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§riv srt.

LMeat 's holt meint Neimlan, n)

Wog's l>) di Roaß iah durchs Lond,

Vielleicht, honst 's, o) ba uronch'u

Du bist mar bakont.

Di hon i schong'lös'n,

Und di hon i Mart , 6)

SeidS schon olH, Gschicht'n,

Seids nimmar viel wearth.

r») Lech, b) Ivaget, o) heißt es, <I) gehört.
*



Loßts as önk nit vardriaß'n,

Und a nit choan ond, a)

'S gean önkar b) jo olti

Und jungt mitnond.

Oes thiats iatz krod sog'n,

So bold mann önk stogt,

Wooß öß wiedar do thiats. o)

I hat zu ön! gsogt.

Aß ist bold koan Landl

In Deutschlond mear draus,

Wo nit vu dar Bolks-Schhrvch

Kimmbt öppas ä) hearaus.

») Nicht weh thun , l>) von Euch, v) hier wollt, 6) etwas.



V

Und oft wooß für Sachlan,

Du dildst dca's nit ein.

So gmüathla n) und gschpaßig,

'S konnt nettars b) nicht sein.

Krod mit ünfarn Landl

Gcit si >1) gor neamat --) o.

Aß wars krod vu Dcutschloild,

Als a Stiafkindl do.

Ulld so hon holt i gsominlt,

Vu jung und vu vllt.

Und so guat as is könnt hon,

Oeppas mitdichtat holt.

s) Gemüthlich, d) er könnte Schöneres, e) gebt sich, n) Nie¬
mand.



Moch amohl an Onfong,
So guat is darmoch,
Mills Gott kiminbt an ondrar,
Dear's dößar kun noch.

A so könnts iah sogn,
Und grüaßts mar di Leut,
Weards au gnumma freindlach,
Huni schona Frcud.



I.

Nnterimtthlü nebst Innsbrncli.

i





Im Angerberger Dialekte (Landgericht Kufstein) *) .

W bi hoilt a Wüttdschüütz
A laabstilscha Vua,
Am Huad hun iS n) Fvdan I,),
Und GainSborschtv) dazna,
Wülldschlaßn iß oill mai Freud
Müll pog ei) aß d' Waibalcüd
Voill v) ö' Vüchsaill schuoilltt) recht toill
Ost gfoillt mas woill K) .

«) Das geschlosseneo wird wie das reine o ausgesprochen.
Zwischena oder o und ll wird ein i gehört,

a) Habe ich, b) Federn, v) Gamsbart , <>) diel mehr, «)
Wann, t) knallt, g) gefällt mir es.
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Sundta s ) vuar b' I>) Sun « augead
Loaht ma s' v) koan Frid
Woaß jo wo s' Gamsakll steab
Schlof 'n mög is nlid.
Stea oft an Gods-Nühm 4) au,
Thun friisch an Huh-Schroa «) brau
Gear a Avas Wvgaill smscht, l)
Ofd hods schonn duscht.
Bakömma g) zwean U) Iaga ma,
Nett i) aff mai Gfürscht, )c)
Oöa heünh du mei Wüllbschüüh
Gell heüud hoß d' dis girscht. I)
Hoß d' gmoand heünd l>iß d' alloan,
D ' Inga fand olll i») dahoam, n)
Gib nu che!) hea dai BffchS
Und sog ünS »ichs.
S ' Büchsaill woillt bnt grau göb'n
WbnnS mi lind »') Man,
Fürscht >>) thad miS nid dawöhn, <;)
Vua r önka zwean >)
Ma dechta s) d' Liab unthuad

a) Am Sdnntag, b) vor die, v) läßt cs mir, 6) in Gottes-
Name», v) Juhn-Schrei, k) fort/ g) Begegnen, I,) zwei,
i) gerade, li) Gefährte, i) hast du dich geirrt, m) stud
alle, o) zn Hause, v) ließt, x) siirchte, g) erwehren, r)
vor euch zwei, s) mir doch.
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HoVs mid da Büchs vaguad
ThadS mi yoilld recht daschlogn
Müad !s datrogn. r>)
Du schpöttischa Wülld Doib I,)
Veria r uns nüd lang
Süßt v) bind ma da Hönd und Füaß
Kroitzweiß zusom
Ofd muaßt du S' mid üns gean
Und vuan Pfloga stean
Wonds weast <!) id Gis'n gschlogn
MuaßtS a datrogn.
Ösi boarischi Äaga,
Doß'n v) war a Gedicht
Aß öfi mk woillts füan
BuaS S' Pflögas saln Gricht.
LhoadS ma t) in Pflöga griiaß'n
Wüll eam au GamS-Woock schiaß'n

Soll ma n Log un̂ og'n
Voll in Z) olnchi I,) mög i) trog'».
Di Jaga stean do
Nett wia S' Kind vua'n Drück

Huns otll zwean Ic) ungfrearschtI) -

a) Müßte ich es ertragen, d) Wilddieb, o) sonst, ,1) wann
du wirst, o) dieses, 0 thut mir, Z) wann ich ihn, i>)
hinüber, i) soll, Ir) habe alle zwei. I) angefroren(fest¬
gebannt).
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Kimmt komm men wöck
Senn oill zwean volla Noath
Aß schia ind Gsaßa gsoath a)
I hun toill d' locht
Mi durchs Gams Beargaill augmocht.

ZLs GL.
md der

Im Dialecie der Umgegend Lei SM md Ellmau (Knfsteiner
BezMgericht) . Dieser Dtalect ist mehr dem KihLichler
Dialectr Ähnlich*).

-tzoangarfcht zwischen Vodch Mündn und Sul ).

(Gespräch zwischen Later, Mutter und Sohn.)

Mutter : -Höh Wastaill Voat a wenggail, d ) worscht!
Stvll oinchi dorscht v) di Krar 'n

Das geschloffeneo wird ivie das reine o ausgesprochen,
n) Zn die Hose gemacht, d) halte ein wenig, o) hinan dort.
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Da Voda geht heünt va moill z' horscht n)
Kimb eam k) mea Weh i d' Har'n. o)

Vater: Wogst schoan a wengail woida forscht cl)
Bins o) hoed Ölöböth'n thoan l)
Ost hockn nia 8) ins nida dorscht Ir)
Bins dohi kimmi schoan. i)
Jazat Ir) in God'snuhm I) wa ina do
Jatz thuad ma s' roßt'n nuad in)
Ge Wastaill log jatz ö' Krarailt o
Zoich n) außa Kaaß und Broad ,>)
Do woll ma ins ge güedla thoan
Ma lon t>) uns nett da Zoid
Bis Hohfgorscht alnchi <,) woaßtaS schoan
Iß dechtast r) woilltar s) woid.

Mutter: Wastaill , looß! <) ge, lo -a n) fog'n
Sigstö v) Wunna Brünnaill dorscht
Thun ms a Waßaill unima rv) trog'»
Ge schleinig, mach di forscht.

Bua:  Jo Wuadsi, dlep x) ge springt drum
Gell »da, wönds bas woaßt

n) Zu hart, b) ihm. o) in die Schenkel, 6) fort, e) bis,
k) gehen, g) dann sitzen wir. l>) dort, r) schon, k) Jetzt,
N Gottes Name, m) noth. ») zieh, o) Brod, p) lassen,
g) hinein, r) doch, s) zmlich, t) horch, u) laß dir, v)
sichst du, vv) herüber, x) sogleich.
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.Bazöllßt ums Voda oft warum
Mas s' Wuuna Brmmaill hoaßt.
So Voda hohra n) -Hüataill votll
Jqtz trink da ofd' kod bnua lr)
Und llß da Kaaß und Broad rocht toill
Gell oft vazöllst dazua.

Vater : Acht — jatz thua nachba zuachav) gen
-Hock hea aff deaß'n Noän ä)
Gigs tas wo deaß'n Mauan o) sten
Dorscht ob'n äffn Stoan
Vun Gmäua k) ma weang mea ha könd
Ist -stond'n g) do « Gschlooß
Di Hoga Vmg so hod mas gnöund
A Haus tzoß schvan und grooß.
As hod'n dorscht um di sell Zoid
Ghaußt k) ai dön Gschlooß do ob'n
Zwen» oillti dravi Nittas Loib
A Deanaill i) thoans a hob'» .
Ä saüßas a ftuunns Oengls Kind
In Oeltatn eana Frokd
Mia ma nid leicht oans umma sind
Gnad wa's Ir) mid oilln Loid.

a) Hast du, b) genug, o) näher herLei, a) auf diesen Rain,
v) Mauern, k) Gemäuer, K) gestanden, l>) gewohnt, i)
ein Mädchen, k) war es.
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Drum thoans oft d' Loft in gonz'n Thoill
Poß hoildu) und genn hob'»
Und wo d' kod hi stimmst Wavoill
Hearsrl>) kod dos DeanaM lob'n.
Aßl hod in eana Nüchbaschost
Nid woid Varo) Burg awöck
A Nidta ghaußt, jung und voill Arost
War, li) topft, schonn und kock
Dra iß von Oenglburgn Gschlooß,
Pöß oft in Hoangnrschtv) kymmn
Na thuad'n dorscht mit Knöcht ruft Nooß

Gonz stoindlai) guad armömma.
Die jungn zween, dv hvstnd nnond
Schonn genn ghövt vins affs Löbn,
Mail nr ean ns Vrava Mn dakond
Thad'n eams' Deannild' Oilltn göbn.
Si) hol)» vuar eann Tüad zg) ean Kind
Vasorg guad wiß'n wölln
Dafün gabsa woidumina Ir) gschwind
Nid laicht an Wann Gftll'n.
Vo doß'n -hondstroachi) hod dahenrscht Ic)
Da Gschlooßhea 8ndl) in Zittar

») Sehr lieb, b) hörst du, e) von der, U) muihig, o) auf
Besuch, t) freundschaftlich, z) ihrem Tode, l>) weit her¬
um, i) Verlobung, k) gehört, !) drüben..
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Hvd schon vawichstr») amvill bagearscht >-)
Deanaill vun oilltn Nitta

Dea hod oba vu - eaß'n Kund o)
Mm wißn mögn as Voda
S ' geid schoan aff ötdli hunnast Stund ä)
Kran graußig schiachacm Loda. v)
Da Olltl sogt eamK friisch ts Gstcht
Dia gib is nid inei Kind
Dai RoichtHum nir 'n 1) rni unficht A)
Mails d' voill Losta Ir) bißt und Sind.
VN bößa wa mei Ölsböch dru
Kand i iar go nix göb'n
Sie chad ma mid an bravn Mu
Van truckna Vroad kod löü'n.
Dar Jdt 'ra, i) wearscht 1c) röcht gell und grcan
Vua Zuan l) i sai Gfrüß in)
Voat Oillta , sogt a in außi gean
Dü Nöd mörk i da gwiß.
Jatzt iß da -Huazatö n ) Log .hoillt do
Ofd boillS zomgöb'n syind
Gelds a kloas Huazad Malaill o
Kod mid di nagst'n n) Frolnd.

a) Vor einigerZeit, >-) verlangt, o) diesen Menschen, <>) ans
einige hundert Stund , s ) seinen so schlechte» Burschen,
t) gar nichts, z) anweilt , t>) Last« , i) der von ZtierS,
Ir) wird , >) Zorn , m) Gesicht, » ) Hochzeit, o) nächsten.
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So hock» iatz banoud La» Moill
Lustig mid ftuan Muab n)
Do örücht eina ge in Huazat Soill
Dar Jdtara vvM Wuad.
Haut nida, wöm a nu dalongt
Und wen si widasötzt
D' Brautloid , und b' Oillt 'n hvda gfongt
Und in a Keüch'n Ir) gsötzt.
Di Ottaan thuad a Lsundas c.) ein
Ofb spoödllt 6) a in Oillt 'ii
Walls mid'n Brvad so zfrid'n sein
Döß'n sollus dnua e) dahyilltn
Wvßa Host woida ko ans bagearscht
Thuad eana gwiß ko ans noad
Schaug ina, wias eana schlaunai) wearscht/u)
A waill Lau truckna Broad.
Richtig geib Ich ean da wülldi Kund i)
Koa Lröpfaill Ich Wvßa z' trink'n
Die Zunga trucknd ean in Schlund
Vua Dursst thoans zomma sink'in
Sö püasd I) iatz sond ElSbvth'n o
O loß üns Gnvd dawerL'n

a) Frohen Muthes, i,) Gefängniß, v) sperrt er besonders,
o) spottet er, ch genug, k)anschlagen(behagen), s) wird.
IchM ihnen, i) der Lose Mensch, ich Tropfen, l) rüst.
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Löß»id üllS in dön Kerka do
Vafchurochd'n und vaderb'n.
Do wearschdSn) in Thurm schöansumchell
Und und« Müßig klinge,
Dascheind sond OelsLöth, und a Quell
Thuad aß da Wonb heafprrnga.
Die Hailrgi aff d' Quell hidoid Ir)
Thuads svgnado) froindla grüaß'n
Voll Ondochtr»rd voll Donkbakoid
Foillns olhween ear zan Füaß'n.
Und vua vaschwund'n vill da Scheut
Wearscht Keuch',, Thür cl) augriß',.
Von Jdt'ra, obs schoan gstordn sei»
Mechta nett geanv) wißii:
Und wia ra l) Acht don Glonz und Schein,
Und wia ra gsichtn' Brumm
Doß dö zween frisch und gsund„„ sein
Hoba sö ondarscht bsunna.
As kimt eam poß di Nöh K) in S!
Ueba sai schandlaS Ir) Löb'n
Ea wiaft si ean zun Füaßn hi
Und bedlts um Vagökn.
Sö sogn, sö vazsichns gean

a) Wird cs, >>) hindeutet, v) segnend, ä) Kerker-Thür, s)
ganz gerne, r) wie er» tz) sehr die Rene, ii) schänd¬
liches.
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Thocm eam vor Earsts) anhöbn,
Ea solla drava Mönsch ratz wean
Drau still a s' Wuarschib) ean gölm.
Und ofd thoans niit anonda schnell
Bastelna di zween Oilltn
Und zoagu ean in Wunna Quell
Und wla sös villS vahoilltn.
So donl'n stumm mid-ßeaschz und Hond v)
Füa Godes Schutz und Gnvd'n
Ost hod da Jttra oill mitnond
choain<I) aff fei Gschlooß einglod'n.
Dorscht wearst mit Froid und Lustigkoid
A chrächtis Moill ugricht e)
Und oilln Gößt und Nittasstid
Wosi gschtzch'n iß baricht.
Da Gschlooß Hea vakönnd laud und steh
Sät schandla gschlöchts Batrog'n
Wiarak) siedZ) Johrn gwösn sey
Und wiarad' Loid thad plogn,
Wiara dö zween -vafolgt und ghoßt
Durch dö hod God Lawieß'n
Aß a I>) di Uschulld»id valoßt
Drum seha huachi) gaprieß'n.

n) Von der Erde, li) Wort, o) Herz und Hand, cl) zu Hans,
e) angerichtet, 5) wie er, x) seit, l>) daß er, i) hoch.
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Land stiinman oill di Goßt mid ein
Mid douk'n, und mid preisn
A sond Olsböth müar>) nm donkba sein
Und miiansk) a baweisn.
Sogdt oft nun<) Änglburg da-hea
Dorscht wo La Brunn iß z' schauun
Dorscht woll ma stod'n Thuun ea cl)
A Kirch hi loß'n Lamm.

Mutter:  Iatzt woaßt pun Vriinnaill, thad, i, moan, e)
Und zwoyk) dod' Kirch thuad sten
Ofd woll nm vua ma woida thoan§)
A wenggaill einchi gen.

n) Müssen tvir, r>) müssen eü auch, v) von der, il) ihr, v)
möchte ich meinen, s) warum, xx) weiter gehen.
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Im Kufsteruer Dialecte ^ ) .

Dieser Dialect ist dem Vaierischen Dialecte, der Landgerichte Ro¬
senheim, Traunstein re. sehr ähnlich

BM n) is Ir) zu mein Deanaill k) Gaßaill ä) geh
Ostir hühsch lang af o) -a Paß ho steh
Gstchts>ui schoni) vu wvid'n, z;)
Und iß polla. Froid'n. Ir)
Ria st gley: Drah diS arschlingi ) hea zu miar
Und dorscht bau Stodl hind'n
Wearst dar Deanaill find'n.
Drahst dis !c) ostn ummi I) um di Thiiar, 2 >che!
Drahst dis ostn ummi um di Thüar.

^) DaS geschloffeneo wird wie ein reines o ausgesprochen,
das offene zwischeno und a ; ei wie vi ausgesprochen.
Das r am Ende der Worte wird ausgelassen, z. B . statt
der sprich dea, statt Pfarrer sprich Pforra . Bei rt hört
man r nicht, sondern ein s , z. B . statt dort sprich doßt,
statt fort sprich foscht.

r») Wan», b) ich, v) Mädchen, ü) zum Fensten o) auf der,
k) schon, 8) weiten, l>) Freuden, i) htntenher, Ir) drehest
dich, >) hinüber.
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BoMst-,) oft gvgna Stodl unnni kimmst
Und'n Wog a rvhngaisli>) dunnio) nimmst
Findts das oft an Stigl.
Und dun Haus an Uügl,
Drahst dis hinkn ummi um dos Haus,
Und bon Stodl hknd'n,
Wearst oft s' Thnaraill find'n
Drahst dis arschling zearst ummi ums Haus, Juhe!
Drahst dis ostn zearst ummi ums Haus.

War cl) is oft zum Stodl Thüaraill kimm,
Und rk Schlüßailla wöngg einchi krimm e)
Hod da Schlüßaill gschurratzt, f)
Und oft s' Thüraill gurratzt§)
Sogt dos Deanaill oft wia gests denn u,
Ost hod da Hund greßellt, l>)
Hob so da Baua gmellt
Drahn i mis arschling oft fei stand davu, Juhe!
Drahn l mis woadl oft fei staad daun.

Schaugs ma «u dön dumma Lotzp'n i) u
Nönndk) aß tvia ra gschröckta Hvoß davn

n) Wann du, b) ein wenig, v) auf die Seite, ck) wie ich, o) hin¬
ein stecke, t) geklirrt, x) geknarrt, l>) gelärmt,;) Narren,
k) läuft.
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Uebara n̂iadö n) Geiümmaill,
Do dakimmd Ii) dea Lümmaill.
Oft » wearst eam d' Hos'n go no Mg b
I sog das nu amoil
Mooch ma nid sovll Goill «)
Süßt machst, aß i mls on an ondarn höng, Jrche!
Süßt rc. rc.

Jatzat wüll iS hoillt ge s' Loattail zuichi ,1) trogn,
Frösch is Fonstaill elnchi z' steign wogn,
Schau stehd dea Toifls Baua
Woaßt woill nedt aff da Laua,
NimV miß ostn hindn hea bau Gnagg, o)
Und hob ini z' prügll'n u
Schreün thuari i ) wooß i ku fl)
Und s' Deanaill stehd dabei, und schnupft Tabagg, v weh!
Und s' Dcanaitt ,c.

Mar i windlwoach daprüglt bi
Drah mi arschling wida wiar i kömma bi
Sog du mei liabi Moidaill Ii)
Zu dein Stodl ThüaraM
Kriagst mis oft» woida nimma hea.

n) Jedes, b) erschrickt. >>-) gar noch zu eng, o) Zorn, <l)
hinzu, v) Genick, t) thue ich, §) kann, ii) Maria.

8
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As wearst dos gscheidiSt sein
Da Honns ged fürschling ») drein
Dünn arschling mög iS woida nimma mea, Luhe!
Dvmi arschling w.

Zwögn mal, b) kimst s' uachsd moill fürschling hea
Ondarst gfuills ina holt poß niea
Wall mai Fönsta Goada, v)
Hindu is vüll Lroada

Und kommoda poß zun loffaln d) iß
Miar iß jo ollas gröcht
Nu hondl nid so gschlücht
Und loofi »i!s oppa hockn äffn Mist , o weh!
Und lvoß rc.

Mei aß decht rnogSt aso loWat o) sein,
Doß'n fuill ma f) jo in Schloss nid ein
Di ad Soidtn z' loana
Wia da Hund di Boana
Und wias i dar Stoodt so muucha möcht
Dea a da FinStan toPpat
Dley aff a niadi schnoppat
Hintn drei sei Schotzaill kod auSlocht, Luhe!
Hintn drei re.

n) Borne, b) wegen meiner, v) Fenster-Gitter, N) küssen,
o) närrisch, t) würde mir einfallen, x) gleich aus jede.
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-Hansnil mach ina »u koa Dolgarvh->)
Bleib ma woaßt woill iatz' wia olmoil troi
Donk aß Stodl-Thiiarail,
Wo da b' Onna Moibaill b)
-Hod ia oanzigs Guadaill unvatraud
Du woaßt schonn woßi moan
Wearst ma schonns' Mailt o) z' klonn.
Hobn mi d' Nochbas Loid earst drum ungschaud, o weh!
Holm mi re.

Moibaill wear nu decht nid go <i) vazogt
HolbS gwunnarißv) jo olm dear ftiisch wogt
Will kodl) zun Pforra ge'n
Un eain in Handl gsten
Vedlag) um an guadn Noth, und Lear
Wearstm! jo nid beißn,
N' Grind nid ocha reiß».
Iß jo silnst'n a Ir) rara guada Hear, juhe!
Iß jo snnst'n a rara guada Hear.

Wiar is oft zun Pforra ummi schpring
Undn^ gonzn Doirl fürn bring
Höbta zearst un z' greiin
Schaug schonn recht saggrischi) breiin

n) Dummheit, b) Anna Maria, o) der Nock, ö) ga>, o) ge¬
wonnen, r) gerade, g) Bitten, i>) auch ein, i) recht
zornig.

2 *
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Ruckt »st mid'n guadn Noch gach n) aus
Hoillts lr) önka Klappa-Müll c)
Moochs wbng iatz oda vüll
Soga , <i) do muaß wear» a Huazate ) braus , stche!
Soga , do muaß wearn a Huazat draus.

Ost'n brauchst koa Stodl -Thüaraill mea,
Du bißt oft in Haus alloa da Hea,
S ' dearf koa Vana kvmma
Dias Gnraschi nömma.
Volks d' zun Weib dal Moidaitk k) oft'» nimmst
Und bißd amoill ia Mun g)
Oft schaud dis neamd mear u'n
Obs d' iatz arschling oda fürschling kimmSt, Juhe!
Obs d' iatz arschling oda fürschling kimmSt.

n) Endlich, I>l haltet, v) Maul, ,1) sagt er, v) eine Hoch
zeit, k) Maria. 8) Man», das n hiirt man nur wenig.
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DLV GOWWSV«.

Zm Kitzbichler Dialecte . *)

Dieser Dialect hat vieles vom salzlmrgischcn Dialekte i»r Pon¬
gau und Pinzgau.

Grrieß God niai Hausail, wo thuâ t, «) hi?
Ge inoocha wenggail Stand
Schau, weil i nett des Wegs a bi
Oft thocm ma dlei initnond
i§h schaulai>) Oergaill v) gesta zweg
Schangst gwiß dar Olnia zua
Ost hab nra schia» dlcichir Weg
H»n böscht il) a Lestv) Kua.
Iß hoasi jo recht mikristla heünt
Udellt ) waö aso z' laffa
Wa frao, wall gao so d' Srmn hea scheind
Wömr ma an Schob'» traffa §)

*) Das geschloffeneo wird wie das reine o ausgesprochen,
a) Wo gehst, l>) scharr nur . c) Georg, ü) dort, o) kranke,

r) ungeschickt, gl antreffen würden.



As iß da jo a so poß u) hoaß
Moan megßtb) S' mua c) oilis dabrimr
S ' thuad ma umaduiir da Schwoaß
Nett wiara Bosch <I) hearinn.

Oergaill : La dvß'n e) iß in Sumnia HMt
Sai Lebt« so da Brauch
Fü doß iß oft in Winda koillt
Und recht ukristla rauch
S ' iß dearvastt) schon an ondaS Zvig
A llabla Summa Tog
Moan nid aß i miß schiach batroig I>)
Aß neamd in Winda mög.

Hanns : Wia gftoitö i) »!d ineini Vnabu oill
VMS apa ie) weast an Haoii» I),
Gell Voba yoaßtS iatz wea ma boill
Min Ki'um gen Olm faou». in)
Kod nettar iß um bi seil Zold
Wos Viel) gen Olm zoicht n)
Du gsigötaS<>) ea»t nett un die Lrold
As gumpad, g) bullt gl und schoicht. r)

n) Sehr . b) nian möchte glauben , v) es »Nisse, i>) wie em
Bach , e) dieses, t) doch, «) ein lieblicher, I>) sehr be¬
trüge, >) freut eS, 1c) schneelvs wird, I) Horn (ein Berg
bei Kitzbichl) , m) fahre, i>) zieht, v) dn sichst cS, x)
springt, g) schreit munter, , ) schlicht, ist muthwWg.
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Oergaill : Und wöndst in n) Olim glückla biß
Und wM da s' Wödaill jnßt b)
Aß recht toill Kaaß und Schnwillz da iß
Wa doß'n nid a Lußt.
Ost boillSt «') in -Hörißt <!) Z' Lichaill füast e)
Recht lußti wida z' -Haus
Mit Glöggaill und mit Biischaill 5) ziarst x)
Di Moar Kua i>) stvillz vuaraus.

-HannS : Woaßt Oergaill wonö a kod feinsanii kaut
Boill recht ged S' Maan i) uh'n
Und d' Saans 'n k ) schneid! denglt fand
Und glitzan i da Suh 'n
Boili d' Moda I) haun voau d' Sun auged
Schoan orbad m) gcidi drein
Woö ö' Fßadaitt ») büarßtn dick do stcd
Aß S' kanr mogSd umdakenn, <>)
BviU Deanawn mit da Kost in Schräm
Friisch singad zuacha thoan >>)
Oft wüll a niada -Hoogmoag) sein
Und außi inaan döir van.

>'») Wenn du. b) will dir das Wetter gut . «) Wenn du.
c» Herbst, e) führst, s) Blume», ->) geziert, l>) die Man
Kuh, i) Mähen, Ich Sense», I) Mäher, in) arbcitsbegie-
rig , n) das Futter , v) umwerfe» , p) herbeikommen, i)
der Mste.
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Hoßt Heu und Groamad elnchan) Lrocht,
Und krod k>) ba -hoban e) gnad
A Zvig iß, aß das Heaschzaill6) locht
And geid da friisch'n Muab.

Hanns : Ost gfroid miS eart v) nrai Büchsaill poß
Trogt ma aßta I) a Gelld
Und Machstn' Hoamaihail->) iß doß
Dos liabst ma aff da WM
Und zoichsta nid kod Vößt und Kronz
Dos kuh k) nid olmoill i) sein
Zoichst deawast, vaschoißt Ir) da ö' Zoig nid go»z
Vun Würgan I) ötzpaS ein.

Oergaill : Vur Orbat aßb in Felld blsid bftoad i»)
Da Summa Iß iatz führ n)
S ' Vich iß dahoam, ein iß dei Troad <>)
Da .stirfchta kimmt für d' Thür
Do füarschtg) dos Dcanaill r) oft da Bua
Zun Tvnz as WiarschtS Haus ei»
Di Oiltn schätz'» oaö «), schaug'n zua
Und saufn a Glasaill Wein.

a) Herein, l>) gcräth, v) Hader, ü) das Herz, o) freut mich
erst, ch zu Zeiten, g) zunächst dem Hansgut , l>) kann,
,) immer, k) verschießt du, i) Wieg. Schlecken. ,n) Mit
der Arbeit im Feld bist du fertig, u ) vorbei, o) Getreide,
z>) de» Kirchtag, q) führt, r) Mädchen, «) schwätzen etwas.
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Ost geidsa, wias zun Kirschta ghearst u)
An Hos'n Lupfar, o
Kod scchn, wea da Hogmva wearscht b)
Hoyae) i da Kroltztrocht<I) do.

Hanns:  Und osta doß'n a) iß a schoan
Di feini Zoit vabey.
Mogst Schlidn und Fäustlingt) zuacha thva».
Da Schnee kiinmt woilltar gley.
Mo iß hoillt Summa liaba vüll
Aß dö Genacht'n-Zoid g)
Jatz lob in Wind« wea do wrill
Und wönI>) a bößa gfroid.

») Gehört, I>) wird, «!) Heuer, ,1) Gemcindebezirk, s) »ach
diesen, 0 Handschuhe ohne Finger, s) Weihnachtszeit,
l>) welche».
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Zm Diakoete der Umgegend von Schwatz » *)

Ein schon älteres bekanntes Gedicht, weiches nur des Dialectes
wegen hier ist.

Jatz woll ma u) ge n HMg'n Geist stnga wcan kn I»)
Aß v) ged et) jo di Prolog bo!l un v)
Müaß'n ü»s cinchi l) gschlein
Kand ff) uns ausgreili Ir)
Miiaß'n noochi ftog'n
Wooß ma >) z' thoail je) hob',».
Und prödig'n wead I) a toill, will
Gfoillt ma wollt, in)

«) Das geschlosseneo Wied wie das reine o ausgesprochen.
Vor dem Buchstabe» l HSrt man immer ein i , meistens
das l gar nicht. Die Aussprache ist weich und gedehnt.
Der Buchstaber wird am Ende der Worte mit einem
Selbstlaut kann» gehört, z. B . war . Thür ic.

n) Wollen wir, »>) wer ihn kann, o) Es, N) fängt, v) bald
an, 0 hinein, ») könnte, l>) anszanken, i) wir , K) zn
thun, I) wird er, m) gefällt nur wohl.
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Schaums, iatz steh a schoan n) ob'n boockstaar d)
Zisch eam e) di Kirch iw vitz c!) z' laar
Höbt gahling e) u zâ grein
Aß neamd k) mög daschein g)
S ' lisch Ii) so oills i) so laar
Wönns ausgstorb'n waar
Und prödig'n muaß a dechd, ><) dechd
Gschicht eam rechd.

DL Buab 'n a da Puar Kirch I) do ob'n
Dcaß'n in) bäurisch'» Linnnil dö grob»
Treib'» «ichs aß Gschpaß
Drönga gor no Kaaß
Poatö n) öS Lump'n duard <>)
Looßtö i>) aff GoddaS Wuard g)
Al da Kirch gschpaß'n lisch a Grauö , Grauö
ScheatS r) önk dranS.

Und iatz movcht a in Vuartrvg 8) und Svvtz <)
Aß lisch »i da Klrch no gnua u) Plootz
Va pvat a bifii still v)
Ob neamd mea köinar will

a) Schon, i>) ganz steif, v) ihm, <>) viel zu leer, o) gcihe,
t ) niemand, gi erscheinen, l>) es ist, i) alles , Ir) doch,
I) Empor-Kirchc, n>) diese, u) Wartet , o) dort, p) hört,
r,) Wort, r) schert euch, e,) den Wortrag, t) Sah , ») ge¬
nug, v) er paßt ein wenig.
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Sichts leicht vill recht sch!)
Vua da s) Kirch Thür stü
Und drauß d' bleib» thoans dechd dechd
Zisch röcht schlecht».

Und iatz höbt a, un z' larnrar b) und z' schrei»,
Und hölldad, c) affs Kanzil 6) doill drei»
Buab'n looßt ma recht,
S ' ged übas Waibar Gschlecht
Mail kod s!) e) alloan
Go koa f) Gnad wolln thoan
Und sog'n thuad aS eana tvill, toill
Gfoillt ma wvill.

Obar a Thoal p) hob'n gnapfahd I>) und goand '>)
Und a Thoal sö aff d' Stiial eiiichi glvanb le)
VMS übn sö gcad hea
Hob'n s' go koa Ghea I)
Uebar o»da Leüd

Hoü'iiS greaßdi in) Frcüd
Und gnapfaz'n thoanS dechd dechd
Döß iß gschlechd.

») Bor der, b) z» lärme», e) schlagt heftig. 6) ans die Kan¬
zel, e) mir sie. t) gar kein, g) ei» Theil, I>) geniüt,
i) gähnt, L) hinein gciähnt, I) gar kein Gehör, m» die
größte.
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Und vuar ra n) in zwoat'n Lhoal iatz bagind
Do nahm as lladar oillsomdb) Vad Grind o)
Hobd iatz un za schrein
Ueda Tugendschein
Ueda Ukeischheid
Und Batrug und Neid
Und iatz looßts kod, wiara Haußt, haußt
Aß van graußt.

Undl'vkll hoild di Prödig wa für
Do kanrar6) earstd' Leud durch Kircĥ hür
Hvd schorf ochio) gschand
So decht nie z' sog» trnud
Had liaba ochi gschria i)
Oeö köinnitö woillta flia x)
Oba vliSit iischa niäiisil stitl, stiN
DKßn iisch viil.

») vor er, >,) alle zusanmien, o) Sei de» Köpft», <l) kamen,
v) hinunter, k) geschrien, g) sehr frühe.
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DLL SMMiMW MUK HÄKLV.

Im Dialecte um Nattenli erg. *)

S ' iß' a Freid boillu) ma gslcht di Sun äugen,
Und die Sönnin sriischa vucid) da Hiittn sten,
Und da GamSboock springt Bergan»>id ai» die Hch
GlaSs as Leid
Aß iß a gmasii<') ssreid. Addier.
Boill da Aaga oft'n aff'n Gamsn ged,
Und sai Deanaill außn dua da Kaasa<I) sted
Ost̂ii, winkt und schreib hoiilt poß <-) di Sömiarinii

Liaba Aagaü Bna
Kea km meina HM a wöngallli) zua;
Sogd da Aaga, Deanaill iatz, hun ö̂., nid Zcid,
S ' iß affs Gamsgebirg da Wög kod vamvltlẑweih.
Boill ls zrugg tim, tochsta Muaß und Buda dnm

Oft» kriagS da schon»
Dafii dain Lu» A

'̂ ) DaS geschlosseneo wird wie ein reiucSo ausgesprochen.
Zwischen den Buchstabena undo und de» Buchstabe»
L wird eini gehört.

n>ivarm, b) vor, v) große, ,1) Semchiitte, b) sehr, I) ein
wenig, z) Lohn.
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Latz hob si d' SöiMln Hoklb Poß äffn Saga gfreud,
WeilS schonn >vonß, aß ar guads Trinkgeld geid n)
Sr höbt toill z' schlögln>>) un, und jvdlt ftiisch dazua^
Eh! Cy! Juhe! Juhuh
Heimd kimmd mai Vua.

Ger?KVme Servrver?--MvBe.
Dialect bei Nattenberg am Angerberge.* *)

O, i bi an orma Melcha Bua,
Hu» c) valriarn<I) doS Kualailio) mein
Undi hiin koa Roßt, undi him kua Sinn
Huiiö schonn gsuacht Lhol aus Thol ein,
O, i bi an orma Melcha Bua. Jodler.

Jir Wand ist sovl geanl) gstieg'u,
Wo süßt̂ ) im d' Naiiisaill Ir) stenn,

r») Gibt, d) Butter machen, v) habe, 0) verloren, v) Küh¬
lem, ki so sehr gerne, g) sonst, l>) die Gämslein.

*1 Das geschlossene o wird wie das reine o ausgesprochen.
Den Buchstabenr hinter eine»! Selbstlaute hört mann»r
wenig im Unterinnthaler Dialectc.
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Und iatz ivcarstSr>) woll öppc, unt'n lieg'n
Wo neamd Iz) mögz'ouichie) gean.
O , i bi re.

S' hod Mülch und Kaaß und Budda göbn
Kod dnna>!) fn s' gonzi Haus,
Und vuabehv) iß iatz dos guadi Löb'n,
Donn mai Küalaill bleibt jo aus.
O, i bi re.

Und die Kindlar hosn si ollmoill gfrold, l>
Voill Is hu» trieb'« z' Haus,
Und iatz iaß vüabey oll mei Luhtbokoibz;)
DönnS' Küaüail bleibt jo ans.
O, i bi an orma Melcha Vna. Jodler.

!>) Wird cs, >») Niemand, ul hinzu, >i) gerade genug, v)
vorbei, k) immer gefreit, x) Liistbarbeit.
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Me MPsrvfachVL»
Dialect bei Schlittens , Anfangs des

Zillerthales . *)

Stea >m au! u) Stea nn an! ftüscha Mklcha Vna,
Stea nu au! und welch dai Kua
Aß schwögla Ir) jo schonnd' WögaU land
Di Sunn schoan nbaö Jüchalla) schaud
Stea mr an! stea nu au! ftüscha Melcha Bna,
Stea nu au! und welch dai Kua.

Kling, klaiig, klong! Kling, klang, klong! scholitö durch
Berg undLhol,

Kling, klang, klong! scholltS üvarol
Di Sünnlnn jodltöS' Olma Liad
Z' heachst! <>) uw da Schpeik und Nauth'n blüat.
Kling, klang, klong! re. Nchetirt.

*) Das geschloffeneo wird als reineso ausgesprochen. Die
ganze Sprache überhaupt lautet weich und ein wenig
ziehend.

r») Steh nur auf! >,) Pfeifen, o) Joch, ä) Zn höchst.
3
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Nid vazogt, a) nid vazogt übn Gschroef Ii) und Mond
S ' iß jo dechtar c) s' Vodalond
A borst ü) wo s' Gamsall springt und tonzt
Und s' Eis vn d' Kaeß v) hear ocha f) glonzt.
Nid vazogt, nid vazogt re. Repetirt.

Schaugs hearau, schaugs hearau vu darHoamath§) mein
Schaugs hearau, wia s' »sch so fein
Dcanall iß dar woll di Zeid nid z' long
Iß dar woll nid um dai Löttall Ir) bong
Schaugs hearau rc. Repetirt.

Holt poß r) aus, holt pvß aus ! liaba Sunna Schein
Holt no aus und bleib no fein
4lß mai Vichalt Grvoß und Kräuter stndt
Und mar oft Ir) toill Milch ainS Meltall I) rindt.
Holt pvß aus ! rc. Repetirt.

Treib friisch au, treib friisch au ! schworza Melcha Bua
Treib iatz au, Schoof, Kolb nud Kua
NImin das Pfcifal und das Ranzall gfiillt
Dos da d' Lonkwail, und >r' Hnnga stiillt.
Treib friisch au, treib friisch an ! schworza Melcha Vua,
Mooch dos Kreitz, und treib friisch zua.

u) Verzagt, bi Felsen, o) doll), Ui dort, oi Mischer, k) her¬
unter, x) Hcimath, I>) Buben, i) fest, Ir) hernach, U
Biilchknbel.
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Dialeet zwischen Fügen und Zell . *)

S ' reich u) senn köd mög nicht dachchien Ii)
Wönn oar o) süßt <I) an Schelm will möch'n
Kannts s) oan net wia Jörgall gien
Hat arch k) gnuegk ach Z) Zeig !>) und Söchn.
Jörgall Höd an schkach'n Löttarch i)
Woaßt woll, schon vu Kloanau Ir) gmöcht
S ' W darch Zöarchn l) ach sein Wötarch
Voarch darch Zeit m) i d' Earchdn) gebröcht.

Mit sein schrammo) Zoig und Ssxhn
Wearchtv) arch förtigk wöllta gleh g)

DaS geschlosseneo wird wie reines S, ei »nd ai wie oi
ausgesprochen. Vor der Endsilbe mit r hört man ch.
Der Buchstabe o wie ö und n wie ii , anstatt kann ge¬
wöhnlich mag.

a) Reich, I>) erthnn, o) einer, <l) sonst, s) könnte es, k) hätte
er, s ) auch, l>) Zeug, »I schlechten Menschen, Ir) von Ju¬
gend ans, I) Zorn, m) vor der Zeit, u ) unter die Erde,
u) schönen, p) wird er, sehr bald.

3 *
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Hör wias olla Liimh'n inöch'n
Gsöffn, gspielt, und gmönschachtn) frey
Und oft ll) strolchtc) nrch au und niedarch
Me Zellarch Höfe ö
Gelds ä) oas z' füchs'n e) hi und wiedarch
Iß schoan gwißarchl) Jörgall dö.

Wöß arch thien kannt öhparch z' Loade g)
Tröcht - arch Schölm Tög und Rocht
Und oft höd arch aff dar Woade l>)
Rööß und Nindlarch i) schoich le) gemacht.
Und'« Melcharn za poafie I)
Melcht arch hoamlach in) Küalarch u) auö
Föcht o) eam zommarch BLörk und Goch >>)
Zoicht g) laüöndig ö' Feal r) can )̂ a»S.

Kamm l> iß oan Tiick öpparch gschöchhi
Tracht arch schoan!n ondarchn brich
Gea looß ean a FoyaU u) söch'n
Jörgall schiirchv) ea» S' Kirchal! ich.

n) Schr mit Dirnen sich abgebe», b) hernach, v) streicht er,
ii) gibt cs eiucö, e) zu stehle», k) ganz gewiß, tz) etwa
zu Leide, l>) der Weide, i) junges Rindvieh, lc) scheuche
j) zum Possen, m) heimlich, n) Kühe, ») fängt sich, p)
Gaise, g) zieht, r) die Häute, «) ihnen, t) kam», u) «in
kleines Jener, v) ziind ihnen.
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Löößt !») darch Toifl eam ain d' Oarch'n Ii)
Warcheam woaßt woll a gmahti o) Wieß
Jörgall ! oft bißt schoan varloarch'n 6)
Oft 'n bißt darch Holl schoan gwiß.

Jörgall folgt dön Nöthe gearch'n e)
Höds jo ollin l) asö gemocht
Bsöffnarch g) kimmt arch hearch vnn Stearch'n
Nett höllt wia schiarch Ir) olle Nocht
Holt vu hoame i) Zoigh zun Foha
Richt fach schoan zun schürch'n ün
Oba dearch Trick kimmt eam thoha 1c)
Deachmöl I) gcat eamö nimarch ün.

S ' steat a Gstatt gach vöarch sein Aug'«
Bei dar ösfnan Kürchn Thürch
Schröcklarch grausig nnze schangn
Höbt a foirigS Schwearcht >») eam such
Jörgall kun voarch Schröck nid rönnan
Schströtzt n) bi Gstolt röcht böckstarch jin!
Und oft mög arch S' carcht ») darchkönna» i>)
St . Michl iß darch Klrch Patrün.

n) Flüstert, b) in die Ohren, e) eine gemähte, <» verloren,
6) gerne, t' , immer, betrmikc», I>) beinahe, 0 von
Hanse, Ir) theuer, I) dieses Mal , m) feuriges Schwert,
u) starr ansehen, „) erst, p) erkennen.
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Wia die Ongl-Gstolt varchschwlind'n
Nönnt wia winnachn) Jörg darchvim
Hob fach nimarch ausdarchfi'md'n
Siechtk) on vlle Wvnde rm
Sai Varchstond iß wurchzawöcke<)
Iß di gönze Rocht umgrönnt
Zlvßt steat arch am olt'n Flocke
Höt fach nimarch ausgekönnt.

S' Mösmachs Büe<I) kimmtz' MörgatSt>) glösfn
Bötarch schaugn' Kirchbnm im
Gü, f) wsoß hun ach ungetröff'n
Dönk krod Jörgall glanglt zz) drün
Mößmarch Hölt glein' -ZearchI>) und VLdarch>)
Gien zur Kirch-Ton Ich olle brich
Dö drun höngt MtzNowI) darch Löttarch in)
D' Jung höngt ochar übarchS Key. ich

Wö dun Golĝn nöch steata StUnist'ii
Grööt'n z' Noochts darch Schlnbarch ein
Dößno) iß S' Ond vu M 'n i>) Lümp'n
Wia sok<z) gM, miiaß gstörv'n sein.

s) Wahnsinnig, >,) stoßt, a) ganz fort, >1- der Knabe des
MchnerS, e) am Morgen, k) Ei, tz) hangt, l,l den Prie¬
ster, i) Wundarzt, K) Kirchen-Tannc, l> MMau, ml
Kerl, u) Kinn, o) dieses, z») solche», c>) sie.
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Föhrig !>) muaß arch ümmarch I>) rönnan
Wö arch Schab'n höd gethü'n
Bold sigst'» in Feldarch'n brönna»
Bold triffst'» in Olman e) üir

Wearch ö) dön gliening o) groaß'n Löttarch
So schiachk) Hirn, und rearch'n Ii) hearchl i)
Wia 'n gsöch'n höd mai Vöttarch
Schiarch varhzogt, Ir) und stäche I) wcarcht in)
Döß Oend nimmt a sölla n) Löb'n
Vu » an Liimp'n, mört darchö Buc
Und bold hi bist, Höst darchnöLn
Earcht in Gröbe »öch koa Niie.

a) Feurig l>) herum, v) in den Alpen, <i) wer, o) glühen-
dcn, t ) so häßlich, rU schreiend weine» . l>) weine», N
hdrt , Ii) beinahe verzagt, I) krank, in) wird, u) ein
solches.
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Im Dkalecte des innern Zillerthalos . *)

Bue : Gea Biirgall thue mach Bschoade a)
Hock nachda'h >,) hea'h zu nriarh
A röcht schleus Büschall<;) hostta dö
Nicht foale <i) warchs oft diarh.

Bürg all : I bring dache sö mei Hansall
Gfollt dach mei Kranzall giiet
Seh darchS ach gearchn vagiiimct<>)
So thüa durchs aff'rr Hnet.

Mutter: Vürgall, i»ai Bürgall
Daß Göd und mai Hearch
Geist t) du i'n Ontlas-Kronz
Um a Glasall Brvndwei hearch.

Das geschlosseneo wird wie reines o ausgesprochen, doch
hört man ein wenig öe, das u meist wie n; die Spra¬
che ist weich; hinter r hört man ein ch; oft hört man
Las r gar nicht, z. B . mir , miach; dir , diach.

a) Bescheid, >,) sitz näher, o) Blumenstrauß, 0) feil, v) ver¬
gönnt, 5) gibst du-
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Bürg : O Müetarch gi'r, .1) dcarch Ontlas-Kronz
Dear ist nid sövl b) wearcht v)
Aß hvd march'n Oepfl-Trögarin
Marillal 6) varearchtv).

Mutter : Goa Bürgall gea iiiid miarch iatz
Müa darch gean öppas t) sögii
Ich hun znachSt Wearcht Ir) aßd' a schonn i)
Nöchn Lvtarch'n Ir) thuest ftögn
Döß'n l) kannt ich öft nicht gstott'n
Döß'n kannt i darch nicht koid'n
Ich müacht in) darch öft inai Seale
Di Zöstflarchn) öcha schnoidn.

Bürg .: Die Zöpflarch liaba Müttarch
Dö ltzap «) mach nu kodz' stean
Süßt kannt ich mid'n Deanlarchn g)
In Ontlas niimnach gea».

Mutter : Wönd asö inidt'n Lötarchn thuest
Ost weachtstaög) schonn dafrög'n
Oft inogst an stöd'n Ontlas-Krönz
A» Görrazarch>) trög'n.

a) Ei, l>) so viel, v) werth, a) Maria, «) verehrt, s) et¬
was, g) neulich, l>) gehört, 1) daß du auch schon, k»
uni die Bursche, I) dieses, m) müßte dir, n) Zopfe, <>)
laß mir, r>) Mädchen, 4) lvirst du es, r) eine» kleinen
Schreier.
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An OntlaS-Tög, n) an OntlaS-Tög
WarchS' Wöbta lvMa l>- schien
Ost höv'n ün r) di Dcanlarch
An OntlaS, zu gien
Dos Bürgall warch loitschoich ü)
Und drahnat sich darchvün
Und hövat oft a boißall
Za woßarviglarch nn . o)
Dia Miiattarch riast : f) Gü Burgali,
Muaßt nid sö trettlat thoarr
Hosch nicht gezöpst, loa Kranzall a»
Und loitat >, ) S' Zvach'n schonn.
Gea wondla i), sey hecht ftüatach k)
Und mach dach aff'n Wög
Ast köinman jo schoan poiß'nweisi I)
Di Kranzall Deanlarch zwög.
In Bürgall geat ö' Heachz in) übarh
Soi höbt nn land zn hien
Ich bvrf nicht mldn Deanlarch'n
O Müattarch, z' OntlaS gien
Mai Kranzall iß darchbröch'n
Wooß nützt mach iatz di Noi n)

») An Fronlcichnamstag, k) zimlich, v) fangen an, cl) leut-
scheu, s ) Thränen in die Angen bekommen, i ) ruft , ft)
zögernd, langsam, !,) liintet, i) schnell, L) frisch, I ) in
Truppen, »>) das Herz, v) Neue.



43

Darch Bne hvdS gwiß vasprich'n
Earch bleib march hold und troi. n)
Ich hi'm doil sogg'ra Plidarar k)
Will loadarchz' viel getraud
Earch hob march sovl fchian gethüit
-Hun aff sein Wuarcht c) gebaub
Iß long schoan förcht<l) aff d' Höndlschoft
Looßt nicht meah vun cam hearchn
-Hob mach koan Vriaf koan Grneß noch gschilt
Kand mach zu Tu ad o) schiarch rearchn. 1>
Looß Muattarch! glab aß klickt oaS
Gea dechtarch Ir) du znrch Thurch
Getrau march jo nicht anp'n z' gien
Gean nett kod Deanlarch furch.

Mutter: Schau Vürgall wearch Iß khmman
Schau Vürgall tvearch!si dö
Dearch darch doö äkranzall guLinman
Bringt darch an ondarchs jö.

Bue:  Ma ! Vürgall, mal liabs Deanall
.Hist wögn mar garearcht
-Huir fchoan vrrn Trögar I) Hoisall 1c)
In VoarchlonbI) auß'n ghearcht

a) Tre», I,) Plauderer, o) Wort, ,1) fort, o) Tod, l) wei¬
nen, K) klopft, II) doch, j) Träger, Irl Mathäus, N Bai-
crnlaiid.
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Latz imck'n n) beini Zachalll>) o
Du geäst iatz hoam mit miarch
Ich bring an statt'» Ontlas-Kronz
A Hoazatv) Kranzall biarch.

Mutter:  Gü Kiudarch seid kod lustig
Aß geat iatz ollS röcht schien
Und ostarch deaßn Ontlas-Tog
Wöll mach zun Pforrarch gleu.

DLV KiWMV-KlMOLe.

L» der Kirche beim Hochamte zu Zell.

Der Dialeet ist dem im hintern Zitier. Thäte sehr ähnlich, hat
auch etwa« vom Wippthaler- Dinierte. *)

Ich gang aniöel ge<>) Zell dürchö a)
An Sümltach ain darch Friie
Dö warchn schoan viel Lotte dö
Dachtnrach woes thiien dön diie.

Auch in diesem Dinierte wirdo fast wieö, undu wieü
ausgesprochen.
Trockne, b) Zäher, v) Hochzeit, U) nach, v) hinunter.
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Ost hendS a n) grueßi Schelle 1>) gloitat e)
Had oar nicht gwißtat wöß badoitat
-Hat mach schiarch gor gschroeckt
Hiin koed in Grinv augroeckt. <I)

Dö bleib ach nöch a poißall c-) Mn
Und Hiin köd glöoßt 5) Und gschaut
Di Loit hend unghöbt K) akchn ii) z' ginn
Ich hat mach kam getraut
Inn heilds oft aßanöndarch glöff'n
Iß S' oan dörcht ö' oan dkhin gschlöff'n
Ai» da gruaß'n Hätt
Und ich stand ain darch Mitt.

Die Hütte warch vnn Schott'» gmöcht
Und Kraffall i) drein woasi woöß le)
Wearch öpparch !) Man Zvich in) dartröcht
Wia wiindarlarch ») iß boöß.
Ost Hot oar mit ar löngan Lünt'n
Weißi Stabe ungeziiild'n
Und döß woell goerch <>- bau Tog
Dö geatö ach ziie wias mög.

a) Hernach haben sie, >,) große Glocke, v) geläutet, ck) den Kops
in die Hohe gerichtet, e) ein wenig, k) gehorcht, Zl an¬
gefangen, Ich hinein, i) Gerümpel, k) sehr viel, i) etwa,
in) solche Sachen, ») wunderbar, o) gar.
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Jatz hend siii ») »reaich I>) a Glög.gall gloir
Hün ginoat c) aß köhman Küea
Hün mearch nicht gwißtat woß badvit
Dö gweß'n Sinn ach »iea.
Oft hend gach drohe ö) fürchach v) glvff'n
Woas nid wö dö hearch hend gschlöeffn
Ain dach Pfuad , t) i wött
Sur hend koed hearch v»n Bött.

Deaß'n höo'n oft ze briimlarch ün
Hend zopplt, hend snr gnoagkt K)
Aniadarch ij drümmlt wöfi ar kun
Uns hend su! d' Zud IH gezockt.
Und atn da Hoeach I ) höotS un ze kirrn m>
Oar hob ohn d' LoiS zom gschrirn.
Met wön dösi Lois-zom ») Gschrüa «>)
Decht görch wach, war ach sti'ia . >>)

Gach höd oar vuarn >i) an Schroa hathün
Aß vNa Loit hend gkearcht
Und ain dar Heach hödS Wischplarch thiin
Und döß hid gor Lst gwcarcht. i )

rr) Sie, >,) wieder, «) geglaubt, <>) drei, o) hervor, i) Hemd.
Ä diese, l>) geneigt, i) jeder. K) den Steiß , 1) in die
Höhe, m) ein wenig laut zu werden, n) Leis znsanmcn,
o) Geschrei, nt froh, g) dorne, rl gedauert.
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3oa gahling iß arch gvrch durchglöffn
Und iß a!» ar Kraud-BrLnd n) gschlöfstn
Greint meine ach b) a Stü 'nd
Und hüdlt v) uns wia d' Hund.

Ab löscht ä) hob ach gvrch Man gathün
Sui puckt r>) und hcarksch guoagkt
4lr schaugt toll olla Loite ün
Und hob iinö d' Gnla 5) zoagkt.
Höd oft sai Schiiechtach-Kopp A) hearchgrißn
Und ist durch» Loit'n gschmisi'n Ich
Früatigk i) fürcha grönnt
Und wascht mit Vronbwei d' Hönd.

Af oamoel geat mcar o' Klöntlarch i<) un
Und ö' (Wgg 'nwcrk und S' Thoan
lind ai da Heach hodö Wischplarch thun
Staad , landi gruasi nnd klonn
Oft hend die zwean kleandarn Knvchn I)
Gleim n>) zun grnaßn zücch'n n) kröchn
Dearh hüd fach oft gnoagkt
In Fi'rmaü <>) hearch gezoagkt.

n) Kraut-Faß, l>) fürwahr, o) zankt, <I) z» letzt. <-) gepückt,
k) das ganze Gesicht, s > Schuster-Haube, I») schnell
durchgedrungen, i) schnell, Ic) Lauten, I) kleine»! Butzen,
m) ganz nahe, «) hinzu, o) den Segen.
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Doß Dingt hob noech a poißall gwearht
Ich woaß nicht wia mach nönd
Iatz hod arch noech gazoecht. amearht .1)
Ost gang dar Zoad ü) zjin And
Ar thad fach noech amöl ümmakearchn
Soat o) »lach soll'» üns Lvll schearchn
Nlmb an Fuchs Schwoaf hearch
Und loapt ei) üns nimmar mearch.

D §V MfViEiSEME DMEV . '*)

Ich Li a Dürarch, Li a Müh v)
Dearch nöch röcht soggarisch krarlarch l) küh
N' Büdta s2) bring ach aln di Stöd
Darchwail was dbrcht g) sa gi'ied nicht höd.
Ich Li a Dürarch Li a Müh
Dearch nöch röcht soggarisch krarlarch küh.

a ) ehvvr, I>) die Jagd , o) sagt, ü) leidet, o) Mann, das »
wird kaum gehört, k) klettern, Butter , 8) dort.

" ) Dieser Dialect ist sehr weich und gedehnt, o und n Wild
inimer wie ö und ü ausgesprochen. Nach r wird immer
ch gehört. Der rr wird scharrend ausgesprochen.
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Ich kim», hüach u) übachs 3öch dahearch
Dar Wög iß gschlöochtb) di Kraxa schwarch
Döcht gea ach srü'sch mit friian e) Si
Mail ach a Krar 'n Trögarch bi
Ich bi a Dürarch ic.

Schaugs öß an Dürarch ün rocht güed
Söchts , aß arch Tabagk koian <i) thüeb
Süßt lobt arch woell vü gschlöchtarch Kocst
Köd Warb und Kindlarch hend k) sai Troest.
Ich bi a Dürarch re.

Und körn march oft gm Spruggc g) z' gien
Sigst rins ban güldan Dachall stian
Die Melblarch Trüch'n ft) füll mach ein
March hend i) joa olla Mittach Ir) drein.
3ch bi a Dürarch rc.

A Dürarch iß gorch orm Meinuach i)
Grow iß sai Hommad »>) und grow sai Pfuad n)
Und bringt mach's Waiball oft a KloaS
Ost bin» ach lustig! schnoelz»oech oaS.
Ich bi a Dürarch bi a Müh
Dearch Locht noch lustagk löbn küh.

n) Hoch, d) schlecht, v) frohe» , a ) kauen, o) nur , k) sind,
8) nach Innsbruck, I>) Kisten, i) wir sind, IO Mittwoch,
I) bei meinem Eide, in) grau ist seine Hoppe, „ ) Hemd.

4
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Gespräch im Dialeete der Bauern deö Mittel-
gebirgs bei Innsbruck . *)

Jörg ( alter ehemaliger Dorfoorstcher) :

6!elobtzs KristaS! guatn Tug!
Mar hatt » do a tloani Frug
Schualmuastar ! seibs nit z' Schprugg ») znagst I>) gwösn^
HobS a dös nnia Zulg «lls glös» ?

Schulmeister Wicht etwas reliierii Dialeet) :

In Vwigkeit, und groß» Donk;
Geats sötztö önk hear do aff di B »ut,
Woß wnlltS dön Nochbor» iatz ulis frogn,
Woß i wuaß, will i rödlach sog».

D Das lateinischeo wird als reines o ausgesprochen, daS
deutscheo wie in gewöhnlicher Redeweise, z. B . tragen,
sagen ec.

») Innsbruck, b) letzthin.
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Jörg : Sn hnktn) önk hea, «dar loantb ) önk uu
Und ftidS staat, aß i frogn kun;
Jatz könn mar dachta Wohrhat haarn,
Ma luigt n) jn, aßb' a Nvrr magst wearn.

Mai sngs üns z'earst waß döß badeüt,
Woß mnanan dönn mit dear Preß die Laut?
Z' Schprugg sey a IM gtvößt wra ösöß»,
Kr»d ,1) aß si freh iatz mögn prößn»

Schulmeister : Aichal geat önk di Preß nit ein:
Söchtö, döß chnat 'S Vüachar druckn sein.
Ainea n) Host nicht dcrst druckn lvsin
Bnrö, ult di Pnlizeh Hot gfosin.

Dö Hot 'S zarst glLsn, und turigiart,
Do wöck putzt, dort wvo znavi 5) gschmiart,
Und viel ist gar varbnthn gwösn,
Kriagst 'S schaansti Zeug oft nit zun lösn.

Und iatznnd»rochtd! Preßfreiheit,
Aß b' vft'S korrst fchreiön, woß di gftaüt,
Und druckn loßn dcini Sochn,
Und Schlechtlgkaltnausmar mochn.

a) setzt, I.) lehnt, o) lügt, -I) deßhalb, o) ehevor, 0 Hinz».
4  *
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Jörg : Hoy Schualmoaster, me! loßtö mar zua,
Do schreib ma GschlechtS gwiß nochar g»«a,
Kim« ö' Negilli'un röcht ochar r>) sötzn
Gögn d' bravstn Le»t sein SchnM wötzn.

Schulmeister : O ! Nochbor Jörg mir nit vorzogt,
Wenn dös a so a Schelm wogt,
Gibs gnua n<> bravl, gscheidi-ßearn
Dö n 's Lästar-Manl schon stopftr wear».

Michl : Dös geat lins ollszom weanig MI,
Do hob» miar Baum nicht darvun:
WoS miar brauchn hob mar klagt >,) zum losn,
Ums druckn lofin ist koan Baur nicht gwösn.

Schulmeister : SchaugS Michl , dvS versteaiö
nit recht;

Gang S önk amvhl vor Grlcht lag schlecht,
War ma grob , wollt Lick vardrahn o) d! Sochn
KuntS d' Schreibar vor b' Leut z' Sch»ndn mvchir.

Jörg : Löß mar döß darweil dahin gstöllt sek»,
No öppaS geat üns gor nit ein,
I hun dös Woart schoan mear vargösn
S ' ist holt vur Stution wos gwösn.

») herab, b) bekommen, e) verdrehen.
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Schulmeister : Oes moants di Konstitution;
Mit dear, Leut, sein mar gwiß güat dron,
Ober aß di Sych recht tonnts tatziar»
So will i s önk gean erspliziarn:

Mar hobn Gsötz ghobt, meini Leut,
Gelts ? dö önk weitar nit fost gfreüt,
2 sötz nur öttli zum Erömpl:
AkziS, Taüag und Solz und Stömhl.

Die hobn z' Wean -'>) d' Ministar Möcht
Und st darbet asa gedocht:
Dar Stoot braucht Geld, di) Gsötz che an trogn,
Do könn mann nit ums Gfolln fragn.

Hanns : Aß st um Nicht fragn , hob mar gschhuart,
WLndst nit tunst zahln, wearst eraquiart.
Zumtn zahln bist decht gstroft na gwnar»,
Dar Tuist Hot fölli Gsötz varlaarn.

Schulmeister : Doz ' Wean dö Gsötz-A»öschreibarci,
Söchtö Mandar , dö ist iatz vorbei,
Di Konstitution dö möcht jo öbn
Aß mar könnan S Gsötz uns selbar gvbn.

Dearatwögn Hot man bstimmt a Zeit,
Biß wön aniads Lond wöhlt di Leut,

a) Wien.
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Dö z' Wean bou Reichs Tog münßu fügn
Di Wünsch Lös Lond ihm» anfgetrogn.

Zearst weards iatz z' Schprugg ollö odiskriart
Woß ogschofft weard, was neu eingfüart,
Aff was ma hauptsächlich wöll dringan
Muaß mann als ban Londtog für iatz bringan.

1 moan ma war nit schlecht mear dran,
Wön ma s Gsötz si selbar machn kan,
Ma braucht kr«d d'rechtn Leüt z' darnönnan u)
Dö unsri Wünsch gscheid svgn könnan.

Michl : Miar s Gsötz üns machn, OzHüh Surrn !b)
Dös hat iatz ftaila an ondarn Furm.
2 loß Tabak baun olls dö wölkn,
Unds Stuirn znln, wear i gor ostölln.

Heiß : I zahl amohl koan Stömpff nrcar.

Lvggl : 3 loß ko an Vua zun schpieln hear.

Seppl : WM oar du miar AkziS darlongan
Kunt öppaS ondars darfnr darpfonaan.

Hanns : 3 fnhr mit Hearn ans amol.
Und d' Kleastar bräiichat mar a nit oll,

a) ernennen, b) Ansdruck der Freude
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Für̂ wui u) döil sovl Frößar möstn;
Mar regiarn üns selbar krod zun böstn.

Jorg : Och»! Och»! iatz kams mar z' weit,
Seids aff oam«k zritt iatz gwoarn Lcüt?
Döß war mar geaua schiens Negiarn
Dar Tuifl that dö Wirthschaft füarn.
Megst jo krepiarn vaar bl aas Znarn
SoidS olli zu Rebellar gwaarn,
Die Obrigkeit zun Tuifl z' jagn,
Gor an di Geistligkeit önk wogn.
As kahm»an bald wohrhvstig für
Dar Antikrift stea voar dar Thür.

Schulmeister:  Nur glostn Jorg, nit so zornig
wearn,

Lyßts mi, i will st schon baloarn.
Schaugs Mandar, Obrigkeit muaß sein,
S' steat in dar hailign Schrift schon drein,
Und äst sein Steürn allzeit gwosn
Kvnntsa im Cdangöli losn.
As Hot's jo Christus selbar glcart,
Gäbt n Kaiser, wos n Kaiser gkeart,
Wos recht, und billig müaß mar gobn,
Vo wos soll dt Negierung Mn?

») was.
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Oes sclbar füarn s Regiment?
O meint Leütlan ! wear out könt

Woaß guat, wias gang mit den Negiarn,
S ' wurd's so a saubari Wirthschost süarn.

Wos gibs in unsrar Gnwan krod Streit,
Ost nu kr<>d wög n ar Kloanigkeit
Bold Wögnan erbn, thoaln , kaffn,
Bold wögnan morkn, scheltn, raffn.

Do laffts schean nochar hi» für's Gricht,
Aß önk's deckt bvld dö Handl schlicht;
Bon önk miiaßt s brechn, wollt 's nit Viag»,
Z ' löst kam's n» i dar Gmvcmd zum Kriagn.

Oeß wöhrt önk jo vnn Vorstond sein,
Wia schaugat'S rarst as Nichtar drein?
Müaßt 's Gwerb und Baurschast Mn loßn,
Und önk mit Ondrar Streit befofin.

Söchts, dös Gschaft könn Von Baun nit sein,
Drum stöllt ma si di Hearn ein;
Dä müaßn aff dös Zeug siudiarn,
Darweil miar orbatn , d' Födar füarn.

Zatz nrnanat i gang dös önk ein
Warum müaßn Hearn und Steinn sein;
Muaß krod no wögn d' Klöstar ftogn,
Mei Hanns, wos hoüs bönn drübar z' klogn?
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HannS : Sog just nlt aß i klagn will,
Moan holt aß sein um öttla z' vill,
Musst für dös Bein kr»d und Singan
Sovl Zins und Zvchat eanan üringan.

Jörg:  Schualmoastar, seihs staut, lvßt iatz mi,
I kun mi nmimar hdbn i,
DLß übar d' Kleastar aubagearn
Kuni du dön Schwanz nimmar hearn.

Waß zahlst dönn für dei ganzas Feld,
Host nit in Bstand ums holla Geld?
Mci thuir kasts Mohd doll Vorst und Binsti
Mög i druimahl Mear aß du varzinsn.

Gelt wia s dar so grob gfahlt Hot feart
Host in Gnstdigna wall sürgareart?
Stott dein Zahln hat ar dar Hülf uniragn,
Zun Don? iatz thastn du varfagn.

Host gmnant, Hold Kleastrar jogst dardun
Kamst du zun Zuig holt zearstn drun?
Miar schaugn staad zua, theans giiatla leid»,
Da wurst di öppar soggrisch schneid».

Gelt Tvttl , dös Mt dar nit ein
Aß Klaastar Hearn ausgsötzt sein?
Wönn st die Seelsorg nit varwoltn.
Müaßt mar holt ondri zahln und hvltg,
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Wöims in ünsrar Kirchnz' baun zeit,
Stuirt s Kloastar drein, und orma Lerit,
Hohn öppar viel vuir Kloastarz' löbn,
Moanst Stuirn derfn si koani z' gvbn?

Ihn » Soch hübn si nit zomma grafft,
Si holin s gschönkt kriagt, odar lasst,
Zu woß ma ass dö Weiß ist komm«,
Dbß thuat oan nu a Schhitzhua nömma.

Mich !: Mei hearts amvhl vu d' Kleastar au!
AM ausjygn bstcad jo neamatS dran.

Wönn dar Koasar und Stand öttla au thoan hobt»
Muaß mar uns holt a Lo drein dargöbn.

Jörg : Woß Koasar und Stand thean, ist iinS röcht,
Krod Gwoltthoti» dö warn ünö z' Möcht:
Dös, solln d' Hearn nu nit pradiar»,
Do thatn mar lins a no riiarin

Joggl : Mier fial schoan öpyas Ondarö ein
Wo mar War einvarstondn sein;
Gelts Leut? dö Häufn vu Saldotn
Dö konnt mar Lppar a leicht krotn.

Weard's gfarlach, kimmta Feind is Lond
Hoaßts Vaurn , iatz seid's au mitnond!
Nuckts ans! thiats topfar schiaßn, schlogn,
Und woadl in Feind ban Looch aus jogn.
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Zwui zahl mar denn a sölla Geld
Wönn Bauern soll« gie» in's Feld?
Miar stell» »nsri Jagar uns z' defcndiarn
Nit zur Paradi , und erorziarn.

Schulmeister : O Joggl! do war mar nit guat
dron,

Wärs heür köman aff d' Baum o»,
Bist önk zun Ausrückn Habs darhsunnan,
-ßät dar Walschis halln Land schon gmunnan.

Zcarst müaßn di Saldotn dron,
Aß dar Feind uit gor z' weit einar kon,
WLnn nvchard' Schützn helf» kLnnuan,
Do zwingt man an hold ReißauS z' nömman

Kamms öppar zun ar groß» Schlacht,
Wo oft an Kriag sei Oend weard gmocht
Wo Reitar sei» , Kanonan kroch»,
Do war mit Vaurn nit viel z' invchn.

Obar hülst man wvkar zomm mitnond',
Wönd Schütz» in Berg, wenn in öbna» Land
Si 's Militär thoan topfer schlogn,
Do könn man leicht an Feind varjogn.
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Heiß : Wall krob di Röd vud Walschn gcat,
Zwui rr) ist dünn huir mit dö dös Gneath?
Wogn wui thean dö iatz rebellier».
Aß ols do eini muaß marschiarn?

Döß wos ma Guats bon uns einfiiart,
Weard eanan döß nit a prästiart?
Döß vu dar Preß , und ondarn Sochn,
Loßt ma si ihr Gsötz nit Mar »lochn?

Schulmeister : O mei! Hattns olls a kriagt,
mla miar,

Jv Munichs woll no vößar schiar,
Wönn si s darwortn hatt» könnan,
Na , si Hohn si miraßn s Maul varbröimau.

S thoan holt a Mi Schreyar sei»
Durchs gvnzi Walschlond ein und ei»,
Dö pröbigli, hötzn, singa, plearn,
Wia s iatz olls weard recht prächtig wear».

Wönns ols recht mordsrebellischweard,
Si VN koa Gsötz no Ordnung keart,
Um koa Negiaruug nicht mear frog»,
3» Ghorsoni gor in Popst aufsog».

«) Wozu.
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Und aß di Schlechtigkeit weard ganz,
Mocht's Koasars Schwogar no dön Schwan ?,
Ist mit fair gonzn Möcht zwög lömman,
Zn oagnan Schwogar s Land wöck z' nömman.

So kam vun gonzn walschn Land
Dös Gsin dl olS zun uns mitnond:
Höngan Kreitz an , aß mar solln glabn
Dar Pop st seldar schick si ausar z' ralni.

Jörg : Cy du varhoants , varlognS Gsiiid!
Kreitz gögn uns ! dö Holln-Hünd!
?lß war mar Tuist oder Hoadn,
Do Gschpaß, Worts; wöll mar onk varloadn.

Gögn dös Gschmoaß n) zuichi i a no auS,
So olt t -di, i blied n!t z' HauS,
Wo dön Volk loß mar ünS nit Putzn,
GeltS? do greif mar olli nm di Stutzn?

Michl : Do Jörg , do Host von miar di Hond,
Mar ziachn auS mit diar mitnond!
Schualmoastar thiats no dös varrothn,
Hot dar Koasar no nit gnua Saldotn?

Oes sogt aß gean znagst on Holö,
Wo Hot ar dön sai Kriags-Volk olS»

a) Gestndel.
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Was ists mit Ungarn ? und mit VLHman?
Kun ar dönn do nit Laut hearnöhman?

Schulmeister : Sogs mar mi nicht von Ungar-
lond,

Tö treibns, aß sey gor a Schvnd.
As thoan dö großmaulatn Ungrar Hearrn
Toll Sabl klappern, und toll Lagearn.

Wia ihna dar Koasar vlis Hot thon,
Dönkt koanar in kva Treu mear drvn,
Wölln nicht mear vnn an helfn hearn;
No zruck mechtn si ihnan Volk bagearn!

Und da die Böhman kamst erst z' recht;
Dös Schlavaggn-Volk ist krod so schlecht,
Mögn a nimmar recht bon Koasar bleibn:
Dar Tuist thiiat mit beadi sei Wösn treibn,

Michl : Obar z' Wean sein so decht a no Lebt,
Hob» mit ihrar Trui ny vlm s Maul so weit?

Schulmeister : O ! thiatS mar nicht vu Wean
diskriarn,

Do thean di Schnal -Vuabn ratz regiarn;
Do treibn Kihstar aus mit Gwvlt,

a) Treue.



Mochn Ministar und Gsötz wia s ihnan gfolt,
Und Stodt-Burgar, dö topfarn Gsolln,
Maßn thvan, wos d' Buabn hobn wölln.

03

Jorg:  Schualmoaster, rödts nit öpparz' viel,
Treibs mit uns woll öppar önkar Gschpiel;
In ar Stobt/ wo dar Koasar und sai -Hof thuat bleibn,
Kim ma decht koan sölln Unfuag treibn.

Schulmeister:  Do kimmt mar iatz krob wos
zur Hond

Uns obz'rödn, weil mar sein banond,
Dear Zöttl do, vu dar Nationalgard wogn,
Ob mar si bon uns Hobn mögn.

Jörg:  Döß Znig thean mar nit röcht barstean,
Miar Baurn thean nit ein drau gean.
Dö Gardi soll nu va d' Stadtlar bleibn,
Könnan ihnan Gsindl darmitz' Poorn treibn.
Miar Vaurn wißn üns sichar gnua,
Vvarn Gstndl schoffn mar üns bolda Nua,
ökömnian Feind is Landl obar zwö'gn n),
Ziachnd' Schützn und Londsturm dargögn.
Sepp willst jo a a Frog no thean,
Wia gschlein di! sogs! mar müaßn gean:

a) Daher.
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Jnsri Waibar wearn uns he mit scho lobn,
Wönn sa d' Knödl toll vnrsothii hobn.

Sepp : Ru, weil mar iatz krod senn in Zug,
So sogi s holt — s' ist so meara Lug,
Z' Frvnkfurt thian sis odiskriarn,
Ma wvlls Lutarthum in Lond eifüarn.

Jörg : Rochar möcht nu aß ma ausn schreib,
Aß ols bon üns bon vltn bleib:
Gögns Lutarthum thean mar protastiarn,
Mar lohn koan ondarn Glabn einsitarn.

Schulmeister: OLeüt! dös ist so vllö uit wohr,
Unsarn Glaubn droht no gor koan Gfohr:
Di Glaubens-Freiheit will nu sogn,
Ma derf dößwögn neamcid straffn, uo jogn.

Jörg : Döß varstean mar z' weang, dv limmt
Urschl grönnt,

Hot dö öppars Tiirgn--Muaß barbrönnt?
Do wear mar iatz a Prödag hearn:
Woß geitS don Ursch? zwui thuast dönn rearn? n)

Urschl: Daß Gottarkönd! b) o mema Leut!
Geat dös gean zua, ist dbßa Zeit!

a) Weinen, b) Gottcrbarm.
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Voar Schrikn megst krod umma finkn —
As - rechn mar völlig o di Schickn.

Nömts nu, dar Koasar mit fair Frau
Kimmt vn Wenn i d' Flucht aff Schprugg heara». —
Uhni Geld, uhni Rooß Hot ar müaßn flüachn,
D' Leut hobn in Wogn müaßn ziachn!

Schulmeister : Döß war a varstuacht schiachi
Gschicht!

Wia, Urschl, göbs üns rechtn Bricht!
Wo ho- s dön dös do hearn sagn?
Wia hätt si dönn dös zuagetrogn?

Urschl : Die Böthinn Moid kkinmt rearad zwögn,
L gsich sa kömman, und gea ar z' gog» n),
Hun gfrogt: zwrii rearst Moid? thu» i ftogn,
S ' Hot sa gstoaßn, aß sis kam kun sagn:

Nimm Ursch, woß ma id oltn Tog,
Sogt sa, iatz no darlöbn mög.
Uensarn Koasar hvVn sa z' Wean varjogn—
D' Leut hovnan zochn in sain Wogn:

Car hob sa z' mittlst i dar Siocht
In gröaßtar Eil dort durch gamocht,
Studöntn und Gsind sei is Gschlooß ekdrungan,
Hobn dön gnatn Hearn zun fliachn zwungan. —

a > Entgegen.
8
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Bon Aussteign hob ar völlig greart,
Drum ummar Leüt hobn laut gaßleart , »)
Car sogt: is Tirol hear sei ar kömman,
Zun lins will ar sei Zuaflucht nömman.

Schulmeister : Obar in Gottsnohm ! Komi dös
möglach sein?

Ist dar Teüst gfom in d' Weanar drein?
In Koasar jogn, dön guatn -Hearn,
Dis ist so decht zun wüathig wearn.

Michl : Jatz Jörg , iatz röd, woS Woll mar thean?
I glab mar ziachn gor aff Wean;
Dis Stodt-Gsind, wöü mar z' Poorn treibn,
Darwail dar Koasar bon üns soll bleibn.

Jörg : Looßt Mandar , woß mar do föllt ein,
I moanat dös wur s Bösta sein:
Oes Schualmoastar , öttla von üns Oltn
Gien schaugn, wia sis thuat varholtn.

I könn an röcht an tolln Hear,
Bu dön is ols darfrogn wear;
Zlöst thean mar ins s Guraschi nömman,
Schaugn , aß mar zun Koasar selbn kömman.

Mar bittnan , aß ar bleib in Lond,
Biß z' Wean vlls rnabag b) ist banvnd;

n) Geschluchzt, li) ruhig.
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Mar treastnan, sogn: ünsar Guat und Lob»
Thoan mar vlla freudig für eam göbn.

Michl : Jörg ! dön babomitn Hearn sog darzua,
Aß ar öppar in Weanarn schreib» thun,
Si thüan sa wollta toll batrüagn,
Wö»n sa mvanan in Koasar bald mear »1 z' kriag».

Hanns ! Und hattn d' Schuaibuabn öppar gor
z' viel Bluat,

Odar nit krod zun kragelln Muath,
Soll» si n Koasar z' holn wogn,
Uensri Waibar wearn si mitn Bös» jogn.

Heiß : Und aß mar gor nicht mear gea» ein,
Woß nit mm Koasar thuat ungschofft sein.
Car und di Stönd nur hob» ünS z' schoffn,
Nit Togwerkar und Mi Loffn.

Schulmeister : Leüt! gor z' grob ders mar a
nit sein,

Mit dar Thür nit soll» id Stilbn drein;
LIabar schaugn, olli in Oestreich oanig z' wearn,
Do denn mar zun Bost» ünsarn Hearn.

Jörg:  Döß mach mar olls z' Schprugg nochar aus
Jatz geatz! Latz gean mar z' Lßn z' Haus.
Aff döß wöll mar uns di Hönd drau göbn,
Fürn Koasar und s Lond wog mar Guat und Lobn!

n ) Wieder.
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DSV MVÄhtKKL« MtzVE 1848»
(Fortsetzung des vorigenGesprciches .)

Jörg : A! Schualmoaster kömt's a darhear?
Gents thiats Bschoadn) ; i will's önk bringaii.
Seids heünt in Kirchrig gwiß frei ö) schpear e)
Vim Orglan <i) und vun Singan.

Schulmeister : Aff önkar <?) Gesundheit, Roch-
borsleüt!

Es soll für olli geltn —
Und holt a auf a bvßri Zeit,
Dön dö wär nit gnua z' scheltn.

Jorg : Hocktt) hear zun uns, do ist Plotz gmm,
Do könn mar mear oanS beachtn, ß)
AS gea schoan mear röcht schandlak) zua,
Wia i's z' Schpruggi) gheart hun »achtn. Ic)

Bua des Jörg (Jorgs Sohn) : Jo , a Schand isch,
Notar , Host wohl Röcht,

S ' ist a Kirchtig huir I) zum Nearn. i»)

a) Bescheid, I>) sehr, v) trocken. <>) Orgelspielen, e) eure, t)
sitzet, ZI etwas besprechen, l>) schändlich, j) zu Inns¬
bruck, i>) gestern, I) Heuer, m) Weinen.
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Me! löbtig woaß i koan so gschlöcht,
Thuast jo koa Feangl u) hearn;

Koa Mcidl Hot an Glust znn Lonz,
Koa Bua a Schneid zun Schweifn: b)
Megst nit an soll» Nebellar Schwonz
Za lautar Fetz'n reis'n?

Koa Wiarth geit huir a Kloanath o) hcar
Zun Köglan ä) odar Schiaßn:
As iniafit a Kirchtig, aß wia Lear,
A» orini Seal uardriaß'n.

Döß thitt s! olls, wia sogn d' Leut,
Vu dön Krebell e) hea schreib» r
Ban Soggara hob dön neamad 1) Schneid
Dös G'stndl z' Poor» g) z' treibn?

I moanat holt i iiiiachS aso I>) —

Jörg:  Staat i) Lös brauch mar nimma z' hearn,
Vu d' Buabn wölln in dön Dorf do
Di Oltn rio nit learn.

:>,) Geigen, zu Boden ringen , v) Best , a) Kegeln, <-)
Rebellion, k) Niemand, x) zu Paare » , >,) ich machte ce
so, i) stille. .
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Hanns : Looß n) Jörg! der Bua hat just schoan
Stächt

Mit .Klagn und mit scheltn,
Für d' Junga ist dear Kirchtig schlöcht,
Kant leicht für d' Fostn gelt».

Michl : Hun gmoant, wön ma dön Walschn drein
Röcht zoagt amohl in Hearn,
Wön si dargibig zommplöschtb) sein
Weards schoan glei rüabig v) wearn.

Zwor Hohn iniar z' viel nit gschoßn drein,
Dö Kerl senn jo glei gschprungan;
Da hab» üns d' Boarn ii) Ana o) neun
Schoan ondri Liadlan gsungan.

Woasch, wia mar nochar außen sein,
Hots ghoasn, olls isch gwunga»,
Die Ünsar» senn schoanz' Moaland s) drein,
Jetzt weard aff Friedn druugan.

Dös ist a Mail iatz hear, und döcht
Isch no koa Fried nit gschloßn; —
Mar gföllt dös Zuig no gor nit röcht,
Glab, dar Lösti Hot no nit gschoßn.

»1 Horch, k) zusammengeschlagen, v) ruhig , u) Baier ».
o) Anno, l) zu Mailand
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Jörg : -Arma koair groaßn Gfoll'ü brun.
Wia mit vlln, wooS ist gschöchn:
Hun weitar vn Lear Stutziun s)
No gor z' viel Guats nit gsöchn.

Z'earst ftnn st z' Weau so übaranond,
Aß si in -Koasar gor varsog»;
Drau theans! boldi» Ungarlonh,
Und bold in Prag zomfchlogn.

Laß'» in Koafar gar ban uns koa Run,
Hob» a Glaffb), a Bitt», a Nearn, >-),
Und rödn und raunz» au so long zua,
Biß ar mear zrugg thuad kearn.

Heist: Io wvß vun vlli Oart und Oend
Ist Volk zun Koasar kömman,
Hl»r »il schinr iiiinmar ausdarkönd,
Für woos iS olls soll nömman.

Amohl steai Schilbwocht voarn Gschloß, <!)
Kömman van in ar Gwantigv) zwögn—
Die drei Künign mit Kamehl und Roß
Warn nu Bettl-Leüt dargögn.

a) ConMutio», >,) laufe», «) weinen, <i) die Burg, eZ die
Kleidung.
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Dar Hot mitnüar gor gschhaßig thun;
Aearst moani tsch gor a Zrittar, n)
Obar do isch gor int z' dönkn drun,
Krod sovl gmoan ir) isch gwößt denr Nittar.

Michl : Und warn st gwößt wia d' Oengl sch tan,
Seids dechtarst nit gnua z' schelln:
Lvßt in Koasar mit dön Volk ochn e) gean,
Wo mann gor nicht mear loßt gelin.

Jörg : Dös Volk alloan hattn nit kriagt,
Warn d' Departiarte von üns nit köman,
Hat nearnd glabt, aß ma si batrüagt
Aß» nit dö in Schutz wearn nöman.

Schulmeister : Leut! Z' erst war's gongan nit
so schlecht,

S sein zom köman gschcidi Hearn,
Obar, wön» oans lingS ziacht, S ondri recht,
Korks sai Löbtag nir Gscheids wearn.

Und d' lingn Schachar könnt ma schon,
Woß dös für rari Gsölln,
Dö nichts olls Raub, Rebellion
Und Umsturz hobn wölln.

») Närrischer, d) herablassend. o) hinunter.
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Jörg:  Io Ainohl mit dön Zoch.it Gsotz u)
Ist »ir Gscheids auchar b) kömman,
Dös möcht ban üns a Hölln Ghötz r)
S ' woast koar, wka ar 's soll nömman.

Schulmeister:  S ' hoaßt: Zöchat, und dl Grund-
Zins-Golm

Braucht ma iatz nimmar z' gobn,
Obar nicht, dö Zöchat und Urbar hob«,
Vu wooß -ö solln löbn.

Jörg:  Dö Oentschödigung kaff i a »it thiiir, ,>>
Do ist a nicht anSg'mocht woaru,
Ma nimmt holt mit ar nuin Stutr v)
Ins Vaurn mear ba d' Oarn.

Schulmeister:  Und von dön Nutzn der Preß--
Freiheit

Do ist nur drübar z' lochn,
Dö mißbrauchn iatzunb nur di Leut
Anond schlecht und z' Schondn z' mochn.

Schondzeig thean si nbar Geistlichkeit
Und di Regiarung schreib»;

») Zehent-Gesetz, d) herauf, v) eine» große» Lärm, <i) theuer,
s) neuen Steuer.
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As gibt gor toan Abscheiiligkeit,
Woß so schlechte Leut nit treibn.

Buabn, dö nit druckn hintar d' Ohrn sein,
Wolln gögn Gott und Koasar schreibn—
Olti, mit nan Fuaß in Grob schon drein,
Thoans a nitbößar treibn.

Michl : I glab döß trogt viel bei darzua
Aß d' Nebellar aso hausn,
S ' ist jo in Schwobnlond koa Nua
Aß wia gor z' Fronkfurt aus«.

Schulmeister : Aß mann so »nlluag vlln Leüt
Gibt in di Hond di Woffn,
Döß dunkt mi krod so weanig gscheid,
S ' Hot weanig Nutz no gschoff».

Hanns : Schualmoaster! bst hobt völlig Röcht,
Do loßd si nir guats sog».
Wia Jörg, rnck auS, darzöhl ünS döcht,
Woß nachtn gheart Host sog».

Jörg : Jo, d' Ungarn wöll» holt mit Tulfis-Gwolt
Nimma bau Koasar bleibn,
Do rucknd' Krabotn n) drübar holt
Und wölln siPoorn  treibn.

») Kroaten.
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Do schickt dar Koasar, bear guati Hear,
Oan ochn ») zun Fri -n stiftn,
Füllt dös Ungrar Gsind nit drübar hear,
Darreißt dön Gsandtn in Lüftn.

Schulmeister : O ! d' Leut weam wildi Lhiarar »o,
Wenns loug no so thuat bleibn.

Jörg:  Worts , hun schonn nv öpstaS vrgars !>) bo:
Wia si 's in Wenn erst treibn.

A scheani Bands, sey mear banond' r )
Fauli Togwerker und ihri Komrvth»
D ' Studöntn , und schlecht'sti Gstndl vim Lond,
Und rabellischi Saldotn,

Schiaßn d' Leut z' Toad ck) ! dar Kirchn drei»,
Und mordn in olli Stroßn;
Bröch» in's Zeughaus und in d' Kaffe ein,
Dort Geld und Woffn z' foßn;

Höngan Ministar au aff ar Latearn,
Darstochnar und darschlogn,
Und hobn n' Koasar, dön orma» Hear »,
Schoan 's zwoatamohl mear varjogn.

->) Einen himmtcr, b) schlechteres, v) beisammen, ck) zu tod-
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Schulmeister : Hearts auf iatz Jörg: S ' ist
guuag darweil,

Mar hob» uns guuag darfrogn;
Wooß wearn öppar zu dö Greil
Mi s) di Provinz» sagn?

Jörg:  Dar Mahrö) dar Böhm, und dar Krabot,
Heari, sein trui gablieben—
Senn st banond, wear mit dar Stodt
Wean nit viel Gschpaß»iea trieb».

Di Solzburgar, Stehrar und Karner<) Kröpf
Hatt» n Lumpnz' Wean Hüls untrogn,
Aß Baum «bar dört stock dummi Köpf
Huni gheart mei Löbtig sogn.

Schulmeister:  Wo ist obar dar Koaser deckst
Fiir dösmohl hin darflochn?

Jörg:  Rir gwlßas woaS>na no nit recht,
Ar hat st gögn's Mahrn zochn.

Schulmeister:  Woß ist in Gottsnomm dön iatz
z' thoan?

So ist vu Wean nicht on mearz' nönnnan.

a) Möchte wisse», I>) Mähren, l-) Aiiruthen.
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Jörg : Sen» jo unsre Depatiarte schon»
Aff Sprugg n) zmgg anchar 1,) kömman.

Buben ( kommen herbei) : Wönn's mit» Konsar
aso thuat fiean,

Weard d' Spieln c) woll a auhearn, <!)
Mar wölln für dös Gsindl z' Wenn
Oeppar nit Snldotn wearn.

Jörg:  Oes soggrn Buabn: wovß söllt ö»l ein^
Macht no anwhl dös heam!
Mail d' Lunch» in Konsnr nntrui sei»,
WölltS n RebeUar wearn?

Llaßt in Koasar stöckn in Oellnd e) drein.
Meinoach, l) liaß inars nia traaman
Aß sölli Sarischwänzg) kaiintat sein—
Pfui Trust! thiads önk nit schaman?

Mar wölln aß schplelt, uochar isch as guat:
Mar leidn koa Nebelliarn,
Mar wölln nit durch Lnlarn Uebarmuath
Trui und Ear Ii) vun Lond varliarn.

n) Innsbruck , b) herauf , o) Loosziehe» der Militärpflichti¬
gen, ii) aufhöre» , e) Elend, f) bei meiner Tren , rr)
Schufte, i>) Treue und Ehre.



Gea Kellarrnadl, ») schönk no ein,
Vi schpear iatz vun dischgrkarn.
Do Vuabn , i ;ohl önk no an Wein,
Saust , isch önk nützar aß rcbelliarii.

Schulmeister : Wooß moantS dönn Mönnar,
loßt mi heak»,

Wöll mar uns iatz nit bervth»?

Jörg : Mitn Pforar rödat i a Weartl b) gearu,
Amea e) : Ear Hot oft guat i'mS grothn.

Schulmeister : Amohl ba dö» bleib mar dabei,
Aß mar iatz nicht vn Man oiinömmaii,
Und as, mar bleibn n Koasar treu,
MogS nochar, wia 's will kömman.

Michl : A sölla NelchStog kamt mar gstoln wearn,
Wo Dönggi Schachar ,1) und Gsind ragiaru;
Wear dön darkönnat fiir sein Hear»
Maßt v) aff Holl, I') »dar IS Zuchthaus fiiarn.

Schulmeister : Fort woll mar leistn woö mar
schuldig sein,

Fort soll Gsötz und Ordnung woltn,

») Kellnerin, b) ein Wort, o) ehvor, cl) linke Schächer,
o) müßte man, t) inS Irrenhaus nach Hall.
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Treu und Ear von Landl bholtn rein,
Und föft zusomeii holtn.

Jörg:  Und morgn nn'tiiond zun Pforar gen»,
Wooß dear sogt, a darwortn,
Und für heunt loß uiar 's dischpatiaui stean,
Thean an Kirchtig-Wein auskortn. »)

Wes KdMbbM WcbNKEVN ÜK
KVeu-Be.

Dialcet deö Mittelgebirges.

Asi n' I)) Landl soll is v) wondarn,
Aß mein Landl soll iö gcan,
Woaß decht <I) aß is i koa» ondarn,
Wiedar find so fein lind schean.

That so gearn darhoamat o) bleibn,
Wo inar olls ist so bakonnt.
Wöllu 'S n>i gean auß'n treibn,
Gor so weit is fremdi Lond.

n) Ausspielen, I>) auS dem, v) ich, <!) doch, ») û Hause.
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Auß d' soll i a Hoiidwerk learn,
Anß d' soll i mei Broad n) vardean, Ii>
Muaß is dönn krodi die Fearn, oj
Kaimt -arhoam jo hnathn gean.

Durst i decht nu GoaS <i) austreibn,
War mar um toa Hvndwerk load,
Kaimt is in mein Bergn bleibn,
Gnnagat mar o) mei Tiirgn Vroad.

Obar nva l ) aß Hilst toa Klogn
S ' hilft koan Vitt'n und koa Grear
S ' hoaßt holt thu« nit viel mear svgn,
Gschlein di, Ii) richt dar S' Nanzl i) hear.

VotarS Hauö di go»z varloß»,
Olli GspieVn dö i hnn, I<)
Kun mi völlig gor nit foßn,
Schaugs so Hort holt kluiints mi nu.

Pflied di Gott I) mei liebi Griesl,
Du mei schea»! blowi „>) K»a,

a > Brod, b) verdienen, v) Feme , s) Gelse, o) würde mir
genüge», r) »ein, K) Weinen, >,) eile dich, i) Tornister,
k) habe, I) behüte dich Goit, i») blaue (granlicht).
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Wöttar ») schoan die Schwöstar Lisl,
Klaubt dar nit so guat mear zua.

Und a du, mei kloanar Sugl b)
Wia weard Lar in Wintar sein,
Bist so soaßt iatz wka a Kugl,
Trog v) ma dar koa Laab mear ei».

WM <I) thuast ml a unschaugn,
Gelt S' ist dar gwiß a recht load,
-Hosta Zachar e) i di Äugn,
Gell du geist1) mar decht no o' Gloat. x)

Thuast mar röblacha darborman,
Weard nit bößar um dis stean;
Wear weard nochar mit diar vrman,
Aff d' Oachar Ir) und is Woßar gean.

Und mek Büchs weard a varrostn,
Vis is widar brauchn kun,
-ßun mar viel Müa lohn kostn,
Aß iS röcht darrkchtat hun.

a) Ich wette dir , I>) ganz junges Lamm, o) trägt, 6) Na¬
men von Bancrnhnnden, ,:) Thränen, s» gibst, rr) Geleit,
l>) Eichhorn.

6
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Sogn b' Leut mel lodas Gwandl a)
Kannt i a nit brauchn mear,
Dön do außt in vbnan Landl,
Gea ma nit so schlompat Ir) hear.

Kun nit gean in longan Hosn,
Hun jo schonn prabiart amohl
Boorschinkato) in mein! Pfosn >1)
Sprang is War Berg und Thol.

Ollas olls muaß i varkearn,
Kriag'n gor an ondri Gstolt,
'Gleiggar z' Toadt v) mächti mis rearn, i)
Weards söchn auß'n stirb i bold.

Krvd mit dvn kun i mi treastn ß)
Wos amohl dar Pforrar gsogt,
Hun a gmoant K) aß sei zum beast'u, >)
Huns n' recht truiherzig klvgt.

Seppala, 1c) sogt arnüt varzogn,
Woast s' Votar unsar? bist a Ktist?

n) Kleid ton grober Wolle, b) lMpicht , schmutzig, o) bar«
fuß , 6) wollene Strümpfe ohne Socken, e) beinahe zu
Tod, k) weinen, Z) kosten, i>) geglaubt, t) am bösesten,
k) Joseph.
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Muaß i dars no amohl sog»,
Aß iinßar Votar in Himml ist.

Moanst schonu) d' Noath j>) ist ich zun greaßt'n, v)
Findast a koan Auswvg War.
Lhua di mit dar -Hoffnung treast'n,
Dy ist d' Hilf zun nächsten cl) diar.

Wia - echt die Zeit vargeat,
Wönn man schon moant si steat,
Döß ist röcht aus
Hun gmoant S' wcard nimma gor,
Jatz isch krod mear a Johr,
Kimm is noch Haus.

:>) Glaubst du schon, t>) die Noth . o) am größten, <» am
nächsten.

S *
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Wondar n) so long herum,
Senn hold söchs Jarlan um,
Lonb aus und ein.

Kunn iatz mei Hondwerk recht,
Schau und iatz kannt is decht,
til Moastar sein.

Gangs schoan Ir) afiabat o) Hort,
-ßun mar decht wos darsport,
Bring öppas z' -Haus.
Sogt miar bar Wotar, Bua
Bringst öppas hoam - arzua
Schangs nit laar <I) aus.

O jö ! wia gfreu i mi
Äönn i si widar gsi <?)
Mein! schean Berg.
Senn woll a Büchl do
Obar böß senn dar jo
Krvd Mi t) Zwerg.

Nindarst § ) koan Olm Ir) dran,
Treibt ma koa Wichl au

a) Wandere, >i) ging es schon, o) bisweilen, <>) leer, e) sehe,
e) solche, § > nirgends, 1>) Alpe.
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Loßt olls in Stell.
Und d' Waßar fchleichn fort,
Win bai Lns d' Mößar n) dort,
Koa Woßarfoll.

Feld zwor und Troad b) war gnua, e)
Und Waldar a darzua,
Do hats koa Noath.
Obar miar schmückt holt döcht,
Und seis a no so gschlöcht,
Met Türgn-Broad.

Hoflachar und dös weit,
Aß bon üns sein die Leut,
Krod nit so treu.
Do kunst schoa röcht auschau'n
Vis du oan guat kunst traun,
Ungfüart bist glei.

Hun a Leut troffn 6) un
Dö o) mar guats hobu thun,
Gonz unvarhofft,
Triffst aff so tolli 1) Leut

») Pfützen, Ir) Getreide, v) genug, <>) angetroffen, v) wel¬
che, k) brave.
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Host woll a groaßi Freud,
Gschicht hold nit offt.

Drumb gfteu i mi holt Hoainb,
Dös hun i gor nit ghoamb u)
I sogs krod laut.
Sels heraus d' no so schean,
Mecht !s id Berg zuagean,
Wos weiß hearschaut.

Und bin is drein ainohl, li)
Bin in mein liabn Lhol,
Woaßt, v) wooSi thun?
Kaff iS a Güatl au,
Bau mar a Häusl brau,
An Stoll <>) a darzua.

Und nochar o) will i döcht,
Jschaö5) in Oeltarn röcht
No öhhas thoan.
WortatS nu meini Leut,
Kimmb ainohl d'röchti Zelt,
Sog is önk x) schoau.

a) Geheim, b) einmal, v) weißt du, ü) Stall , v) hernach,
k) ist es , k ) euch.
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Jsch olls banondar »1 schean,
Will is wöm suachu gean,
Döns Von miar gfolt.
Momisch i>) iatz, e) du woafch as wear,
Gischt a Sie : fischt ko an Car
Mvrksch as iatz bold.

O Hearr , i bau auf di,
Host jo so truila ä) Ws,
Gschützt do hearcuE-
Füar mi o sei so guat
Untar dair stark'» Hugt,
Glücklach mcar z' Haus.

a) Beisammen, ti) glaubst du. o>) jetzt. Neulich.



Dialekt der Umgegend von Innsbruck , z. B.
Böls , Kemathen re. *)

Huy wia lustig isch mear n) s' Löb'n,
Wia ischs' widar »ett und fein,
Obschied ist in WIntar göbn,
Widar ruckt dar Langas b) ein.

Feld und Noan v) sein widar appar <1)
Schoan in Jooch zua geat dar Schnea,
Fürchar schiaßn schoan die Lapar, c)
Außar schaugt dar jung! Klea.

Noath und weiß vlüan schoan die Hoadn, i)
Long schoan paß'» d' Bey'n g) drau,
Grean schoan isch in Wold und Woadn, li)
Und bold treibt ma s' Vichl au.

*) Das geschlosseneo ist wie reines o , das offene o zwi¬
scheno und a auszustrechen.

a) Wieder, l>) Lenz, o) Rain, ,i) schneeloos, o) Blätter , r)
-Hcidrich(krion ) , g ) Menen, d) Weiden.
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Do weards widar in a Schlingst,
Widar in a Gump 'n -») gean,
Heart s' Dich widar d' Schelln stnga,
Kimrnts vun Stooll is frisch! Grean.

Und die Vogl sein earst muntar
Singa , schwögla, s' ist a Lust,
NimL rilis a meinoad b) nit Wmidar,
Hebn jo oll! Hoachzat <') just.

Die Platöniglan , <I) die geal'n v)
Und die Munalan l ) schean weiß,
Lhean si a staat außar stsal'n
Weil awöck ist Schnea und Eis.

Selber di Frau Sun thuat's freu'»,
Steal schoan liabar au ainohl,
Wearts si holt a s ' schloffen reü 'n
Weils so schean ist übarohl.

Frischar rinnan Vach und Vrunnan,
Spiaglan d' Sunna zrugg so schean,
Hobn si amen z>) schiar bsunnan, I,)
I dear Eis -Krust fürwcrts z' gean.

») Hüpfen, Ii) bei meinem Eide, v) Hochzeit, a) Primeln
ikwiinul » voris ) , e) gelb, t) Gänsblume (IlsUis 'r,
chvor, l>) besonnen.
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Außi Leutlana-ß die Hütt'n,
Fort vur Stubn und Osn BE,
Hobn ünS gnua do imia glitt'»!
Zatz wearLS gor, Gott Lob und Donk.

Außi Baur, aß ist zu» Bau'»,
Saanan, a) Türgn sötzn Zeit.
Und in Gort'n noch» z' schau'«»
Gvrtnar holt dis a bareit.

Thuat dis öppar d) s' Zog'»» freun,
Willst aff Oar- o) und Spielhahn 6) gean,
Löß die Schloss und Wög nit reun
Glab sie folz'n schoan recht schean.

Und iatz vu dv v) Schreibar-Gsöll'n,
Und vud l) Hearn aö bar Stodt
Hearsch Iatz nix aß krvd darzöln,
Wo «na d' Madlar hlngfüart Hot.

S ' gean zwar a in LangaS Lahna»
Und bö rauchn Wachn I») Wind.
Moanst schoan oft ö' will olls varwahnan, >)
NimbS dar schiar in Huat vnn Grind. Ir)

») Säen , li) etwa, o) Auerhahn, <l) Wirkhahn, e) von die,
k) von di« , tz) Lawinen, l>) häßlich, wild , ,) verwehe»,
Ir) Kopf,
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Und dös Card'» oarreitn, 3)
Und dö Muarn . b) Nur Geduld!
S ' daur 'n jo nit long dö Zeit'n,
Do isch ollö dar Schnea no Schuld.

Ollas isch so frlfch und muntar
Wold und Feldar, Vooch und Lhiar,
Krod die Leut sein oft so bsundar, e)
Nett mit gor nicht z' friedn schiar.

Olm st) sorg'n, 0) olm grav'n f)
S ' gonzi Johr , und Tog und Nocht,
Aff die Fürstcht gör kvan Glabn,
Dö jo döcht für olli wocht.

Liabar Gott ! s ' Hot ollö sein Wintar
NeamatS x) LangaS S' gonzi Johr,
Sein jo olli seini Kindar,
S ' Leid» weard l>an olli gor.

Wömidst I,) a moanst muaßt gor oarzogn,
GeatS dar olls zom gabach i) aus,
Löß darS nur vun Thiarlan sogn,
Oastarn lc) bleibt dar gwiß nit aus.

a) Heruntergleiten, i>) Erdlawinen , v) seltsam, 6) immer,
0 ) grämen , k) kümmern , Nienmnd . l, ) weiln du , i)

rerkchrt, schlecht, Ic) Ostern.
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Gespräch zwischen dem Schullehrer und einem
alten Bauern.

Im Dialccte des Mittelgebirges. *)

Schullehrer : Ey Nochbor Jörgl , n) heartö amol I>)
Wiaö schnöllt und hildart e) übarol
2sch iatz bös nit a Freud
Für uns Tiroler -Leut.

Bauer : Spitz woll a meint oltn Oarn «!)
Ist mar meinach v) röcht Wcllong gwoarn, l)
Hun oft gaprunuult do,
KinuntS Schiaßn gea» völlig o.

*) Das geschosseneo wird wie reines o, das offeneo zwi¬
scheno und a ausgesprochen.

») Leorg, b) hört einmal, <:) wiedcrhallt, s) Ohren, o) bei
meinem Eide, k) geworden.
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Lehrer : Jatz obnr locht woll önkar s ) -herz
Mails kroch» hearts recht ollarwertz
Gwiß dönkt's iatz widar , woll
S ' ist mear s' vlti Tirol.

Gelts , thuat önk Hoamalan b) o» dö Zeit
Mos a hol's ghov dö Schützn Freud
Und wias vor vieli Jvhr
Zu onkrar Zeit no wor.

Wia ? S' SchüttltS Io in Kopf no decht o)
In Gottsnohm , woß ist dönn nicht recht?
Jsch nit ollS widar do?
WoS geat önk dön no o?

Bauer : Mei looßtö <!) Schualmoastar, moanlS iatz holt
Döst Scbkaßn hat woll sovl Gwolt
Stöllt glei olö orl v) hea
WiaS gwösn ist amea. i)

DariniiachS x) mear, i>) aß S' Tirolar Woart >)
Gilt übalor k ) mea ollar Oart
Aß NLdlichkotI) und Trui
Von üns würd m) widar nui.

n) Euer. I>) freundlich erinnern, e) doch, <l) hört, o) schnell,
r) vorher, ») könnte es erwachen, l>) wieder, i) Wort,
Ic) überall. ,) Redlichkeit, m) würde.
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Aß Mar HondMog »ntar d' Leut
Uhna Zuig ») und uhna bricht l>) dargeit c)
Kunst leichn mear und kaffn
Uhni für die Hearrn 6) z' laffn.

Aß dar, wvnst muaßt an Oadschwur thoan c>)
Röcht durchaussohrt durch Mork und Voan
Nit wia d' ratz Schwür fürtrogst
Aß wiada bring dars l) sogst.

MoantS d' Leut wearn widar » so dumm
Zu meinar Zeit Hots gkhoasn i>) frum
Loosn i) aff'n Geistllng Hearr
Var Ir) Prödig und Christa Lear.

D' Leut sein ratz freila gscheidar gwvarn l)
Vuabn dö kam kuckn hintar d' Oarn
Spöttlan m) toll die Prödig aus,
Kam seiir si bar Kircha draus.

Weard woll iatz olls, wooß Schütz will sein
Si nimmar foul bildn ein
Aß sie a nrindrar Stond
No gor dnnkt für a Schond.

a) Ohne Zeug, b) Gerichtsbehörde, v) er gibt, <i) zu den Be¬
hörden, v) Eidschwur leisten, k) wie du im Wirthshaus beim
Zutrinken, Z> werden, >,) gcheiscn, i) merken, Ic) bei der,
l) geworden, m ) spotten.
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Moanst woll aß berf iatz schiaßn mear
Aß wia amen « ) dar Geistlig Hearr
-Hot toll bon »an oft gschnöllt
Biß maNNs ihna o Hot gstöllt. Ir)

Beombi o) a und greaßri cl) Hearn
Hobn zu meinar Zeit olm e) gschoßn gearn
Host äffn Schützn Stand
Nit könnt Hearr und Baur vanond.

Döß war woll widar in oltn Gong l)
Nu Lsorgi Z) holt, döß weart nit long
Sein mit üns sovl fein t>)
Moanst s ' thuat ihr Earnst sein.

Wölk» Vulgär nimmar as groaßi Hearrn
Odar wooß woaß i i) ollS gkholtn wearn ? k)
WöllnS mear l) Kramar und Moastar sein?
Schickt si Learnar und GM a drein?

Amea Hosts leicht dar könna könnt
Wöm ma Mötzgar, Vöck und Schneidar nönnt
Bon Garhar , Müllar , Maurar , Schmid
Hots brocht schoan ihna Schurz Feal mid.

n) Ehevor, d) abgestellt, v) Beamte, n) höhere, 6) immer,
k) dieses wäre im Alten. §) nur habe ich Sorge, l>) so
sehr gut, i) was weiß ich, k) angesehen werden, I) wol¬
len sie wieder.
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Moanst oft wooß für vümrhmi Hearn
Kömman si affs Dorf, do Host z' varearn
In dar Stobt , in seinem Werkstobt breln
Thuat dar Gros, holt a Hem Moastar sein.

Kömman ünfti Buabn mit d' Büchsn a) hea
Moanst schanzn sie aus wia d' Baur » mea?
Kunst iatz Lold olls zomm moch'n drauS
Krod wia a Baur schaug koanar aus.

War oft a Kunst, daß mann darroth
Jsch a Hondwerkö-Pursch, isch a Saldot,
Schaug ar bau Fuaß an Baurn gleich
Keart dar Grind I>) schoan in an ondarö Reich.

Insar scheani Tirolar Vaurn -T'rocht
S ' ist Sind und Schod! ist gor »brach!
Könn» a Festig odar Hoachzat hea
Äoan rechten Bam 'n sigst holt inea.

Moants wear Hot Geld zun Schiaßn gnua
HotS gwiß zun Ziusn a darzua
Und s' Lump'n v) heart iatz völlig au
Af d' Gont cl) kiinmt amol neamt mea dran.

n) Scheibengewchr, d) gehört der Kopf, v) liederlich sein,
in Konkurs.
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Schullehrer : Oho Nochbar, Ls nömtö as z' ströng
?ls gibt si wiedar in die Läng n)
Dö KriagS-Johr und dia thiiiri Zeit
Schaugs! hob» gmocht so schlecht die Leut.

Glabs? as s' Hot gwiß vor oltar Zeit
A Lump'» göbn, nnb schlecht! Leut.
S ' ist just, wia mans in Büacharn lösit
Van uns dort a koa-ßimml gwößt.

Jorg:  Schnalmoastar hobs Stocht in so weit
S ' geit Ir) meinar Zeit a gschlLchti Leut
Dort luntfchaör) zöln in dar Gmoan<I)
Wurst'ö o) obar intz iiit leicht dnrthonn. l)

Und war dös vls wias gwößt ist, do
Gentn' oltn Tirol decht no woosto
Will do nit weitar ein dran gean
Wooßi no moan, weardö woll oarstean.

Willö Gott, ö' Lnnn seinö' darlöbö aS no g)
Mar kriag'nS, wia marS gkhob aso
Jo nvchar, Nochbar, nochar woll
Ist wia ,'s moan, mears olt Tirol.

n) Mit der Zeit, I-) es gibt, «) dort könntestd», ri) in der
Gemeinde, o) würdest du, t) «Machen, K) ihr erlebt es
noch.

7
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Schullehrer : S ' ist wohr, Jörg , s' ist viel ondars wor»
Doch s' Bösti gieng no nit varlorn
Die Gotts Furcht, zum Londs Fürst die Treu
Bleibt in Tirol decht ollm neii.

Güe SeWrveMv l« ö>LtzVG'Mhe»

Im Dialekte bei Laus und Sistranö auf dem
Mittelgebirge.

Bna : Wönns nu n) aiuol Ir) schean apar <) wur, >1)
Und aff dar Olm grünn,
Dar Goafar mlt'n Goasn für o)
Die Sonn !» mit'» Küan . i)

Do wearn a' Z) Vam oun Lab schean grüen,
Die Wiestia vu dön Groofi,
Do kun i l>) zu mair Sönnin gien,,
I gfteu mi schonn >) woaß wooß.

a) Nur, i>) einmal, e) schneefrei, a) würde, s) fahre» würde,
r) Kühe, x>) da werden auch, I>) kann ich, i) schon.
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Die Sömim fohrt mit frischn Muat,
Schnuar krod dar Olm zua,
Und singt juhe! miar isch so guat,
Wönn kiimnst amohl mei Bua.

Madl:  Du woascht meiHiittn, du woascht maiFvnstar,
Du woascht so a mar Bött,
Und kömma muascht oll Wochn amohl,
I sog bars n) uhni I>) Gschpött. v)

Bua!  Der Bua dear dönkt si in ü̂in Sinn,
Woos mei dös Gröd6) badeüt,
Olli Woch'n amohl moantd' Svnnarinn
Und ist dar Wog so weit.

Mei Madl nva o) dös thua is nid
Boar den t') Host schvan an Arid,
Krod ovar aß iS gor nia kiim,
Varrödi just K) a nid.

Di Sönnin rönnt ooard' Sunn ansteat
Di Hüttn aus und ein,
Und olm, Ii) wönn si melchn geat,
So folltS ihr widar ein.

n) Dir es, I>) ohne, v) Spott, kl) diese Rede, ö) nein,
l) vor diesem, s) vemde ich gerade, >,) immer.

7 *



Madl : Wenn kimmt mal Bua di löst'n Tog
Die earst'n n) sein voarbei,
Und wönn ar kimmt, looß i 'n iS Bett,
Und i lig aff'n I,) Heu.

Di earsti Woch die zwoati Woch,
Senn a schonn ummar o) mear,
Di Sönnin Hot ar hoamlach<>) dönlt,
Dar Bua kimmt nimmar hear.

Sie höbt un z' lannan, o) höbt nn z' schandn,
Ey du varpoantar t ) Bua,
Krod oamohl tiinmst woll decht no z' wög, xx)
Drau schpöri S' Hüttl zuu.

Vue:  Tie dritti Woch ischö Wöttar schian,
Do möcht si au dar Bua,
Muaß decht amohl zur Sönnarimi ssta»,
I moan I>) S' war nimmar frua.

Und wia ar hikimmt zua dar Hütten,
Und schnagglti) vn dar Thür,
Do steat die Svnnin hoamlach an,
Und schuibtI<) in Nigl für.

a) Die ersten, i>) auf dem, v) herum, <>) heimlich, e) zu
lärmen, s) verdammter, g) noch her , t>) rih glaube,
>) rütteln, K) schiebt.
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Dar Vua dear gcat zun Fönstar hin,
Und Hot si freundlach griaßt,
Wia Sönninn bista gor nit d>in,
Odar schloofst da no so siasi.

Aß iß u) vu diar koan Schnaufar ticar,
Aß warsta gor nid" drein,
Stea all, und movch di Thür mar au, kl
Und loß mi zu dar ein.

Madl : Si möcht di Thür iatz Thurluck o) au,
Bist a schoan do mci Bus,
Und weil d' nit fritagar <i) kömuian bist,
So gea nu widar zua.

Miar isch oan Ding , miar isch krod gleich
I bleib schoan staad c-) alloan,
Aß an Vuabn , dear 'S Johr vamnvhl tiinint,
Hun i schoan liavar koan.

Bua:  Dar Bna dear höbt iatzt z' loch'n »n,
Und kralt l ) a weang in Hvvr,
Biel Moidl dunkt S' dt A) gor so long
Aß d' moanst Ii) aß isch a Zohr.

->) Daß ich. I») mir auf, o) ein lvencg, >!) früher, <-) ruhig,
<) kratzt, A) scheint es dir, l>) daß du glaubst.
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Und senn decht earst drui d) Woch'n hear,
Aß d' gwößn bist Done) miar
Und hun mar iatz krod hoaintach dönlt,
Za Früa no kimm is diar.

Madl : Mer liabar du! i könn dis schun,
Aß d' do bist wögnan <>) Gschpbtt,
Meinoade) du hattst viel gscheisar thun,
Warst blieb» darhoamt) in Bütt.

Do bliebn dar decht di Stümpflar g) truün,
Und a di Schüachlar!>) ganz
Aß blieb dar a dei Geld in Soock
Kamst leichtar aff an Tonz.

Bua:  Mei Sonninn, woos hob i dar thun,
Aß d' heünd bist gor so stolz,
Gea schüri) a weang a Fuiarl st) u»,
Wönn dis nit ruit !) dai Holz.

Jatz höbt sts Madl z' bsinnan un,
Aß i ihn s' dechtarst thun,
Säst in) geat ar mear, i könn an schun,
Mi ruit ar decht dar Bua.

:>) Sind doch, v ) drei, e) bei, <r) wegen den, e) mein Eid,
t) zu Hause, Z) Strümpfe, I>) Schuhe, i) mach, Ir) Feuer,
1) reut , m) sonst.
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Und wia ar s' Fuiar schnölln heart,
Möcht st dar Bua darvun,
Die Söuninn Hot 'n noch! greart, r>)
Und grünst b) so laut st kun.

Mahl : Mei Bua kear um, und trink a Milch,
Und schneida Kaasl o
3 will dar kochn, woos d' nu willst,
Krod heünd vleih mar decht do.

Bua : Pfüad e) dt Gott mei liabi Sönnarinn,
Heünd hun iS nimmar Zeit
Oeppar, <I) wenn iS nachstmol<>) widar kümn,
Heünt fahlts mar un dar Schneid.

Drau thnad ar no an Juchzar i ) au,
Aß hilb.art g) Lurchu Thool
Di Sönninn hot'n nochk greart,
So long st heart in School.

Madl : I hun koan Stearn , i hun koan Glück
Woos höh is iatzat un,
Und wönn i glei do hat an Strick,
So Hongati mis drun.

Stachgeweint, >>) gerufen, I?) behüte dich Gott , ll) etwa,
o) uachstemal, y Jauchzer, ») schallt.
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Aß inei Bua a so Obschied nimb
Bin trod di Schuld alloan,
Und wönn ar nn »o vamnol kiinb,
Wia schicm will i 'n thoan.

Dße UvOW DmAc«
Im Dialekts von Hötting. *)

Jats looßts, n) wia Sturm und Gahn-WIndI>) hauß'n,
Schkara) die Hütt'n niinint dars mit
3 dar Weit'» z' sein hciint auß'n,
Wünschati mein Feund'n nit.
Gor koan-Hund sollst außi lokn,
S' ist krod<1) zun darsriarn kold,
Gleim«) zum worman Os» z' Hot»,
Ist meinoachl) heüntS' feunsti hold.

DaS geschlosseneo wird für rein ausgesprochen,
n) Horchts, I>) Schncewind, v) beinahe, e>) gerade, o) ganz

nahe, e) mein Eid.
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Do thuast nicht vun Wöttar gschpürn, r>)
Mochst dein Türgn o mit Nun,
Wostala du thuast nochi schür'n,
Gelt Nönl !)) du darzölst darzua.
Recht Host Notar schrei'n di Groaßn,
Und die Kloanan, Nönl i Vitt,
Gea darzol, wiads längst varhoaß'n v)
Woasch dö Gschlcht vu dar Frau Hätt.

Nu so sais holt, weils so miala , <i)
Olm o) dö Frau -tziitt ziachts un,
So ruckts zuachar 1) mit die Siüala,
Weil k nit so schrcun ku».
Gor doar longan oltn Zeitn,
Hvbn wo dar Ihn iatz faußt
I den Thol aff headn Seiln
Mächtig Ir) groaßi Nksn Wußt . i)

Zelbn I<) seiuLwoßt guati Zelt'n,
S ' Thol asi wia a Gortn schean,
Wo d' hin schaugst auf olli Scit 'u
Sigst krod Troad I) und Weinberg stean.

a) Fühle» , l>) Großvater, e) versprochen, 6) anzüglich,
e) immer, herzu, x ) beide», l>) sehr große. >) gewohnt,
Ir) dortmalS, I) Getreide.
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Af ar wuudarscheanan Wies'n
In an Gschlvß vun Marbl u) gmvcht,
Haußt die Küniginn vud Niesn
Die Frau -Hiitt in greaßtar Pracht.

Recht a beasas Mansch b) seks gwösn,
-Hak die Leut krod tückt und plagt,
Ueber ihr hoachgsöchn's Wösn, e)
Hatt'n olli Ris'n' klogt.
Än ihr» Vua in .jungan Hogn,
IW gwvsn kioan varnvrrt,
Dear Hot s' Tückn und a s' Plagn,
So weanig as di Olti gschport.

Nu amahl will ar spoziaru,
Durch an gweicht'n Bun --Wold <I) gean,
Und inächt da sei Kraft prabiarn,
Qu ar Tanna e) hoach und schean.
Laß darb 1) rothn B liabar Hogn,
Niaft >l) dar Wold-Hiarth, bitt dis schean,
Th»a dis i) ! den Bam nit wog»,
Schaug as kannt bar gabach k ) gean.

al Marmor, 1,) döse Person, c) stolzes Betragen, a) Bann¬
wald, s) Tannenbaum, l) dir eS, Z) rathen, I,) rnft,
,) thue dich, lc) schlecht.
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S ' Hilst koa Schelt'n und loa Lob'n,
Den ear geit n) um vlls nir drum,
Foßt die Tonna z' öbarst vbn, >i)
Biagt si »via a Wiedn <r) um,
Obar kam ischi hearunt 'n
Schnöllt cl) sie zrug v) as wia dar Blitz,
Und dar Bua liegt holüat 1) gschunt'n,
Z' mittlst iiman in dar Pfütz.

Kam mit Müan und mit Neath 'n I>)
Kimmt ar außar aßn Mooß,
Und voll Mnarn i) und voll Lcath'n, ll)
Lafft ar rearad i) hoam »i) iS Gschlooß.
Do isch iatz <i Mött 'n gwoarn, u)
Wia dar Ängl kiinmt so schean,
Die Frau Hütt weard voller Zoarn «)
Aff dvn Bam recht gcal ;>) und grean. rj)

Schwört und Macht dar S' Gschlooß schiar zomma,
Loßt si un wia völlig zritt,
Scheansti Woatzen-Vrod i ) weard gnomma,
Und dear Ongl putzt darmit

n) Gibt , b) zu oberst oben, e) Weidenbam» , <I) springt,
e) zurück, s) halb, -;) Mühen, I,) Noch, i> Koth,
Ir) Schm, I) weinend, m) zu Hanse, ») geworden, o) Zorn,
v) gelb, g) grün, i ) Weitzenbrod.
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And iatz erst in Wold dö Tonn«
Ogkocktu) w'earbs mit Wurz und Stiel,
Dö hat ma schonnd) mögn bonna
Do stogt die Frau Hätt nit viel.

Karn brichtz»mm dar scheani Stomma c)
Aß ar no recht zomma krocht
Ziacht st gach si) a Wöttar zomma,
Weards in Thol stock dunkli Nocht.
S' blitzt und bunnart, s) stürmt druntar,
Olli Waßar gschwvll'n un,
Moanan megjlf) die Welt gangg) untar
NeamatzI>) kimmt mear do daronn.

Galingi) thuats an Schnoll no vbn
Gor dar vrgsti ic) ist no dear
Obar s' Wöttar heart au l) z' tobn
Hoatarn>) weard dar Hiimnl mear, n)
Schean und hell thuats wiedar togn,
Und die Nöbl gean ausnond.
Obar d' Leut, bv schaug'n, frog'n
Wia? sein mar n) in an ondarn Lond.

n) Abgehauen, >,) schon, e) schöne Stamm, <>) auf cimnat,
v) donnert, t) man möchte glauben, g) gehe, i>)Niemand,
,) ans einmal, k) größte, I) hört auf, i») heiter, ») wi¬
der, o) sind wir.
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Weinderg, Wies», Feldar, Gort'n,
S' Marbl- Gschlooß ist olszomm wöck,
Nix aß wildi Föls'n Schort'n
Skgst iatz mear, und düri Flock.
Und die Küniginn vud ich Niesn,
Ist durch Gottas.storki Hond
Für den Stolz den st Vawies'n,
Gwoarn st) zun ar Föls'n Woud.

SochtS do in dön schiachno) Wänb'n
Biß die Jöchar bröch'n ein
Muaß st ihren Bua in Hnnd'n,
Stolz'n Leuta Wornnng sein.
Kindar folgts iatz nit mein' Lear»,
WeardS hoach, i>) und eartS di Gottsgod nit,
Weardsa amohl recht ogstroft wearn,
Wia zclbn obn <-) die Frau Hütt.

-r) Von den, li) zewordcn, ,->wüsten, «>) werdet ihr stolz,
«) dort öden.



110

Dee Mache
U»d

Ne NeV ZOhVLUMen»
Dialeet von Innsbruck. *)

Mächt wiß'n woofi me!» Oller decht
Olin a) brmnlan mög aso
Aß ist» gor koa JohrS-Zeit recht,
S' gea aniadarI>) öppaör) o.
In Langas ck) blos'n z' stark dar Wind,
Dar Snmmar ist n g' warm,
In Hörbst da rögntS ihm schnnz' gschwi'iid
Dar Wintar miach'n an». r->

War«oath aö mischt) dar liabi Gott
Für ihm an aagilö ft) Jahr,
Do drau lögt ar zldst na an Spott,
War no dt greßt! Gfohr.

*) Das geschlosseneo wird wie das reineo ausgesprochen,
a) Lnnner, I,) jeder, v) etwas, a) Frühjahr, v) mache ihn

arm, r) cs machte, K) ein eigenes.



Mim ist a niadi JohrSzeit recht,
Mi dunktö:>) ban olli fein,
3 moail wear si recht gniaßir mecht,
S ' konnt gor nit bössar sein.

3n Langas Llüat so vlls so schean,
As d' Baam Ir) und äffn Feld,
Aß wollt si affa -Hvazat v) gean,
50 schean ist anputzt d' Welt.
Do moa» i schlin aß lautar Lust,
I kaimt »!t bleibn z' HauS,
3 spring und sing asi vollar Brust,
Und todt mi recht aus.

Grüaß Blcamlau, >i) und di -hlarian ftin
Und biath ihna di Zeit
Mail si li-od sovl a) fteindlach sei»
I wvaß gwisi asi sls gfrelt.
DLö Gsindl thnat oans lustig sein.
Db VLgl, Baii», s) Mnggn, Z)
51 schwöglan, tonzn, trogn ei»,
D' längst Zeit thua i zuaguggn. >N

n) Scheint es, b) auf den Baumen , o) auf eine Hochzeit,
,i) die München . e) so viel, k) Bienen , Ä Milcken,
i>) zusehe».
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Und blost dar Wind mar gor z' Mach n) draus,
Und isch mar z' ließ di Card,
Bleib i dös Wailala b) holt z' Haus,
Biß auß'n feinar weard.
Isch öppar nit in Smnar sein,
Wos wachst toll und thuat treib'«,
Und ist dar z' miad cl Lar Sunna-Schein,
Kunst jo in Schott'» bleib'«.

Schaug, wön» di Sunn nit half Larzua, <>)
Wia kannt dönn ols so reif'»,
Hoaßt mi schoan Votar dummar Bua!
Döß thua i hechto) bagreif'n.
Und klnunts zun Heig'n l ) und Koarnschnltl,
Dö Gaudi g) dö is hun, Ii)
Do lass i vppar nit glei mit,
Und hilf so gnat iS kn».

Zsch iatz in Feld ols krot'n i) gnat,
Aß d' Leüt a zftied'n seyn,
Muaß dear, dvn döß nit sreü'n thuat,
A miadar Ir) Bruin -Bear sein.

n) Zn rauh, d) die kleine Zeit , v) zu lästig, <>) helft»
würde, s) doch, r) He>i machen, g) Freude iKnuiliui »),
l>) welche ich habe, i) gerathen, Ir) ein miimschci.
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Und ruckt a Wöttar öppar un,
Düs dunndart toll, und blitzt,
I fürcht mar gor nit stork barvun,
I woaß schun wear nii bschützt.

O Mas n) d' Kersch'n kömman zwög'n,
Ollachond Vör darzua,
Wann si mei Notar nit thuat mög'n
So iß schun i mar gnua.
Um Bartlme , so sog'n d' Leüt
Stoa schun dar -Körbst ban Zaun,
Dear mi jo gor zun örgst'n Ii) gfreiit,
Wogst bi köck einar traun.

Du bist mar gor dar liabsti, drauö,
Bringst olli guati Sochn,
Schaugt a dar Langaö scheanar aus,
Mit 'n Gsraas o) ist nit viel z' msch'n.
Krod wögnan -Körbst weardS Feld anputzt,
Höngt s ' Vlüa as Bamlan dran,
Wos olls dö Langas Scheanheit nutzt,
Kkmint olls in -Körbst rarst au.

Vua , ist dös öppar nit a Procht,
Oepfl, Viru , Pfrauman , <!) 2 raub 'n,

al O Jesus ! (Ausruf ), b) am besten, o) -cm Essen, «I)
Zwetschgen.
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Dvß Ding mar s' Maul recht wassarn möcht,
Dont i affs oar Kaut)'» ;
Obar dran, Oh Jösas ! kimb a Zeit,
Do ischas ba mein Olt 'n,
Voar Lonkweil und voar Sirigkait, k)
Völlig nit ausz'derholtn.

Di Mi Allar Seel'n Zeit,
Dunkt c) mi a just nit fei»,
Wells moast'ns rvg'nt odar schneibt,
Und unlustig thuat sein.
Ist obar bißl a ftinar Tog,
Putzt ma schean Gröbar au
Und Glock'n läut 'n earst, woosi mög.
Do loofi i gearn dran.

Und sey a s' Wöttor just ult schean,
Moch i mar nit viel draus,
Zun Göch tun i schun dechtar gean,
Hol mar in Hoos'n <I) z' Haus.
Und höbtS amohl röcht schneib'n un,
3uhe ! dösi möcht mi loch'n,
Do gibs a guatt Nodl Vuh'n.
Und Schnea Mannlan zun mochbr.

n) Herunter, d) strig-mürrisch, v) scheint, <l) um Allerseelen
bekommen die Knaben don den Pathcn von Brod - Teig
„Hasen" und die Mädchen „Hennen."
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Dö Zeit thnat widar lustig sein,
Bringt widar guati Soch'n,
Do keart dar hailigi Nillaus ein,
Kimmt s' Krippala :») Vold anz'mochn.
Und isch aß auß'n no so kold,
Thua mar gor nicht darborman,
Hots nur toll Cis, so schleif i holt,
Do will i schun darworman.

Und kimb iatz dar Nui- Johr -Tog un
Wia nett isch aß nit do,
Wiinschi Nul-Johr in Hearnan un,
Giüö widar Kreitzar o.
Und aso ist krod S' gonzi Johr,
Für ml so fein und guat,
Moan püllig dcar ist woll a Norr,
Dear olm klog'n thuat.

a ) Die Weihnachts -Krippe.

8  *
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dEV MrK .« Äl L>I§V

von

GL» MLVsLOWs L8GK»

Aach Kochl in Da irrn.

Der Dialcct ist ein wenig singend. Das geschlosseneo wird wie
das reineo ausgesprochen.

Vor Kochl.

Hcniptmann : Holt ! Stean bleibs amvhl ! Hobö
ghkeart? n)

Gents nochi bS! dohlnt'n,
Könnts lntz, id Kersch'n z' steig'« I»)
Koarr ondri Zeit mear sind'» ?
Mar ruck'n ins Oart iatz ein,
Und Jnnnn ui och mar Front,
Wönn M krichtat sein,
So stollts önk an banond.

nl Habt ihr gehört? i>) auf die Kirschbäume zu steigen.
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Erster Korporal : So stöllts önk au banond!
Dös gang uns iatz no o
Aff'n Marsch so straplaziar»,
Und «ochar Frond stean no.

Hauptmann : Woos ? ist dös a Proschpect? n)
Vu dön Korproln do
Mit 'n Hauptmon resigniern ö)
Gleh stroff i di recht o.

Mehrere Gemeine : Ni'r austolln, nir ftontiarn,
Recht Hot dar Karparohl,
Mar wölln ins einguortkar»,
Und ausrost'n amohl.

Hanptmann : Staat seibs! Nir kresigniert, <-)
Karprohl marsch: aff dein Stond!
Nu vorwärts iatz! Marschiert! —
So recht, mochtS mar koa Schond.

Ein Gemeiner (im Marschiren) : Dö tröt 'n oan ja
di Fearst 'n o

Wear kunt dön do marschüarn.

Andere Gemeine : Wiats ! drängts dechtarst nit gor aso,
Ma lnn st jo nit rüarn.

a) Respect, b) räsonircn, v) Ae- räsomrt.
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Im Dorfe Kochl.
Hauptmann : Halt! richtet önk, macht Front,

Richt auö, und iatz Gwöhro
So geats do nu asnond,
Mochts koani Access» n) do;
Suachts önk iatz di Quartiar,
2 bleib in Brnihaus do,
-Hab heünt rn Wvls kriagt schiar
Krod da dön Reit'» no:
Du Hold'n Luis! holt Leiitnont!
Uub öß Hearr Karparohl,
Geatö nvints an öttli Monn niitiioud,
Stöllt's Pfostu>>) aus amohl,

^ . Lieutenant:  Miar aff di Postamöntar<) geau?
Und wönn dünn nocharz' vsch>.

Haupt mann: Wönn mar önk öppaü schick'» thean.
Lieutenant: Obar fein nit dargösi'n.

Wirthsstube in Kochl,
Erster Lieutenant:  Nu gsögns Gott, -Hearr Haupt¬

monn!
S' Biar thuat önk glabi schinöck'n.

Hauptmann:  2 glabs <>) gmoant hun i schon,
2 müafi voar Durst varröck'n.

n) Exzesse, b) Posten, v) Borposten, i>) 2ch glaube es.
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S' ist boßar viel dohiar,
Llß wvvß mars z' Innsbruck hob'».

Korporal: a) Zo gelts? die WeinmiarthI>) wöll'n
s' Biar

Jn Innsbruck nia stock lvb'n.

Hauptmann:  Grats, mW mar nit darweil
E)PPara bist kort'«,
GlaVS' ös,n Hot koan(Sil,
Mar ivear» inüaß'n wort'n.
Hoy Kellariun Kort'n hear
Unda a Brückl Kreid'n.
Noa ba do Tuistö- Fluig'n r)
Ist decht koan Mönsch»it z' neid'n.

Lieutenant:  Do sein iatz Kort'n, wöll mar
Um an Biarar 6) Zwick'« gleh?

Hauptmann:  Sog gor um an Vvtarlmsar
Do bin i nit darbey.
Wooß ist dann für a Mvtt'n,
Do auß'n, gea oauS frog'»
I wollt dar Tickst wött'ir,
Si hob'n schoan zomma gschlogn.

nt Der Korporal ist ein Bierimrth, !,) der Hauptmaun ist
ein Weinwirth, o) Teufels -Fliegen. M einen Pfenning.
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Ein Gemeiner : A Bear thuat aso wüath'n,
Und wia a Zrittar u) tob'n;
Ear thuat a bißl blüath'n
Ma muaß'n gitzlt hob'n.

Haupt mann: Aso! — önkar Gitzlan könni guat,
I huns oft gnua schoan gsöch'n.

Ein bäurischer Bauer  tritt herein: Jösas! dearMLnsch
ist jo voll Vluat,

Nöd Baur, wocß isch dar gschöch'n?

Bastischer Bauer:  3o ! Hea, wooß iß ma gschög'n,
Do schauts mi dengarschti>) o
Wiar i vsa kauda Schlög'n
Voll nir mea soga ko.
Onkr! o) Leud, dö stell'» und ramiua
Olls zainm, woos mög'n troga <i)
Und haua d' Leut recht zamma,
Voüs ebbs dagög'n soga.

Hauptmann:  Wear Hot di ollar gschlog'n,
Kunst mar davun oan iwnna,

Bauer:  Kozll Leusil schwoorz hannS gwönn, o)
Wia ko manns nochad könna.

a) Ein Narr, b) doch, o) eure, u) so viel sie tragen könne»,
e) find fie gewesen.
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Haupt m a » n ^ Schau wooß dö Trusts Brot 'n
Nit no olls stöll'n un,
Aßt koan nit kunst varroth 'u,
Schworz'n si st d' Gosch'n un.
Wooß Hot ma dar dö» gliumiiia?
Kunst mar döß a nit sog'n.

Bauer:  Jo doills in Hof Han kunnna,
Hob'nS d' Hönnar n) oill daschlog'n.
Und i da Stub 'n brinna

D' Strfaln , S' Gwond und Socha,
Woos hollt nrr künna fiima
Thoans olls fiskalisch k>) mocha.

Haupt mann: Döß ist mar a Lump'n Gsind
Gea nu, i wear schoan mvch'n
Wooß i no öppar find,
Kriagst olls zrugg, vu deini Soch'n.
I hu» a Hülln - Lyb'n
Olls Hauptinonil üa dö Lerst,
Kunst gor nit ocht gnua göön,
Sr wearn dar becht no z' gschcid.

») Die Hühner, b) stehlen.
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Rapport und die Vorposten.

^Lieutenant : Hearr Hauptmonn mit Varlab,
Hob ihna z' apportiarn, a)
I kimm iatz stanti pedi
Krod dun patrikaliarn. bi

Hauptmann : Aff olli Weis, nur gmeldat,
Wooß Hot si Neüs bagöb'n?
Koan Augenblick Host Fried!
Deß ist a Hölln- Ab'n!

Lieutenant : Vor oll'n »maß i sog'n,
Aß uns dar Mog'n krocht,
Os hobs uns außi glog'n,
Ma Hot nichtz' öß'n brocht.
Hun olli Postamöntar<:)
Rings umaduin ftisiart; <>)
Hun nir dardächtigs gfundA,
Wooß öppar war poßiart.
In Fockn Vöck und in Vrvchar,
Dö hun i atrapiart,
DL hob'n aff'n Banganeth v)
Mit di Mönschar karraßiart.

Napportiren, l>) patroulne», v) Posten, u , vifliirt, u) Pi
quet.
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Dl Gwohrar r>) hob',, si nnigloant Ir),
Oans ln a Scheitar-Bog'», c)
Do ist darHuh 'n o gwößt,
S ' oani <!) ist in ar Lack'n glög'n:
Wia i varbei bau Sea thun gen»,
Sich i ! „legst nit crepiarn?
Di Schildwoch'n vanondar stean,
Oenkarn Pudl schaugn rapvrtiarn, o)
Und a mit vie Patroli f) Wvart
GeatS amohl wollt» schlecht,
Aniadar nönnt anondarS Oart,
S ' wo aß koanar niiiimar s' Recht,
Und nochnt dar Post'n-Knmined'ailt, z>)
Dar Bua vun Zuchthaus--Böck'u,
Schlofft Vsoffuar zelb'n k) nöbnan Zaun,
I kni» an nit darwöckn. ist
Suiist woas i weitarS nicht mear,
Wooß i no meld'n kun,
Jo ! aS öppar holt no dös,
I glab dar Feund ruckt uii.

Hauptina nu : Aso? dös ist nit viel!
War trod a Kloanigkett!

nst Gewehre, l>) hingelchnt, o) Holzlege, äst da« Andere,
v) nppmtiren , t ) Parole , Posten - Lrommandant, nst
dorten, i) erwecken.
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Magst iatz nit s' Derifls wearn!
Boar Goll: Mit sM a) Leut?
Wear Hot döß gsogt vun Feuud?
Hot man bavun woos gsöch'n?
Nm gnau dos apportkart, b)
Do kannt'n Unglück gschöch'n.

Lieutenant : Äffn stll'n Büchl ist dar Möcht Zeit
long gwoarn,

Do ist st aff'n Kerschbcun gstiĝn,
Do gsicht sk in der Öbni voarn, e)
In Feund in longan Züg'n.
Afi ziach di Gallahari ,i) poarauö,
Kallonao) hint'n drein,
2lß soll die Strofi'n do durchaus
Blitzblowt ) voll Voarn sein.

Haupt manu : MochtS aß mannd' Drunnul rüar,
Ziachts olli Pfost'n ein,

muaß aff» Platz dvhiar
^schnell ols banondar sein.
Jatz mein! liabri Leut,
Latz topfari Siodt-Mititẑn,
I bitt vnl dleibs mar gscheid,

a) Solche, k) rapporlirt, v) Ebene vorne, 6- Kavallerie,
e) Kanonen, y ganz blan.
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Loßt'S onkri GwShr toll blitz'«,
Laffts mar «ur nit aßnond
Aß wia di Schoos und Goas;
Vleibs mar nu schcan banond,
Dear Feind möcht ünS nit hoaß.
Au iatz! möcht buk aff b' Füaß!
Mar ziach'n uns zrngg in Wold.
Aß koanar amea n) schiaß
Voar nit mei Stutz'» knollt.
Du Karporohl und bß drei
Bleibs no aß Vorpost hiar.

Korporal:  Aso! do war mar Änlichst darbe!,
Do war mar .ößl miar.
Mar loß'n si aweil voaraus,
Nochar moch mar ins a durchau,
Geatö snach mar ins a Platzl aus,
Wo d' sichnr kunst»chsi'n drau,

Wald oberhalb Kochl. Gefecht.

Zwei Gemeine . Erster: Du,  sigst voarun dön
Schpraitzar, sil

3 gab'« gearn oanß in die Fröß'n, n)

n) Vorher, I,) stolzen Menschen, v) das Gesicht
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Und wön dar Hauptmonn brumlt,
Sog i i hunS s' Kamandi kl) holt vargi'ß'n:

schießt.

Zweiter : Ear Hot an Muhnscheiii un,
Döß muaß an Öbrar b) sein.
Potz ! iatz höbs z' schnkll'n un,
Du sigst, iatz trog'n si 'n schoan Lurch ein.

Ein anderer Gemeiner : Do bleib iS T'nisls ni»n»ar,
Do moch i »l! darvun,
Do Wagn dar no di Bamvst o)
Ln Grind voll Achar un.

Gemeiner : Oh Jösas ! do schaug db Eil!
Mit dear dö auar st) wbli'n,
Loßt decht «>) a bisst Weil!
Döß Ml mar bist cindarMlii.
Och! au wen! nst hottö troff'»,
Hear LLsaS! ! bi HI!

Ein anderer Gemeiner : Warum bist a so furch! 0
M 'n,

Sigst wia i sichar bi.

Korporal : Geats thiats'n hinter trog'n,
Wia Mößmar sprich'» zua,

a) Kommando, ii) Vornehmer, Vorgesetzter, o) Baumäste,
<I) herauf, s) doch, t) vorwärts, x;) thut Ihn.
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Bett nu iatz a amohl,
Kunst sünst olm prödig'n gnua.

Gemeiner : Fürn Koasar, n) fürn Glab'n, i>)
Fehlst iatz in Himml zua.

Der verwundete Gemeine : Jo holt in Aprill döfi
Nab'», e)

Laßt mar kva rechti Rua.

Gemeiner : Hosts krod in Judna <i) gnumma,
Düs ist koa sölli Sünd.

Der Verwundete : Moanst, kun i in Himml knmma?

Gemeiner : O mei! aö wia a nu! tafftö Kind.

Lieutenant : Du Gfvttar o! holt Hauptmonn,
Looß mar a blsil zua:
Iatz sein mar iiiimnarz' gnat drvn,
DL wearn uns z'löst no z' Mua. G
Aß köuima» allawl l) mear,
Schaug oi, aß kun di Strvß'n
Vun Venediet-Voarn hear
Dös Volk vold nimmar foß'n.

n) Kaiser, I,) Glauben, o) Raube», c>) de» Inden , o) zn
viel (zu starb), t ) alleweil limmcr zn).



Hauptmann : Richtig isch, Karprohl gea hear!
Moch di gschiiell aff'n Fiiaß'u,
Du wearst aß Ordinarr n)
In d' Scharmtz laff'n müaß'n.
Nimm dö Padetsch'n mit, b)
Und sog si soll'n uns göb'n
No Proviant und Monnschost,
Gunst könn mar uns niinmar höb'tt,
Du Leutnont looß, wia rvar'ö?
Wönnd a Lrffppala <>) Leut thast <>) nönnnan,
Schaug aßd' kunst durch dön Wold,
Jhnan äffn Vuggl a ) kkmman.

Lieutenante I glast dös, brauch mar nit,
Si hob'» jo schun augheart schiasisti,
Steats öppar aso darmit,
Aß si si dargöst'n miiasi'nk

Hauptmanne DLß rvcard schun stold darscheinan,
Wiasi thuat mit ihnan stean,
Drr thun di darfirr gschleinan, i )
Schaug aß si kunst uingean.

n) Ordonanz, d) Depeschen, v) eine Trupps <N würdest,
v> im Rücken kommen, l) beeilen.
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Kapitulations - Vorschlag.

Ge »inner : Hear Hauptmona Parlär n)
Kinimt mit ar weiß'n Fuh'n, i>)
Ear will mit önk iatz schliaß'n
A Campilatiun. v)

Hauptmann : Sa füarn hear zu miar,
Aß i, 'n l» recht kun frog'n:
Wear seids? wia hoaßts? wohear?
Wooß hob'n si miar zu sog'n?

Bairischer Offizier : Ich heiß Graf Lerchenfeld,
Bin Flügl- Adjutant,
Mein Oberster Graf Arco
Hat michz» buch gesandt,
Seid Ihr vielleicht der Chef
Von diesen Insurgenten,
Mein Oberst humiliret sich
buch dieß Billict zu senden.
Leßt eS, und stellt wie wir
Das Attaquiren ein.

Hanptmann : Barstest a christlachS Mönsch
Woost iatz dos Gwalsch soll sein;

a) Parlamentär , I,) Fahne , ei Kapitulation , ,1) daß ich

ihn.
9
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Hear mar varstsan nir Walsch,
Sogs deutsch Önkar Bagearn.
I brauch vu koani Schoos
Und koani Humlanz' hearn.
S ' ist nit mei Nohmans-Tog,
Braucht kon Billet mar z' schönk'n,
Woß dear mar wünschn mög,
Kannti amea mar dönk'n,'
Do önkri Zöhtlz' lösn,
Kuni kon Zeit mar nönnnan,
Wißts aS auswöndig nit,
Hats gor nit brauch'« köminan.

Vaierischer Offizier: Ruft eure Leut herein,
So werd ichs euch erklären.

-Hauptmann:  Dö bleib'« wo si sein,
S ' ist gnua wönnsi thua hearn.

Vaierischer Offizier:  So hört: es lässt Graf Arco
Euch allen hier bedeute»,
Ihr sollt die Waffen strecken,
Me gegen uns mehr streiten.
Er biethet Euch Pardon,
Er garantirt Euer Leben,
Sonst lohnt der Strick und Galgen
Euer tolles Wiederstreben
Kapitulier sogleich!
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Legt Eure Waffen nieder!
Sonst seht Ihr arme Hirten
Nie Euere Berge wieder.

Hauptmann : Sog gor >.öß ormi Goaser, .1)
Jatz kun i mi nimmar höb'n,
I muaß dön TeuflS Natschar b)
Oans in die Fotz'n o) gob'n.
Wißts wooß Hearr Adradant <I)
ThiatS hnkarn Arco sog'»,
Wönnd nit bold augkeart hast
Hatt i di oi c-) gschlog'n.
Und lnit sein garnitieren f)
Soli ar wo uns lhck'n,
Mar wollen unsri Stlltz'n
Aff Ünkri Büggl streck'».
Losit ear van nnS oan höngan,
So soll ar dhnk'n brau.
Dö Boarn , dö mar gfongan,
Hong mar nvchar all! au.
Wia warS döim, wönn i önk
Jatz siag: gleich ghbS önk gfongan!
Schaugs Lnk a bifil um,
E>si scids jo schoan nmgongan.

») Gaisihirten, Ii) Schwätzer, c) dm Mund', <I) Adjutant,
o) hinab, t) garantimi , z) Rücken.

9 *
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Ein Gemeiner mit baierischen Gefangenen:
Hoy Hauptmonn, Hauptmonn o!
Do schaugs hear, ins wars krot'n,
Do bring mar önk amohl
A Kutt'n n) boarisch' Saldot'n.

Hanptmann : Dyß kimb mar iatz krod recht,
Döß war a gfund'nS Fröß'n,
Geats Gros iatz, sogs in Arco,
Ear soll fein Strick und Golg'n »it vargöfi'n.

(Der Adjutant geht fort.")
Wia hobs dönn dös ungMN
Aß hobs dL Voarn gfongan.

Gemeiner:  Döß ist iatz boid darzvlt,
Wia döß Ding zua ist gongan:
Mar hob'» ou toadti Boarn
Di UnfürmU) hear gnumma,
Unglögt, «') und ot geschrien,
Si solln noch auar knmma».
Mar sein jo ihni Leut
Und hatt'» schoan Baurn gfonga;
Dö Totl <i) mit greaßtar«) Freud
Sein woadlt ) auar gongn.

ie) Eine Truppe, b) Uniform, o) angezogen, s) die Narren,
o) größter, s) geschwind, g) heraus
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Wia sl herob'n sein
Mar olli drnvar gschwind,
Und wear si währt, dcar kriagi
3n Stutz'» nmman Grind, n)
Und iatz do hob mar si
Wooß fongts iatz darmit un.'

Gemeiner : Oschlog'n si) uni Gnod,
Ko an Voar i nit oarschun. o)

Hauptmnnn : Staat Mandar s' Mazakriar», e»
Dös schlogö önk aß'n Sinn,
Kran Gfonganan gschicht nicht
So long ich Hauptmonn bin.
Leutnond öß hobS di Gfonganan
J »d Scharnitzz' ekrostiar», <?)
Au do weard man st »schar
Schonn weitar tranSPariarn. i)

Gemeiner : De! Uhr und dci Tschaketlz>)
Woast Boar Vock gkeart iatz mein.

Ein anderer Gemeiner : Und du gibst mar dei
Ministar, si)

Do Host gwiß s' Gstohlni drein.

n) Auf den Kopf, I>) Todtschlagen, a) verschone, ai Masta-
kriren, s) eSkortiren, k) kansporiire», Casqnet (Helm>,
li) Tornister.
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Haupt mann : Mit auörab'n göbS iatz Fried,
Hold geats zun mit'n Pritschonärn. n>

Gemeiner : Mar gean krod Mi mit,
Gunst kamitn si detasarn. tz)

Hauptmann : Wooß denn öß laffts darvuu,
Mi liaßtS alloanig Lo;
Könn Funkn Hubs Reschun,
Varliaßts in Hauptmonn iw,
Henris nit aß widar schnötlt,
Schonn fliagn Cardatschne) zwig'u,
Glab gor s' Bnnganct st) wenrd gfölit;
äntz wöll'n si an Sturm »nlög'n.
Ad' Stuckr>) kömman doaraus,
DearatwSg'n nit 'n Muath voarlonr»,
S ' geat als laar übarariö,
Si tröff'n jo nicht di Voarn.
Du Ncckl, und du Wegga! i)
WMtS olin guati Schütz'» sein,
Schiaßts, mönns. sür ÜppaS seidö,
Aff d' Kunstabler zs- recht drein.

Gemeiner : Dn Ncckl nimmst di Offizinr,
Id Gmoan schiaßl affd' Grind,

a) Präsionäre», I>) dcsertiren, e) Kartätschen, ,i; Baponettc,
s) Kanonen, t ) zwei Zager eines Herrn in Innsbruck,
Kl Artilleristen.
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Und Joggala ») du gschleinst Ich di toll,
Und lobst c ) ins olin gschwind.

Hauptmann:  So brav, mößt mar m> recht,
Schaugs vnkre Leut guat z' foß'n,
As gang üns höllisch schlecht,
Wönn mar si auar loßn.
I nimm gean a mei Büchs,
Und fong oans z' plöngglau u», <I)
S ' Comediern nutzt iatz nir,
Hearst decht o) nir mear daroun.
Döß Gschiaß kon so long ntmmar daur'u,
Aß weard jo schoan bold Rocht.

Ein Gemeiner « nd ein Bauer:  Haupimonu!
söchts do doil Banrn,

Ar Hot a Ladet'» s ) hrocht.

Hauptmann:  Bringst guati Nuigkeit?

Bauer:  Knns wcitar nit fest lvb'n,
Ast miiaß'n in kurzar Zeit
Die Voarn Sprugga hob'».
As thuat durchs Nntarlvnd
Röcht blitzbiow Ir) auar lömma,

n) Jakob, Ir) beeilst dich gut, o) ladest uns , d) ein wenig
mitznschicßcn, e) hört doch, 6 Staffelten, Z) JnnSbnuk
einnehmen, l>) ganz blau.
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Ma holtat nindarst Stond,
Oes solktsa Reißaus nömma.

Hauptmann : Boar Schrick'» mi kaun» varwoaß,
Döß sein varfluachti Handl;
So kimt dös Boarn-Gschmoafi
Jatz no amvhl is Land!.

I zuch zwor decht bald v
Weil kon ReccurSn) nit kiininh,
Krod aß »it vis aff oamohl
Wia gstob'n NeißauS nimb.

Leutnond, thiiats nochanonbd! Leu!
A Vißl anatomiern, I>)
Aß si wog'» -ear Netour c>)
Nit gor z' fost s' Herz darliaru.

Schicktö uiiimar zu die Leut,
Sogs , aß mar altariar», >!)
Sogssas v) nur a Difil gscheld,
SchaugS aß mar koa» varliar».

Gemeiner : Möcht decht no voar i gea,
In sell'n Schimml kriag'n,

») Suceurs, d) animiren, v) Rctimde, rejiriren, o) sagt
es nm.
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Wonn st mit blekat'n n) Sabl,
Nit so ind Leut drein schling».

Ein anderer Gemeiner: DvnWallischärd) schiaßt oi,
Du Host jo a Shitolno),
Und nochar laffst glei fürchi,
Und thuest dar S' Rößl holn.

Hauptmann:  Wia du den Schimml kriagst,
DAß mächtt a darlöb'n;
Biß in der Rocht Host Zeit,
Biß zclh'u miaß mar höL'n. ü)
Um oanlaffie) dröch mar au,
Mochts koan ealsuciun, k)
Vergoßt mar fein uit dran,
Aß schürt frei Wocht-Fuir un.

Zu einigen Gemeinen:  Oß bleibs doaWeil di Rocht,
Zun Weardo! und guat Freund! rüafsi»,
Aß die Boarn moana, ösi scidsd' Möcht,
Darweil miar vndari schliaf'n. x)
Latz höbö toll la) z' dimtlan im,
Latz kunS uit lvng mear dam»;

n) Blanken, d) Chevanxlegcrs, c) Pistolen, ä) wir uns
halten, o) cilf Uhr, k) Konfusion, x) schlafen. I.) sängt
es stark.
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Die Boom schürn a schonnd' Funir un,
Brings hear in Kochlar-Baurn.

Baur , du geäst iatz voarun!
Zoagst durch'» Wold in Wog ;
Machst nit recht in Schpinn, n)
Klingst tüchtig dein! Schlag.

Lieutenant : Staat ! looßts! b) z' Kocht thualS l lfi
schlog'ir,

Bröch uiar'il Marsch iatz an ?
Sali is in Leut'n sog'n,
Si soll'» si stLll'n an.

Hnuptmann : Wann oliS ist ordiniart, r)
Und Leut sein a Lasominan;
Weard Marsch, hoamlasch<I) cammadkert,
Gents gean mar in Gatts Nannuan.

So troinplt« o) nit wia di Noar»,
Döfi mnasi uns jo varmarn l ) ;
Dl Boarn müafltnS hearn,
Wönn st hold taadt scho war ».

Korporal:  Dös? thoan nit unsri Leut,
Älfi tromplt s' Roß von Krmnp'n, g)

n) Spion, l>) Still ! hört! «) in bei Ordnnng, ,N heinUiel',
o) trampeln, k) verrathe», k) Krmnmen.



189

Car Hot jo in Schimml kriagt,
S . Glück hülst jo olm in Luinp'n.

Haupt mann : Hoffn woll klingt in Schiml,
Wooß thuast denn iatz barmit;
Woast dönn iatz nit dn Liml̂ i>)
S ' Stoß bringst dnrchd' Waldar nit.

Gemeiner : Afi weard sein Wog schoan find'»,
Und staatar r) gen», bar Nocht;
I thuan die Hüaf vnrbind'»,
Wias z' Schwotz dar Bunl Hot gniocht.

Dort hals aS learnan könnan,
WiaS altariarn geat;
Wia dar selli Feldhearr Nönnan
Kon Mönsch so guat varsteat.

Hauptmann : Scids staat mit'n polarn, <I)
Möcht onk darfür voarnn.

Gemeiner : Lüifl! vn lautar Schwärn o)
Bolld nimmar noch! kun.

Ein anderer Gemeiner:  Miar wearda ollawl s)
schlimmar,

Kun neamd8) mear eindarholn.

n) Immer, I>) dn Narr, e) stiller, ,i) parlrren, v) Schivcre,
t) immerfort, x) Niemande».
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Korporal : Söchts iatz dartrogs as ninunar,
Wovß höbe z' Kvchl sovl n) gstol'n.

Gemeiner : Mord Stearn Element!
I lig in Groben drein.

Ein anderer Gemeiner : BinninanBamungrönnt , i>)
I glnb mei Grind ist ein.

Hauptmann : Du Hold zu miar hear gea,
Wooß ist do mit dear Schein.

Lieutenant : DöZ weard dar Wollar -Sea e)
Und selli Wollga «I) sein.

Hauptmann : Mar bleib'» do hearob'n,
Mar gean dar Stroß nit zua;
Biß mar nit Scharnitz hob'n,
Moch mar iatz ninimar Rua.

Gemeiner : O noa ! c>) döß war mar z'wcit,
Geats, bleib mar a bißl hinkn;
Mar wearn mit bar Zelt
Wohl dechtarst hoam no find'n.

Lieutenant : Hauptmomi! mit insarn Kriag
Hots glabi a sein Oend.

n) Soviel, l>) Baum angestoßen, c) Wallersee, cl) Walgau,
«) O »ein!



Wollt aß i mis batrüag,
Mar hob'» ins s' Maul darbrönnt.

Weil schickt dar Boar all»an
Schon sodl Leut durcheil,,
So »maß dar Koasar schoan
Varspielt id Hudarnr>) sein.

Jatz s' Landl voll Saldot'n,
Dö wearn nit schlecht foß'n,
Dar Teuft Hots ins grot'n, i>)
Uns in dön Kriag einz'loß'n.

Hanptmann:  Von Leufl sein si bsösni,
Dö saubarn groaßhr-ßearrn;
Miar mög'n iatzd' Brun auSfröß'n,
Dö kannkn mar gstoln weärn.

I wollti war darhoam, <)
Bann Vrindlwiarth Wein einschöntn
I will uiei löbtig nimmar
Zs Hauptmomi wearn dönk'n.

Latz sein mar do Gottlob,
Weil dv schoand' Schonzn sein;
Do wort mar die Monnschost ob
Und rnck'n mitnondar ein.

.->) Ganz verloren, li) gerathen, c) zu Hause.
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Lieutenant : Dn Hanptmonn loß dar sog'»,
I glab döß lvß mar stea»,
Do kantstu) no in 8 Tvg'n
Decht altoan eint gean,

A Thval hock'n no k) z' Mittawvld,
DL gean durch d' Luitascho) z' Haus,
Aniadar <i) geat hoam, wias n v- gfollt,
Dei Hanptmonnschost ist auS.

2atz sein vnr Compagnie banond,
I glab no unsre drei,
Du Hanptnionn und i Lentenont,
Dar Tambar ist a darbet).

Hauptmann : Jnd Scharnitz gean mar iatz mitog'n,
Und nvchar fohr mar z' Haus,
Und wöim ma mi irvd that darschlog'u,
So Mich ! nlmmar aus. i 1

»1 Lönutcstdn, Ii) halte» steh ans, c-h Entasch, >>) jeder,
,H>oie es ihm, l'i würde ich nicht mehr anszteheu.
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Me MiefimM WM« »
Im Stubaier Dialect. *)

Soh».- Dörst auch» n) schaug Notar, borst Lbn
ein dar Heachn, Ir)

Dö stien dar zwea» Mandara) mit Sahl und Vam,
3 hü» bar mei löbtigk ei) nicht greaßars<>) geseachn,
Aß Ma Leitn geit glabasta kann()

Vater : Jatz gelt as koana niear Lorid au und
nidar,

ölbar gewesen senn wöll nirröhl,
Seim schonn viel hmrdnrst Johra darsiednr, )̂
Aß dö zwean Ries» gahaußt in in dö» Thöl.

*) Das geschlosseneo wird fast wieö ausgesprochen, eberr
so das geschlosseneu wie»; zwischenr nndt hört man
ein wenig das S. Zn den Theilern Stnbai, Sellrcin,
Oejjcha! re, wird oft der Artikel ganz weggelassen, z. B.
es gehört Brudern (dem Bruder) . geaz» Maidalan (zu
der Marie).

n) Dort hinauf, b) in der Höhe, e) zwei Männer, ei) mein
Leben, o) größere, t) glaubtest du kaum, x) seitdem.
I>) gewohnt.
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Sohn : Hot um dö Lötar die Nies» n) gchoasi'n, b)
Wia sinn sie dön komman is Lhöla döhear.

Vater : Sie seien vim Hoadn Lond e) ziiachar
garoaß'n, <i)

Die Oartschost'n woaß i dm ach nimmar mear,
)

Sohn : Votar varoht mars , e) Höh^woaßta de
Gschichta,

Aß i ) si kröd Wir doß Thola gewöhlt?

Vater : Wblla §;) do gib i dar iruin Ii) Barichtci,
Aß Hot mars dar Pörstnar i) nun Kloaster darzöhlt.

Aß war noch vbll Waldar und Mbßar do außn,
Aß that nöch koan Sprrrgg Ich und koan Wiltau nicht

stean,
Db höbn in Seaftld drui Niesn gahausn,
A möroltar Monna I) mit Buabmar mit zwean,

Dia hob» Hahmon und Thhrschus gehoaß'n,
Und wia gach m) dar Olta kimmt a die Boor,
Bleibt Dhyrschns ban Zuiga , n) dar oan ist garoaß'n,
Weit machrag<>) id Lönbar biß Hngallond goor.

!>) Die großen Leute, b) gcnennt, chvon heidnischen Länder»,
a) hcrbeigcreist, o) verrathe (erzähle) es mir, t) Wiel
«) ja Wohl, l>) getreuen, i) Pförtner, Ic) ZimSbrnck,
!) ein mceralter Mann, m) Plötzlich, n) bei den Gätern,
n) sehr weit,



146

Und wia ar long gnueck ist gewest, darvoara, n)
Ist ar mear hoamab) zu Bruadarn gekearst,
Der Hot just mit Noasn koa Zeit nicht varloara,
lllr Hot sich zun christlachn Glabn bakearst.

Za dön will ar holt ach in Thürsas bakearn,
Dear mög fach darzüa ovar gor nicht varstien,
Und hoaßt'n voll Zoarn zun Tuifl ßi z' schearn, e)
Ear leidat'n nimmar, ear muaß nu frei gien.

Jatz haußat holt Hahmon za Wiltan darnied», <I)
Hot koanar in ondarn za suacĥn hagearst,
Za traun war dechtarsto) nicht machtigki) dön Fried'n,
Ar Hot holt krod biß sie senn zomm kömman gwearst.§)

Sö kröt'n Ii) si öndlach amöhlo nanöndar,
Und döß war za Tirschnboch gweßta dar Jocht, i)
Sie höhn nicht longa gewearstltü) mit nöndar,
Dar Tnrsus Hot wöltanI) glei Earnst gamocht.

Und weil ar koan Sahl Hot reißt ar in Zoarn,
An Oeschn- Bam außar mit machtigar Hond,

n) Im Auslande, l>) zu Hause, e) zum Teufel sich zu hacken,
N) heruntcn, e) doch, 0 sehr, z) gedauert, k>) gerathen
sie, i) auf der Jagd, K) Worte gewechselt, >) sehr bald.

10
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Decht ischn dar Haymo» za fructick») gewoarn,
Und hockt'n meinoada >, ) in Grind a) aßcuwiid.

Jatz aß ar sein oaganan Brüadarn darschlögn,
Döß ruitn' ä) und loßt'n koa Nüe und loa Rast,
K ar Geist steat'n voara e) darhoam und bau Jog'n,
Aß wearst'n War s' oagani Löb'n zar Lost.

Aß ear und dar Brüedar an Fried'» konnt find'»,
Schau geit'n gach oamöhl a Tram t' ) öphaö ein,
Ar soll dv harnid'n a MonZ-Äloastargründ'n,
Und soll ach aß Äleastarar x) Büeße thien drein.

Jatz wochst'n dar Muetha, ar höbt i'm l>) za baun,
Aß wearst i) nit lang, steigt schoan die Maur aß dar Card,
Jatz geat ar »nLhl voar TLg nvcha za schaun,
Dil glicht ar die gonza Orlat Larstearst. Ie)

So bst arS hoaßt baun, so öft isch dariß'»,
Und ollamöhl gschicht as zar nachtlachn Zeit,
Latz weard ar gach wilda, döß mnaß ar ge an wiß'n,
Wear '» decht olla Nachta di Maurn umgkeit. I)

n) Zu schnell geworden, b) haut ihn bei meinem Eide,
v) Kopf, a) reut ihn , e) steht vor ihm, e) ein Traum,
8) Mönch, I») singt an, ,) dauert, k) zerstört, I) um¬
wirft.
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Dön orstig'n s) Stsarar Ir) röcht tolla c) za pock'n,
Do paßt ar die Recht amvhl au mit'n Schwearst,
Do wölglt 6) darhear a groaßmachtigar Drock'n,
Und Mögt mit 'n Schwoaf as gonz Banweark id Eatsd.

Dar Riß brüllt voar Golla di müaßt is darlög'n,
Und wön da dar loadaga Luifl e) thust sein,
Stott aß'n dar Drocka sprang wilda dargögn,
Fluicht 1) dear i sein Lochn bar Silla z ) durchein.

Aß hilst'n koa Flucht«, dar Riß rvnt'n noch'»,
Und rafft Ir) mit'n Drock röcht affS Löb'n und Toad,
Und stoaßt'n nooch boarad seinSchweardtuif i) inNoch'n,
Joa reißt'n die Zung aß'n Schlund« meinoad.

Jatz spricht 1c) darDroüFuyarl ) und Rach aßn Roch'n,
Und voar ihm steat ThrsaS in hölischar Gstvlt.
Do thüat ar glei s' heilig« Kreutz-Zoach'n moch'n,
Aß ollSzom in Dunst und in Nöbl dorfolt.

Und iatz kriagt ar in) öndla zun Kloastar-Vau Fried'»,
Und Hot nochar drein nöch viel Johr ziiegcbrocht.
Und wia ar aß Büaßar in Hearrn varschied'n,
Hot man ans Grob untarn Kirchthurn gmocht.

a) Bösen, b) Zerstörer, v) sehr, a) wälzt, e) leidige Teufel,
k) flieht, g) bei dem Sillbachc, I») ringt, i) tief, K) speit,
l> Fcner, m) bekömmt er.

10  *
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Idar StuLn, wo Büachar von Idloastar thieii loanan,
Dört steat ar vun Holza großmachtlgar Munn,
In var Tozan) in Sabl, die Znngi dar oaira», K)
Und druntar die Gschrist aß maß loßn öls kun.

Sei Leib leit v) in ar zinnarnan Trucha<i) bagröb'n,
Kimmt ovar koa Mönsch iatz nimmar darziia.
Latz weil mar genuegk gehoangarstate) höb'n,
Jatz gean mar ach bet'n gien einch'n i) gelt Büe.

n) mm Hand, b) andern, <;) liegt, <>) Sarg, v) gesprochen,
Yhinein.

—«E »VWI .



II.

O b e r i nnt h a l.





Im Zirler Dialect. *) (Landgericht Lelfs.)

Mutter: ^ ^ epala! u) geai bitt dis schea», Ir)
Gea mar itt affs Gams'n jog'n,
Kunst jo Bögt schiaß'» gean,
Brauchst dis do it so vl v) z' wog'», <1)
Host mar mit dear Gamsn-Jvcht, oh
Schsan viel tausad Kmnmar gmocht.

Sochn: Muattar bist dechtt) du varzogt.
Gean jo aff dt Gams»»Zogt,
No viel hmrdart Schiitz'n
Schaug däs Vögl schiaß'n gean,
Steat an frisch'» Bua so schean,
Krod§) wias Of'n fitz'n.

*) Das geschloffeneo wird wie ein reineso ausgesprochen.
») Joses, d) schön, v) so sehr, ck) zu wagen, o) Lagd,



Äffn s) Jöchar», äffn Hoadn,
Wo schean Neach und GamSla woad», d)
Wo die Luft isch frisch und roan,
Wo da ftgsch in weit« Fsarn, e)
Dort nu Muattar bin is gearn,
Krod dö Zvgd gfteut mis alloan.

Mutter : Willst holt decht aff d' Garnsn gen»,
Zog dechta dar Neadar-Seitn, ei)
Wearu dört woll a oan stean,
Und zeit it dö gachn Leitn, c-)
Krod it Mortiswondi bitt,
Liabar Bua, dört gea mar it.

Host dönn iatz döß groaßi Losch
Z' mittlsti dar Wondl) nia gsöch»,
Wod diel hundart Klostar losch
Kam no s' Krentzl kunst darspöchn. z>)
Wönn da surgeast schaugs fein n»,
Woasch di Deuting ft) a darvu».

Sohn : O jo ! oft schonn hun is gsöchn,
Hot mi a schonn gwundart gnua,

u) Auf de», d) Reh und Gemse weiden, v) Ferne, o) Schat¬
tenseite, e) gibt nicht so steile Orte, f) in Mitte der
Wand, s ) kannst erblicken, I,) weist dn die Bedeutung-
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Zwui ma n) Hot Lös Zuig K) dartrocht v)
Und a Kreutz bo aui c!) gmocht.
Win darzöls, i loos s) dar zua, l)
Wönn das woasch, wos do isch gschöch».

Mutter : Freila woas is, loos nu au.
S ' kimmt amohl voar viel viel Johrn
Zun ar Jogd vun Sprugg x) hearau,
Koasar Mor aff Zirl gfohrn.
Mit viel Nößar, -Hündk) und Leut,
Weiln so vl i) s' Woadwerk gfteut,

Z' liabstn aff di Mortiswond,
Will Mor jogn gean,
Weil dort Wildbrvt ollarhond,
Rcachla, Gams und -ßirfchn stea»;
Gfarla Ir) isch zwor do di Jogd
Decht noch dön ar wcanig stogt.

Obn gstölln si si un,
Wias di Jagar hobn,
Ünsar Koasar gor voarun,
Nicht ff Kbarst obn.

n) Zu was ( warum) , b) diese Sache, v) erdacht, <» da
hinauf, e) ich horche, k) dir zu, x) Innsbruck, l>) Pferde
und Hunde, ,) so stark, L) gefährlich.
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Und w!a ar paßt und s' Gwvhrr heaniiimib,
Schaug a Gamsbock gsprunga kimmb.

Schoan mößt ar afs Gamsl,
Und moant aß ist sei,
Dartrinnt n) si dös decht no
Id Schröfn b) durch ei.
Do weard ar röcht sichtig, o)
Ear loßt nimmar aus,
Döß Wild muaß ar kriagn,
Geas wias mög ratz aus.

Ear geit it cl) aff d' -hünd , it affs Wold-
hoarn ocht,

Ear gsicht und er heart schoan nicht mear du
dar Jocht,

Aß treibtn di Sucht aff dös Gwild uhna Rost,
Durch Klomm» und Schrösn o) mos geist 5)

und wos Host.

Jatz muß ar an groaßn Sprung wogn,
Dönn kört gsicht ar s ' Gams endn z) stean.
Mor thuat dar dear Hupfar >,) varsogn,
Gib ocht do kannts gabach r) hea gean.

a) Entrinnt sich, >,) in die Felsen hinein, o) begierig, a) er
gibt nicht, e) Schluchten und Felsen, k) gibst du, g) drü¬
ben, ii) Sprung , i) gefehlt.
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Dar Hupfar ist gwogt,
Die Klomm übarsprnnga,
O wen; stst it glunga,
Aß Hotsn' varsogt.

S ' bricht untar sei Maßn dar Stond,
Er kun si unmüglaa) darhöbn,
Aß reißt'» hi zur Mortiswond,
Und gschbchn scheints iatz um sei Wbn.

Sohn : Io Muatar; ist ar iatzat hi. k)
Dear orma Koasar dear?

Mutter : So wort rm bis i fLrtig bi,
Aß kimmt iatz schonn no mear.
Gwößt ischa frummar Hear,
DLn will Gott it varderbn,
Aß uhn! Beicht und Hoaligkat v)
Ear gachn Toads soll sterbn.

Aß schützt» «I) in a Mlsn-Lovch,
Woll it in Löst» Stond,
DSmr uinadum viel Klostar hooch.
Steat do di Mortiswond.

»1 Unmöglich, 1-1 setzt todt. c) Heiligkeit( die heil. Sakra¬
mente) , cl) wirst ihn.
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Kam aß ar si darholt Hot mea,
Und widar austean kn»,
So schaugt ar fleißig hi und hea,
Ob ar koan Steig traff un, n)
Aff dön ar kannt vu do awöck
Zu seini Leut mea gean.
Car sindat obar holt koan Flock,
Aß krod a Goaß li) kannt stean.

Mit diar isch aus ! döukt iatz dar Hear,
Gib dis in GottaS Höud,
Dön Mönschen Hüls ist koani mea,
Do findast woll dei Änd.
I dönk holt zlöschto) dar HungarSthodt
Weard mar il) do beschied'n sei,
Dccht woS du willst, ist röcht mei Gott,
I schick mls willig drei.

Weil dar varloßna orma Hear
Zun Load v) si schoan bareitat,
A Jagar Schwarm hl und hear,
Thal au, Thol oi i) rektal.
An ondri Kutt suecht Berg und Wold,
Di gonza Gögad Ir) o,

n , Könnte antreffen, ti) ein« Geist <Ziege) , o) zu letzt,
,1) wird mir, o) zmu Todt, e) Thal ans , Thal ab, g)
Truppe, I>) Gegend.
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Koa Mor ist holt it do.
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Wo muaß»rer ünfar Koasar sei,
Thean si anondar frogn;
I Vforg->) Lear isch röcht gstigir ei, d)
Ear thuat si so vl wogn.
Do gstchta Jagar Hirtn stean,
Will hi zu ihna reit'»,
DLnkt ar, und will si frogn goan,
WooS si affd' Wond dort deüt'n,

E>ß meini liabn Hirt» geatö,
Sogs mar, WooS döß badeutat,
Aß olli do vanondaro) steats,
Und aff dö Wo»d hi deutat.
Jo liatzar-Hcar söt <!) iatza -Hirt,
Thun iatz krod selbn schaun,
ÜnS dunkt, e) aß hol» si oanS varirt,
WKud kannsti» Aligna traua,

S' geat öptzaSi dar Kloinma,
Aff zwoa Füaß, bold aff viar,
Mar bringas it röcht zomma, 1)
Seins Leut dört odar Thiar.

») Ich besorge, d) hinein gestiegen, c) bcisanunen, ,1) sagt,
o) uns scheint, ft zusammen.
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Don hat dar Beafi 3) hi vartrog»,
Wenn dös a Mönsch that sei;
Den» süst amohl kannts neamatzi>) wogn,
A so zn steig'« ei.

Dar Jagar niuinit s' Specktivle) z' Hond,
Schaugt aut aff di Mortiswond,
Und gstcht mit greaßtn ck) Schröck»,
An Mönsch'n ob» stockn.
Deax liast c-) glei in ondarn Jagar Schwerin,
Do schaugs ünsar» Koasar, daß Gott darborm.

A Sprooch-Noar nimmt an ondarar mear,
Und schreit durch au zun orman Hear,
Whnn du dört unsar Koasar bist,
So thu» s' ünS kund, wvnns mögt» l) ist,
Und wonn du kunst, so zvag uns un,
Wia ma dar öppar helfen kn».

Aß Hot dar Koasar ! sei Oart , fi)
Gor leicht varstondn olla Woart, I>)
Nimmt hear an Pargamentn Briafa,
Schreibt drau, hvngts mit sein Wommaöbond

») Der böse Feind, b) niemand. 0) Perspektiv, ,y größte»,
s) ruft. O möglich, g) in sein Ort, Ir) alle Worte.
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Jatz on an Stoa , a ) und Mar d' Wond,
Do keith ars oi b) i di Tiafa.

A Jager focht e) in Vriaf glei au,
Lößt führ, wooö do isch gschribn drau:
„I donk, hoaßts, meini treui Leut,
„Aß glei zu meinar Hüls bareit,
„Für mi koa Rötung mügla iß,
„Decht mecht is sterbn wia a Krist;

„Und söchn no voar meinem End
„Das ollarheilkgst Sakrament.
„Drum bitt is önk nur unvarweilt,
„Zun Pforrar hi aff Zirl eilt,
„Ear soll mar, voar i <i ) end mei Lobn,
„In löstn heilign Sögn göbn,

„Und weil is so hoach e) nit söchn kun,
„Zoag miar a Schuß in Sögn nn."
Kain as arS gor auslösn kun,
Höbt ear k) und olla z' jamarn un,
Ma Hot in Hearn so vl liab,
Koan Aug ist do, döß truckn bliab.

ul Stein, d) da Wirft er es hinunter, e) fängt, <>) vor
ich, ch.hoch, k) fängt er.
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Dar -ßear n) kimmt nck'n Sakrament
Und s' Volk ihm rearad d) noch» rennt, e)
Unds Sproch-Noar nimmt dar Pforrar dran,
Und riaft zm arman Hear durchau:
„Aß treast 6) di Gott in deiner Noath
„Und stea dar gnädig bey in Toad,
„Empfang im Geist das Sakrament,
„Aß sivrk und helf bar in dein End."

Car gelt in Siegn e) mit dar Monstren;,
Zun Koasar schiimnart au ihr Glonz.
Mit Schüaß» zoagn Schützn un,
Aß ar in Siegn kriag'n i ) kun.
BoU »un Ondocht, Gott darghh»,
Knialt z) in Bod'n dar orma -Hear,
Ogroath lr) Hot ar mit'n Lösn,
Denkt si long danrts nimmar nicar;

Mott run Kilmmar und vnr Jocht,
Uhna i) Oß» uhna Trinkn,
Hot ar bold zwo« Log zuabrvcht.
Olla Kröstn wöll'n sinkn,
Und er lögt sein Kopf aff d' Hönd,
Wortat aff sei boldigs Önd.

a) Der Herr ist so viel M Priester, b) Meinend, v) nach¬
läuft, ll) tröste, o) er gibt den Segen, t') erhalte» kan»,
x) kniet, I,) abgerechnet, i) ohne.
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Schau, do zupft'» oans La» Gwond, n)
Nimb »' freuudla La bar Hond.
Und an Schaafar b) wunbarschean,
Gsicht ar voar sei» Augna stea».
„Herr Mor ! zu» Sterb '» Host no Zeit,
„Decht folg mar schnell, dar Wog ist weit,
„Gor guat isch mar dar Berg bakonnt,
„I fuar dis mear affs Lbma Land.

„Gott Hot bei ruigs Gmüath r) darblickt,
„Drum Hot ar dar no Rettung gschickt."
Dar Koasar kam rl) sein Augna traut,
Ar Hot so aff koa Hiilf mear baut;
„Mein liabar HIart! wear bist dünn du?
„Wia kimmst dön hear? so sog mars nu?
„Folg mar nu iatz, und spoor c>) det Frogn,
„Wear darö schoan n»t'n nochar t ) sog»/'

Car siiart »' durch an ölig! Schluacht,
Viel Kirchthurn tias durchs; x)
Wia stork Hear Mor amea Ir) Hot gschuacht,
Hot koani gshchir do.
Zatz sein si vndla unt'n,
„Nu Hirt varlong bei Loan." i)

a) Zieht ihn Jemand leise beim Kleide, >,) Schäfer, o) reue¬
volles Gemüth, S) kaum, o) erspare, k) hernach, hin¬
unter , t>) chevor, i) Loh».

11
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Dem obar isch varschwund'n,
Sigsch wödar Stoa no Bo an. n)

Und wia dar Koasar mnmarschaut, b)
So heart ar Mönsch'n döt'n laut,
Und gsicht mit greaßtar Freud
Ear ist da sein» Leut.
„Schaugs au, öß mein» treu'n Leut,
„I di gmöttat, di dafteut,
„Lodts Gott mit mim und sein! Möcht,
„Mi Hst sei Cngl zruckgedrocht."

Jatz woasch di Deuting und die Gschicht;
Varsuach Gott deinen Hearn nicht,
Dös ist dis Leahr mei liadm Bua.
Drum loß di Mortiswond mit Aua, e)
Und folg mar, loß die Gamsjocht stea»,
Süst ei) kannts dar wia in Koasar gcan,
Gott schickt die Lngl it olla Tvg,
Voarauso) wönn man it folgn mög. t)

a) Stein noch Bein, b) herunischant, v) mitNiche, u) sonst,
o) besonders, k) will.



Dialekt gemischt zwischen Mötz und Schön¬
te ieß . *) (Landgericht Silz .)

Und senn r>) mar schoan b) ormi Noathleidar,
Miar Dörhar senn decht it c) varzogt,
Dar Himml ist jo ünsar Gneidar, <l)
Und S' Unglück krod ondar Leut plogt,
Koa Fuiar o) kun üns nir vadrenna,
Koa Woßar i'ms o n!r vartröch. 5)
Drum senn mar jo glücksaligz' nenna,
Wells Unhoal krod andar Leut schlöth. g)

Jnsar GM döß könn mar varspiel'n,
Hat koanar koan Ausgab darfür,
Hot koanar koa Haus und koa Pill 'n. k)
Bon ins ist 's gleh gköhrt voar dar Thür,

*) Das geschlosseneo wird wie das reineo ausgesprochen.
Sind, ,K) schon, «) doch nicht, a) Gönner, e) Fener,
k>verträgt, schlägt, u) Stadel.
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Döß Orbat'n könn mar varlaugna,
Mar hobns gor osst it varsuacht,
Dia Blottarn thean üns !t taugna,
Döß Neath'n a) ist sövl varstuacht.

S ' geath s' Bitt'n unb's Donk'n viel grkngar,
Do muaß holt die Gosch'n brav drun,
Döß Maul soll sie fält k) öppas bring»,
Die -Kcind frvß'n decht nir Larvrm.
Und thuat mag ins it ollm göb'n,
So »wch mar ins o it viel draus,
Mar sind'» schonn dicht öppas z' löb'n,
DLrt und do in an vanzacht'n v) Hans.

In Kirch'il gien thien mar it ocht'n,
In Bricht'« gien senn mar spinn feind,
S ' brauchte Giviß'n z'darsorschnz' viel Lrocht'n,
Dar Beichtvotar döcht ollm greint.
Die Prödig'n könn mar leicht krot'n, <>)
Vun Schual gien, do wiß'n »rar nir,
Woß Sü »d ist, könn mar fält leicht darroth'n,
Folg'» d' Frotz'n v) it, bringn si Wir k).

Die Dorf - Ma-lar thien mar krod fopp'n,
Mar hobn jo d' ünsarn schoan,

I») Schwer arbeiten, d) selbst, v) einschichtigen, >1) entbehre»,
s ) Kinder, s) Schläge.
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Aß laffn üns oft noch gonzi Trupp'»,
Do greif mar holt gschwind um die Stoa ».
Do bleib'» sie endla dohint'n,
Bis ihnan gach a) s' Nearn si) auöbricht,
Sie reiß'» ihna 's Hoor aß» Grind'»,
Und sog'» do »utzts amvhl nicht.

Mit streit'» thean »rar Zeit it varzbhr'n, o)
Aß kinnnt gley zun Zomschlog'n do,
Und wöllat iins ' s Raffn oans wöhr'n,
So prnglat'n marn olli toll o.
Und wenn mag ünS z' Hond'n wollt nömma,
Und wöllat ünS gor strömn o,
Biß d' Schörg'n <>) iö Wiartshäußl küinina,
Ist koanar von ünS nimmar do.

Aso hob mar d' Leut krob für Norm,
Und löb'n frey lustig, frisch au,
Dar Spitzala o) laaft nibmann Korr»,
Dar Krumbsihnobll) hongt hint'n dran.
Dar Korrn dear ist ünsar Hütt'n,
Unsar Bich ist dar Vogl und Hund,
Mar bleib'n Von find'» und bitt'«,
Zo olli wiad Höcht'» so gfund.

n) Gähling, b) Weinen, o) versäumn , c» GerichtSdiencr,
s ) Spihhund , t) Kreitzschnqbei.
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Und die Markt, do senn rarst ünsar Mn,
Do wars uhni üns jo gonz laar,
Kostn-Brotar, wSnns koant that gLb'n,
Wooß döst für a Markt LMr war.
Mar Hondlau mit Fuiarstuan, n) Znndar,
Mit kostdorn eardanani>) Gschirr,
DK Kromar-Woor war nu a Plundar,
Drum leaß maro Gald gnua barfür.

O Kallarin, o) du guldigi Vaßl,
Du hübsch, und du englfeinS Kind,
Wia<i) schink üns nu ein no a Glasil,
DSmro) zohl inar dar's ondari gschwind.
Dar Brondawein that üns holt schrM'n,
Ist obar dai GlaS'l dielz' jung, 1)
Ear thuat üns holt gor it darklök'n,
Ear drukn't gleh au a dar Zung.

») Feuerstein, i>>irdenen, o) Kellnerin, ll) gehe, o) hernach,
k) zu klein.
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DaG ArvschmiMerkH§s IMsW»

3m Dialecte von Silz und Haimingen. *)

Ist holt s' Rui-Iohr o ummar um, a)
Gent Morg'n Küuig'n-Togb) schonn hon.
Wißt Buabn, woS mar morgn thien; c)
Wöll mar it Zalt'n ä) unschneidan gien.

Meinoadta») Wöndlk) iatz Host richt,
Mast glei dar Mogarbochar Knbcht.
3 woaßK) a Haus it weit vu do,
DLt st) geitsi) Ms, guat'n Zalt'n o.

Und Madlar icl senn dar do van Zuig,
WeardS' söchn Buabn, ob ag s' luig. I)
So fein, so frischn und so schien,
Wearan koa» in gonznG'richt it stien.

*1  Das geschlossenev wird wie das reine o ausgesprochen.
:>) Wieder herum, 1,) heilig drei König-Tag, v) thun. u) Zel¬

te» (Weihilachtsbrod), s) bei meinem Eide, k) Wendelin,
8>weiß, l,l dort, !) gibt es. Ich Mädchen, I) ob ich es
lüge.
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Hui Hella» Buab'n do gien mar hi»;
Sog , wear ist siiiist in -ßauS »o drin?
Und wiavl s) sinn b) den Madlar de?
Dös müaß mar ollas wiss'n no.

Die boad'n Oll 'n, und dar Bus,
Zwo« Madlar , und a Diarn darzua,
Und noch» n' ist holt no dar Quöcht,
Jatz moanat ags, v) iatz wißt as röcht.

Jatz Buab'n gien gean ünsar drey,
Galt Hiasl, du bist o darbeh?
Nöhmt fein Rosola mit, meinoad,
Di Madlar thian önk schoa» toll Bschoad. <!)

Globsas Christas, v) guats nuis Johr!
Do bring ags no Kronrod'n a hoor.
Him gkeart s) bo» önk goits Zalt'n o,
Jatz se»n war o unz'fthneidan do.

In Cawikcit, und guat'n Donk,
Gents hokat önk x) aff d' Ofn - Vonk.
Köhnit in an Mail Ir) Wötar zwög,
Sigst joa vsar Schnea it Wög no Stög.

a) Wie diele, b) sind, o) meine ich, <t) Lescheid, s ) gelobt
sei Christus, k) habe gehört. Z) setzet euch, I>) solchen.
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Mats a) Madlar tuminlt önk nu frisch,
Stollt Zalt'n und Vuttar assn Tisch.
Und Buab'n lot önksl>) schmökan toll,
Gott gsögiis önk, nii gunt önksv) woll.

So Buab'n katz war s' olls zonnn do,
Iatz schneidat tolla Neanggn6) o;
Mar donk'n Madlar, weardo gschöchan,
Sobold mar önk toll Bschoad thien söchan.

DöS kun schoan sonn, döß söchtato) glei;
Söllts löb'n Vnabmar olla drei,
1 bring darsch Mogarbochar zua,
Sauf ans, wönnd bista ftischar Bua.

2 bi voar Schnea und Wind it schuich, l)
Glob it, aß ag in Brondwei fluich, ß)
Und wönn an MaidalanI>) bringt zna,
Saufat gwiß aus an niadari) Bua.

E)h Wöndl, öl)! mochst duS aso;
I glob, du bist it 'ftömd mea do;
Hun gmoant, sei do alloa» bakoirnt,
Jatz Hot deard' Nosl ba dar -hont.

a) Wie, i>) laßt's euch, v) man vergönnt, 6) große Stücke,
o) seht ihr, k) scheu, g) fliehe, l>) Maria, i) jeder.



Oh Nosl! n) wear iatz im ü rvath, I>)
Du Host an tollan Vua meinoath,
Und war ar mar e) gschlöcht in Eardocht,
Hatt agil it d) in Huangart e) krocht.

D' Oltn reißan o d' Ogn au, t)
Si moanan, o iatz schau, iatz schau!
Do ist uns freilag nicht kakonnt,
Aß öß so gmt schoan könnt anend.

Dö zwoa, dö schaugn anondar un,
Will globag g) kuans it zearstu druu,
Söht d' Nosl gach, wooS weards denn sei»,
Gea, Wöndl gea, mar gstimS >>) grod ein.

Meintholm woll, i sogs MN gschwind,
Döß isch iatz v kua Ma i) Sünd.
Dö» Suunnar Hots grod s' Johr auögmocht,
Aß d' mar Host Malchar Nock» gkocht.

Hm, wLllan grob aff Spielhart gian,
Sich i dag voar dar Thoaja Ic) stiail;
Wia döukag, I) gea grod, zuacha >») ftisch,
Schaug, woß döß für a Sönnin -isch.

a) Ei Rosa, bl roth, «1 Mre er mir, 6) hätte ich ihn nicht,
s) Heimgart(Besuch), k) die Augen auf, s ) glaube ich,
l>> gestehen es , i) solche, Ir) Sennhritte, y denke ich,
w) hinzu.
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Griaß Gott ! mei Sömiin , sei so guat,
Und gib mar döcht a bißl Gluath,
Weil i mei Zuig u) oargößan hun,
3 zündat gearn mei Pfeif! un.

I bi nit SLnnin do, mei Bua,
I trog mein Dich di Math b) ley o) zua,
Host dvcht zun Schiaßan d' Bür ba diar,
Du warst mar gean a Rochar miar.

Do Host a Gluath, iatz roch «!) toll Bua,
WöunL auslöscht, kearst holt widar zua,
In Spielhnn bringst mar an schean Gruaß,
Schiaßt uan, kriagst a guatS Malchar-Muaß.

Mei Madl, föppalan e) kunst guat,
Stöll mi di Pfonn iatz a die Gluaih,
Biß d' mit dein Rahm-Mnaß förtag bist,
Darweil mei Gwild o gschoßan ist.

A fürt durchau is Gams'n Kvvr,
DLrt hun ag gwißt, dirt geits l) a hoor,
Paß it gor long, hockt oar x) schuan au,
Und puichti lot mags I>) schnöllan drau.

n) Feuerzeug, d) Sah und Mehl, v) bloß, 6) rauche, s) spöt¬
teln, k) gibt es, g) sitzt einer, l>) laßt man es.
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Luhuy! dar Vogl ist sthttan mein,
Latz weard woll s' Muaß v förtag sein,
I ocha n) ist War Stock und Stoan,
Jatz stea ag voar dar Thoaja schoan.

Wia Madl ist bei Rahm-Muas guat?
Dar Spilhun-Schwsaf stockt aff mei Huat.
Du bist meinoad « tollar Bua;
Do hoschas katz, und iß dar gnua.

Und nett bä» Ößan fW marschb) ei»,
Koan onbara »kt, nett do o) muaß sein,
DL schaugt affs Bich, km, kochan guat,
Ist nett, ä) und Hot an frisch'« Muath.

Und miar geats akarat aso, e)
Knau tLllarn Vua triff agS st) it o,
Und wönn ag dön it krkag'u kun,
So willag gor knan vndarn Mun.

Latz ftog ag holt truiharzag g) nn,
Ob ag di Nosl kriagan kn».
I hun a rödlags, ftischaS Bluat,
Galt Hiasl, röd, du könnst mag guat.

»1 Hinunter, li) Mt eS mir, v) gerade diese, a) hübsch,
o) eben so, t) treffe ich. ß) treuherzig.
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Unds' Honmathl, ») wißt gkenrt, b) iatz mein,
Aß thuat meinoad so gschlöcht it sein,
Und ist mei Bichlo so schien,
Sigst nettars koas zun Vrunnan ginn.

Mar hob an gor nicht gögn Lag, o)
Aßd' rvdlag bist, snll globat ag, ä)
Und woasch iatz woos, kim Lftar hen,
Do rödt mag schonna Weartl men. e)

Muaß decht amenf) zun Pforrnr gicn,
Und muaß aß sog'n, woos mar thien,
Aß istn seinnr gscheidar Mun,
Denr üns zun Bisten rechnn kun.

Ma söht, woos Gott zoinm hoban wöll,
Aß Löß dar Miinsch it trbnnan soll,
Drum seits guathS MuathS, öß beadn do,
ZAst geitSa HoazatI>1 z' Oastnrn o.

n) Die Heimath, t>) gehört, v) gegen dich, <>) dieß glaubet
ich, o) ein Wörtchen mehr, k) cheder, x) man sagt,
I>) Hochzeit.
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DEV WRUEVsOMMK HchL MeEE.

Ho Büablai watat it so köck,
Und machat ui s ) van Leach awöck,
Gar in am iada Gump» dund,
HocktI)) schüll dar zotlig Waßer-Hund.
Döß i a fürchtig zoarnig Thiar,
As s' Gciröars Morl beaßar schiar,
Bald paßt ar auf dear Seit» hön, a)
Noch tvidar aff dar uana dön. <!)

Und fahra kanns tnia s' Fuir so gschwind,
Docht sicht ma nix kuan Bauch no Grind,
Und wönn a BüaAa zuache got,
Und hiß an d' Knoda aiiiha e) stot,
Do fahrts 'n Paff in d' Füaß und heißt,
Und mit si fürt in Gumpa reißt.
Mags s' Büahla schrei« Muattar o!
Und him k) und Pslönna Z) no a so.

a) Euch, d) fitzt, o) hier, herüber. <>) drüben, e) hinein,
1) schreie» , g) ivcineu.
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DöS Büabla ficht sein Muattar num, ->)
Und numma kearts zun Vatar um.
Gar numma kunt as huem is Haus,
Der Waßer-Hund der lats b) it aus,
Undd' Wella nömats fürt, as sinkt,
Ns kann num schnaufn und dartrinkt.
Nu wyek iatz, glvbt am alta Mann,
Und mörkats reacht, und dönkat-ran.

Dw WÄeüCV»

Gespräch zwischen Vater , Mutter und Sohn.

Zm Ehrwalder Dialekt. (Landgericht Neiitte.)

Vater : Döß macht dar widar heünt an Schnöa, o)
Aß ischa reachtar Grauö,
Aß ivähiitö) dar 's vuar dar Hütta höea, o)
Bal kümmsch gar numma5) draus.

») Nicht mehr, b) läßt es, v) Schnee, -I) es weht, v) her,
Y nicht mehr.

*) Dieser Dialect ist halb schwäbisch, halb oberinnthalerisch.
Die a und geschlosseneno werden immer rein ansge¬
sprochen.
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Mutter : 2 sagS ja o da Bua schua n) lang,
Ar soll um d' Lada b) gien,
Aß woeard mar meinar Sir bal bang,
Bringsch numma s' Thoar all z'thien.

Vater : I wär lingst seal o) schua ganga drum,
Wars it so hollasch Mt,
Bi ja bockstarr schiar ummadum,
Bl halt anhöba i ' alt.

Sohn : Seid stäht, <!) i thua ja waß ab mnant, e)
Macht nu toll fsuiar an,
Aß i, wönn is hon ancha gluant, s)
Mi nocha gwbrma kan.

Mutter : Jatz brbimts ja schua in KLmk) reacht schien,
Altar ruck hoea var Thür,
Was fählt dar dömi, du kämst mar gien,
Ganz liadarlachk) heünt für.

Vater : Mag grad it saga S' fähl mar just,
Und wär mar sünst it guat,

n) Scho», b) in Ehrwald Pflegt man vor den Han? - und
StMhiiren Bretter und Lüden zn stelle», weil sonst die
heftigen Schneegestöber den Eingang ganz verwühcn wür¬
de», o) selbst, a) stille, e) meint, t ) hingelehnt, g) Wand-
kmin , b) unwohl.
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I gschpura) halt gar kua Arbatslust,
Döß»liiih mar grad da Muath.

WöilnS dußanb) isch so vloach und weiß,
Unds' Feald so öada) und leer,
Di Böm ci) und Stauda dura Reiß,
S ' wönns alls ausgstoarba wär.

S' isch mar, aß wär dußd'ühar s' Land,
A Toadta-Lailacho) gluckt,
Döß thuat mar almig sövlk) and,
Aß maß schiarg) zähma druckt.

Do kkmb mar almigo in Sinn,
Visch alt iatzo wias Johr,
Geit ma dar o ball S' Lailach hi»,
Und luckt II) dar? übard' Bohr.

Mutter : Mai, röd mar iatz it gar vor Bohr,
Was Mt dar noch alls ein,
An Wintar geitSi) ja alla Johr,
Zwui!c) -ößt wogn traurag fein.

») Mhle, I>) draußen, v) öde, ck) Bäume, e) Todteu-Lein-
tuch, k) immer so sehr, g) daß es mich beinahe, l>) deckt,
>) gibt cs, li) lvarum.

12



178

I hol dar giena Glaßle Brenz, »)
Döß macht dag ötzpar frisch,
Und gea dar umab) Nachbar Lenz;
Aßd' bon an Hoingartc) bisch.

Sohn: Jatz luanad' Ladea di Wo»d
Döß Fuirla <l) isch iatz raar,
As fuiarnöglat<-) machi d' Hand,
Hond' Ciszäpfai d' Haar.

Und iatz zündi mal Pfeiflan a,
Schmückt mar reacht sinnag1) gnat,
Wia Muattar! log tol-t Köndlg) dra,
Laß sa nit auögiend' Glnat.

I bi fünft froa Ir) döcht um dön Schnöea,
Bringsch ötzhasi) zuachaz' thien,
Sticht mar grad gien La Gronsar Ic) hoea,
Um Holz und Bearg-HohI) z' gien

Hönn iatz Lear Znig darhoimi») als isch,
(Leits für mach nocha Stoar n)
Und fthöo dnßa no so frisch,
Dös, mnasi mar döcht noch höar.

») Branntwein, b) um de», o) Haingatt (Gesellschaft),
<» Feuerchen, o) sehr frieren(beißen vor Kalte), k) recht
sehr, gl Kienholz. l>) froh, !) etwas, k) Berg-Schlitten,
i) Heu, >») z» Ha»», ») etwas zrt thun.



17S

Bon M'sean) Habs oarwähnt di Ban,
Döt wvaß ag RcachlaK) stien.
Logi mar o di Schnoearoafo) an,
Mag i sa ausdargien.
Nim gtvbag gar kua Biichsa mit,
Kas mit am Stocka fölla, ä)
Dös gwarnato kua Jagar it,
Mail ar kuan Schuß höart schnölla.
Katts gfroarnar«) a dar Dilta f) n au,
Und HM ös nicht dargöga,
Kan is as Iaggatas Lroad-Fuar, 8) r̂u,
Wc»m ar gen Imst föhrt, töga.
Döt bring mas vppa thniar li) an,
Und noch» könntS grad gscheacha,
Latz ist ball Faßnacht, aß i kann,
Döt s' Schema!) Ivfa gftacha.

Mutter:  Schaug, wia so gschhiißag sein di Leut,
Dar Bua zun Wintar lacht,
Sigsch, Mar, döar dach so darkeit, 1c)
Und«so traurag macht.

a) Ein See an dcr damischen Gränze, I>) Nche(in Ehriratd
sind niete Wildschütze»), v) Schnemife, c>) mit einem
Stock erlegen, e) behalte es gestorner, k) unter dm Da¬
che, x) Getreide-Fuhr, i») theuer, i) Masken-Umzüge,
k) dich so mürrisch macht.

l2 »
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In Wintar magst ausrast« gar,
Do aff dar Osa - Bank,
Wönnd -nß müascht räggara n) s ' ganza Jahr,
Nünnn, müascht ja woara krank.

Bat er : 3 gsichs woll stak ganz guat iatz ein,
S ' habt allzwoa reacht so weit,
Aß d' Zohr-Zelta so austhoalt sein,
Mi dunkts iatz o ganz gscheid.

Drum »manag b) dvar dös Zuig v) so gmacht,
Hais gwlß oarstanda gnua.
S ' muaß halt d' Natur , wia d' Leut lar Nacht
Und Schloß haba zur Rua.

D' Natur dö schloff in Wintar aus,
Ba d' Leut isch dafür d' Nacht.
Und frischar schanzn allzwoa aus,
Ball si mia gsund darwacht.

Wo s' Gwißü it reacht richtag isch,
Dön zeit dar Schloß kua Kraft,
Sigst Bua , drum ischs Jahr allmig frisch,
Weils thuad wias Gott anschafft.

r») Stark arbeiten, v) meine ich, v) diese Sachen.
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GeMMch MeV Ne H>SVMW.
Im Pialeete oon 3mst.

Jakob : Söpp Ontonag! a) stgst l>) wia d' Heara,
Wider toll stotziara ginn,
Olla Bvtlar that mar weara,
Wötta mar e) wia d' Heara thian.

Ja Bua ! dös ist holt a Löba,
Dar Himml, mei Sea, a dar Walt, 6)
Und döm Karl miiaß mar göba,
Garst no ünsar bluatags Galt . >.-)

Josef : Vo dön gmta Heara Löba,
Hoba d' Leut an cada Gspocht; I)
-Hattas g) o it gor unöda,
Woinl ags kl röcht bau Lischt üatrocht.

Das geschlosseneo wild wie das reineo ausgesprochen,
a) Joses Anton, d) sichst dn, o) Wollten wir, <l) auf der

Welt, e) blutige Geld, t) cm sader Geschwätz, g) wu
hätten es, l>) wenn ich es.
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Wöiliis iatz thuat schian Langadsn) weara,
Geat ollS außa frisch as Fald,
I dar Stnba, aß wia d' Heara,
Bliebag it, ,ums greastab) Galt.

Kimmst iatz huam vor Orbath >) miadar,
Steat schuad' Suppa n affa <I) Tisch,
Brauchst zun Schloßo kuana LIadar,
Z' Morgatze) steast an no so frisch.

S ' möcht jo guiara 1) n öt dv Heara,
Und di GrindK) röcht steara voll,
Do dös Schreib« .und Wacheara;
Zeara i) kriaga sän o tost.

Jakob : Wearas Ichs' Tuifls I) woll darleida,
Va dear Kost und guata Wein,
Do dös Wisla Fodara schneid»,
Weard kua Ma Vschwarnaß in) seyn.

Josef:  Gait ma dar n) it o gnua z'oßa,
Tröts dar <>) d' Suntag It dein Wein?
Thuast o d' Krippap) it vargößa,
Ba dar Orbath, merk dars fein.

») Lenz. I>) größte, e-) von der Arbeit, ,!) auf dem, «) de«
Morgens, ch seufzen, g) oft, l>) Köpft, i) Zorn, kl sn'
werden es, 1) beim Teufel, m) Beschwerde, n) gibt ma»
dir, «) trägt eS dir, p) Körper.
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Jakob: Schua dös wachan) gschpreitzta Wösa,
Geat kuan wchta Mvnschan ein,
Mit grollta Tschöpfli) w!a d' Nuaßsar Bösa o)
Muanad' Nvrra, st) rvear sa sein.

Wönn sa grod tviad' Frösch aublovfa,
>Hea stolziaran all nlitnond,
Oga-Spiagls) a dar Noosa,
Von kluagstal) Tuach fall fchwvrza Gwvnd.

Bargan auch« bis a d' Duma, p)
Knöpf und Glusak) geal und bloob, >)
Möcht mag Ir) gor it long mia bsinna,
Miach magI) grod no örgar tob. in)

Josef : Host toll Ursöch zvarnag z' weara,
Ist iatz dösa n nngschickts Gschpocht,
Miar sc!» Baura. und sie Heara,
Dös ist iatz holt ihn« Tracht. n)

Olls wilis mochan iatz wia d' Heara,
Kuas») mög bleiba da sein Stand;

n) Stolze, b) gelockten Hamen, c.) Rauchfang kehre»,
ck) glauben die Narren, «) Angen-Brillen, l">feinsten,
gl das Halskurbat herauf bis zu der Stirne, ui Busen-
Nadel, ,)gell>und bla», Ir) möchte mich, I) machte mich,
ins zoung, „) Llcidnng, v) keines.
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Undi Lin iatz grob röcht geara,
I mein Mar gwirktar>) Gmoiid-

Lagga, b) loch! muaß dar grad soga,
Wönns dar s it röcht gang ein,
Aß viel dö von druckt sein klaga,
Grvd durchs Lumpan aufhaust<>) sein.

Wotta that ag i kannts mocha,
Aß olls müasit toll hauöiag ck) sein,
Nocha hat mars grod zu» Locha,
Z' Lssa gnuag, und öt an Wein.

Statt sanfad' Warchtag<-) toll und korta,
Orbat fleißag HondwarckS Mao,
Baue! de! Faid und Vich thua Wort«,
Noch» hist it schlecht mia droo.

Statt aß d' Weibar möngga klaga, I')
Ulucha klapparax-) n Maral!,
Sölla sa toll Wossar troga,
Saubar halt» Haus und Stell.

Fleißag spinn«, flick«, strick«,
It aß d' Kindar und dar Mao,

a) Selbst gebückten, l>) Zakob, a) atm geworden, c>) flei¬
ßig, e) au Werktage», k) immerfort sich beklagen, g) hcr-
nuchlandern.
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Gleiggarn) gor in Drück darstiika,
Hangt öt kna gonzar Fötzab) droo.

Glov mars 3agga, o) ?vu dars svga,
-Aß bau üus o fahl» weard,
Host, wta oll«weilä) dös Kloga,
Jo ba d' Olta nia so gkeart.

Heara sein sa Löbtag gwösa,
Olvage) Hot ma d' Stuir vageart,
Kannst in Evngiöllf) Vuach lösa,
Gäbt da Koasar, wosn gkeart. x)

Hat It gsöllt>r> dö» Gschpocht onfocha, i)
Hon giand' bösta Zeit varsomt,
War ag gle! in GornpaSI<) ocha, l)
Ad olmadS»r) hattags' Mod ogrornt.

So lob wohl und lost da Heara,
Wögan stusar Heara sein,
I bagear war kuar zweara; n)
Mi dunkts grod aß Vanr röcht fein.

n) Beinahe, b) Fehen, v) glaube es nnr Zakov, <>) gegen-
loärtig, e) immer, k) Cvangelienlniche, Z) gehört, l>) hätte
nicht sollen, i) anfange», k) eine Feld-Gegend, I) hin¬
unter, »,) in dieser Zeit(indessen), ») keiner zu werden.
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Jakob : Hast woll söllan o uar n) wcara,
Weild' sa grod in Schuh so nimmst,
Hilfst holt so long döna Heara,
Biß d' röcht amohl droioncha Ii) kiinmst.

Mogsts wia d' willst iah umcha reida,
Miar geat dei GWocht döcht it ei»,
I könn sa holt döcht it leida,
Und grod it, weils Heara sein.

GeV M <MssG Mo.

Das Gespenst in der Au am Inn bei Imst.

Ii» Dialcet vo»r Jnisterberg. (Landgericht Imst,«

Imster: Oho! thu« It ft woadlag<I) gie»,
Hearsck Tonag, «) lost döcht Weil.

Berger: Bleib hcunt grod it gor geara stie».

Imster: Wog« wovs Host denn dö Ml

») Auch einer, >,) daran Hinz», <-.) reiben, <>) ft schnell,
o) holst Antoil.
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Borger ! I bin amea'n u) z' spaat schsan dro'n, b)
Kahm geara s' Logs no hu am. o)

5mster : So sog mar im Lochtd' Ursocho'n,
Hasch-atz dös Ding so ghkuam. ei)

Berger:  I braichat grob kua Ghuanmaß e) draus,
Do wöga bainar z' moeka,
ös Jmstar lochst uam holt aus,
Globat dön nuit t) vu dö Socha.

Imster : E>h ! gl thuest dar zldsta fnrchta gor,
Oppa vun Klausamo'»,
lisch iatzat nun sali Putz Ii) o wohr,
Sog, Isch do hMö dro'n.

Borger:  Willst mit mar a lli il wbgwcarts gien
Und Haifa 's' Pattll troga,
Bis mar zun Gschnalla Irl töhma thien,
Dönn I) wogst öppas darfroga.

Imster:  A Woart isch, i gca mit dar zwög, i»>
Biß gor zun Gschnalla n' ocha,

a) Ohnehin, l>) das n hört man nur ganz wenig, ei »ach
Hause, ö) gehen», s) Geheimniß, t) ihr glandt ja nichts,
j-t A so! I>l Gespenst, il ein wenig, Ich einzelner Hof an
der Landstraße, >) hernach, m) ich begleite dich.
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Trogö' Paktla bis zun mim Wög,
Thu« iatz dal Äschichl ousocha. u)

Berger : Sv mia mar Hot mai Rati i-) gsot,
Dar Hearrv) Hais amohl glösa,
Hai ar im Bearg sai Huamathä) ghvtt,
Sai a tolls o) Bäurli gwösa.

Und mias' holt, wvast schua mit dar Zeit,
Ir Waltk) mit olls thuat gien,
So chia Von Huamat, sogatd' Leut,
Nu miaa Ha.Pill x) stien.

So reich ar ist, steat Locht sei Sinn
Aff noch mia Zuig und Socka,
Dar Tuifl geit ich oNi in
Schaug aß d' »o mia koimst mvcha.

FLHrt ar amohl vllSi) gfartö ga Holl
Affa Markt mit Nößar vcha,
Prabiar siit ar grodo amohl
An Roß-Hondl onz'focha. 1<)

»1 Ansauge», b) Vater, e) der Geistliche( Scelstugn),
<i) Wohnsitz, o) wohlhabend, ch tu der Welt, Heu¬
stadel, Ich gibt ihm immer, >) so von ungefähr, I») anzu¬
fangen.
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Und riinint holtv zur Svlz-Pfoiin hi'n,
Und asta Hvlz-Plotz anßa,
Do gcirüi dar Tuifl dön!n Si'u,
Dear Hondl half dar Hansa.

Söts o dmn glei zun Nochbarsch Mo,
Dcar mitn' ocha gfohra.
Dear söt foch nuit mitd' Heara»' o
Chrust, ki) dö hoba dag für Nora.

Woos wiarst von Holz-Hondl varstiau,
Und gora Acfariz' mocha,
Döß loß du d'sall!>) Leut öppa thieu,
Dö guat baksticn dö Socha.

Dön guata Noch geit bhrust kuan ocht,
Potscht incha gor zu d' Heam.
Söt wla ar d' StnVa-Thür amnocht,
Bon Sokzmonr war ag geara.

Dö bönka, Ly du grovar GM!
Dheaur) au dön6) -Warst sroga,
Woos ar vuu Solzmoar hoba wöll:
Söt, hatt'» leio) vppaSz' soga.

.») Christian, b) diejenigen, o) thun ihn, n) hernach, e) bloß.
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Di Hearra weisn an u) hi darzna,
Chrust thuat'n s' Hol; oiitroga,
Söt nv, ar wöll'ns lifara gnua, I»>
Nu Ms r) holt ötzpas troga.

Jntz wia ar gor Hot accardiart,
Geat ar gien d' Rooß varkoofa,
Dear Hondl hot'n numma gkart, <I)
Dönkt grob as huaniwarts lovfa.

Darhuam hcarsch mia kuan ondarö Wvart,
?ls grod Holz-Llfari »wcha,
Ma niuant in Chrust fahltS im an Oart , <' )
Ma höbt on driiüar z' lochn.

Ear spekaliart grod aff dön Wold,
Wod' d' Wöniiar d' Ochsa trciba,
Bon Ny l) warS döt au: nachsta holt,
Go Holl S' Holz vcha z' schoiba, x)

Wia ar zun Wold dön köhinân ischt, I»)
Aß arn byrst Hot schlvga,
Dost Hot mol Nati v nult gwischt, i)
Drum könn agS o tt soga.

a ) Weisen ihn, b) genug, o) soll es, >1) nicht mehr bekiinl-
--inert, e) sei nicht bei Troste, t) beim Inn -Strome, ->) zu

lüften, l>) i»r Besitze des Waldes gekommen, i) gewnfit.
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Car möcht sago is Wrack glci drv'n,
Thnat Knöcht und Mvastar Lstölla,
Weart->) gor it lang, do geats schua'» o'n,
Toll Böhm, und Schtuachtaz' fölla. a

A Mvastar söt aniohl darzua,
Muaß gean döcht amohl ftoga,
Kriagst Möhnb) wollo zur Li'fari gnna,
Miiast sünsta Klausa schlvga.

Die Liefari that zwor gringar gien,
Muaß dar doß döchto soga,
S' kanut macht! groaßa Schada thien,
Thats cppa gfahlt auöschloga.

Die Orzlar, d' Niedar undo z' Wold,
-Hoba mard' Möhn zua gsvga, <)
Und moarga gea ag viicha st) holt,
Gen Imst um Möhn gien ftoga.

Geat döt zim Burgarmoastar fält,
Undo zu da Roths-Heara,
Söt, zvhl buk geara önkar Gald, o)
Thu« mit umsünst bageara.

a>Dauert, a -) Bäume und Aeste»hznhauen, k) gugvich.
e) versprvHeu, a) hinüler, s)wie"diel ihr Geld«verlangt.



Schaugat, wöim i dö nuit baklmnr,
That's mar die'Möhn varsoga,
DNimiastag, geas guat odar schlimm,
Holt zlösta Klausa'schAgä.

S ' kanut Mhrli o, wvmis schlecht ausföllt,
Fürönkar Au-Güät weara,
Drum roth is önk,' ' wönus gscheid sein wollt,
Äs gabs mar L' ' Möhn, ös Hearra.

Dear Roth dMt d' Vurgar wotta °>) grob,
Will ihna it röcht schmöcka,
Si ' thiaja toll tartöM drdb, ö)
Hvba'n oti d' Grind zam stöcka.

Mach di Vaur mit dein Roth' ad Roaß,
Thuet dar Bmgarmo'astar' sogas
Aß'n MEt krlagst du zur Möhn koa Goaß,
Wögan Ins wogst d' Klausa schloga.

Äh woll aso! Hots BLurli gsöt,
Hot o nult viel' z' badeüta,
Will vnk ös Suppaburgetro) döt,
Schoan an ondars Glöggli leiua.

n) Ziemlich, i>) ste seien sehr erzürnt darüber, v) ei» T'pott-
name der Imster.
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Dar Chrnst wia wild durch d' Stuba n' aus,
Hat glichst voar Zoara Mra,
Jatz gras wiaswöll , s' weard gschlogad' Klaus,
Söllts s' Pgurli könna Kar«.

Hot döuta «) zu d'>Holzmoaster gsött,
Thua umd' Möhn numma sroga,
Wönns vlls zam gschloga hobats ghött,
Wö.lla mar d' Klausa schloga.

Jatz weard d'ön gschloga Tog und Rocht,
D' Leut müaßach auond oroda,. k>)
S ' wlard numma Nua und Rost mia gmocht,
Bis M zan> leit om Boda.

Ear fält dönkt in kua Kiarchq z' ,gien,
Und in kua Bot a numma,
Wynn schua die Kichcht und Moaster thien,
Aßia v) do irübar brumm«.

Nu wias iatz olls zam z' Boda leit,
Kimmt a Holzmoastar z' sroga,
Jatz warsch zur Klausa z' schloga Zeit,
Wönds holt willst döchtarst wog«.

») Drüben, b) ablöstu ( abwechseln) , o) zu Zeiten ( ei>n^
Mal ).

13
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I glM , fit Wust, k bleib dran bstlei»,
3 wischt it, zwili it ->) wog«,
Kmintsu' Snnti oll in KiarchtiI») gie»,
Amea wiard d' Klausa gschloga.

So Hot dar Wust in Zoara gsött,
Sist'n o) numma gwösaz' rotha,
As Hot'» holt schua öppar ghctt
Dar Tuisl i ha Klota. <I)

3 nist er: 5o Tonag, i globs mei Sea o, o)
Car Hot'» Mit bon Kroga-
Jo Hot ma iatz da sali Log no,
Di Klausa richiag gschloga?

Berger:  Oh ! Oh! darwortö nu öppa locht,
Wearst hin schua vllS darfroga,
Sey z' Ockart ) gonga öppa röcht
Jatz mit'» Klausa schloga.

Wlad' Wearklelt hoba fbrti gmocht,
Ist Somsti zuacha köniina,
Unh oftarn Zohla, g) no d' fall Nvcht
LHIan st da Wog huam uomma-

»> Jeh wüßte nicht, watiun nicht, b) zur Kirchweih, o) es
ist ihm, <i) in den Klauen, s ) ich glaube es bei meiner
Seele auch, r) zu Acker(fehl eifrig», g) nach den Zahlen-
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E>' hah an hoatra Togu) dötb) ghöt.
Wia kirnb dar Sunti zwöga,
Hahs' Laut«, wia dar Ochsuarv) gsöt,
Zur Kiarcha hearaä) möga.

Ear hays it möga röcht varstiau,
Woos dear Nora-o thust treib«.
In Sunti gor it z' Kiarcha gieli,
In Wold alluan do bleibn.

Dar Hiart möcht sag as Kochn dro'n,
Schaugt iio dnrchd' Thoajae) außa,
Do fochts in Joch gachz' krvchav'n,
Zuichta Wöttar1) zam zun graußa.

Ischz' mvargatS, zr) dönkt ar, gwößt so ruan, I>)
WooS soll iatz döß badeuta,
Aß müaßa affa Wöttar Stua'n,
Grobd' Hera umchai) reit«.

Do gslcht ar v no ö' Viiurli stien,
Grodz' »üttlst in dar Klausa,
Gogla mit'n salt, Ir) und wia varitltI) thien,
Hat'» bold vnhvbaz' grausa.

a) ES habe einen Hellen Tag, b) dortmalL, c) der Ochsen-
Hirte, ,1) hören können, s) Alpenhutte, k) zieht sich ein
Gewitter, Z) am Morgen, I>) so rein (hell), i) herum,
k) >nit sich selbst gestiklilnend sprechen, i) närrisch.

s3*
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S ' Hot mir Kroch um an ondra tlw'»,
Ghoglat n) und ogfocktz' schüttn,
Lot olla Bach und Muara on,
Hot gmuant s' vartröt'n d' Hiitta.

S ' füart Muara , Böhm und Stuar b) holt,
Grod on die Klausa hi,
Reißt olls zam mit dar greaßta Gwolt,
Durch 's Gschröf ocha in Ny. e)

Imster : E>h! nocha Hot dear Gwolt holt , galt? «!)
S ' Bäurli in Ny mit troga!

Berger : Döß kanntst dar woll inbilda salt, o)
Ist döß an nngschickts froga.

3 nist er : Host viel z' darzdla no darvo'n,
3 »maß geaN döcht umkeara.

Berger : Jatz lvoß au, 's kimmt rarst 's örgfta no,
DLfi muascht woll döcht no hsara:

Döß Zuig Hot aso gschwölt da Ny,
Sey wia a Sea groaß gwoara,
Vor Karrar Klom bis Mils gor hi,
Heya d' Jmstar olls Guat varloara.

a) Geschauert, bl Steine, e) durch die Felst» hinnuter zum
Znn, <t) nicht wahr, o) selbst vorstellen.
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Vod' schiansta Madar s) hi und hi,
Hah ma nuit mia darftoga,
As Hot mit 70 Pill K) dar Ny
SaNmohl ols zam vartroga.

Siedar dot muaß fiiiri, o) wia di Gluat
No 's Mann« olli johla, ch
DKt wo dar Ny inUbröcha thust
Und Grund vur An fürt hola.

DK Stroff »maß ar so lo»g ansstran,
.Hai ma I d' Schrista glösa,
Vis trachtiv) wear die Are und schian
Mia sa'n amea sey gwöfa.

Imster : Jo nocha wcard iatz diinki woll,
Dcar Putz darleaßtt ) Voll weara,
Die Au tröt iatz schua widar toll,
So guat maS kon Lageara.

So, Tonag, loß Zeit, kimnr gnat z' -Hans!
Sog Donk fürs Gschichtla soga.

Berger:  LLL wohl, und loch mag it z' fost aus,
Donko, für 's Packt« troga.

r>) Bon de» schönsten Wresen, I>) 70 Heustadel, ol seuerrg,
U) heulend schreien, s) Früchte tragend, t) erlöst.
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Imster: Mörk! wosSchinde und darGeitz Hot Möcht,
So gleiu! s) soll»ins iua nonnua.

Berger: Mt ihm Ghött und waache Gschpocht, b)
Send' Zmstar ums' Giiatli köwma.

vor der

Auswanderung mich Ungarn im Theuruirgs-
zcchre 1816.

Im Dialecte des Stanzerthales bei St. Uu->
ton.* *) (Landgericht Landeck.)

Lot iatzs' Nearao) Weib und Aindar,
'S kiilmlt önk olli hörtar6) on,

a) So genau, b) stolzen Worten, v) laßt jetzt das Meinen,
6) immer schwerer.

*) Das geschlosseneo wird rein ausgesprochen.
Die Stanzerthaler und Patznauner haben einige

Worte von de»'Vorarlbergern, z. B- lnaga( schauen ),
dnßa(draußen) rc. Die Worte, die im Oberiiinthale oa,
wie Boa», Stoan, roasn. hoasu, ausgesprochen werde»'
sprechen st«: Starrn, Baan, raasn, Haas» aus.



'S Ollat u) wiard jo döcht it miudar,
Und is RaasaI») miiaß mardron.

Pokat zam dia sieba Socha,
Woos vppan nahmasv) übri war,
Lhia's iatwödarä) 's Packtli mvcha,
Glob, mar trogan oll it schwär.

Lot is dorm Pfia-Gott e) o nöhma,
No vom-Heark) und Nochbars Leut.
Weara lahm miax) zamma köhma,
Is Ungarlaud seid nahmas weit.

Undr eKiarcha ginn »rarz' lösta,
VLtha, was in Hearz ins leit; lr)
Wear mit Gott geat, raast am bvsta,
Weils kan bößra Glatsmoi) geit.

Muaß aß rödli fält Vakbnna,
Kiulutt mar nahmaso it leicht,
Söll misk) iatz vom Olta rrömia,
Wiara mar schiard' OgaI) feucht.

rr) Elend, d) Reisen, v) ein AusWungswort ohne Bedeu¬
tung. et) ein jedes,, s) behüte Gott, k) Seelsorger, x) wie¬
der, Ir) liegt, i) Geleitsmanu,, k) soll mich, I> dre
Auge».



Wars im mügli b' Noath u) v z' tzöba,
Nahm sie z' ärgst it übarhond,
Kaimts o a dar Walt miit Ir) göba,
Woos mis bracht is fremda Lond.

Gatts Gott iw im ondra Löba,
Önk Hear und vnk Nachbarsleut,
Hilf und Troast thats trmli e) göba,
HM nu salt gima ba dear Zeit.

Mög schiard' hold« Walt auskumma,
Z ba Ländra n olla zam,
Trui und rödlar mahnt ei) mas minima, v)
AH mas mahnt ba n ünS dacham. l)

So löbt denn wohl öß griana Waada. Z)
Oß frischn Brumm ollachond,
Nmnina find is v»l i Haaba, Ii)
I dön ftarna n Ungarlond.

Numina mag iS i) z' Olmi treibn,
Rumma Äanisli schiaßa gken,
OM k) i dar Mchi z' bleibn,
O wia ladi I) wiards mar thien.

n) Die Noth, bl nichts, «1 ^treulich, <>) nir¬
gends, s) zu Hause, x) Weiden, I>) in de»Haide», il kann
ich, Ic) immer, N leide.
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Nimm » hear 1s d' Stuiba u) tüüsa,
Numma 's Rindar Schallaglaut,
Mög b) bau Holz gken numma loosa,
Wömi fair Hon» e) Lar Splhlhohn schreit.

Nilmma gfich ls d' Fearnar glitza,
In dar Sunna guldi Roath,
Luag <!) vos Kaafars e) heachsta Spitz»,
Nnmma dußa 1) weit und braut.

Wömi mar müad und ladi raasa,
Durch dös flocha fremd» Lond,
Wiard oft wossarogi >̂) haaßa,
War mar dicht dahahnl banvnd.

Obar 's Hilst iatz nuit dös Spvcht», l>)
Liäbar frisch und mnathi dron,
ökahmas it long nvchi tracht», i)
WooS ma »umma n'aiidara ich ko»».

Lot ünS Kkildar it varzog»,
'S lobt no aar, I) dear für üus wocht,
Wear will gwinna, »niaß o wog»,
'S bleibt jo dicht it olli n>) Nocht.

a) Die Staubbächc, I>h kann, o) seiner Henne, i>) schaue
o) Kaiserbcrg, t! hinaus, zl die Auge» voll Wasser,
!,) schivätzen, ij nachdenken, Ic) ändern, I) einer,») im¬
mer Nacht.
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Seys darhm», seysa dar Strvßa,
Z' Vearga rvia im obma Lo»d,
Woll mar üns aff ihn rrarloßa,
Nohrrrt iatzd' Stocka frischi d' Hoird-

DEV WMflHKtzE WMĥ CV EENfell«
Oder!

Der Schuss ant das Christns-Md a»n Kreuze
zu Kanus.

Im Kaunser Dialecte . *) (LandgerichtNied.)

Knabe : Natü n) d' Noma Ii) lot dar o) soga,
Knodla seya'n affa6) Lisch;

Vater:  Hob sa grodo wölla frsga,
Wo dönn's Söppall heunt isch.

«-) Das geschloffeneo wird wie reineso ausgesprochen.
<r) Vater(mehr für Kinder), b>Mutter, v; läßt dir, ci>auf

dem.
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Hob 'n Kiarchas) n ü nuit gsöcha,
Äst ar nacht st) woll köhmaz' Hqus?

Mutter : Miaschtv) n grod ftmvppaS gschLcha,
Blieb stuft it im Sunnti aus.

Later : Geat mar wölla gschwind mitwga,
Und denn <i) ge Koltahrunnas) gien,
Glovat mitm noch« froga,
Wur mar k) dinna leichtar thisn.

Mädchen : Schaug! vu Kvltahrunna zwöga,
Kimmt har Lödti, xr) sigstn dött!

Vater : Gea Morili st) springanz' göga,
Frog, yb ar'n ha!) i) gstcha ghött.

Mädchen : Lvdti, Nata lot dag st) froga,
Ob ünsar SLppalt dinna n isch.

Dauer:  Sog , i loß da Vvtar soga,
Car hock im Wiarthshaus hintar» Tisch-

Jscht o grod du d' Gamsa I) kbhma,
Salt drittar mit zwo« frömda Leut,
Thien mitnonda Fruastuck nöhma,
Mit dar ädiarch Hah's globag Zeit.

:0 Zur Kirche, l>) gestern, o) müßte ihm, <l) hernach, o) ein
naher riet besuchter Wallfahrtsort, k) würden wir, s ) der
Pathe, ,.) Mariechen, i) hatte, I. ) läßt dich, I) Geuisen-
Iagd.
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Vater : Gea iatz nunma u incha u) z' froga,
Hon mar schuan darfohra, gnua,
Wort i will dar d' Muani h) soga,
Kimm nu z' Obads huam heuat Bua.

SLpp! du timmst heunt toll spath zwöga!
Ist meinoachv) schua dunkla Rocht,
Thien sa d' Leut Hold schlofalöga,
Wo Host deckt dö' Zeit hibrocht?

Sohn : Thiad mach 6) dos nu moarga e) ftoga,
Vi z' uardrößa heunt darzua.

Vater : So thuad ma da Votar svga?
Wort i will darsck weisat ) Bua.

I die Stuba gien wia d' Focka,
Ist meinoacha Schond und Schftott,
Grod a d' Ofa-Bynk hiflocka, I,)
Kua Globsas Christas, grüatz di Gott!

A gonza Wocha umha i) treiba,
Mit Loga, und kuau Stroach it thien,
D' Somsti übar z' Nacht ausbleibn,
D' Sunti gor it z' Kiarchi gien.

«) Hinein, Iil die Meinung, cd bei meinem Eide, thut
nnch, st morgen, ll will dir es lernen, g , Schiveine,
I>1 sack stch hinlegen, i ) heruickrewen.
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Glob bist »mtar Kötzar grotha, u)
Bild marsch gor it ondarst inn;
Wooö i hear, Hahfto Kmnrotha.
Sch kua Funka Globa Ir) drin».

Sohn : Kumarotha lyt ungschoara,
Notar, döß sei» gscheida Leut,
3» Tschovoyav) sein sas gwoara «I),
Wo sa gwößt sein longa Zeit.

Dia wißa it nu grod vumJoga,
O wo s' Gold und Silbar leit.
Bräüchat <?) a'n üns nummaz' ploga,
Wußt mar sövl k) aß dö Leut.

Vater:  Mai Bua loß dag it varsuara,
'S ist bloasas' Blendwark und Beitrug;
Olä thuats hea vom Beasa x) rüara,
Vu dön Notar vu dar Lug.

Loß sa gien die Kumnrarotha,
Donk an salla l>) Kaunar Moh'n,
Dön Hots o dar Tuifl grotha,
Aß ar an Schuß aß Kreutz Hot tho'n.

u) Gerathen, b) Religion, ot Savoyen ldie Kaunserthaler
gmgen sehr viele als Bergknappen nach Piemont «, <->) ge¬
worden, «) wir biaiichcteii, t ) so viel , tosen Feind,
I>) selten.
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Woasch im Schronza-Klarchl! n) dimta,
KanntschasI») gmohla socha toll,
Da Wildschütz und da Schuß dar Wundta,
Hosch as c) uanmvhl vngschaugt woll?

Sohn : Wiars woll ä) öpha hova gsöcha,
Bi jo dinna gwößt oft gnua.
Z' wißa grob, wooß just ist gschöcha,
Hob nia Wundar e) gtott darzua.

Vater:  Will gien grob zearftf) Fuiar x) schloga,
Zünd mar amea k) 's Pfeifst on;
DLnn will i dar 'S Gschlchtli soga,
Aß dag o wogst spiagla dron,

Wia mags i da Briaf i) mög lösn,
Und wia mar olta Mandar gsött,
Seh dar Chrust Ic) so gschlücht it gwosa,
Hah I) o a schians Güetli gkLtt.

Dar Kreutzwiarth Hai) n 'S Madli g-ba,
Christi!, hansll, toll und schien;
Hat dünnt hoba 'S bösta Lüba,
DLcht Hots gmüaßt so gabachm) gien.

s ) An Kirchlein bei Kanns/Ii ) könntest du es , v) hast d»
eS, i» werde es wohl, o > war nie wißbegierig, k) ehvor,
8) Feuer machen, ii) früher, i) Urkunden, Ic) bhristiow
I) hätte auch, m) schlecht.



Ba d' Schweitzar sey ar zearsta gwösa,
Londzknöcht, glob in Walschlond gor,
Und do dös Saldota Wösa,
Hay ar trieb« n örtla u) Jvhr.

Giri) zearst oft arn Weibli nöhma, ir')
Bleibt dar Ehrust grob geara z' Haus,
Obar wia gach d' Frotza v) köhma,
Geat ar schuan vnfocha n aus.

HocS gley wohl z' rarst grob it trieba,
D' Smiti holt sey Glasl ! Wein;
Marsch nu vlli ha dön blieb»,
Hais so gfahlt ' nia möga sei».

Mit seinr Schwöchar, ä ) ear salt Drittar,
Hockt ar och amohl Von Wein,
Do kimmb dar Bearanöggar -Nittar , s)
Durch die Stubathiar durchein.

Sött zum Ehrust, ear hay darftoga, t)
Ear wis, mit dar Vir um z' gien,
Ear hay grod sein Jagar gjoga, -x)
Ob ear wöll statt dasall innstien. t>)

n) Lunge, b) nach dem Weib nehmen, v) Kinder, ,1) Schwie¬
gervater, Schloß Bernegg bei KaunS, k) er hätte er¬
fragt , 8) ftntgcjagt, i>) anstatt denselben einstehen.
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Dar Chrnst ruckt glri hofli u) 'S Hü,Uli,
Geara Hear wött Ir) i onk gien,
Wißt woll, hob holt fält a Güatli,
'<§ Weib kannts it alluan barthien.

Dar SchwöHar stvaßt e) n i - a Schinka, «I)
Zuicht n d' Iuppa «-) schiar gor o,
Thust ii mit da n Oga 1) wink»,
Car soll im !t soga jo.

Obar doß mög olls niiit nutz«,
Chrust, dear geit'n gor kuan Ocht,
Weil ar gien dorf mit da Stutza,
Lst dar Hondl o boll gmocht.

Car sött, Mtar ! lot onk soga, H)
NLcht im Dienst gien könn äst it,
Lot miS obar frey gien soga,,.
Bring t umsimst öiik 's Wildbret mit.

Und Mts crtra öppas wölla,
Seys Gams, Stuanbock oder Huan, Ii)
Brauchts aS 's Logs amea im z' bMa,
Schuiß ags i) grob sür önk alluaii.

n) Höflich, b) wollte p) stoßt ihn, ü) Füße (Schenkel»,
«1 zieht ihm die Joppe, r) de» ?li>W, Z) laßt Euch ft'
ge», I.) Huhn, i) schieß ich eoi
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Dar Nittar sott, i will innschloga,
Obar vargiß miar nur fein nicht,
Kuan ondara loß für di gier, joga,
Gunst schaug auf, Bauer! wos dar gschicht.

Ast dön Hondl wiard»ans gsoffa,
Bis mag Sndli Abschied nimmb.
Huamwearts») ist dar Chrust röcht gloffa,
As ar zu fair b) Bira kiminb.

Und katz wiard dar z' Schiaßa gonga,
Log und Wochaweiß meinoach,
D' Baurschaft wiard an Nogl ghonga,
Wochawciö thuat ar kuan Stroach.

Falb und Mohdo) sein gschlöchtar gwyara, <i)
So thuatS mit Küa und Hoalarv) gie»,
S ' Waibl! kannt sa z' toad darspoara, 5)
MogS allnan holt it darthien.

Und dar Heark) lobts o it öba,
Chrust bleibt gor vur Kiarcha'n auS;
Aß Hoto schm Giniti goba,
Aß ar gor it kinnnb noch Haus.

it) Im Nachhausewege, b) seiner, v) Wiese, <>) geworden,
>>) zweijährige Stiere, l) strenge arbeiten, x.) nicht er-
machen, I>) Seelsorger.

14
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Voll ist ar z' Gebotsch u) gor hiniu-
Boll doba n a dar Noflas -Wond, ich
Voll kanntst n Var Wildspitz o) findn,
UeVaroll grob it Von Lond.

Nu amohl -ist ar o köhma,
Uebars Joch zmn Taschi-Sea . 6)
KIniliit dvt mit a»i Jagar zöhnia, o)
Hot n' gor it könnt amen.

Hoi) Lu! focht 5) Larbhrust on z' Dachn,/ ;)
Tilifls Karl !, woos thnnst do?
Host ! Lear Neviar nult z' suacha, Ii)
Gley geist mar i) Lei Vira n o. st)

Dar Gruanrock thuat groL spöttli lochn,
Oi) Bäurli ! biß it gor so load, I)
Thun kann sölla Briangga m) mocha,
Miachst maS z' ffiarchtn Voll melnoad.

n) Am Gcbotsch»Gletscher, im hintersten Thäte von Kau»),
Ich hohe Spitze zwischen Pitz- und Kaunscr-Thalc, vWW
Spitze im Pitzthalc ( hier hielten sich die letzten Stei »'
Locke im OLerinnthale auf) , ' 6) See im hohen Gebirge
im Pitzthale, «) zusammen, t) fängt an , ch schimpft»,
l>) nichts zu suchen, i) gibst du mir, Ich dein Gewehr
ab, l) sei nicht so Löst, m) ft ein widerlich zorniges Ge¬
sicht.
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Galt Chrust wiarst mag holt it kvima,
Weil is iiia heaköhma bin,
Thua m!s Jazar Grüanrock ndnna,
Bin in Laichöcks) stonda'n in», b)

Will dar gien an Ontrog mocha,
Löß niis schiaßa gten Va diar,
Thoalao) mar dönn üiisra Socha,
Du mogst gieni mein Naviar.

Woos mar ollzwoa zama schiaßa,
Wiard bon Wiarth in Prutz inngstöllt,
Dear wiiards uns varkofa<i) müaßa,
Da Junkar göb mar, woS, rmS gfollt.

Du bist an parfluachtar Kvga, c)
Föhrt dar Chnist da Jagar on,
Döß war gstohlan und batroga,
Döß fochi döcht nuunna'n on.

Da Stutza'n um da'n Oara schloga, ch
Sott i dar, «) du gschlöchtar Lump,
Sött dag!>) noch amohl do darfryga,
Cchlött»ra dar i) di Hara kruinp. Ich

n) Schloß Laudeck deiLadis, l>) in Dienst gegangen, o) dann
theilen wir, <l) perkaufcn, e) Spitzln,be, ch,„n die Oh¬
ren schlage». 8) sollt ich dir, I,) sollt ich dich, i) schlägt
man dir, Ich die We ruiinm.

14  »
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Glob, döfi Ist so Abwind It gschöcha,
Bleib darweil do gfroara n) sticn,
Woos cig konnt, b) galt Host iatz gsbcha,
Thua alluan toll z' schiaßa gien.

Chrnst woaß gor it wia'n gschvcha,
Steat bockstarr do, wia vngfreart, e)
Vom Jagar hat) ar nuit mia ck) gsöcha,
Toll locha hay ar'n no Mart , e)

-Kot sag Liidli döcht darbftlnna, l)
Und Hot a Varlöbniß thon, x)
3 ' Änsar Frau ga Koltalmmna,
Wön ar dbSmohl kimmb davon.

Bu hloaß Schricka schiar varrittlt, I>)
stimmt ar vndli kronkar z' HauS,
Hay'ii meinoach umha gschittlt, i)
Aß >;' schiar di Seal föhrt aus.

Sigschas Ir) Chrnst ! do mit deirn Loga,
Wiarst mar z' löst no stearbaö kronk,
Thuat thruihearzi >) 's Weibli soga,
Witt bpp'n an KranwÜtt- i») Trank?

a) Gefroren, b) was ich könnte, v) angefroren, 6) hätte er
nichts mehr, v) hätte er ihn noch gehört, k) elinnert,
8) Gelübde gemacht, li) beinahe wahnsinnig, >) her»m>
gebeutelt, k) sichst du es. i) treuherzig, m) Wachholdcr-
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Eött dar vppa 'n Lppas a) kocha,
Sog , woos sott i dar dünn thien,
Host dar vppa '» öppaS Hrocha,
Sött ag um da Bodar gien?

Löß »u gien, aß wiard schuan weara,
Will gien grob iß worma Bött,
Marsch aß dön schuan moarga heara,
-Hon kua guata Jocht heünt gkött.

S ' mög HM döcht it döffar weara,
Da n ondra Log schaugts schiachar b) aus;
Do lost S' Weibli Hi zum Heara, v)
Bitt önk, geat döcht mit mar z' Haus.

Dear geat glch asf iar Varlonga;
Wia ar kimmt zu s' Chrusta Vötl,
Hot ar woadli, ci) wia n gvnga,
Stacht Lon Joga truili «) gsctt.

Döß söll dar a Worin l'> gööa,
Stmnma gea döm Joga noch,
Und gibö an, döS schiacha Lööa,
Und schaug kaifar g) za dair Soch.

a) Sollt ich dir etwa etwas , b) böser (schlechter) , v) Seel¬
sorger, ei) gleich, v) aufrichtig, t) Warnug , x) fester
(besser).
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Lu dön schia» Zuig, dös d' baköhma,
List umZ holb schua köhnia druin,
Wo dünn hea an Söga nöhrna,
-Host kuan Funkn Christathum.

D ' Sunti stott i d' Möß gien, joga,
War kuan Wundar 's gang dar n) schlecht;
Hear ! r globs, jo, lot önk soga,
Gib önk jo im olla röcht.

Looßt, Ir) i wist iatz akkordiara,
Grob mit önkar bonda do,
Wist diar steifstd' Banrschoft fiiara,
Und it Nkiarcha gim dönn o.

Obar 's Schiaßa gor innstölla,
Nua Hear «) sal könn ich it thien,
Wöim sas z' Bearnögg hob» wölla,
MuH ag döcht aßiabat e!) gien.

Hot ar 's Carsta gor !t gkolta,
Bleibt ar föst bau ondra stien,
Und so kinnnts holt mia zum Olta,
Holt zum Toglveis jachtli s) z' gien.

a) Es ginge dir, >,) hört, <) llein Herr, <l) zn Zeiten,
o) auf der Jagd herumstreift».
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Gluck ist'» gonz z'widar gwoara,
Aß ar nult mia tröffa könn.
Schuißt gren d' Gaursa'n oll z' oarloara,
Und höbat grob d' Vüra dron.

'S kimmt amohl dar Gschlvoßknöcht zwvga,
Rödt'n Chrust vartuiflt u) spear;
Chrust ! thuast gschlöchta'n Car innlöga,
Wönd olls Gwild da Wiarth gerst hear.

Mei Gschlooßherrschost lot dar soga,
Wönild zum Kiarchti k ) o nuit bringst,
Wear sie um an ondra Lagar <) ftoga,
Schau, woö dot für Liadla siirgst.

Dar Gspochi 6) thuat'n rarst tarioba, o)
Aß ban vllar Gsohr >md Müa,
Z ' lüst dieHearrschaft no thun globa,
Aß ar steala'n o nv thüa.

Nichtat 'S Noar , Gschloß und Granota , l)
Schuibt da Viugga düng und grücht, I>)
Oll ' Schuß a dar Schelba grotha,
Grod aö Wildbröt geatö so gschlecht.

.->) Sehr Löst Worte, b) Kirchweihtag, v) um einen anderen
ZAgcr, 6) diese Rede, o) erzürnen, k> Granate auf den
alten Nadschloß-Gewehre», g) schiebt die Mücke. I>) links
und rechts.
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Döß ist holt a ii onthvns ») Wösa,
Geäst gaPrutz zun olta Veit,
Dear ist o lang Wildschütz gmösa,
Aß mar dear an Roth inngeit.

Geat ga Prutz -b) iS WiarthShaus ocha, e)
Möcht da n olta Veit mit gieii,
Wia sa röcht an Gschpocht onfocha, <1)
Und a Glasli trmka thien.

Knnmt meinoach dar Grüanrock zwöga,
Körza grod zu ihna Tisch,
Chrust hat grod varfinka möga,
Wia ar gstcht, aß dear do isch.

Chrnst! wia geatö̂ söt ar mit Loch»,
Schuißt altuaik iätz Gamsl! -frei? s)
Weil d' Matsch Lu so Mlöcht thuast mocha,
Kimm ags i) um mai Jagarel.

Söt dar Chrnst- röcht geal voar Zoara,
Du alluan -List schuldi dro'n-
Host mar -it mei Bur varfchwoara, g)
Aß ag nuit iilii! tröffa ko'it.

a) Angethan, ») nach Pwtz, <-) hinunter, <>) ein Gespräch
ansang«», -«) viel, k) komme ich, 8) verwunschen (oer-
Mcheri)
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'S Wildbrot thüa ag zua »rar rrvhma,
Muant ») d' Hearschoft, und gkolts 's Galtb ) dardo,
Kaimt no z'löst in Thura köhura,
Aß a Diab und gschlöchtar Mo.

Oy ! Oy ! v) Chrust, nu it varzoga,
Aß wönnd olls varsomt schua <l) hast,
Wötk Lar woll «) a Mittl soga,
Aß da widar tröffa thast.

Dar Veit, Lear looßt'n i da'n Oara , t)
Fach uuit fl) nut dön Karl ! »u,
Sein olla Leut no ougfuart gwoara,
Ist to kua guats Harli dron.

Dax Grüanrock sott, kounschas strybiara,
Odar inogschaS lossa sein,
Obar as Diab id Keuch schpotziara,
Ist holt, glov ag o it fein.

Nu so lofi de! Mittl heara,
Bi grod döchtarst wundri dran;
Dar Olta sott, will ö»k it steara, Ir)
Chrust i rothdarsch, i) schau guat au.

a) Glaubt, b) behalte das Geld, ol ei! eil <l) versäumt
schon, o) wollte dir wohl, k) sagt,ihn, heimlichi» die
Ohren, L) fange nichts, l>) stören, i) ich rathe dir.
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Schau Mönsch, thliast mis döcht badaura,
Wolittd wearst gschpört i'u Thura 'ti ein,
Nimm wooß weard bad Kauuar Baura,
Dvß it für an Glarmi «) sein.

So thua it so lang dag spreitza,
Wovs füll dönn dös Mittl sei» ?
Dar Grüanrock thuat si no toll schiieitza,
Saust gor aus sei Krüagli Wein.

Loos! — aß Kauuar-Kreutzb) «maßt fchi'aßa,
Triff di Seitawunda guat;
Obar - öß söll gfchöcha müaßa,
Wöuns siugaSla zur Wondli e) thuat.

Triff schaö röcht, so koim dar soga,
Fahlsch kua Gwild da! Löbt! mea,
Nu woos isch döu» Lo viel z' woga?
Woos schaugst dönn -via vattittlt ü) hea?

Affa Heargott M ag schtaßa?!
'S Gottarkönd! s) wooö Mt dar im?
3 dar Holla miiaßt ags Liiaßa,
Nua Bua , -öß gea jag it in», l)

a) Lärm, Gerede, b) auf das Kaurrer-Krerrz, v) zur Wand¬
lung läutet , 6) wie närrisch, v) Gott erbarm , k) dieß
gehe ich nicht ein.
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Bist wia olla dumma Baura,
Ist wohrhofti Schond und Spott,
Söll uanS n) nu dai Uanfolt b) daura,
Muast dönn dönka schuistt aff Gott!

Gott, dear ist in Himml doba,
Dom thuast mit beim Schuß it wea;
Thua döcht öppas gscheidarsch globa,
Dönk dar aff a Holz schuistt hea.

Holz ist Holz, Kreutz odar Scheiba,
Obs vom Bildnar e) oder Tischlar kiimt,
Thua du aff dön Glova bleiba,
Nochar Host dnS nia kuan Snnd.

Jo will just dvß fall it soga,
Obar wömr da daußa bist,
Wia kannst nochar grod darsröga,
Wön» just dinna d' ,1) Woudli ist.

Sall braucht dag rarst no it z' grausa, u)
WönuS singaSla zur Wondli thuat,
Stea k) jag affa Frehthof daußa,
Wear dar deuta mit da Huat.

a) Einen, Ii) Einfalt, ol Bildhauer, d) wenn eben dämmen
die, 0) kümmern, 1) stehe ich.
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Nu so sog, wia isch, Witt köhma? u)
Odar Müsst id Zuppa mia? I>)
-Bis kuan Teil,' c) thun 's röcht nöhmn,
Holz ist Holz, aff dos dv»k hea.

DarChrnst thuat grob nu Gnoppar ü) mocha,
Zahlt , saust gor it grzs da Wein,
Dar Grüanrock dear thuat spöttst loch«,
Sött hoamli : Burschst, bist schua mein.

Und so seinsa huamwarts gonga,
Iß Gschloß dar Grüan , ga Kanus darChrust,
Lot da Grind v) tost ocha honga,
'S MM dünkt n' t) döcht it just.

Qndli isch aS Sunti gwoara,
'S dunkt da Chrust, Vi Zeit röcht lang;
Chrustl wärsch gscheidar latz ongftoara, g)
Aß d' Host Möcht an stlla d) Gong.

Vitt dag Mo ! gea heiint !t z' schinßa,
Schau mar dottarat »uit guat ; >)
Dear thnatS 's Walbll drnin it griiaßa,
Nimmt da VIra'n und da Huat.

») Willst du, I>) das Vorhaben zurücknehmen, v) sei kein
Narr , «» nicken mit dein Kopfe, o) läßt den Kops,
s) scheint ihm, g) angefroren, Ir) einen solche», i) ahndet
nichts Gutes.
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EMt sag affa Doarfwäg u) ausia,
Wo iatz 'S Schronza Kiarchlt float,
'S paßt dar Grüan In Frehthof daußa,
Obs It bald zur Wondli geat.

Gachli s>) fochtö holt vn zmn Laut«,
Und dar Grüana schwingt da Huat;
Chrnst dear mvßt grod i da Seit «,
Schuißt , gieb aß ar an Nogglar a) thust.

Var Hot d' Wunda it röcht troffa,
Schuißt drau aucha >1) döngar Houd, o)
Schau do köhma d' Leut hca gloffa,
Chrust, dai Hutta float in Brond.

Dear focht on, wia gstoha z' ränna;
Wia ar »achdar K) klmmt zun Hauch
ThuatS in olla Heach au >1) bröyua
Ucbaroll fährt 'S Fuiar aus.

Woos ist mit mein Leut'n gschächa?
Wsaß as kuanö? aß Gott dardorm!
Höh S' Waihli grod in Stodl gsücha,
Mit da Vüahli affa n' Orm.

- a) Dorfweg, l>) endlich, o) zittern. U) darauf hinauf, e) lin¬
ker Hand, k) närrisch zn laufen , g) näher. >,) alle Hohr
ans.
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Manbar Litt önk, halst mark hola,
Trott mar Lvchtarst») d' Kiudar aus;
Muaiist mar Haha >>) s ' LLba gstohl«,
3ncha z' gien v) iö fukr! HauS.

Lots as stien öß Lump« Haitar, 6)
Jucha miiaßt ag, 6) geas wiaS tvöst,
Pockat önk vom Lösch» weitar,
Oll dar Tuifl hola soll.

Schwvrad s) thuat »r incha spring«,
Da Sto -l zua durchs fuiri Hans,
Hot no gmuant, ear mvgS Larzwing»,
OLar s ' ist sei Zeit holt aus.

Lst grvd öppa z' mittlst dlnna,
Wias olls zamma Lröcha thuat,
Noch g) und Flomma'n ancha Lrinna,
Grob wia as dar -ßölla Glunth.

Weib und Kindar ist »uit gschöcha,
Dö sein woadl! aßn Haus,
Wka sa ollö zam Lrinna sich«,
Gschprunga durch« Stodl aus.

u) Tragt mir doch, i,) meinst du, trir hätten, ol hinein zu ge¬
he», c>) schlechte Feiglinge, e) hinein müßte ich, k) st»-
chcnd, K) Rauch.
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Wooö ich mit da Chrust isch gschocha,
Woas kuan Mönschi't z' svga mea,
Zwoa siiir'ga Kirgla r>) Hai ma gsocha,
Fohra gögna Taschi Sea.

Wödar Lob no Stob b) hahst fmrda,
Wia mag d' Brondstott ogromtc) Hai,
O dar Griianrock sey varschwunda,
Daroftarä) d' Hütta'n obrönnt sey.

Galt e) iah sigst, wia weit 'S mög löhnia,
Mit am tolla gscheida Mo,
Dear kuan gnata Noth will nöhma,
Focht mit dö Kumrothan o.

Bi o joga gonga geara,
Obar vNi s) z' grbchtarx) Zeit,
Jmma Feyrti, I,) d' Mosi zearst heara,
WvS i) kua Baura'n Orbat gelt.

Wönn gg bold wiar d' Oga schliaßa,
Bin iah o an oltar Mo,
3 dar Card inriaßt magSk) vardriaßa,
Kamst oum Güatli so darvo.

a) Zwei ftucrigc Kugeln, l,t weder Laub noch Stand, v) ab¬
geräumt, c>) hernach als. e>nun, s) immer, x) zu rech¬
ter, l>) an einer» Feiertage, i) wo es, o) müßte es mich.
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Löß's Joga und Kumrotha Aei-a,
I roth barsch no zu guatar Zeit,
Will wöm ondara sünst autreiva,
Dem bvßm Ocht affs Zuigla geil.
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Oder:

Christus un- Satan im Vinschgau.
Im Dialecto von Haid. *) (Vinschganer Dialect.)

(Landgericht Nanders und Pfunds.)

^ ^rrrol aso umd' Weichnacht Zeit
-Kuckt>,) ho ach kn Vinschgar Lond
A Kutti>) Mandar- und Weivarleut
Ums Köm-Fuiro) he lmnond.

D Die Sprache ist etwas singend, hat aber noch etwas vom
Oberinnthalcr Dialcct. Das geschloffeneo wird wie rei¬
nes o ausgesprochen. Bei den Worten, dis mitr t aus¬
gehen, Hort man ganz wenigs, z. B. dornst, woorSt.

r») Sitzt. >,) Trappe Männer und Weider, <;) Kamin-Feuer.
15  *



Bar !>) GunglI>) hucknd' Waibarlent,
-Hosplan>) Larzua »ans o.
Dir Mandar»el'lan «I) aff dar Seit,
Und gnappne) dorst und do.

Baun Sea Hots Eis vor Költ recht krocht,
?lß gfruirst vanl) biß is Bluat,
'S Hot gwindat, gstöppert, «) und holt Möcht,
Wia's aff dar Hoad leh thuat.

Gachk) sst i) dar Ivos, Ich loos! sog mar leh, I)
Thuats weer von Önk varsteau;
S ' hoaßt ollmm) ünsar Hear Äott hat), n)
Ols gmocht so guat uitd schean.

Do Hot ars weitarstz' schean») >!>i p) Möcht,
Voraus wönnS Wintar isch,
A so hat is schiara zwcg brecht,
Kannt IS 'S Darschoffn frisch.

'S predig dar -Zear>) gor schean, Mia druckt,
Von fruin, geduld! sein,

ch Bei der, I>) Spinnrad, c) schrväpcn unter einander,
>>) rauchen Tabak, o) schlummern, kr es friert Einem,
8) Schneegestöber, i>) auf einmahl, i) sagt, >-) Joseph,
I) sag mir nur, m) es heißt immer, ») hätte, o) zu
schön, r>) nicht, g) könnte ich, r) Seelsorger(Kurat).
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Wall ar in dar Still » n) dar worman huckt,
Bon guat'n Glast Wein.

Oh hattns mar leh a i») wia d' -hearn,
S ' best Eßn, und n' Wein,
Vräuchtn a) uns mit koar Orbat z' schearn,
Mar wollt» a frum sein.

Joa Jooß, ei) stinnnan gley olla drinn,
Dai Wvrstl o) war schonn l) gscheid,
Mar hattn viel n frimnnarn Sinn,
Aß wedar d' g) Hearn Leut.

Nicht wißat mar vo -Hoß und Neid,
Maar » masii, I,) tool i) und trui, Ich
Und war mar öt so ktuag und gscheid,
Viel redlar wedar >ui.

Jatz hebt bon Ofen sui von Fleck,
Dar Echualmoaster z' uarn on,
Lhuat ob dar Nooß I) n' Spiagl in) weck,
Klockt aff Labal Duß dron.

u) Ln der Stube , d) hätten es wir nur auch, v) dürsten
uns , <t) Ja Joseph e) dieß Wörtlein. y wäre schon,
x) als wie die, >,) mäßig, i) gni, Ir) redlicher wie sie,
I) von der Nase, u>) Brille.
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Er stell sui zearstn») d' Siooß voll in»,
Nor söt ar so fein staat, k)
Seid Nochbarn, in an Hoangarste) drin,
Wo i a woos wißn thaat.

Hob in ar Äronik löngst anrohl
So a Histori glefn,
Z glab st) as ist in Mstnstar-Thohl,
Wör olt'n Zeitn gwesn.

SM is darzöln, so gebt Rua,
Söt ar, v) klockt mit dar Doos»,
Do riasta Thoal, i) hebtd' Fotz§) iatz zua,
Darzolt, mar wollen loosn ll)

Wißt borst, wo die Nomauneri) drinn,
Won GlaaL ir) sein gstonden um,
Sein ettli l) nö mit ftnmman Sinn,
Blieb» bo» Christenthum. in)

Und's halln a dö fruman Leut,
Wias in beer Gfthichk nö hoasit,

») Sich zuerst. I>) ganz bedächtig langsam, v) Gespräch,
<l) ich glaube, o) sagt er, k) einige, -rl haltet das Maul,
Ii) wir wollen zuhören, ,) die romanisch sprechenden Grau-
lulndner, Ir) vom Glauben, I) sind einige, m) Christ gilt
beim Bauern anstatt Katholik.
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Änsarn Hear und Hcilond so fost gfrcut,
Aß er zu sui ist groaßt.

Ost Hot ad ' sui olS Pilgersmonn,
Ost ols a Kloaster-Herr,
Veleert und Markt und geifert on,
Bleibt fest bei ChristuS-Lehr.

Ols Pilgar huckt ar vorn» Orst
Amohl und ruat dorst aus,
Und gfrcut si, aß sai Dölkl dorst
So trui no hoktat aus.

Do kimbt an ellenlongar Zoch u)
In Cil aff sui zuagreimt,
Aß döS weer aß» Schwefelloch,
Hot Christus glei darkönnt.

Do möcht ar wohl a grimmis Ir) Gstcht,
Fragt » frei reasch und streng,
Holt Satan ! glei gib miar Bericht,
Wooß Host du do für Gang.

Dö Mönsch» dö du in dön Lhvl,
Va mcinar Leahr gebracht;
S ' ist leidar weit die größte Zahl,
Sein schon in deiner Möcht.

a) Ganz großer Kerl. >,) ziemlich ein böses.
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Döckt bei die wenige die no treu
On makner Leahr onhongen,
Do ist dei Kunst und Möcht vorbei,
Die wearst-u ninunar sengen.

O Herr! sogt Satan, List so gscheid,
Und do betruigst dar decht,
I wött schoan, aß sein deine Leut
Grvd wie die mein so schlecht.

Du bist der Vater va dar Lug,
Verlämnderischer Gsöll,
Na weder mit Gewolt no Trug
Bringst oans darvon in d' Hüll.

O mei, wönd mars darlabn thast,
'S war gor koa Gwolt voneath, »)
I mvan, aß glei bell gsechn hast,
As leicht mit Güatlak) geat.

So wonklmüathig, treulvß schlecht
Sein d' Leut ley in die Stadt,
I woaß, wenni dlrß gftottn mecht,
Dei List werd gwiß zum Gspött.

a) Nochwcndiz, b) mit Güte.
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'S kam jo lch i>) aff a Pröble on,
Drei Log ley gib nrar Heer,
Wönni öt d' Best» kriag-aroon,
Varfiari ncametz mehr

Wohlon nun drei Log gebi diar,
Mehr oder nit a Stund,
Sind olle treu geblieben miar,
Dann marsch in Höllen-Schlund.

Dar Hailand ist oerschwundn, und
Der Satan bleibt no stean,
Und dünkt, vy.mitn Hölln-Schlund
Weards grod so gschnell öt gea».

Sell müasit iS öt dar Tuifl sei»,
Asi dö Leut za betriagn,
Mar öt a Psiffl follat ein,
Dö weard koa Kunst seinz' kriagn.

'S ist jo varwichn, b) wooßi woasi
Erst ihmano) Pfarrer weck.
Iatz möcht mars Bsinnan nlmmar hoaß,
Hons schoan<1) am rechten Fleck.

->) Es käme ja nur, b) neulich, v) ihr. ») habe cs schon.



234

Latz fit ar gilts, latz Tutsi luig
Leg on, a Hear» Gwond,
Der Beaße Hot vu fülln Zuig
Gleh olm M banond.

Geat kerz'n grob zun Widm n) hin,
Und fit ganz keck und frey
Zur ölten Wibni-Hauferin,
Aß dar nui Herr ear sey.

Sie soll n' Müßmar holn glei,
Und biß beer inner tum,
Sech er in Kirch und Sakristei,
Und Widm sie recht um.

Dar Müßmar kimnit a wotta gley, k)
Und möcht schean seini Ärnasi,
Und wia ar n' onschailt, dünkt ar frei,
Deer Hear Hot schiachi Fiiafi.

Und z' hüfli ist nr a grod öt,
Aß ar öt amohl n' Hunt,
Wünn ar mit Leut, wia i bin, rödi,
Drin» in dar Stub othuat.

a) Widm», li) ziemlich bald.
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Wia ar n Mößmar Lear Hot geb»,
'S weard gwesn sein schon schean,
Sogt ar , wia maiili Schaaflan lebn,
Will ins Dorf iatz sechn gean.

Dar Mößmar zoagtn öppar no,
An vttla ») Häuser on,
Wo ar va seine Schaaflen do,
Die Vestn treffn könn.

Wo ar thuat z' earstn inni gean,
Sein drinn zwoa alta Leut,
'S thuat äffn Tisch grob 's Essen stean,
Ist grod Mittogmvhl-Zeit.

Wia dö sechn, aß a Geistlar I>) isch,
Mit Buach und mitn Stock;
So stean sui woadl «) an van Tisch,
Und büßn an ei) d' Hcnd und Nock.

R , ist Niedertracht! (-) tool darmit,
Grüaßt sui öls Pforrar schean,
Wünscht sui an guarn Appetit,
MochtS obar z' eßn gean.

-0 Einige, b) ein Piiestĉ e) schnell, N) küssen chm, ^ sehr
herablassend.
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O Herr, seid Gsttlkiu» s) recht scher»',
Aß do seid isch iatz guat,
Derf mar vt weitarz' Kirchn gea»,
War! Oastar» do sein thuat.

Er fragt sui a um ollarhond,
Und ov sie orm sein,
Oy! mar hebnz' eßn, a Vich, a Gwond,
Sein z'friedn, mar hobns fein.

So söt dar Monn, döchi's Weible söt:
Ma braucht sreila vllerhvnd,
Gor z' Pracht! hob mars holt nia gköt,
Dmm thuats ins nimmar ond.

Wönni dardor lr) hon Müßt zun Land,
Ins Kloaster<'1 mit dar Stuir,
Ist in der Kuch gweßt allerhand
Von GfraaS, <I) woö guat und tyuir.

3 bin holt amrio) borst und jung
Zur sellm Zeit»o gwesn,
Hon gwünscht, wenni bdcht nbar mei Zung
Amohl brachta Preckll ) sötta Eßn.

a) Sehr willkommen, b) draußen im Etschthalc, o>Kloster
Marialmg, ,i) Eßwaaren, e) naschhaft, l) ein wenig
solches.
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Do hobt dar Schwarz zun speanzla» n) on,
Und sog: döS isch ratz rar,
Weil i do glavi helft: könn,
Wönns önkar Wunsch no war.

Zuicht aß dar Nocktasch mit dar Hond
An Nopf Ir) von schwärzn Holz,
Secht Leut, döß kimmt von heilig» Lond,
Auf der Soch bin i stolz.

'S Haupt-Wnndar ba deer Schüßl ist,
Möcht ma dös Zoach'n drau,
Stcat 's beste Eß» äffn Tisch,
Jatz schaugt, und merkt guat au.

Könn önk d' Schüßl odar lsßn leh
Für Kennt, iatz braucht ' s aö wohl,
Weil i si niorgn z' morgatv gley
Auf Churbnrg schickn soll.

Jatz mnafi i odar waitar gean,
Thiat oauö e) und lebt frei wohl;
DI Oltn donkn und bitt» schean,
Aß ar sui mear bsuachn soll.

a) Lächeln, I>) kleine Schüssel, «:) seid einig (ein gebräuch¬
licher Grnß) .
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Drau sechn si anonder on
Aß wia yolbat varruckt,
Denn woos dar Fisch dartrogn tonn,
Sein Speisen drüber gluckt, n)

Si greifn ohni Bsinnan zna,
Bold Fleisch, Mchlspeiß und Fisch,
Zatz wia st boll gor gfreßn gnua,
Fohrt 'S Weibli au van Tisch.

Os Gottarkönnan k) iatz stean mar frisch,
Döiik mar iatz gean öt dron:
Aß heint dar Weichn PfinSti isch,
Und fteßn ins d' Wonip voll n) vn.

Aß Gott darborm, wooß hob mar on,
A sotta Toadsrmd z' chean,
Ln insern oltn Tog'n , Moon» !
Traust dar dis bcichtnz' gean.

Oy söt dar Olt , loosi mar iatz LIS,
Glab , viel z' belüinniart bist,
A Pforrar woaß döcht wohl a gwift,
As Weichn Pfinsti ist.

-r) Arifgctischt, >)) Gott erbarm, o) de» Bauch voti.
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Holtat 's Eßn für kva Sund dar Herr,
War mar woll a a Rohr;
Sötta Napfl kiinl't ins nimmar her,
Weichn Pfinsti vlla Jvhr.

Jo Zooß, aff dö Weiß Host schonn Recht,
Mai Gwißn Hot iatz Nun,
Weild moanst as ist öt gor so schlecht,
bß mar ins heint grod gnua.

Huy, jutzt dar Schwor;, iatz geats schonn rar,
DH zwoa sein iatz schonn mein,
Dös Orst ist für mi öt so laar,
Sötte ») wearn schonn mea dv sein.

Latz Mt ar a Prell weitar foröt,
Schiar bis zun lest» Hauö;
Schau, dönkt ar si, dös Madl doröt,
Döß dunkt mar gor öt aus.

Er troppat wondl aff sui zua,
Und grüaßt sui öptzar schean,
Und srogt glci, wia st hoasin thun,
Und wo si grod Willi gcan. st)

n) Solche, d) wohin sie gehen wüt
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Herr, söt si, j hoasi Trinl n) i
Und gea zur Naiarin, b)
Si Hot af d' Oastarn holt fiir ini
An Tschoapno) z' machn drin».

Aso! aso! iatz merk is schoan,
Dvß weard bei Brautgwond<I) sein,
Du brauchst vor iniar ot hoamlez' thoan,
Zn Pforrar gstea's ley ein.

Sein si dar nui, Herr Pforrar! so?
Do gstea is fteila inn,
Joa jo, aß ist holt schoan aso,
Aß i In Brautston- bin,

Do gratulieri diar zum Monn,
Zatz bist du gwiß recht froh?
O mai! dia Freud geat just schoan on,
Aß ist it gor aso.

Mei Bua thuat sünsten tooll und recht,
Unda grod schiach öt sein,
Und schaugs! bin hold odar-echt o)
In an kloan Kirmmar drein.

it) Katharina, N) Näherin, v) Korsett, ck) Brautkleid, e) aber
doch.
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I mecht holt dechtarst gwiß dro» sein,
Ob ar mar woll recht gearn, n)
Und ob ar öppar woll a fein
Ols Monn mit mar weard wearn.

3atz niert mar oder auf, liabs Kind,
Sogt dar Varstellt zun Madl:
Zn Che-Stond inni rönnan blind,
Döß Hot varstikti Tadl.

Döß weart I)) di gonzi Lebns-Zeit,
Kannst vt dardon mea rönnan;
Vorn Hairathn, dv solln d' Leut
Schonn decht anond gnat könnan.

A Vanm-Welb hot'S streng in Haus,
Muaß früa und spat si plog»;
Aß Moasti geat aff st holt aus,
Und earst no 'S Kindar trog».

Und ist nor o) earst no grob dar Monn,
Ror Host koa prßchtis Leb»,
Wißt i nur lei, Wini war dtyn,
I that» 's Morst zruckgebn.

:>g Ob er mich liebt, i>) dauert, v) hernach.
16
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Wer hortherzig affs vtiiii Rind,
Glei mit dar Peitsch schlagt zua,
Der ist a load mit Weib und Kind,
Wia Hots denn do dar Vua?

Aß Gott, wooß sogs do liaber Herr,
Nor stea i vdar ftisch,
Mai Hannes schlagt die Ochsn her,
Aß recht an Öllad isch.

Darbormst mar, du ormS Ding,
Will dar gean öppas schenkn;
Sigst do dvn goldnan FIngar-Ning,
Cr ist an Ongedenkn.

Miar sein sie iatz zu Nichts mehr guat,
Seini gonz hsundarn Gol'N)
Sih , der, dön man an gehn thuat,
Muaß oan stets geärn Hohn.

Wearst wißn, wooß - armit iatz thean,
Mai Kind, wünsch bar iatz Glück,
Und vör st donkt und d' Hond hnßt schean,
Ist ar ihr aßn Blick.

'S Mahl denkt in weiten gean,
Wo dar Herr so gschwind hinkLmman?
Odar 's Rlngl dunkt si sovl schean,
Thnats nor so gnau St nSmman.
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AS Hot si grob öt kümmart grooß,
Ist holt so weitar gschrittn;
Do kimb von Reichenberger Gschlooß
Dar Junkar he gerittn.

Ist a wia olli jung! Hearn,
A Bürschl keck und frei,
Hot Rooß, die Hund und Madlan gearn,
Ist stolz und wach ») darbei.

Er Hot dis Madl amea schoan könnt,
Hots gsechn ainohl in Gschlooß,
Drum ist ar glei z» ihr hingrönnt,
Und ogstiegn obn Nooß.

Woher , wohin mein hübsches Kind?
Gib Antwort : bleib mir stehn,
Host denn so Eil : wohin so gschwind?
Wolln wir mitsomman gehn?

Hear Junkar , lot mar, i>) hon it Zeit,
Muaß no ins Lhol durchin,
I kriagats tool va mcini Leut,
Sachn sie, aß i bei önk bin.

Wön man amohl versprochen isch,
Do schilt sis nimmar guat,

a) Nolch>>) laßt mich.
16 *



Aß inan mit Junkar jung «ntz frisch
Disgriarn nnd gspaßn thuat.

Döß hotn letz in keck fein bstarkt,
Cr locht no troll darneben,
Jatz Hot ar gach no's Ningl gmerkt,
Wia ar 's ba d' Hand willt heben.

Oho, woher den schönen Ring?
Nur keine Ausred gnommen,
Von deinem Bursch, du falsches Ding.
Hast du ihn nicht bekommen.

Herr Junkar öt glei aubegehrst,
Und mit» falsch onbundcn,
I hob döö Ningl in dar EarSd
Amohl ban Banan funden.

'S Madl wearsd tool roath in C!sicht,
Ist öt recht gwönt gweßt 's LIag»,
Das glaub wer will, mein Kind man
Du willst mich da beiriegn.

Laß mich probiern den schönen Ring,
Dön könnt ein Junker tragen,
Jatz gibt 'n her holt 's orme Ding,
Hot» 's öt getraut z' versagen.
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Kam Hot ar 'n Ring in Fiugar dron,
Hot ar schoa» d' Wirkung gworst, »)
Schaugts Madl va Kopf zu d' Fußn on,
Weard drin glei wia varnorst.

Ey wie ein Engel List du schön,
Du kommst mir nimmer looß,
Es Hilst nichts, du mußt mit mir gehn
Nach-Hause auf mein Schlosst

Laß deinen Baurn-Vengl looß,
Mach dich zur Gräfin, werde mein;
A Gräfinn wearn äsn Gschloost
War für iniar freila fein.

Odar d' Eltern und 'n Bräutigam,
Z' Vetriagn ist decht Sünd.
Die Siind nehm ich auf meinen Nam,
Komm nur aufs Roß mein Kind.

Jatz »ImLS stS gearn und null! on,
Aß ar sie lupft oLS i,) Roß;
Sie sprengen aß wia wild darpon,
Und schuuar grob zu» ins Gschloost

Hintar an Knottr) Hot paßt dar Trust dran,
Ob's Mahl fest weard sein;

u) Gemerkt, g) auf das, e) Wseustück.
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Jatz thyat ar au helln Lochar au,
Hny dö sein obar r>) mein.

No lochst geat ar do »weck,
On baut'n Ackar zna;
Do gsicht ar hucknb) as oqn Fleck,
Zwo« Mandar und an Vua.

Er geat gley zuachi zna dö drei,
Frogt si um ollarhond,
Und aß ar dar nui Psorrar setz,
Möcht ar a gley bekannt.

Er redt a weil a so Herrun,
Und ist gonz tvol und fein,
St sognanv) hoflt Goülkum,
Und aß sui Brüadar sein.

Wia thuats de» sünsten nur enk stean,
Holmd' Eltern 'woll koa Nvath,
Oy Herr i'ms thuats so lötz st) öt gean,
Und d' Mer » sei» schoan toadt.

Sie hob» uns Haus und Guat varlot, «)
Döß erbat mar mitnond,
1l„d mit koan Hearrn aß dar Stodt
Täuschen mär vor dar Hond.

n) Wieder, l>) sitze», v) sagen ihm, 6) schlecht, yj vermocht.
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Mel Orbat braucht holt insar Feld,
'S ist speer und vollar Stoa »,
Wooß kostat ins lch für a Geld,
Olm 's Plundar g) richtn alloan.

Mar neathn iatz d' längst Zelt schoan dron,
DLn Wuag mehr zomman z' klockn, (Hammern)
Kam tschunglan b) mar die Ochsen dron,
So ist ar a obar z' Prockn.

Dar Beaß hebt iatzat z' speanzlan o»,
Sogt Leut, dost ließ st mochn;
Wißt öppas wooß bo helfn könn,
'S Hot odar feint Sochn.

Secht Mandar do dön Hülzan Zonn, o)
Der ist odar viel wearöt,
Cr Hot zur Egg von BauerSmon»,
St . Isidor einst ghearSt.

Weil t in Spanien ols Student,
An Priilotn grettat 's Lebn,
-Hon an befreit aus Näubars -Händ,
-.Hot am as Donk mar geb».

Weer dön Zond steckt in Egg und Pfluag,
Und baut - arinit nor 's Feld,

a) Acker-GeMH, b) die Ochsen anspannen, v) Zahn von Holz.
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Teer möcht nor 's beste Troad und giiuag,
Und gwinnt si häufi Geld.

Mi nutzt ar freist gor nicht mehr,
I will koa Baurschoft hebn;
3 kannt n grod schoan loßn Heer,
That ar dön Tück öt hebn.

I borfil holt leh gebn oan,
Deer thust a Bamschost holt»,
Bei enk drei lot si dös öt thoan,
Muaßn für wöm ondarn kholtn. »)

Dö drei sicht st) sakrisch on dar Zon' !
Wia ar obar weck willt gean,
Söt var, Herr, hebt a Prekl sn, v)
S ' ließ si döcht öphaS ihean.

Looßt Buabn sogt dar öltist, wißt
Elgentli waar 's Guat mein,
Dön, wias bon üiis dar Brauch do ist,
Thnat dar Oltist Bfitzar sein.

Oh, söt dar Zwoat, do warst n« leh,
Dös wearts bon üns öt thoan,
S ' Guat ist rarlot uns olle drei,
Und öt leh diar alloan.

i>) Behalte», d) aniveilc», v) waetet ein wenig.
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Dar Maß schlichtn) iatz '» jüngst» zua,
Deer dvnkt, varstea di schonn;
Er söt: lot iatz mit streit'» Nua , b)
Looßt, woost mar wollan thoan.

Mar wollan loaßn? e) um's gouz Guat,
Dar Herr Mt d' Leaßlan n'ohman,
Deer's greast darvon baköunnan thuat,
Sollt 's Guat und Zond Leloimnan.

Dia van stimman do woadl in
Aniedar moant er gwind,
2» Tnifl isch 'S Gspiel a zun Gwinn,
Er richtat d' Leaßlan öl gschwind.

Sechtö, dv nimm i drei Holzlan her,
4lS Greast bakimb in Zon,
Er Hot si schoan so grichtat Er,
Ast muaßt dar Jüngist dron.

Er gibt n in die Hond in Zond,
Wünscht'» viel Glück darzua;
So iatz theat oanS, lebt wohl bauend,
An Jutzar thuat dar Bua.

a) Zuwinken, d) hört auf zu streite» , e) loSspiclen, <11 die
Loose.
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Cr nimmt iatz woadl he in Zond,
Stecktn in d' Egg'n drvn,
Forst au und o iatz «bars Lond,
Aß warn zwölf Nößar dron.

Zearst bleibn dö van zwoa bokstarr stca»,
Drau höbn si staat on z' fluachn,
Latz söt dar Bua , woos si no do thean,
Do hobt vß nicht nie z' suachn.

Marsch sog i, möcht önk glei iatz forst,
Ba mi hobs nicht ,ne z' thean,
Schang önk darvorn «in an OrSt,
WoS könnt aß Knecht innstean.

DöS heart dar Luifl no und locht,
Nennt mear in Wibm ») zua,
Hon heunt mei Togwerk Iatz schoan gmvcht,
Aß ist darweil iatz gima.

Er ist aus lautar Schobn Freud
Zuruk schiar olm gsprungan,
Hat ar st öt varstöllt vor d' Leut,
Glab er hat g'jutzt und gsungan.

Wia ar kimnit gleimb) zun Wibm hin,
Hearst ar schoan laut diskriar»;

r») Pfarrhaus, N) „«he.



As tlMt mit seinar Hausarinn
A Weibla lamelltkam.

Cr ftogt glei wooS gibS mei guatö Weib
Ist öppar Kriag im Landl?
OS Gott darborman! a Baleib:
O Herr! viel schiachari Handl.

Zearst riaft mar d' Hailfarinn iatz her,
Si soll mar z' Cß» bringn»;
I bin heint hungri wia a Beer,
Na lautar ummarspringan. n)

Di Hausarin frvgt'n wvofi ar schosst,
OllS wvß sie guats thust hovn,
Va Fisch und Fleisch und zun a Krost,
Au guatu Wein zun lobn.

Die Hansariii denkt ihr, wia mar scheint,
Ist deer Herr holb varrukt,
Fleisch freßtt in Weichn PsinSti heint,
Aßil öt 's Gwißn druckt.

Döß Ding ist a inohl gwiß öt recht,
Hot ar öppar Dispens bekömman,
A Herr dear wcards woll wißn decht,
Wia ar dös Ding Hotz' nöhinan.

n) Herlnillauftn.
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Weil ar ißt und a vt z' weani trinkt,
Sicht ar d' Jlochbsrinn öntn u) stean,
Latz stellt ar 's Glasl hin und winkt,
Si sölln's darzöln gean.

Donkt Herr dar olt Gschlvß Zooß undd' Liß
Sein gach dran gvngan bvad, b)
D' Leut sagn aß Strvf Gottas gwiß,
Sui hatt» si grefßnz' tsad.

Sey Zuig no gweßn äffn Tisch,
Dös ma ban Ins nia gsechn,
Gib oan Wundar, wo dös Gfraß he ist,
Woß do vppar ist gschechn.

Dar Tuifl schönst Iw a Glast ein,
Dönkt si döß Ding geat guat,
Döß weam die Vörlaafaro) sein,
DL» mi ld Hölln-Gluat.

Mei liabs Weib geat indeß nn z' Hans,
Wear selbar gean nor fthangn,
I will mar, aß i do kimm draus,
Überzeugn mit sagn! Aug'n.

Aß Weibla geat zur Stub'n-Thiar,
Hot»dar öt nußu könnt;

n) Drüben, l>) sind Leide gäh gestorben, ef Vorläufer.



Aß isch dar Knecht von Widm schiar,
Varrukt holbs imiar grcnnt.

Bar Thür schreit ar schoan'S Gott! iatz loosi
Woosii hon gmüaßt no stehn,
Wooß ist bau Neichenlerger Gschlooß
Hcnnt für an Unglück geschechn.

Die Trinala van Peerl Jooß
chvbs woll könnt Nvchbarin?
Woosi isth mit deer? iatz loosi! iatz loosi!
Bin jo ihr Gfattarin.

Karasiiart as» Weeg nck'n Junkar«weil,
-Gach lnpst ar 's gor obSNoosi,
lind rönnt darmit in vollar Eil
Gen Neichenlerger Gschloosi.

As, Braut schoan, in an sötten Tog, n)
War a Wundar, >var nicht gschech'n,
S' imiasiN'vhr sein ollS zom, woßi sog,
Hat iS öt stlbar gstch'n

Wla si zun Tobl könnnan zweg
Gschichta Stoan-Schnß gleim darnied, ir)
S' Roß schuicht, springt außi Aer» Weg,
Ochi in Boch darmit.

-») An einem so heiligen Tag, I>) »ahc drunten.
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Dar Tiilfl hebt laut z' pfnuttam -i) on,
Mast : Wein her ! Hausarin ftifcl' !
Dia drei sechn iatz anonder on,
Denkn, daß et richtig isch.

Dar Knecht looßt b) iatz dar Nochbarm,
Sog oanar wooß ar mög,
Der Herr ist amohl et recht bann Sinn,
Schwelg't aß war Oastar-Tog.

Grod wölln sie gean aßanond,
Do kimmt dar Mößmar ebn,
Na, sogt ar , Herr ! döß ist a Schond,
Wooß m» no muaß darlebn.

Nemmt lei, die Buabn in Mvoßhvf drinn,
Kbnet olla jo dö Leut;
Hobn ghaußt so mit an friedlan Sinn,
Sein geau z' Raafn löinman heut.

Die Öltarn zwoa sein übern Vua,
Und bringan an affd' CarSd,
Dreschn e) Lrau öppar as» long zua,
Aß ar gor hin no weard.

-r) Zn sich hinein lachen, I>) heimlich ins Ohr sagen,
o) schlagen.
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Jatz kiinb in oan dieR»i glei dran,
Und mit ar söttan Gwolt,
4lß ar si in an Baam hängt an,
Darvor in Kloastar- Wold.

Dar Dritt ischa darwildatn) forst,
Ma ist woll suach» gvngan,
Z' lest findat man an l>) ln an OrSt,
Z' toadt gschibno) oder hongan. 6)

Os Gott darborman thuat iatz heunt,
An Unglücks-Tog döS sein,
'S ist grod aß wönn dar beasi Feind,
In d' Le»lt mar gsorn drein.

Herr Pforrar döß thuat dechterst hent,
A schlechtar Jnnstond sein,
Der looßt aff sie gor Lt vor Frend,
Frißt grob, und trinkt tool Wein.

Gach hupst ar au, voll Lust und schreit:
Mei Wött ist prächti gmocht,
I hon in so ar kürzn Zeit,
Sein! Best'» z' Foll gebracht.

a) Ganz wild, b) man ihn, v) zn todt gefallen, ,1) er¬
hängt.
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Vor Schrik iatz ob dorr Grob s ) und Lhean,
Folien schiar gor uni dö drei.
Der isL öt norrat lei alloan
Oppas gschlechtars no darbet).

Drau ist ar wia dar Stuun -Wind
Durchs Fönstar außn gwischt,
Nor HM sui woll gsechn gschwind,
Wooß mit dö» Pforrar ist.

So viel iatz mein! Leutlan ho»,
I i» der Chronick glesn,
Sein d' onder» Vlattlan hint'n dron
Gor außar grlßn gwesn.

So viel hon i odar decht darleßt,
Daß i hon draus könnt nömman,
Wia olli stumm und z' friedn gweßt,
Biß dar Varsuchar kömman.

Latz secht wia i dös Gschichtl deut,
Looßt mar gean au und merkt,
Hot gor dar Herr selt seini Leut,
Ln Glab beleert und gstärkt.

Und Hot gean ghobt aso dö Leut
Schonn af best'n Weg'»,

a) Ueber diese Worte.



Sein si decht in so kurzar Zeit,
3» Varsuachar untarleg'n.

Mit Unmaß, Untreu und mit Neid
Hot si dar Beasi gfangan,
Mit dö drei Lostar secht as Leut,
Sein si varlorn gougan.

3 moan, woß k önk könnan thu«,
Ward 's grod a sotta GMn , n)
Ward 'S zearst a z' friedn, hattats gnna
Mit bar Zeit wurd's Ir) decht mea wölln.

Aß hlogn önk so schon oft d' Rausch,
Kannts aß Neid a) anond darwürgn,
Aß d' Madla » olla trui und keusch
Mecht i a grod öt varl'Urgn.

3atz rast! no a preckl aus , >1)
Bin spear iatz und dös tool;
Nor gea i odar flaat noch Haus,
Thust oanö o) iah und lebt wohl.

a) Solche Leute, Ii) würdet ihr, v) könntet anS Neid, ä) ruhe
ich »och ei» wenig, ol seid einig (Gruß im Binschgau) .
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WsV WÄVKWk-SchWH Ne

Im Obervinschgauer Dialectc . *) (Landgericht
Glurns . )

Bauer 3oggl : As Gott s ) Hot iatz deer GottSdtanst

Gean heiint a längt gwecrst.

Z glab , i hon mei Lebti

Koa greaßri Predi gkeerst.

Hon mar heünt beethat gnua,

Gea gearn Müttogmohl b) z' cß'n;
Mia geo doorst oni c ) Bua,

Looß woö sui thean varleß'n.

*) Dieser Dialcct ist sehr singend; das geschlosseneo wird
wie reines o ausgesprochen; am Ende der Worte zwischen
rt , rd hört man ein s i.

a) O Gott ! d) zu Mittag , o) dort hinüber.
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Warb, Host 's Eß'n vdar glicht, s)
Dar Looß >') weersda voll kömman,
Hon an gmocht oni gean,
Woos ma oarleeßtz' varnömman.

Bua:  Secht ! iatz bin i obar v) do,
Theat d' Supp nu innar c>) trog'n.

Votor:  Amead'n »maßt ins jo,
Woos d' Host darlovßt e) hesog'n.

Vna:  I glab holt von an Beer,
Der sui in Wold glott k) sech'n,
Kahm ar ih Olb gor Heer,
Kannt groaß'ar Schob zlest gscheechn.

Deer kriag a Thali drum
A Geld, der s' Best K) thimt schiast'n,
Morg'n ziachd' Stroaf dran, um
Wo d' Mandar mit gean müasi'n.

Vster:  3atz looß! jo woll a Stroaf
Lei Ii) wedar wegnan Beer;
Wo nimb ma diinn für d' Jogd,
Glei d' Bnchsn nor her?

a) Wohl angerichtet, l>) Joseph, o) wiederum, rl) herein,
gehört hast, 6 der sich im Wald ließ, <;) das wilde

Thier, l»> nur wegen.
17 *
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Wißt i oaniz' balömma,
Gang i n) gean grod alloan,
Kaimts Geld für miar innvmnm,
Oet z' thvalnn mit di oan.

Bna:  Notar, dar Nochbar Jooß
Hat Vüchsn gwißa drei,
Leicht dar woll oans darvon,
'N ist a ban Stroas darbet.

Zog gl : GloVs Christas Nochbar Zooß,
Lhuast Mkttoginohl innömma,
Gott gsegn dars, b) mek looß?
Wyasch zwuiv) i he bi tomma.
As schleicht mar in mein Stoll
Oll Nacht6) a Modar zwegn,
Lhast mar dei Fling öt lelch'n?
Des sackra Bestz' darleg'n.

Zoos: Eh jo, do Host mei best,
Muaßt mar holt lei varsprech',i,
Aßt mar si zolst, wöndz' lest
Si öppar thast darbrech'n.

Zvggl:  S ' ist jo ameas) schoan hin,
Will jo dar Hon öt stean;

») Ginge ich, i>) gesegnc dir eS, o) wegen was, wozu,
ei) alle Nächte, v) ehevor.
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Odar döß will i schoan richt'«,
Thcat oans, u) muaß woadli b) gearr.

Waib ! richt ins an Frooßo ) mit z' nömman,
Mar gean gean z' Nochts no weck,
Aß mar vör sui gwiß kömman,
3un Jog 'n aff'n Fleck.

Geasch a Preckl ä ) id Knött s) vöron,
Sech'n wo dar Beer kamt k) bleib'»,
Und wvnnd 'n odar gschpürst,
Thuast mi 'n oar Z) treib'».

v
Huck I,) gean darweil doher,
Bi Hundsmiad vu bloas laaf 'n,
Kahm weitar iatz dar Beer,
Gangs mar woll schlecht mit raaf 'n.

Lod mar gean grod di Büchs,
Richt mar no recht in Hon,
Global aS schiad'n nir , i)
Wön» i 'n Ic) schoan glei sponn.

Bua : Votar richt dar z' schiaß'n
Dar Beer ronnt he wia z' bseß'n,

a) Seid einig, d) geschwind, v) uns zu Essen, ü) ein we¬
nig, e) gegen die Felsen, k) dürste aushalten, x) nur ihn
herunter, ii) sitze, i) eS würde nichts schaden, k) ich ihn.
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Cr thust a Fotz aureiß'n,
As wölkt cir ins vllbead fteß'n.

I moch mar gea» darnid, u)
Hon do iatz nicht nie z' thoa».

Voter : Zoch! rönn eatz öt darvvn,
Und loß mar do aUvan!

Maria und ZosöPP inni,
Do rönnt jo 's Best schoan zweg'n,
Alloan öt gwochfn diu i, b)
Döß Unthiar zu darlegn.

Do weerSd woll 's best lei fein,
Mar a aff d' Flucht z' bagcb'n,
That i 'n öppar fahl»,
Gang ar mar gor affö Leb'n.

Thnat deer Tiiiss Mach pleern o) ,
D ' Furcht dring mar Mar du SInnan,
Will Morg 'n drui Meß'n Herrn,
Thun i mar no dartrinnan.

Streif . Onwold ; Mandar hobt ös kvan Schuß gkeerst,
Darvör t dar Marein,

»1 Zch lause hinunter, I>) ich bin allein nicht in> Stande,
v) wild brüllen.
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Do muaßa sötta Zoch n)
Vor i'ms schoan anwarh) sein.

Grat! wölkn mar öl schang'n,
Weer öppar deer kannt ftin,
Secht triagnn) mar öt d' Aug'n,
Ligi Heer Stand weer drein.

Vaner : Deeß ist io Tonis JoM,
S ' Gott! deer ist glabi hin.

On Wold: DoorSt lig jo gor mei Stiarl,
So wohri Oliwvld Lin.

Höh 2oggl» List hin? woll?
Wönd lebst, thua Ontworöt gcL'n.

Bauer:  Naa , naa! deer schnorcht no toll,
Deer ist schoan no ba Leb'n.

Ioggl:  Oy naa, i red öt laut,
2 brauchl'oa Ontwortz' gebn,
Dar Beer fraß>»ar asts Kraut,
Merkt ar i thath nö leb».

Onwold: 'S Gott! deer ist darruckt iatz gor,
Wooß ist do öppar gschechn?
Hot z'lest as Schrick, deer Nor,
Mei Stiar sür'n Beer «ngsechn.

i») So ei» Kerl, d) herauf, o) betrügen.
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Joggl, a» thua iatz stean!
Mach weitar koani Poß'n,
Und thua ins sagn gean,
Host du amead'n gschvß'n?

Brum ligst do wia a Sau?
Hot dar 's Gwehr inui gschlog'n?
Zoch, thua di Fotz iatz au,
Und ins die Wohrheit sog'n.

Joggl : Gottlob! ist dar Beer hin,
Will vnk iatz olls gea» sog'»,
Wia i id Gfor gwetzt bin.
Wia i mar hon gmüaßt wogn.

Huck Heer do nebman Weeg,
Hon a Preckl Kaaß gwöllt eß'n,
So rdnnt me, Zechlg) zweg,
Thnat schreien aß wia bseß'n.

Notar nimm d' Büchs id Hönd,
Aß kimmba wüathis Lhiar
Hintar mi nvchi grönnt,
Wiel greaßar wedar Ii) a Stiar.

I oder öt v) oarzogt,
Thua mar dargegen stellen,

:») Mein LleinerB »be, d) größer als ein, e) ich aber nicht.
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Hons öppar wockar gwogt,
Hons glott grod frisch drauschnöllcu.

Hont öppar öt guat troffn,
-Kon sell grod gwiß öt sog'n,
'N ist holt aff miar he gloff'n,
Und Hot mar inni gschlog'n.

-Hon woll koa Schnauf gethon,
Und hon mar gstellt wia toadt,
Do zottlt ar meu) darvon,
Hot mar sist thon koa Load.

Onwold:  Secht aß thuat jo di Büchö
Doorsti dar Stand drinn hongan,
Du Host jo gor öt gschoß'n,
'S Gwehr ist oo selt ogongan.

Wovß luigst!>) ins dönn nor on,
Wia dar Host wog'n miiaß'n,
Nönnst wia varruckt darvon,
Host dar gor öt traut z' schiaß'n.

Bauer:  DLS ist jo mei Fling, Zoggl!
Hoschs jo zun Modar glich'«,
Bist holt zur Beer'n-Log
Alloan iatz auwar gschlich'n?

n) Da trappt er wieder, b) zu was lügst du.
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Host öppar du die Lhali
Für diar olloa» gwölit gwingen?
Deer Schufi affs Onwolds Stiarl,
Weersd ot z' viel Geld inbringau.

Oil Wold: Secht! doorst hukt 's Loggls Bua,
GlaV deer thuat hoamli loch'»,
Gea he Zoch sogS, wönnS woasch,
Odar Gspaß thuast vt viel moch'n.

Vua:  Zoa! wiß'n that is schonn,
Getrau mar 's lei öt z' sog»,
Dar Notar kämet mar z' Loa»,
Darhoam no tool darschlog'n.

Onwold:  Schaff dar 'S aß Obrigkeit,
Deer nmaschaS ols inngstean,
Drum derf dar neamatz schloff»,
Odar sünst'ri öppaS thean.

Bua:  Aß d' Knött kimmt außar grvnut,
'S greaßt Thiar grod aff «rar Herr,
HonS in Schrick öt recht darlonnt,
Hon gmoant döß seh dar Beer.

3 uhna Woff lmd Gwehr,
Hon mar woll flücht» müaß'n,
Hon dönkt limnrb ar zun Notar,
Weersd'n schonn eer darschiaß'n.
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Decr übarsicht gor b' Stand,
Voör Schrick, und bleib dri« hougan,
Wia ar nor aff d' Fotz isch gschippn, n)
Ist holt di Fling ogongan.

Und wia in Votar gschwing
Dar Stiar id Stand »ochröunt,
-Hoi'» holt olSgfahrk ) d' Flingg,
Grod äffn Grind hebrennt.

Zog gl : Morst Ivos ! du Hera Zoch,
Zearst fiiarst mar aso on,
Nochar vorrdthst mar noch,
Do red mar schoan no darvon.

Onwold : Joggl lost leh iatz gean,
Mar könnan iatz schoan dei Mnath,
Du fohlst mar holt mei Stiarl,
stier ist oNS widar guat.

Äüggl:  Oh Honnaü do de! Stiar,
Geat mar loa Preckl on,
Hosch jo seit gsog zu miar,
Öt i , die Fling hats thon.

Bauer : Loostt! weer in Stiar iatz zohl,
Weersd schoan dar Richtar sprech'n,

a) Ans das Maul ist gefalle», I,) von ungefähr.
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Geat, woll mar lt obarmoh »)
Jatz gegnan Beer aubrech'n.

Onwold : Oy Mandar ! glab ös wersd
Di Stroaf woll sein zun Ond,
Wia ar in Schuß Hot gkeerst,
Ist dar Beer long darrönnt. b)

Bauer : Und wönn dar Nichtar fragt,
Vrum hobs in Beern öt gfoß'n?

Onwold : Sog mar ley, aß mar n Loggt
Die TIM gwlnnan loß'n.

a) Noch einmal I>) hat sich derlaufen.
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Me LsN-mr W'KVemfchNcheM»

Dialect in der Umgegend von Schleiß . *)
(Landgericht Glurns .)

Gespräch zwischen Batcr und Sohn.

Voter : Vrmn n) rearst t») iatz Jooß ? v) red ! nnd
döß gley,

Wegen woß Host sölla ä) Zorn.
Bua : A Lootschar Hot mar gstoaßn «1 frei,

Und gschüttlt tool i ) Va d' Ohr». K)

Nvter : Hosch Sppas Ir) onngstvllt holt darbcy,
Süst i) hat ar dar Ic) St I) gstoaßn.

Vua : Hon gwiß nicht thon, aß in) weder ley
Toadt'nBeer -Schütz hon in ghoaßn.

«) Das geschlosseneo wird wie das reineo ausgesprochen,
a) Warum, b) weinst, v) Joseph, (!) solchen, o) mich gesto¬

ßen, t ) stark, g) bei den Ohren, i>) etwas, i) sonst,
k) hätte er dich, l) nicht, m) als nur.
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Sy hoasit ma si jo übcroll,
Wooß braucht mar deer nvr rr) z' schloqn,
Hob» d' Lootschar gschoßn au toadtenBeer amoll,
Woll Nooter ! thu« mars sogn.

Voter:  Looß mar, b ) i gib dar Bricht o) iatz Vua!
Wie d' gonz Gschicht he isch gongan,
Aß, d's nagstimohl cl) dai Fotz hebst zna, e)
Und thuast it Handl k) onfongan.

Aß Hot si öt vor longar Zeit,
A Lootschar is Holz A) bagcbn,
Und wia ar aso Scheit für Scheit,
Wilt aushauan onhebn.

Darficht ar Ir) gach it weit aweck,
An Beer aff si zuarönnan,
Do wer i mar, dönkt ar von F̂lek
Niammar baririnnan i) könnan.

Jatz hoaßts holt, wehr dar, süst bisch hin
Muaß mar gean d' Hock gschwing richtn,
Zum Glück sollt'» iatz a no in»,
Hinter an Stock si z' fluchtn.

n) Hernach, l>) merk auf, v> ich gebe dir Auskunft, <>1 nfich-
stemal, e) dein Mund zuhältst, I) nicht Händel, s ) irr
Wald, i>) erficht cu i) entrinnen,
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Undw!a dar Beer rönnt onni dron,
Hebt ar die Hock an gschwind,
Und schlogtn si so fest ar könn,
Woll z'mittelst») äffn Grind.

Deer Mansch sey gweßt it recht bau Zuig, 1»)
A Totl wia inar sogn,
Dl)' Leut sein«, wönni mar öt truig, c-)
Viel storker drinn zu schlogn.

A Nachbar, deer it weit «weck,
2scha gweßt Holz zuarichtn,
Hot si vorn Beer in earsten Schreck,
Woll wvadl li) wollen fluchtn.

Hat vdarv) decht dersechn noch,
Dar Beer sey halb schonn zwungan,
Do isch ar mit an tovln Zach, 1)
A woadlz' helfn gsprungan.

Und wia db zwva mit Mi'ra und Sioach
Don Beer darlegt gor hobn,
Hucken si sie he K) za Laß und-Vroad,
Si z' stärkn mehr undz' lobn.

n) Zn Mitten, Ii) nicht recht bei Kopf, e) nicht irre, ci) ei¬
lends, e) aber, l) Prligl, tz) sitzen sie her.
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S ' Hot wohl a Preckl Zeit n) dösi gwehrst,
Sein schiar darlernt >,) gwesn,
Hebn weitar it amcarst e) auqkerst,
Aß öhpas do isch z' eßn.

Gach sogt dar Jooß, iatz sollt mar inn,
Looß Joggl, loß dar sog»,
Der Beer muaß ins viel greaßern ü) Gwinn,
Wedar s) döß Holz inntrogn.

Hoschas k) woll öppar a schoan §) gkearst,
Dönn deer an Beer thuat schiaßn,
A Thal ! 40 Gulden weerst
D' Herrschaft thüa gelln müaßn.

In Beer dörr vrlngan mar für ' s Gricht, Ir)
Döß muaß nor 's i) Geld ins gelln,

Joggl : 'S Gott Jooß, Ic) - o truigsch dar, 1) döß ist nicht
'S Geld könn mar öt darhelln,

Wvnn lei der'n schiaßt»>) Hot Onsprnch drvn,
Aß wia du do thuast sogen,
Mar holln jo koan Schuß dran thon,
Holl mann ) jo ley darschlogn.

n) Eine ziemliche Zeit lang , b) faß ermattet, v) chevor,
<i) größeren, o, als , kl du hast es, g) auch schon, I>) zum
Landgericht, >) hernach, ii) O Gott, Joseph , l) irrst du
dich, m) schießt, u) Hallen ihn.
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3o Joggl, Host schoan gischt so weit,
Odar ») Leerk) Hong war schoanz' Heven,
Aß brauchns jo it z' w'ßeiid' Le»t,
Wia mar 'n gnomman'ö Lebn.

I ronn gean woadl hoam nm L' Flint,
Sog hat an Beer Larsechn,
Mar gehn an <>) a zwoa Schuß<l) in Grind,
Dvöß weersd gean Voll sein gschechn.

Döß gfslltn Joggl a iatz Wohl,
Jooß thnat um d' Flint hoamspringan,
Darschuißte) n toadtn Beer no tool,
Thenn an für's Gricht nor t) Lringan.

Kriagnd' Thali doorstn fürn Beer,
Drau hobn si 'n d' Haut ogschnnden,
Mit Stroa ausgschoppat»̂), grichtet her,
Und aff a Krar auvunde».

Der Totl hat a so in Beer
Ins Land darnied ii) umwogn,
Darzelt an ettli Lug'n her,
Daß ar gmüaßt's Lebn wogn.

») Wer, b) dieser Hacken, e) gehen ihm, cl) zwei Schuß,
e) erschießt, k> hernach, x) ausgefüllt, I,) im Lande
drunten(Etschlandc).

18
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-Nimmt so an ettla Gulden inn,
Und wia er hoam thuat kömman,
So willt holt latz do vu HZ» Gwinn,
Dar Jooß a Thoal dron nömman.

Dvß mög der Joggl it varstean,
Wom Lotter a) he no gedn,
DAß thuat a so long he no gean,
Biß si gach Stritt l>) onhebn.

-Her» Zoch, o) rkaft in Zorn her
Der Totl , dvns Wach verdroß»,
Darschlogn hon so k n Bär,
Du Host n lei) toadter gschoßn.

DLn Strit thean holt a ander Leut,
DH glooßt darvor <!) vernöman,
Und so ist glei i d' Nach und Weit
Di Gschicht in Lond um köman.

Zum Gspött 6) weern iatz a sid l ) beer Zeit
D ' Lootschar a so datittlt,
Dai Gschroa g) Hot dön gwiß a it gsreut,
Drum Hot ar tool gschittlt.

a) Bettlen , b) Streite» , o) du dumner Kerl, <>) vor der
Thür, «) Spott , k) seit, L) Geschrei.
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I d' Schual ») Hot man önk predig gnua,
Ma soll d' Leut nicht schiachsb) hoaßn,
-Hast gfolgt: Recht isch dar gschechn Bua,
Daß ar dar ummar o) gstoaßn.

DLe UOMMMLe OM HArWögiMMgOs
GeWerE»

3m Dialekte von Meran und Tirol . ( Land¬
gericht Meran Vei Tirol .)

Döß Kraut und Moos ist gor nit aus,
Schau olla Hots dargötzt,
So viel aS n eastareichar ä ) Haus
N Fuaß zu uns hergsötzt.
S ' Hot gstorkt in Fridl aff dar Flucht,
N Marl ein dar Mortins - Schlucht.

») Zn der Schule, l>)
den österreichischen.

schlechtes, o) hcrumgestoßcn, ,1) aus

18  *
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Ba Wind und Weiter wochsts joa au,
Zn heachst'n n) Joch so frei,
Di Troler Tuged stöllts zur Schau
In Glab'n und die Trui.
Und boabs umwind mit ihrn Bond
Di Liab, und roachtS diar Ferdinond.

In Vliamlan b) gleicht wolls fteundlev) Gmiath,
Döß diar in Trol fürwohr
Ollüb arol dargögn Mach,
O hoachdareahrtes Poor.
A süst noch olls grod noch dar Wohl,
Schickt heünt zun Gruaß dier Berg und Tchol.

Zn raucher Schoale<1) leit dar Kearn,
Und 's Schmeichlan kroche) üns nltt„
DLcht olla hobn mier di gearn,
Sehs a zun Toadtes- Schritt.
Es lebe, schollts dun Lhol zun Joch,
Drum Ferdinand und Anna hoch.

il) Auf den höchsten, b) den Blümchen, c) freundliche Ge¬
müth, a) Schale, s) geräth.
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Dirilect des Mittelgebirges von Bozen . *)
(Landgericht Ritten.)

Heünt, ols den Sonct Mortinis - Tog, Hots Sechzig just
gemocht,

Drum looß ratz Bue , wooß t dar sog, und gib fei»
fleißig ocht.

Mei Grind ist wia a Kerschbam weiß, bi schwach aS
wia a Bösenreiß,

Koan Zond mear i dar Gosch, und Mar wia a Frosch.

Bua : Noa Notar , öß seid woll recht guet und
recht rar,

Und gscheid seyd öß, daß aß koa Grichts- Monn so
war . Repetirt.

Das geschlosseneo wird wie reineso ausgesprochen.



278

Votar : Drum thua i dar in gonz'n Gwolt , von
heünt un übargöb'n,

I bin zun Gstrappl u) viel zu olt , und will iatz
rüabig b) löb'n,

I will dar olla Veartl o) ftg'n , aß du di guet kunst
durchk fchlo'gn,

Wia du aß Baur sollst thien, und öppas thua st var¬
stim. Repetirt.

Bua : Sogt mar nu vun Bauen , vun Oegg'n,
vun Mahn,

Dun oll'n die Loas- Tog, vun Schneidn, vun Saan . <!)
Repetirt.

Notar : Mhck dar die Loas - Tog olla fein , aS
leit nit weanig drunn,

Wenn du a gstondnar Vaur willst sein und Nutz'n hobn
darvun,

WennS GwM recht wolltan zomman ruckt, die Hiitt'n
iins schiar gor bardruckt,

Recht dunkl ist dar Wold , so kimint a Nög'n told.
Repetirt.

Bua : Gelt Notar , ' s weard windig, wenn long
glüat dar Nuaß,

Und unbrinnt darMuattar dos havarnkMuaß . Repetirt.

a, Zu der hatten Arbeit, bl ruhig , «) Vortheile, c>) Säen.
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Notar : Mörls , wönn di Göns aff oan Maß
stien, und gfosat sein und bod'n,

Und wönn die Hönnan kranan a) thie», die Frösch gor
außar wot'n,

Di Dottar - Mandlar b) fiirar gim , und Z'morgatz 's
GwM ist roath und schien,

Kimmt Ntög'n odar Wind, und döß ley wolltan gschwind.

Bua : Schau , schau, aff an Nög'n hin loaßt oll
dear Spaß,

Die Groanz'n, v) di Hönnan, die Frösch und döß Gfraß.
Nepetkrt.

Votar:  Wönn laman recht die Weibarlestt und
gnapfatz'n ä) und klog'n,

Die Fleach darstöch'n ins die Häut , und gor vnu faul
sein sog'n,

WönnS Hiiußl v) recht va Ledar gipp, und wea oan
thuat die gonza Kripp,

Die Schwalbar uidar stiagn, döß Loaß chuat nia La-
trlag'n.

Bua:  3o , jo aß kimmt olm a Nög'n darnach,
O döß ist woll uaurla i ) a wichtiga Sych. Nepetirt.

n) Krähen, d) Erd' Salamander (Snlainamirn torostris ) ,
«) grüne große Cideze (L,nvorto viriNis ), ü) sehr schlä^
ftrrg sein, e) der WM , t) gewiß, uä»M ).
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Notar : Paß wohl aff dm Aiitoni Abt, und lueg
dort aff'il Schlearir, r<)

Worin dear zebn b) Hot koan NM ghobt, do wochst
dar Blond «) rocht gearn,

Worms um Ramedi rögnan thuat , so dort koa -Heu,
I stea dar guat,

Aß rög'nt 40 Tog, di Wehr 4) ist, wooß i sog. Nepetirt.

Bua : Die Kathl Hots gsogt, und aß weard a so
sein,

Worms sunnt e) um Urbani , so wochst guatar Wein.
Nepetrrt.

Votar:  Um Gregor looß obs Wkndl geath, geath
kvanS, so ist aß recht,

Geat »ans, nu Pölz und Handling k) flickt, kolt'MardS
no, und uött ^schlecht,

Um Liachtmöß sehs a rechtar Graus , do lnegt dar Bear
bon Loch heraus,

Wönnö schien ist s ' Wöttar dorrn, höbt no a Wrntar orr.

Bua:  I glabs , wenn die Foßnocht toll llor ist
und hell,

So friert man den Pflueg in dön Acker recht schnellt
Repetirt.

a ) Berg bei Aastcluich lllid Geiß, b) dortmals, c) Haide¬
kor», a) es ist wahr, s) die Sonne scheint, i) Haridschnh.
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Notar : Wohin in Anfforts-Tog darHearr , wönn
ar gm Himml fohrt,

Zelöst hinsigt, a) kimmt s' Wöttar hear, dös Hot si oft
darwohrt.

Und wönns dön Tog thuat rumplan wohl , so wmrn
olla Nuß'» hohl,

Wönn olls isch hell und klor, weard gor a gsögnts Johr.

Bua : O döß ist a Gschpaß, wönns brav rumplt
und krocht,

Und wönn aß di Nnß'n toll locharig möcht.

Notar : Am Pfingist-Suntig , mörk dar doß, wenn
d' Flucht ist zeüii triab und noß,

So rögnt'S in Voch-Zubar jo , und 's Mehl gipp noch
woaß wooß.

Wönns in an Suntig rögnt , schau, obS Mößgwond
roath ist odar blau,

Hot ar a grüanas on, 9 Suntig rögntü donir.

Bua : Jatz könn i woll 'S Wöttar , in RLg'n in
Schnur,

Tatz wött I , iatz wear I dar lautesta b) Baur . Re--
petirt.

») Hinschaut, b) verständigste, reichste.
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Votar : Wooß obar no die Hauptfach isch, döß
sollst holt a varstien,

Wend a recht flinggas Weibatz sihst, kuns um in Wöz
noch gien,

Nimms Grittala u) von Adam Krust , b) döß ist a
Gitsch v), aß ist a Lust,

Die Neas <i) von longan Grey ist Pfenning o) wearth
dabey.

Bua : Geath Votar , thiet mar nit mit Hehrach'n
Plog'n,

I wem ollm roath, wenn i hear davon sog'n.

Votar : Du bist a rechtar Häutar wohl , muaßt
nöt so wbhrla 5) thean,

Den uhna Weibarmönsch, §) wia soll a recht« Wiart-
schoft bstean,

Wem that den hachlan, spinnan, strickn, wem that den
d!m die Hosn flickn,

Schau i hon mar a trnit , Ir) und mi Hots no nia
gruit. i)

Bua : I glabs, mi würd 's hcirath'n a nit foft gröm,
Wönn i aß wia öß ley die Muattar kannt nöhm.

n) Ntargreth, v) Christian, v) Mädchen, ii) AgneS, o) hat
Geld, k) so scheu, x) Weibsbild, l>) getraut , i) gereut.



Mundart von Bozen und der Umgegend.

A Madl huckts) draus vor der Thür,
Loßt 's KvM traurig hongan,
Und mitn Firtig b) wischt sie ihr, o)
Vül Zaacher6) va di Wongan.

A Krarl e) mit an Bingglk) Gwvnd
Ligg növ'n ff) ihr za Fieß'n,
Di orma Haut! wie thuets ihr ont, b)
Van Hoamath fort za mieß'n!

Si H5LÜ di Hiind zan i) Hiuunl au, Ic)
Du Zueflucht oller Ormen,
Maria, inser liehe Frau!
Thue du di main daborinen!

») Sitzt, b) Vortnch, Schürze, v) sieM , Zählen,
s) Tragkorb, k) Bündel, neben, I,) weh, i) zum,
L) auf.
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Di Öltern in der Cwigkait,
Verjogg ») as mainer Hitt'n,
Mueß i iatz gien i>) wia Lotterlait, <-)
Vor fremd« Thür 'n bitt'n.

Do kimp 6) « flingger Bursch, dear thuet,
Zerscht hoamla s ) ummerfchaugn, k)
Nor K) druckt er sain Saldootn-Huet
Lief iber saine Aug'n.

Und sötzt si Ii) zan i) ihr Hirn, und rödt, >c)
Si un : 1) Wos ischt dier g'schoöch'n? ni)
I könn so n) schiene Aug'n nött, o)
In Zaachar p) schwimmen soöch'n. l>)

O Hear! ös r) könnts mit önkra Nant,
Mier ah i) koan Troascht nött gövb'm; u)
Der Oanzige, dear mier hekfn kannt, v)
Ischt längischt in ondarn Lööb'm. vv)

Schaug x) Maadl ! i moans ;ch guet mit diar,
Du muescht nött wüder rearn ! »)

a) Verjagt, b) jetzt gehen, o) Bettelleute, a) kommt, e) zu¬
erst heimlich, ch umherschauen, g) nachher, li) setzt sich,
i) zu, ich redet, 1) an, m) geschehen, ich so, o) nicht,
I>! zähre», rch sehen, r) ihr, könnet mit euren Scher¬
zen, i) auch, u) geben, v) könnte, wl Lebe», x) schau,
)ch ich meine ed, weinen.
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Foß dier a bißl a Herz za iliiar,
Und lvß dain Unglik hearn.

Io Hear! i sigs ») ös k) inoants as guet,
Wos i honn o) olls derfoohrn, ä)
Und wos vn «so bctriabms) thuet,
I wills önkf) offenborn.

Main ormer Voter, — treascht'n 5 )̂ Gott! —
Hot in dear Hitt A do drinnen
Di Vaurschoft gfiart; i könn mi krott k)
A bißt nochi) drmm Ir) bsinnen.

Ear Hot za der Fronzoosnzait
2lh gmietI) in Stuutzn m) nSmmen,
Und ischt do draus vo Schobs n) nött wait
Noh jung mns Loobm khmmen. o)

Di Muetter Hot vül Tog va Schmerz
Schier nicht x) gekinnt mear rvodn; ez)
I honn r) gemoant, as springg mar 's Herz,
So kloani bin gwööd'n. s)

n) Lch sehe es, I,) ihr, o) habe, <t) erfahren, e) betrüben,
k) euch, k )̂ tröste, §) Hütte, li) gerade, ,) nock), Ic) darauf,
l)     auch gemußt, m) den Stutzen , u) Dorf bei Brircn,
>>i gekommen, p) nichts, g) mehr reden, r) habe, s) ge¬
wesen.
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Nor a) wiei soovlak) gwöodn Lin,
An Orvet unzariarn,
-ßonni der Muetter gholfn in
Der Wirthschost stott ar Diarn. «)

Mar Hobmä) ins an Baurnknöcht,
Zar groobm Orbat gnumman,
Äln stork'n jungen Mensch, und röcht
An braav'n und an ftumman.

Wies gongen ischt, i wißts nött mear
Aso akrat za sogn;
I honn on gearn gstöchn, e) und ear
-Hott mi durchs Futr k) gewogn.

Mar hoodin schun in -tzondstroachz) LstM,
Latz geats in sinftn Summar,
4llloans holtnött sain gewillt,
Za tnsern greatscht'n Kummar.

Main ormer-ßons! main ormer Bna!
As hor'n ŝ Loas getroffen;
Si hood'm an wait wök, tz) Rußland zua;
Wos blaibü mar »Sh za hoffn?

n) Nachher, 1>) fähig, im Stande, e) statt einer Magd,
c>) wn haben, e) gesehen, r) Feuer, s) den Vcrlobungs-
fchmauS, i») hinweggeführt.
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Wie i - d- n n) honn in k) löscht'« Log
Van o) Omarschiern gsööchn, 6)
Do honn i gmoant, mk trifft dar Schlag,
As ischt schun mit mar gschööch'n.

Gebetet ho»» i viel und g'reart, e)
Vül schraib'm glott t ) und röödn,
I honn dersiiderx) nicht ü) mear gheart,
'S ischt ollS umsüscht gewöddn. i)

O gwiis, ear ischt schun lstngischt toadt,
Siischt Hött' er oü- eö Ir) gschrüv'm;
Ear Hots jo gwißt, in wys für l) Noath
I bl» zarugg geblüb'm.

Nor m) sain woll Unglick olderhond,
Und beascr Zaii 'n kommen, n)
Miar hoob'm 's ah va GotteS-Hond,
Gmiet o) mit Gednlt unnömmen.

A Laan p) Hot ins in oaner Rocht
Zwoa Aker forigetrog'n,

») Ich ihn , I>) den, o) den» , n) gesehen, s) geweint
k) gelassen, 8) seitdem. I>) nichts, i) umsonst geivcsen,
Irl etwas, l) wgs für einer, n>) nachher, alsdann, u) ge¬
kommen, o) gemußt, n) Lawine.
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Der Tust n) War ums Viich ll ) gebrocht.
Und 'S Wötter olls darschlogn. o)

Die Stuier <i) Hot ins ah gekratzt; e)
Wos sollt di Muetter gööb'm? k)
Nor tz) hoob'm si ins di Hitt'n Matzt , i>)
Und nicht glott, i) as as Loöb'm.

Dös Hot ihr 's Herz gor Ic) ogedrukt,
O , af dear Welt hernüd'n,
Hot si woll Orges gnue varschluktl
Jatz Hot si öndla I) Frub'n!

Jatz mueß i holt dun Hoamath fort,
In Wondarbinggl in) nömmen,
Und schaug'u, u) wo i in an Ort
A Dienschtl könn batvmincn.

Wie schwaar mar dös klmp, a) Hear, as konnö
Lai, i>) wears derfohrn, glaab'm ! g)
O war ar noh on Lööbm, mai Hons,
Wie wuur er si drum graab'm ! i)

u) Viehseuche, b) zerschlagen, v) Steuer , a) auch belästiget,
s) geben, t) nachher, K) d. h. im gerichtlichen Wege,
b) nichts gelassen, i) vollends, k) endlich, I) das Wan¬
derbündel, m) schauen, u) konunt, o) nur , >>) glauben,
<l1 grämen.
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Non, n) Mnadl! sni getroascht, unb thun
Könn Znachcr inear dargiaß'n,
Car jscht wohlauf und gsund, dai Vun,
Und lott b) di locht schien gliaß'rt.

Car dient ns Schitz'n-Offizinr
3n o) Koaser Fronz mit Earn,
Und morg'n ischt er do bn <i) diar,
Und's knnnt holl Honchzeit wenrir. e)

O wönn si onmmol dös barwoohrt, 1)
Wo snin nvr nininn Laid'n!
3 knnnt önkx) zompn ir) Natzehoort i)
Darbuß'n Ic) hlons vn Fraid'n.

O halliger Schvtzvngl maln!
3 zitt'r in olla Glüder, —
Du hisch es, jo, du wünsch ns snin,
Mai Hons, i honnI) di wilder.

Jo, Nannn! »>) frailnn) sinn iS woll;
Wos du wög'n maln entgel'n,
Und hoscht derlaid'n giniet, o) wie soll,
Wie soll is mni;>) vargelt'n?

s) Nein, ii) läßt, v) den, S) bei, e) lverden, 5) bewahrheitet,
s) ich könnte euch, t>) ungeachtet des, t) Schnurrbart,
k) zerkiifle», I) habe, m) Anna, » ) fwilich, o) gcwiißt,
I>) jemals.

19
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Ln a) Voter und di Muetter könn
L - iar uött wiidergöyb'm;
AUoan vn inier sollscht du an I«) Monn
Wies wienig MV, darlöov'n ! v)

a) Den, d) einen, o) erleben.

— EGGd ««--



Pusterthal Md Wippthal.





Dialect um Sterzing . *) (Landgericht Stcrzing.)

^ ^ !ar Tog di Woch ischs fein, u)
Do mechti Gros nkt sein;
Suntigsb) ban Kirch'n gien
Sichi si vor miar stien.

2n Oerchtkgo) um Mittag
Bringt si die Cß'n-Trog, c>>
Do bini woadlae) do
Und hilf ihr Oef?n (v

Das o wird zwischenS und o, - das offeneo zwi«
schma undo, — und das ö wird meistens zwischenö
undoausgesprochen; — zwischenr undt M man ein s.

u) Lustig, b) am Sonntag, o) am Dienstag, c>) die Eß>
Schublade, o) schnell.
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3>I Pstnstig») 's Flasch! zoimnpock, I>)
Und stock marS in Koltsock; <')
Thun frisch affs <I) Gaßl gien,
Do zelbne) isch earsr schien.

Soinmstlgs, 4) wön FuiroVnx) isch,
Bin i nit looß ii) umsüst;
3 find mei Gitschei) gley,
So geat di Woch vorVey.

3 »k Dialekte von Sterzing,

Om Weisschpitz aff dar Schneid,
Do gsicht man» aus gdr weit,
Döcht Ir) schar», i ninbarstI) Haber hin,
Aß wös miar olm in) leit ») in Sin».

») Am Donnerstag , l>) paüe ich das Fläschchen ei», in
der Seitentasche der Zarte, <>) znm Fenster auf Besuch,
>!> dortigerZert, t) am Sonnabend, x) Feierabend, K) be¬
freit von der Arbeit, , ) Biädchen, L) doch, l ) nirgends,
n>) nmner, ul liegt.

*) Das o wird zwischen>ü und o ausgesprochen.
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Mann gsicht ins Laufn - Thöl,
D' soll Klupp n) isch gor za schmol, b)
Docht war si miar nit z' öng nö z' weit,
Traffi o) mei Gitsche c>1 un nö heut.

Mann gsicht affs Störz 'gar Mooß, e)
Wachst gor a sauras Groofi,
'S ist leh 1) a noßar Luifls-Grund,
Dick x) schlofn olta Lungfarn drunt.

Mann gsicht aff Goßnsoß
Geat z' mittlstl Ii) durch di Strost,
Mei Seal i) aß war koa unfeins Orst,
Nur Gitsche Ic) ybar z»l weit forsi.

Röcht fein isch lei) 1) in Psitsch,
Uitd ivruin drein ist mei Gitsch,
Si hausil lei) in nr hiilzan in) Hütt,
Kr ob miar darloadats ») döchtarst nit.

a) Diese Schlucht, I>) eng, o) würde ich treffen. <» Mäd-
che», s) BolK-Sage von Tirol: daß alle alte Zungsrauen
von Tirol auf das Sterzingermooß kommen, ch»nr, g) Stock,
I»i in der Mitte, i) bei meiner Seele, Ir) von dem Mäd¬
chen, I) »nr, m) einer hölzernen, n) verleidet es.
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DKWMtchEV Zmbjk»

Dkalect in dem Bezirke bei Sillian *). (Land¬
gericht Sillian.)

Mann : Hoy Holla, hoy Holla, hoy Moidlu) ö,
Wka thue mar die Thüre decht au, b)
Wka longe mögi klock'n v) nö,
Gea gschwindlat und schlein di ck) stea au,
Morst iatz schu» Volla Stund,
Froirstv) mi wia an Goalnf) rundK),
Bi bockstarre!,) schuu, glei loß in! ein,
Thu! dechtarsti) koa Nom not,sein.

Weib: 3 kimm woll, ikimyi woll, wer that so spat Ir)
No schmeck'n, aß du auß'n steast,
Bist öppar gor leh I) in dar Pfand, m)
Aß d' so grob mit dar; Thüre umgeast.

*) Zwischenr undt hört man etwas das s.
a) Maria, b) doch auf, o) anpochen, cl) eile dich, ol friert,

t) Hund, x) sehr, !,) ganz erstarrt, i) doch, L) wer würde
so Mt, i) l'loß, »,) im Hemd.
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Hasche dön gor so Cil,
Oppar gor longe Weil,
Hoscha kan Kummarod'n La diar,
Schick an Both voraus , brauchst z' brülln ostarn not

wia a Stiar.

Mann : Waibas , r>) liasche b) mi liabar , unghkeit <?)
und streit

Not oft'n n Zohr earst mit miar,
So weit Hots iiö not ochar <I) gaschneit,
Aß i mis liat s ) schimpfn vo diar.
Maansche du k) Luidar Bich.
Marsche mer wearst as ich,
Hoscha pii schun amohl gschatzt,
'S Zoigl Z) ist mein, nöt dein, nnv ostarn isch genui

iatz gschwatzt.

Weib:  Schu Ii) tschaadal du Norre heünt gischas i)
wo hoch,

War i not dei sog leh Ic) woos thatscht
Du höckastI) longe in Schuld'n-Loch,
Dazui Marsche long schun gepfatscht. in)

n) Weibsbild, b) lassest du . v) migeschoren, S) herunter,
s ) mich lassest, k) meinst du, gl daö Vermögen, l>) ein
leerer Ausruf , ,) gibst du es, k ) was wolltest du thun,
1) säßest, m> in Konkurs getha».
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Schau wos dai Zoi'gl gilt,
-Hasche schuir lang varspilt,
Und mehr uö varsöff'n und darthun
War i not, aß ftaß'n di d' Läufi, und Muß triag'n

dar di Hütte dämm.

Manu: Glei holtast mar iatza die Fotzeu) zui,
Sust kriagschk) nö aans aufn aß Doch,
Hasche not Kröpfn und Kaffeea genni, e)
Und frißt dos nöt olls vu mair Svch.
Woos Hot Lar dai Muitar geb'n,
Muaßt nöt vo mein Zoig leb'n,
Mindar as nicht Host gehoot, 6)
Hon dar bißher mei Guit und Bluit nöt recht troilec-)

geniaß'n gelost?

Weib:  Hon i nöt d' Ackar dar gorbati) und gschaut
So guit maus darzödarnx) könn,
Mi hoscha as Braut und as Weib oft gehaut,
Bischa olm gawed'n k) a tamischari) Monn.
Bist heünt mehr vu Brömbawein st)
So Völle1) wia «Schwein,

rr) Das Maul, b) sonst bekommst du, e) stets genüge, 6) ge¬
habt, o) recht freundlich (gniherzig), k) gearbeitet, er¬
tappet», >,>mnner gewesen, i) stürmischer, Ir) Brannt¬
wein, I>besoffen.
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Geleg'n bische gwißa in Dreck,
Hon widarz' ripplawr>) undz' putz'n , bai Hutz'n k)

as is lei widar bring weck.

Mann: Hearsche Waibas, o) woos Warst dön dos
ostarn di

Honi a Seidl Brombbein gehoot,
Rö Schoffar in Hause Woascheä) bin i
Hon die nia aß dön qelt'n geloot, e)
Ria kami dar z' rechtar Zeit,
Olm git as k) Kriag und Streit,
Nia schangi dar saubar genui aus,
Nimm lei deini Hutt'n und Fleahg) und gea und kimm

mar nimmar is Haus.

Weib:  O 2 Ir) gea woll, i gea woll lei gearn aus'nHaus,
Bin ftöh, aß k weck kimm vo diar,
Ostarn fuatarste gor glei kan Mäusl und kan Laus,
Wearste glei sein voll Löchar und Schmiar.
Meid di vu Herzen gearn,
Kanntest mar lei gstvl'n i) wearn,
Hon ba diar weang Guits nö gehoot,
Stell dar bam Brombawein an ondrä Gemönschin ie) ein,

i find schon darhamei) mei Brood.

u) Zu reiben, l>) schlechte Lumpen, e)hörst du Weib, s)weißt
du, e) gelassen, t) stets gibt es, Lumpeil und Flöhe,
I>) O ja, i) bist mir seil, Ic) Weibsbild, I) zu Hause.
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Mann : Hearscha Mvidl, s ) i maan doS thuit dechtarst
kan Guit,

Mar bleib'« hecht gscheidar bmwnd,
Mar seb'n kochn und stick'n dos thuit
Mar dechtarst zu fost v) öppar ond.
Looß is in Brourbawein,
3n Kaffee du, und Schnupfn sein,
Hilf dar oftarn bar Orbat , in Feld
That is a Gemönschin ein , würd oftarn dar Psorrar

schrein,
Und kam i erst nö um mei Geld.

») Hörst du Maria , K) ich glaube, v) zu sehr.
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Wer St . Nikolaus -Markt M Imst

L« MhVE LAMM.

rA»s dm lirolischei, WMs- Weben.

Ln den Wolks - Dialecten *) von Deutschtirol.

Zwei Männer aus dem Wcnnerdczirke, vulxv Wennerwinkel.

Kob:  i >) ^ Digöba Ir) Host jo d' Hoalar <-) Chruft,
Wla steatS denn mit'n Gwihnst.

Eh rüst : «>) 5 konnt mis it bakloga just,
'S war so dartragli o) sühnst.

Die geschlosseneno werden durchaus wie reine o ausge¬
sprochen.

n) Zakob. >,) verkauft, e) zweijährige Stiere, >>) Christian,
e) erträglich.
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Kob : So wolla mar dünn huamwarts u) gien,
Sigschd' Srmn schuan ocha k) sinka.

Chrust : -Hat o sühnst waitar nnit mia e) z' thien,
Grob nocha Glasli z' trinka.

Kob : Nu wöga mai'r heünt tröt darschs jo, <>)
Will grod o mit dar gien,
Mar hocknn uns grod incha do, v)
Wia loß an Wain heathien.

Chrust : Ho!) Kallarn thua an Brondwai hear,
Host gheart? wooßi hon gsött, H
Bi heim vu loutar Shachta spear,
Biß !s varkost hon Mbit . ir)

Kob:  Do köhman no zwo« Nochbarschleut,
Wiat hockat hea zu n ünsarn Tisch,
Werls do grod nocha Platzli geit,
Hobats guat varkoft? wia isch?

Nachbar:  Sall hob« mar, fisch just stia Gsphtt, i)
Mar dorfa z'frida sein.
'S hay olls Ic) sain guata Wcart heünt ghkött,
'S Nind-Vich, dar Hoor und Schwain.

») Nach HauL, d) hinunter, o) nichts mehr, cl) trägt cs dir
ja, e) wir sehen uns da hinein, k) was ich gesagt habe,
!>) viel spreche», l>) bis ich es habe verkauft, i) eS ist
gerade nicht schlecht(nicht zn verlachen), lc) es habe alles.



Die Walscha koofa sövl ein,
Wohin dös öppa geat?
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Kob:  Wooß i ho» ghkeart geas gögna Rhein,
Wo Häufn Kriags-Volk n ) stent.

CH rüst : Jo woll a Krings-Volk doch ban Rhein,
Wooß soll dönn döß döth thien?
Thuat intz it olszam riabi d) sein?
Söll min e) a Kriag ungicn?

Höttinger:  So wißts ös no nir
Do in Obarlond ob'n,
Aß drein di Frnnzos'n
Krabellt <I) widar hob'».
Si hob'» jo widar in König varjog,
As Hot mars a Hearr in dar Stadt inna gsog,
As kömmnn a waisi Saldot 'n is l' ond
Und ünsari Jagnr mnrschiarn,
Si muaß'n gor cini iS Walschi Lond,
Wönn öppar die Wnlsch'n si rüarn.

P sey rer: Hell glab i decht not orla l ) nö,
Hnn nicht gekonnt varnöhman,
Und bin earst vor drui Töge do
Mit Samrvß anar gaköhman.

a) Sehr viele Soldaten, I,) ruhig ( im Frieden) , «) sollte
wieder, d) rebellirt, e) daSselbige, k) geschwinde.
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Deß that gogn üiiste Möchteg!m,
War nongar u) kam za wvg'n,
Die Zagar aß'n Sonde ze ihren,
Do hatt mar a ze sog'n.

Höttinger : Mei röd decht nit gor a so dottlt darhear.
Do weard man önk Pseyrar glviß frog'n,
Gög'n unsri Röcht glab i gangatb) schonn mear.
Gea woadl oi v) znn Koasa chua klog'n.

Patznauner : Gea mit mar luag 6) duß'a mein Hoa-
lar v) on.

Mannli, ho magstk) a Gald dron woga.
So wolfli x) kimmst dönn numma dron,
Wönns Krkag geit, wia sa soga,
Wachars li) Stückli steat dönn gwiß kanns do,
'S gilt nahmi i) sLchs Corlin.

Pnstarer: Schn du Ir) norratar Vui du mansche
ftanga l) jo,

Aß i nö af kan Morschtem) gewed'n bin,
Waschte, Öchslan inzakaafn Varstei mar genui,
Do brauchi kanns de mars frei>nHracht») darzui.

n) Beinahe nicht, d) ginge, v) geschwind hinunter. ,1) siehe
draußen, e) 2jähriger Stier, i) kannst du, Z) so wohl¬
feil, >,) schöncrs, i) ein Ausfülluugswort, Ir) eben ein
Ausrnfnngswort: Ei dn, i) gewiß, m) Markt, o) recht
cinschwätzt.
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Dos Stückl gsial mar loh sövl guit,
Aß mar vstarn dar Gewinn ka Habaras Muises)

trog thuit,
Krieg git as kan, vu seb'n thuit mark» Keidli>)

net grauß,
DeSpeg'n o) fohr i mit mein -Üchslarn as gonza

Landl ftch aus.
Wünsch dar Gelücke mit Lair oltan Kuh 6)
Varkaaf sa leh thoyar e) und gewinn dar genui.

Joggas (Dürer) : Dü höscha ach zwean Küe gekaast,
Sö Jößl l ) hoßt as jhoiarch.

Jvßl : Ja Lohha §) foi Ii) hendschiar geraast,
Um Küe und Ochslarch hoiar, i)
Oft kaast oar froila thoiarch ein,
Hün oft droisg Lhölarch mindarch
An Loit-Kaaf, und a Möße drein,
Hend oft schvan landa Nlndlarch, K)
Die Glocklarch!) hün ich ach dazüe,
Doß kün ich z' kaafn fpöörn.
Schau Joggas'n m) bin hecht kröd frua n)
Mög oar nid laarch hoeam föhrn.

») Muß von Haber, b) thut mir kein Bischen, o) deßwe¬
gen, a ) alten Kuh, ch nur theuer, k) nicht wahr : Jo¬
seph! 8) Narr, I>) sie haben, >) Heuer, k) schöne Rinder,
D die Glocken, m) Jakob , n) froh.

20
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Loggas : Sey staate löß kröd deaß'n Load, a)
Dö ba dön Tische vuarchn,
As hab var ippas Nvis gesoad, k)
Ost hönd oan wind ach gwuarchn. o)

Jößl ' Mch i wündarcht nicht
Deaß'n Noia <I) dreck,
Hün oft on olt'n gnueck,
Von Noöan liabarch z' woitast e) woeck,
Und z' nächst k) zun Brondwei Kruegk.

NonSberger : Ear sog ar sun scheid darDußarx ) Mon,
Bleib der Neuigkeit nur su aus, k)
Den Hollar Ncüs dear ar ginib ar o», i)
Var oafit olt, Ir) gib Geld ear
Und sol Haus. I)

Teferegger:  Kaast Deck'», kaast mar Liiechlar o,
Gottschanda! »>) hun schiena, spottwolfl do,
Bring as gor weite her,
Schiar dun polisch'n Lond,
Glonzat n) guita Woore
Und ley ollarlahvnd,

a) Lagd(Lärm) , I,) etwas Neues gesagt, e) dann stnd die
andern zornig(wild) geworden, r>) dieser neue, sl zn
weiteste, r) z» nächste, §) derDnxer, I>) zuHaus. i) was
ankommt, Ir) heißt halt, I) zahle aus, m) Ausruf, n) sehr.
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Za guit'n Gezeit'n u)
Hun 's noch außar gabrocht,
Mob vör sa za Worscha
Novelleb) gemocht:
Potz Buib'n und Gitsch'n, o)
Do geat as keh zui,
Hat iatz koa Gemönsch<i)
Und koa Goakee) mehr Nur. 5)

Unterinnthaler (aus dem Kufsteiner Gerichtsbezirke) :
Thun iatz ge kodK) vu Wean dahea,
Hun Köübak) oichi gfüarscht, >)
Do wearscht, !>.) wos d' hikimßt hi und hea,
KodI) poß vun Krieg disgriarscht, in)
Bi önk rechtz' tuad frua ») gweßt,
Wiar i oft mied mei Hondl
Amoill bi wnarn<>) pfroadt,
Aß had ma doßn auSfratschlns>)
Schoa graußig schiachg) daloadt. r)

Silzer : ÖHI Vu Man «) kimmst hea,

»1 Zu rechter Zeit, b) reLeklirt, v) Buten und Mädchen,
<I) kein Mensch, e) kein Hund, k>Ruhe, Frieden, x) ich
komme eben, I») habe Kälber, l) hinunter geführt, k) da
wird, t>immer sehr, m) gesprochen, n) zu todt froh,
o) fertig geworden, p) dieses ausfragen, g) sehr stark,
rj verleidet, --) so! von Wien^

20 *
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Was ssth magn) dunt'n,
Mi weard holto döt larman gwiß.

Unterinnthaler: Aß oft hoilldapoß wean dschundn b)
Mid deaßn HM-AM.

Ta mH erg er: e) Looßa bitzle Alowisi looß, ä)
Der Ma kut«) gaer vo Wien,
Oeb deer üs gar ninb säge ka,
Wia nas mitm Salz sott si, i)
Looßnt gvata Freund
Und säget üs,
Zsch iatz dößo so wahr und gwiß,
Waas miar hannd gkört,
'S waer guat, bi Gott, x)
Aß Sah o bal »schlage sott, i>)
Ma magi) kae Vüeh ich me füetre so,
Wön ma kae Salz ka übartri, I)
Wo Witt dön in) Schmalz
Und Käeß haernäh, n)
Wbnd nid am Mach
A Salz käst gaeh. v)

a) Was sagt man, b) werde» geschunden, o) Lei dem Tain-
bcrgcr hört man das e nach dema nur wenig, z. B.
Hei saegct, gaer, schöre Alois, s) kömnN, 1) soll sein,
8) hei Gott, Ir) abschlagen soll, i) man kann, Ic) kein
Bich, l) kann bekommen, m) wo willst du, r>) herneh¬
men. o) kannst geben.
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Unterländer : V» doß'n r>) hu» iS nir'n l>) ghearß,
Aß Soilz a wida wölfla wearst,
A midn Larback HM Lea nid z' guad,
Dean Kein v) o da rach'n thuad.

Tamberger : Für üß isch iatz Löß wohl a gär harte
Sach,

'S gvth 's Vatza innäh ck) ohnewäg wotta s)
gmach,

Und wonaSk) vom Taback und Vöch
Hät möga no an Kritzar gae, §)
Händ d' Herr» üö noch gmacht dö Klus, I>)
Zatz nimm nind i, zahl wakar us,
Lovßnt Manna, waaß i säega wott, i)
Sist nid im Land so wia ms sh sott, Ir)
Ma hat üS viel varshrocha ghött,
Wönn mas v alts halta wott,
L wäeß a Land, 'S ist nid wit hi, I)
Luagat nummam) durl dit bim Ni, n)
Ma häeßt as d' Schwitz, 's ist srank und steh,
'S wäeß nid vo deara Schindarey.

») Bon diesen, I,) nichts, v) keine, a) einnehmen, v) sehr
langsam, k) wo es, 8) geben, I>) dieser abgesperrt (diese
Klause) , i) sagen wollte, l:) wie eL sein sollte, l) weit
hin, >n) schauet nur hinüber, u) Rheru.
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Unterländer : Wos wöllts kod inid'n Schweitza Lond,
Döß iß ma net wiar onk bakond,
Hun oft mit Sans»n) ghondlt drein,
Gor oft schon hun is Küa käst ein.
Do gedsa zua, net kod wias mög,
Do kriag'n b) 's da Lins zun jüngßtn Tog,
Boill wöll'n d' Stadiak) d' Hean sein,
Oft schlog'n wida Bauan drei».

Aschauer: Kimm grab vu KoLleaz hea, vom Nein,
Sist mumm guat döt Maurar sein.
Do fagadd' Leüd in Ridarland,
GoS gar wüast cl) zua, sey Spott und Schand,
'S wiad fraila it gar z' guat böt ston,
'S mag ja koa Handwerks- Putscht mea aincha

gvn, «)
Gönt außa t) d' ftömda ArLats-Leut,
WeilS dinna ss) nichtz' vardiana geit,
'S ist z' gloLa, I>) weil dar Henra- Staub,
Und roicha Kofleüt di«n im Land,
HLndi) gmiiascht viel von ui lc) Sach varliara,
'S Gsind lost allad unimaI) marodiara,

-r) Sensen, b) streiten sie dir, <-) Stadibülger, l» gehe es
gar schlecht, a) mehr hinein gehen, O Gehen heraus,

weil cs darinnen, l>) cs ist zn glaube», j) mußten,
tr) von ihrer, t) überall herum.
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'S ist wahr, aS stönd
Miar Earadeargar schlecht,
'S got ja koa Fuarweark
Nunima nacht, s)
Und 's Schwöörzab) tröt o nicht mea ein,
'S thuat ja voll deara Granatz-Jagar v) sein.
Und döcht iw, sags grad ausar frisch,
Ma tröts no ringar 6) grad wia 's isch,
Aß alla s) dvß unstchar sein,
Dös Landsturm gv,
Und no dös KriagS-Volk obadrein.

Aramer : Seidö holt Mi Haitar, 1)
Döfi sog i dar druck'«,
Liaßat önck schind'»,
Voar 's önk trauat za muck'n. x)
Hot önk mit Röchta Nearnbcrgar ganönnt,
Seid olln voarn Feindad! earstü garönnt. 1»)

Ehrwalder : ÄS Arämar, ös wöllat i) halt Kriag,
Wells nachat seid Ir) dar Stadt,

!») Nicht mehr recht, i>) Kontrevand trägt auch, v) dieser
Gränz -Jäger , s) man trägt es leichter, «) als immer,
t ) nur verzagte Leute, g) ehevor ihr euch würdet getrauen,
dö die ersten gelaufen, i) ihr wollt, L) weil ihr nahe
seyd.
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Ma woaß guat, wear lm Nninar-3ahr »)
Zun mearsta gstohla Hat.

Aramer : Dös sötH mar oar b) vu» Oöarlond,
Und rarst nv gor a Schwöb,
Dös ischt schoan längast weltbakomit,
Wear z' vergst garaabat v) hob,
Die Löscht'« ä) seids
Bon Schkaß'n gwößt,
Zearst übalor «)
Bon Naab, f)

Vinschgauer : Seecht, stecht! dia raaf'n iw affd' Lest,
Ich moch mar aß'n Staab,
3 ' lest kahman sni no War mi,
Und siag'n, Z) i hat gstol'n i,
Und woß i anwar k) hon va Sprugg,
Sell hob mar funnanI) aff bar Brugg,
Mei Zoch Ir) und i und 's Lose Hons,
Zwoa wulle Deck'», a Konnnat und a Gons,
Und a ettla Bstekat, a bisl Zinn,
Io wo»» iniars öt nöniman isch döcht sty h!»n,
-ßats jo leh leicht dar Fsund könnt nömman,
So bol ar obar I) zruck war kömman.

-r) 2m Lahre 1809 , b) mir einer, v) am meisten geraubt,
ck) die letzten, e ) überall, k) beim Raub, g) und würden
sagen, Ii) herailf, y gefunden, k) mein Bube, I) wieder.
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Oderlanber vonPrutz zumAramer : Aß mar grod
oN z'löst s) Hon Schiaßa,

Sall - orfst ins o it z' soga,
Wear Hot dönn döt vo Prutz awöck,
Da Bvara 'n ocha gjoga. b)

Allgunder : O geat! geat! hearst zu streit'n au
Von seb'n Nuinar -Jor,
I glab der zebn v) za örgest ä ) geraast,
Ist gweßt dar greafita Nor,
Die Hütt'n ogebrönnt, und häufn v) Leute hin,
Und 's Landl vollar Schuldn, döß isch der gonza Gwinn,
Secht ! sein lei miar alloan zwoa Zöch k) vörn

Feind geblib'n,
A Pfott 8) ' st miar voar Schrück z' Toad Aar

an Knott Ir) ausgschibn,
Mei Olta ist mar dran vor Grabnisi drau gagongan,
Und i woaß vu pur lautar Zoln niainar wooß

unzafongan,
Wönd mit bloas frömman Gstnb i) muaßt sechn

as Zuig z' darholtn,
Bist letzte Ir) gwiß gnua dron, schaug ley wia long

d's wearst koltrr.

a) Immer die letzte», i>) hinnnter gejagt, v) dortmals, a) a»r
meisten, o) sehr viele, k) zwei Buben, -;) ein Mädchen,
Ii) über einen Felsen ausgefallen, ,) fremden Ehehalte»,
k) schlecht.
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Salurner : Joa sell ist nammla s ) woll di Woor!
1>sr cUa, wia's bon üns thnat stean,
Muaßt in an vttla Joor
Olls in stlnllorn b) gean.
Der Wein gilt piaziio c) nicht,
Wear wilt a Röößl kaaf'n,
Mög die Scholdi 6) zom ze kriag'n,
IVknnAnri e) as holba G 'richt auslaaf 'n.
Und wönnd nit öesmi f ) Host,
Und mankiart g) dar der Kredit,
Wiad nochar gschoofn kannst,
8oli8ntn Nurönäs ! I>) dös sell ospisr l i) nit.

Schwatzerin : Ir.) Oilso Norr'n ! wear lisch iatz üeßa dru,
AS kod mia Schwatzn Leud,
Oils a da Welld magst höLn u,
Wells oillS nir mea dageid. I)
Kod ganz vabrönnt, und ausg'raht senn ma wnan, in)
Wos had ma iatz zun Loan, n)
Jatz Hohn zu ünsan greaß'n Juan , o)
Go d' Knopp» nir mea zu thoan,
Iatz Hohn hoild mia Waihaleüd,

u) Gewiß wahr , b) zu Grunde, v) völlig, 6) das Geld,
o) meinethalben, U Geld, s ) fehlt, 1>) ein Ausruf, i) be¬
greift ich, Ic) die ganze Sprache ist etwas ziehend, I) er¬
gibt, m) geworden, ») Lohn, v) größten Zorn.
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Deß Lkßk Strkcka-Woor,
Di Manna küna foian n) teil,
Zoll Stoir b) und iiß iatz Noo'r.

Aramer:  Meinoada mit Lön Nuinar-Johr,
Hob mar an Drück tartob, v)
Mogst unicha<i) schaug'n iiballor, e)
Mar hob'ns amea bon Koasar üüßar ghob.

Sterzin ger: Jatz wöllen mar staata hearsög'u,
Woos uns Hot düs Stürman getrüg'n,
Unsar Lüzelt'n t) und Boanzuig könn mar cndla

nv moch'n,
Süst iS nit zu prachtaA) von ondarnan Soch'n.
Doar mar zun Voar gakümman li)
Ist lei gringe gwüstt di Stuir,
Hot uns koani Buab'n bagearst i) zu nünunan,
Ist Solz nicht gwößt so thuir,
Dü Lostn hob» di Boarn
Als Feind von uns bagearst.
Woß widar obrocht gewoarn
Ist nicht dar müawearst. Ir)

n) Feiern, >, ) zahl Steuer, v) ertappt, a) herum, e) überall,
k) Lebkuchen, ß) viel zu sprechen, l>) sind baierisch ge¬
worden, j) verlangt. Ii) der Muhe werth.



310

Schar uitz er : Bo» Tausend Soggara ! vu wooß sollst
dön» iatz löb'n?

V » wooß Könn Süiira ») zoll» ? Vu wooß Lönu
Zins» göbn?

Wun Kohlbrönna und Schwöörzn darkaf niar ind
koa Koarn,

Und 's Wildalan Ii) dargeit v) iatz o nicht mea
in Boarn . ä)

3atz war mar krod banond , iatz sogt, ivooß wöll
mar thian,

Döß gstchta niadar v) ein, aso kunS nimina glan.

Leutascher : 3kch hun schoan lLngast gsött, k) mar
soll» di Toz'ng ) rüarn,

Und mit dön-He-rn -Gsind li) ondarst omoll diskriarn.

Binschger : Miar lot ley aus mit denn, looßt! deS
sein gwogta Handl,

Weard sechn, do kimmL Hauf'n oun Militär is
Landl.

Wooß hebt mit sui nor i) on,
Hobt jo schien seit nicht z' cß'n,
Mit dar Gosch k ) ist nö öt ols Zethon,
Theat mir ley 's Schiaß'n öt vargeß'n.

n) Steuern, b) Wildstchlcu, v) ergibt, a) in Baiei», o) ein
Mer, t) lange gesagt, g) Fäuste, Iil Gcschineise, i) W"
hiinach, Ii) Mund.
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Land eck er : Holt V Foha , »"> Fi 'irchlm du! di lviard
ma um nuit froga,

Glodat mar, 's wnr Kl 's Bösta sein,
Grod d' Heara n oll darschloga.

Unterländer : Na dößn thoan ma nid, v) GsM , dos
hiaß d' Loid umbroocht,

Wyaßt ondas Midl koans, aß Zoig wurst Loßa
gmvocht.

Pitzthaler : ä ) O Hear Jouschas nua , e) da sch k)
Hearn Larschlog'n,

Thun ich mar nuicht vagearn,
Wear koost ins Kitz und Wlldtzröt o,
Asch dunt'n z' Schprupp di Hearn.

Lechthaler : Ocho! Knob llh globst grvd d' Heara z'
Schprngg hatta namaSi) Gald,

Aö geit schoan o noch Baura , dL oanö Holmi dar
Walt.

Brauchst iatz it wLga d' Heara
Aso Völendig z' thian. Ic)

a ) Halt den Mund, dl es würde, v) dieses thun wir nicht,
N) die Pitzthaler sprechen gewöhnlich das s wie sch aus.
o) Herr Jesus nein, k) dieses, xl als , i») Bube ( im
Lechthale heißt jeder ledige Mann Knob) , i) ein ausfül¬
ln»gs Wort, lr) zu jammern, wehmüthig thun.



Pitzthaler : Woß nutzt ünsch Gald ba Bauer'»,
Dösch chuat Husch nuicht ongian,
Vo dö chian mar kuan Viarar :>)
Für Kitz und Gwild innnöhman.

Pfafflarer : Do Host iatz röcht, Jocho, b)
Do wearts it z' viel vaköhinan.
In Gwild wiara sücho d' Löchtlar, c)
GloL ich kuan Zond ausbeisa,
'S Gwild, wooß von s! wiard gößt, <i)
Hot ols in Schwoafs) vun Eisa,
'S wiard 's Kahwoßark) aß d' Glösar,
Wönns huach--) heageath, gatrunkt
Und Eardöpsl'n d' Schölfa
Och in Vich-Solz Ir) inngadunkt. i)

Lechthalcr : Me! Schlorvar, Ic) dei lol's Gsaat I)
Thuat müch imitS pfurrig i») mocha,
Wöga dön kimm ich it z' Bisa, n)
SIst nomas nu zun Lochn,

a) Pfenning, I>) ja gewiß, <) Lechthalcr, n) geeffcn, v) »An»
lich die Pfannen-Köchc(z. B . Muß, Schmarren' , k) Kä-
schütten (Molken) , vornehm, li) Liinito-Salz, i) ein¬
getaucht. k ) ein llebername, Spottname der Pfafflarer,
l) fades, dummes gesagt, m) nicht zornig, »r zornig da¬
von zu laufen,
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Bon ins wiard Floasch Mt , und
Wiard trunkt vch Biar und Wein,
'S Thian Küa, und Kol n̂ und Gold,
Und Wiarth gnua bon üns sein.
'S thuat a gostigsb) Diarna-Gwond, c)
Bon ins in Löchtl drein,
Va meim Gwißa min werth,
Aß a Stell voll önkrar Puchla <I) sein.

Psasflarer : Druin geat öS it iS Tirol, e)
WSga 'n önkra Wich oarkoofa,
Ös thiat onkar Huafvrthz' zoaga,
Übara Hontönna1) loofa,
Mit waacha-Keara Frack,
D' Pfuat-Kralia Mar d' Oara,
Schild-Kopsia aff da Grind
Und wia di Heara gschoara.
Mit drifoch gsoolta Schuach
Und dönn Stoaß-Nögl I,) drein,
Wbllat ös Löchtlar nocha,
Grod vlia Heara sein.

n) Kälber, Kl ein einziges, ei Mädchen-Kleid (Diarna heißt
Mädchen) , c» das kleine Vieh der Pfafflarer spottwcise.
o) die Bewohner des LandgerichtesRcutte sagen, wir
gehen ins Tirol, wenn sie in das Innthal gehe», r) ein
Joch von Psaffiar nach Anrst, Hemd-Kragen, >,) dann
Stoßnägel (große Nägel in den Bergschnhen) .
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Lechthaler : -Kanntst mit dein dumma Gschhött
Bold nomgS glimigs) weara,
Mar sein gonz drausgakönnt, b)
Aßn Huangort vo di Heara.

Tannberger : Ja gschidar schachie) wärs,
Dom Gschwätz an Ond bald z' mach»,
Wärs nid gär z' ugschiikt gsy,
-M ma wohl möge lacha.
Jatz mitm Lüt darschlaga,
Wär i o nid ivarstanda,
Dös glücht6) numma nu grad
A so n ar Naubar-Vanda.

Sterzinger : Looßt iatz wönn dös nicht gang,
Kaimt mar sa jo varjög'n.

Höttinger : Vo wooß soll'n si dönn nochar ftöß'n,
Do Host iatz du leicht sog'n.

Ehr Wald er : Si Ma no wia miar grad arbata ums
Broad.

Pfundser : As könn jo kuanar nuit as schreibet no
für d' Noat.

Silzer : I stöll amyl kuan u , megst du oan zun an
Knöcht.

»1 Fertig, b) daraus gekommen, o) meine ich, ü) gleicht.
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Oberhofer: 3 that mis schien vadonk'n, do gang mei
Baurschoft röcht,

Mit döna-Henrnanau) wurst gien an Orbat moch'n,
Do miiaß'n Lechtarst no die Küa und Ochsna lochn.
Bon Frößna warn sa glei zearst in dar Pfonna

drein,
Und wönns zun raggarnb) kam, wurn sa o glei

z' miada sein.

Reuttener:  La wönn dößo nit goth,
Was wönd maro) dön mit thi'en.

Telfer:  Mar jog'n si darvun, st soll« böttlan gien,
Wear ihna gearn öppas gest, dön wöll mars it

varwörn.

Ehrwalder:  Da weard dar bald dös Heara-Gstnd
Halft6) dar Zurg auzöhra.

Haller:  Ollsa, hoost dua müastgsKröb, e)
Zun önk weard gwiß Koans köniman.
Und woßd' eana nid gearn geist,
Weard mit Gwolt önk neamabs nöhma,
Noa, mit'n Leut oschlog'n t)
T'hean mar ins nir nid ogöb'n,

a) Diesen Herren, l>) streng arbeiten, c) wollen wir. <r, hel¬
fen, e) unqcschiStes Geschwäh, s) lodlschlaqen, ab¬
geben.

21
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So lang sl kirnst vnrjog'n,
Brauchst ean nie d's nöhma n) 's Löb'n.

Finster : Döß thuat iatz -ächt an eadar GschpochtI>)
Ob döna Hearra sein,
Do hobats öpsigs GscheidS ausg'nrocht,
Gea Kallar'n schönk mar ein.

Naßreiter (stark schnarrend) : Nn wönn a Feind iatz
eya e) lahm,

Wearch gang dönn noch« ivörcha,
Und wönn kua Mansch it zohla wött, »ll
Mei Sea ! v) wia d' Leut varzLrha. k)

Paß eher:  DeS ist -echtarst a Frage,
Wia hoschaS dönn Neun! gainecht,
Hoscha holt aff ettla x) Loge
Dai Zuigl mitgebracht.

Hvttinger:  Dn bist olm dar greaßti Lotst, I>)
Host olm krod »litz'nömina,
Und wönd nit zohln kunst,
Wearst z' diel krod nit batLmma.

al Nicht zu nehme», K) fades Geschwätz, o) herein, <il wollte,
et meiner Seele! I) erhalte» (zu essen geben), einige,
I>) größte Narr.



Neuttener : Waaß außa ston u) voarn Feind,
Und si no sell b) varzöra,
Da müascht mar Narra sein,
Da lon mar e) andra wöra.

Landecker : Mar kriaga Gald ä) jo gnua,
Lhuat jo olls vnsar sein.
Solz , bös varkofa mar o) fält, s)
Gald-Trucha schloga mar ein,
Do zohla mar bönir aus,
In Londsturm und v d' Schützn.

Höttinger:  Du thun ban Lrnchn einschlogn,
Nu öphar fl) nit z' stork schwitzn,
Kun sein mai! brauchns üit, troff,>S schonn öffn «n,
Host gmoant, du Ösil ! d' Henrrn
Trvgn Kreitz« nit amen >r) Hindun,
Und mit'» Solz varkafn,
Losit krob a bißl darwcil i) ,
Woaßht, wooß i ilmsimst'n Ic) kriag
Hot's zohln gor koan Cil,
L nimm holt wvS i mög, mvanst i wear di long

ftog'n.

a) Stehen , b) selbst, v) lassen wir , ,i) bekommen Geld,
v) verkaufen wir , N selbst, r?) »nr etwa, b) ehevor,
l) Zeit, L) niiisoiist bekomme.
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P seh rer : A sStta Rabar-Gsind sollst dechtarstz' erst
darschlog'n.

Oberländer : Für wui senns) mar dünn au, wenn
mar nuit l>) nvmma soll», o)

Woos mar da Hearra goba, mar zrnck mia hova
wvlla.

Psehr er: 3oa wönna niadarraabt, und wos'n taugnd
nimmt,

Sogt mar nur leh, woS Geld her für die Schütz'n
klmmt.

Reuttener : Wünn mar koa Löning kriaga so ziacha
mar !t aus.

Pseyrer : A so siag>1) z'lest aniadar, do blieb'» alla
z' HauS.

Aramer : Ma weard onk woll darzwinga, ofi Neariw
bergar Knoch'n,

Mar schürn Lnk dl Hütnan nn, dört WM mar knS
d' SiiMiia koch'n.

Ehrwald er : Oho, nu It so reasch, v) brauchst it so
au z' bageara,

Ma wnr onk Nabar-Gsind, woll dücht no Moastar
weara.

») Wegen was, >,) nichts, e) Men, <» würde sage», e) so
rasch.
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Ax amer : Oß Rearnbergar nit, öß miserabli Haktar.

Ehrwalder : Sv hast anrol, du Proglari ») an Ea-
rabeargar deütar.

Ötzthaler : Wiad K) geat dö asanond,
Höbt koana Handl v) un,
Nöch hob mar Fried in Lond,
Öß warst on Kriag schoan drun.

Staat , wortat Mandar ! ä) Looßt
Miar och iatz Lppas zna, v)
Hun ostarn aß an oltar Norm darföhran woltan

gnua : k)

Woaß nöch wias ist geweßt in Lond,
Eoar Koaßar Äosöpps Lögan
Hun d' Jeasawittar g) nöch geseachan, Ii)
Voar ma sa durchgajögan.

Ma Hots dörSt riiabach >) gakönnt darthoa»,
Host ooch weack le) Gald gehoban,
Senn oftarn ooch gewößt gor kloan
Die Stuiran und oan Ogoba'n.

Senn dörst och weack noch Hearrn gewößt,
Za Sprugg as wia an Lonba,

rr) Großsprecher, V) rum. o) keinen Streit , n) Männer,
v) hört ein wenig, s) wohl viel erfahren, g) Jesuiten,
l>) gesehen, i) ruhig, Ir) auch wenig.
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ilnd hüt a niadaS ungehöban, ns
A Gwandlan b) noch sein Stvnda,

Die Hearrn Tüach und Seidan
Won vöst'n Wdan rniar
Dar Baur , dar Büa , dar Knecht
Hot olls da gleich» Ziar.

Ma Hot güat ingabröckät, «s
Oans gsöffan 6) Hot man hoch,
Docht gonza TLg gahvckat, o)
Zsch neamt t) in Wiarts -Haus nööch,

'S Hot Schreiban gatönnt und 's Lösau
Dar Schüalar und dar Hearr zx)
An Anwold ooch asta k)
Dört iß fchoan gongan spearr i)

Aßa gor nulchta ic) darfstz'güban,
Kannt ach i) ostür'n ooch »nicht fügen.
Bold muaßta Wich, hold Schmolz»
Gen in) Pflögar vachar n) trogan.

Sö Host dürst riabach galöbat,
Gakünnt a dei Zuiga schauan,

n) Angehabt, b) eine Kleidung, es geesseu, >>) etwas getrunken,
vhgeseßen, k) Nreniaud, z;) der Schullehrerund der Geistliche,
b) zu Zeiten, ,) hart, L) daß du gar nichts, !) könnte
ich, m) zum, r>) hinunter.
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Wons öppas Gahachsa) göbat,
Hoscha gakömtta d' Lond-Stön- traun».

Jatz.it oftarn Kvasar Jvsöpp
Iß schoan viel ondarst gwoaran,
'S geat viel vir güatar Züchte
Und Oanfolt schoan varloaran.

Aß kömmau Hausn Hearran,
Saldöta» ooch is Lond,
Und Gsotza köhman zwöga,
Mcinoad röcht ollarhond.

Hots nnmmab) gearn gatrogan
Mitnvndaro'diSkriart,
Oftarn hoün die Stönd di Klogan
In Koaßar Leopold für gafüart.
Dear Hot inö güate) gewöliat,
Ist gawößta galantar>1) 'Hearr,
Ear Hot wölltau viel ögstöltat,
Sei Reginring Hot holt a kürzn Gwear.
Gach geat dos Krlagas-Wösan
Mit dön FronzöSlar un,
Tönn Leuta arisgarückat
Vun Thöl viel hündarst Mun.

a) Verkehrtes, >>) nicht mehr, r) wohlgcwege», rl) ei» sehr
günstiger, o) Dauer.
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Die Orbat Host varleamat
Und bist toll lausach «1 gwoaran,
Und wia mar hoam gakearat
Ist Zucht und Miß varloaran.

As war galant Gald ummcha, K)
Och d' Güatar schlog'n au.
Krod 's Spora » gfrvbt c) d' Leut nmnma st) ,
'S wearsd frei gazvcht toll drau.

Jatz oftarn bau Boaran,
Geat 's Öllad earst röcht im,
Gedrückat svn v) margwoaran,
Wos ma nn trögan kun.

Do hoaßt as au iah Mandar!
Dost kun ma uumma trögan,
Dar Koasar Hilst ins öch
Zn Voar» außar jvgan.

Qß hvbs sas i ) fält gaftachn, ^
Wos Hot fall Kriagan gniitzt,
Sön Häufn Unglück gschcach'n, !>)
'S Lond Hot ma zuagastützt.

->) Liederlich, b) sehr viel Geld herum, e) freut, c>) nicht
mehr, s ) find wir , l) ihr habt es , s ) gesehen, I>) ge¬
schehen.
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Wia viel sonn Leüta gstarstan, r>)
Umsünst'n und um Nuicht,
Viel augkhauöt und vardarhan, st)
Dia fürn Koasar koan Opfar gschuicht, o)

Bin ley a Mitt 'nsaltar 6)
Miar gang gor weanach z' Grund,
Docht hat ach s) grausam Sarga t)
Dacht i ar, wkas kohman kund.

Wia wöllan dön miar Bauran
Negiaran do a Lond,
Mar nöhman so wLg'n nuicht oft
Ban Grinda glei anond.

Aniads st) that wos'n gftvwat, i)
Koar in ondarn dorft miicht sogan,
Mar brünchat'n koan Feindn,
That '» fält anond darschlögan,

Kva Lob'n uöch Güat war sichar,
Aso warn oftarn d' Handl,
Mcinoada gschlöchtar ginn,
Kannts numma mia in Landl.

:>) Gestorben, b) um ihre Sachen gekommen und verdorben,
v) geschiehen haben, a) ein lediger, allein wohnender
Mensch, s ) halte ich, k) großen Kummer, x) denke ich
daran , l>) jeder, i) freuen würde.
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GloVat mar r») liaba Leuta,
Dorst mar schoan nocha» söga'u,
'S ist noch nuicht olls gathun,
Krod mit'n Hearrn darschlog'au.

'S Hot schoan Muarn und Löhnan Ii) göb'n,
Ischt olm o) mear guat gewoaran,
Asö isch oft in Löb'n,
Krod nuicht in Muat varloaran.

Du Waur bleib krod bon Pffuaga,
Schaug aff dei Fald und Nindar,
Ostarn mochstaä ) Noring gi»iaga, o>
Für dich für Weib und Kindlar.

Dön, dön 's voch gabach l ) geat,
Dear güet aff Gott vartraut,
Dear Hot zun föstaschtau
Nooch vllainol gebaut.

Die Kriaga gieu och ununar mea,
Und ooch die Veaß'n Zeit'»,
Ostarn schaugaö um so -schianar hea,
Kimsta obs Noß mea z' reit'n. k)

a) Glaubt mir, l>) Lawiiicu. ch stets, g) machest du, vl ge-
»ug, r) schlecht, Al gehe» auch herum, I>) kommst du
wieder iu die Höhe.
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Viel beaßar kam ins im,
Wenn mar ins müaßt'n soga»,
Mar hob ns uns fält gathun,
Dar Hearr Hot zur Stroff uns gschlvgan.

Zun böstan gean >nar huant, u)
Zu ünsar Vaurn-Löban,
Für uns wcarts vlm nooch
A weack Troad li) und lltindlar göban.

HLttinger zum Pasfthrer : Woos schaugst mi dön iah u»,
Gfollt dar dös Kröd nkt diar,
Ist glab dear LHLldarar, v)
Zst gscheidar viel aß miar.

Passeh rer : Amohl riabig ä ) o za wvrSt'n, o)
Wearöd woll lei 's bösta sein,
Dös Austin t) dös hat SchorSdt'n,
I gsichs lei selber ein.

Patznauer : Io , Mandar , gia» mar Ham,
Und wintara instr VIch,
Oll insar Spachia zam,
Half nuit viel woß i gsich.

») Zu Hanse, >>) ein wenig Getreide, v) Thalmensch, 6) ruhig,
s) abzuwarten, st auflehne».
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Chrwalber : So, Arämer, hastd' Hand,
Mach dar vor Däsch' :») nicht draus,
Gscheidar saufa mar uas mitnand,
M!ar zwean machas dvcht it aus.

Ar am er: Muaß holt a Holba zoln,
Do wöllan mar Fried'n schliaß'n,
I hun in Grind voll Löchar,
Woll unisünst oft hob'n mnaß'n-

n) Ohrfeige.

—ur-«»«s »-en-
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von

Friedrich mit der teeren Tasche

Im Dialekte *) der Umgegend von Landest.

Banernweib : Nati! ») Wo bist denn iatz
hennt so lvng blieda,

Aß d' kimmst iatz earscht huaml>) aso spati dar
Rocht,

Wooß Host iatz mei vlli c) z' Londög dunta triessa,
D» Host UnS döchto heiinta Svarg st) um dis

gmocht,

«) Das geschlosseneo wird wie reineso. Las offeneo zwi¬
scheno unda ausgesprochen,

n) Vater, b) zu Hause, v) immer, -I) Kummer.
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Van er : Jatz lot mkS u) n » rüabi i>) zearst rosta und
schuofa, «')

I kannt iatz miit «I) rtzda, um ols i dar Walt,
Döß hat inis iatz döchtarst o hrram mocha lofa,
Wooß iS hon darsöcha, glohs bald nunmia fält. e)

Bäuerin : Daß Gottarkönd l) incha iatz thun dis nu loba,
Morili A) hol woadli Ir) gien d' Suppa und 's

Broad,
Wearst Mills Gott it gor da Gschlöß-Putz i) gsöcha

^ hoba,
A dön Schrücka thuad dar rnei Sir Ic) öppas Noath.

Bauer : Jatz kimm iS Gott Lob und Donk döcht mia
tö LLba,

Jatz bin is döcht o wiedar z' spochta1) »' im
Stvnd,

Müaß heirnt no ollS soga, i kanntS it darhöba,
I glob grod afi riß miö si'nrst d' Rocht assairoild.

D' Sunna i») wlard nnmma weit sein du Mitta-
tog gwSsa,

Wo darHvalar n) und i ge ParfnchS n) vM Mm,

n) Laßt mich, 1>) ruhig, v) anöschnanfcn, 0) nichts, o) bald
nicht mehr selbst, 1) Gott erbarm, gl Mariechcn, l>) ge¬
schwind, >) Schlostgeist, Kl meiner Seele, I) zn sprechen,
in) die Sonne, n) 2jährige Stiere, a) Theil vom Dorf Landeck,
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Do hear iS an Glarmi, n) an Volks- Spiel an
Wosa,

Und böt und do wiedar an uanzachtal>) Stkmin.
Mei donki mar, wooß ist döcht döß füra Toßma, v)
Da Hoalar hvngst incha darweil in an Stoll,
Und geäst iatz grobo a kli 6) zuacha gien loßna,
Wooß HBa dönn Leut hermt dv für an Gra-

gvll . o)

Do sein bar zwoa Bnrscht affar Bühn doba stvnda,
Si Holm dar glicha wia d' Öbl-Knvcht schiar.
Hon nuit ollS vo dem wooß fi spochta varstonda,
Sk hoba an ondara Sprach ghkt asi miar.
Dar Oeltara sät vun amLondö-F-üarst undHoarrn,
Dön hay ma l) varjoga do Leut und dv Lond,
Var »wchtS so bawöstiz>) hat bold niüasia reara, >>)
Dar orma Hearr hay kt i) kam Brvad und kam

Gwond. ü)

Gor Brüador und HLsta Freund, hay nan varlosia,
Gar wuscht ollaweilI) kanr no a sicharS Oart,
Aß ihüa nan in) dar-Koasar undFüarsta so hoßa,

a) Lärm, d) einzelne, o) verwirrtes Gesumst, <I) ein wenig,
e) Aufregung, k) hätte man, g) rührend, I>) weinen,
i) hätte oft, Ic) Kleidung, I) er weiß gegenwärtig, m) cs
thue ihn.
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Grob , weil ar da Popsta hay ghkolta sei Woart.
Jatz söt dönn darJi 'mgar an folchhooris Bürschlli. »)
Uns Hot no röcht pfifft zua üns ochar gschaut.
by söt ar döß ist woll an uanfaltis Ir) Fürst!!,
Zwui v) Hot ar si dönn it sein Baura vartraut.

Jo fteyli, so soga mar, hat ars gsöllt woga,
Zwor woaß o kuan Mönsch, wias da Fridll thuat

gien,
Docht kam mar zua nüus grod, und that aso

klag«,
Miar Baura , miar thataü ) grod oll barzua stien,
Car ist für üns o röcht an Londs-Botar gwösa,
Car Hot jo üns Vaura zun 4ten Stond gmocht,
Döß wearnan Tyrolar gwiß numma vargößa,
Aff üns könn ar baun da Tog und da Rocht.

Und iatz btlds önk !»ir, wia mar d' Oga o) au«
reißa,

Wia gach k) bar Oeltara voartrötta thuad,
Und anschreit: Jatz Vaurn, iatz soll sis beweisa,
Ob ihr so treü hingöbt fürn Londüfürst eur Bluat,
So schaut dönn ihr -Hirtn und biderbe Mannen,
Schaut mich cüern Londsfürst'n Friderich an,

a ) Blondhaariger Bursche . I>) ein einfältiges , o) weshalb,

>1) wir würden , s) die Augen , r) auf einmal.
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Ich Vinns, der auS Kaisers Hastz' Konstanz ent¬
ronnen,

Dynn er unschuldig vrocht Hot in Acht und im Bonn.

Ja ! ich Vins enr Londsfürst, den olles verlost'»,
Sein Bruder, sein Adl, sein Hof-Staat sogar.
Dön Kaiser und Fürst'« ols größt'n Feund hoß'n,
Nur Müflinen MeV.mir in Noth und Gefahr,
Wollt ihr nun die Treue mit meinem Hanns theilen,
Wollt halten mit ihm das gegebene Wort,
So lastet uns dünn keine Zeit mehr verweilen,
Und gevt mir indessen nur sichern Hort.

Es greifen gwißlich für mich zu den Waffen,
Die Bürger von Innsbruck, von Botzen und Hall,
Doch halten zu Ernst der Adel und Pfaffen,
Und halten besetzt alle Burgen zumahl,
Doch bleiben mir treu nur die Stiidt und Gerichte,
Die ich hav beschützt und zu Londstiind gemacht,
So mach ich die Umtrlcv des Adels zu Nickte,
Daun fiircht ich nicht Bann, noch der NeichSfürsten

Acht.

Zatz kanntau) mar uns numma löngar darhöva,
Mar lochn und reara und jola b) durchnvnd,

n) Konnte», b) schreien.
22
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Du bleibst ünsar Fridll , dar Fribli soll loba,
Mar wölla knam ondnra Hearra vom Land,
Noch oltn Brauch thean mar 'n aS Schild auwa

stölla, »3
Und lüpsanan auch», b) und riiefa dönn laut,
Mar schwora dar, aß -mar kuan ondara wolla,
Zu diar woll mar holta, uns Host dis vartraut

L lannts grvd it bschreiba, so wia mar ist wogra, o)
'S Hcarx will mar schiar bröcha, hat mei Seal

bold greart,
Und bold bin iS mia schiar dartöbbat <I) voarZoara,
Wia Ls von döna Hearra 'n Fuarsta hon Mart;
So fnar üns dönn göga di Zwinghearra vlla,
So rüafa mar uanhalli o) znma, mitnond,
Mar loßa nit lugg i) mia, si müeßa üns folla,
Und du sollst o wiedar regiara im Lond. ^

Zearst bracha mar Storkabcarg, Schrofastuan zama,
Nocha muaß Hörtabearg, Peatarsbearg dron,
Dia Nab-Nöstar x) wölla mar saubar auSrama,
Und völli darsteara mit Maus und mit Monn,
Den rucka mar mit dar grod o übar d' Pfoffa,
Wooß geat üns dös Ding on, si hoaßas da Bonn,

u) Hinauf Men , d) in die Höhe heben, o) geworden, <>) ganx
wild geivoiden, v) einhellig, t) locker g) Naubncstc.
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Und wönn sie nuit wölla nlia singa und schoffa,u)
So brauch mar si numma, ma jot sieb) davon.

Löß gvnz Oppazell, loß di Schweitzer nu köhma,
Mar fürcht» sie numma, mar stian nit darzua,
Mar brauch» kua Freyheit vo ihna mia z' nohma,
Du Host 's üns jo göba, und dia ist uns gnua.
Do kimmt dönn da Hearrao 's Wossari d' Oga,
Ear donkt üns so fteundli, und biatat unsd' -Honb,
Jo söthar, er hay si in uns it batroga,
As schloga jo no truia -ßearza im Lond.

Zwor könn ar vllaweilv) Latz it Schloffar dar-
steara,

Und Nkttar und Pfoffa darvon joga gien,
Jatz will ar amohl barweil loßna und heara,
Ob woll olla Grichtar rl) wia miar zuanam stien,
Drum gea ar iS Schloß iatz vum Hons von Mil¬

linnen
Aff Bearnöggz' voadarist vom Kaunar-Thol,
Und aß ar si sichar mögo) zamrüsta dinna,
So Ma miar Möcht holta do übarol.

!>) Beten und arbeiten, b) jagt sie, o) gegenwärtig, <I) alle
Gerichte, v) könne.

22  *
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Und lsch on dar Zeit, wlard ma 'S Zoacha >',»s
göda,

Dönn schi'iar mar n) aff d' Veargo gkeid' Larm-
Fulr d) on,

Dönn muaß as Lond an und o stuarma 'n on-
höba,

Und olls muaß mit uns woos an Schwaß Holm
könn,

Drum mach dis nu Frohna , v) du muaßt mar
den moarga, 4)

Mei Wommas zam flickn, und 's Nanzii dön» o
Und Halln -Bord e) holn, dn dorfst dis null i)

z' soarga,
Aß gkeart nu zum Möcht stien, zum Hoorn g)

nit no.

Weih : O Mey! hodat öß heünt an Ansflond darllltn,
Henr Jösas Morandn, k) z'löst geits no an Mag,
Thats gscheidar da Fridli röcht truihearzi hitta,
Aß ar sis mitm Vrnadar im Guata vartriag, i)
Do brauchats kua Rirtar und Pfoffa n' auSjoga,
Und kahma mar öppar o it i dön Bonn,

n) Zünden wir , b) Signal -Feuer» o) Veronika, >1) morgen,
o) Hellebarde, r) nicht kümmern, s ) streiten, I>) Maria,
1) vereinen möchte.
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Und wöimz'löst >w vß wurds mit kriaga dar-
schloga,

Woos fochatau) Weibar und Kindar dönn on.

Bauer : Va dia Handl woll mar heüut numma n'
vnhvba,

3 binn iatz grob röcht miad, gea geara id Rua,
Geat hea Kindar lot önkk) da Söga nogöba,
Bötat uan Notar unsar für 'n Fridli darzüa.
O Hearr Gott! wölksto für da Londsfüarsta wocha,
Und gib üns Ttzrolar dein Söga darbe!,
D' woaßts jo, mar wölla nuit ungröchti Socha,
Mar holta jo nu unsärn Füarsta di Treii.

Wriehricl) auf dar Wucht Surcl) hgK iMbm'liuchat
mH Metzlßak.

Alter Bauer : GlobS as Christas, c) guata Moargat, 6)
Hobt vnkt woll um mi null gsoargat, e)
DLnkat, hob iatz heint di Nocht,
Salt bon Fridli ghöt1) di Wycht.

a>WaS fangen. >-) laßt euch, v) gelobt sei Christus, rl) Mor¬
gen, o) bekümmert, y gehabt.
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Weib : E>h, «so! wia thuat ar löba?
Hot nia dar a Dsoargats») göba,
Hot dar Frihli mit har grödt,
Sog, wooß Hot ar zua dar gsött»

Alter : Söth, k) ear wöll z' Bearnögg dv dinna,
Numma bleib« bon Mullina,
WM gian söcha fält, wia 'S stea,
Ob sei Zukg von stotta gea. o)

Moarga wM ar zua mar köhma,
Und a Gwond dsnn von mar nöhma,
Daroftar ä) gian mar ddnn mitnond
Zun Vötar ocha'n iS Uutarland.

Lhua üns holt a» Jnipiß e) richt«,
Woasch, as brauchtS it, sövl Schicht«,
Dar Frkdli gfichts woll fält schuan ein,
Wiaö kon bon tins Baursleut sein.

Und i loß mis it vardriaßa,
Gea 'n gean a Gamöltz' schiaßa,
Dorf nu affa Kreitz-Spitz gian,
Woaß schoa» döt a Vöckli stian.

n) Frühstück, bl er sagte, v) seine Sachen vorivärtS gehen,
cl) hernach, o) zn Essen.



Nicht'!! 's !MU>! Wvminaö .«) 'S nuili,
O da Huat losi sag it ruia, !->)
'S Fehrti Brust! >) o darzua,
Schuach und Hvsa nimmst vuu Bua.

Friedrich «»d die zwei Kinder des G««errr,

Friedrich : Gebe kleine, Gott zum Gruß,
Seid Ihr ganz allein?

Bube : Oh Rua , 6) liavar Mo, o) aß muaß
Woll die Noma 5) n' umcha 8) sein.

Mädchen : Willsch sa i>) öppar öphaS i ) ftoga,
Wort , i riaf dar sa gien gschwind.

Friedrich : Ja , ich hab ihr waß zu sag'»,
Hol mir sie, mein liebeö Kind.

Friedrich : Ist euer Water nicht zu Hauo?

B ub e : Woll, ear znicht Ich grod 'ü Gamöli aus.

Friedrich : Ch, da kömmt der Later ja,
Guter Mer seht mich da.

n) Lodene Jacke, Ich laß dich nicht reuen, v) Brust - Tuch,
6) Ei nein, cch Mann , ll Mutter , g) hier herum,
I.) willst du sie, i , eswa etwas, k) er zieht.
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Bauer : Oy viel tausadmohl wlllkmnnm!
Seid mei liavar Fiiarst und Hear,
Aß bon iniar varliab hobt gnuinma,
Ist uns woll a Gnvd und Ear.

Weib und Kindar köhmat zwöga, a)
Thiat önl 's Fösti-Gwond t>) onlöga,
Grüaßt da Hearra fchian und fein,
'S thust unsar Londs-Füarst Fridli sein.

Werk : Io dorfa mar e) woll incha il) köhma,
And bar Honb da Heara nöhma,
Seid uns z' Tausadmohl gagrüaßt,
Schlöcht varliab holt nöhma müaßt.

Lot önk s) 'S Oßa nu toll schmöcka,
'S müaßt önk nochar wvckark) ströcka,
Bis as Sunt Von Döttar seid,
'S ist vis ocha wollt» Z) weit.

Friederkch: Dank Euch herzlich gute Leut,
Doch nun ist es an der Zeit,
Daß wir unsre Fahrt beginnen,
Ziehe traun nicht gern von hinnen

a) Kommt herbei, b) FeMcidmig, v) dürfen wir, <>) hinein,
v) laßt mich, r) sehr anstrenge», Z) ziemlich,
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Bei so vieler Treu und Lied,
Wahrlich gerne länger blieb.

Bauer: Lot uns dön pfiad Gott n) iatz nöhma,
Wiar bold widar zruck mia köhina.

Mutter:  Lobt dönn wohl ös boada fein,
Der Hearr soll önkar Glatsmo b) sein.

Bauer (auf der Reise): Uebara Pilar o) miraß mar gian,
Gfthlößar loß mar obseits stian.

Do Von gacha Blick maS nönnt,
'S holb Obarlond 'S do söcha könnt,
Söcht dös raucha Thol burchein,
Do thuat inna 'S Pitzthol sei».

Wöim schoan d' Fearnar 'S Lhol umgöba,
D' Leut dinna, ei) Hort und orm löba,
Globat mar, 's sönn kuana Schwönk, o)
Oll durchs Filiar gangan L»k.

Jatz iiuiafi mar übar d' Pitza k) gian,
WLnnö und BurgstoanZ ) loß mar stian,

:>) Laßt uns Abschied, b) GelcitSmann, «-) über de» P >ler,
(Weiler ober Meß ) , a ) drinnen, e) keine leere Worte
k) den Pitzen- Bach , §) das alte Schloß oberhalb Arzl,
wovon man gegenwärtig beinahe nichts mehr fleht.



Do koimts Imst mib Torrah söcha'n,
Und nv Storkabarg darshöcha. :>)

Söcht, döt aff'n Znrstar-Fald t>)
Sönn gwößt d' Oppazallar-Zalt,
Sonn weitar o) it incha köhma,
HoLa döt gmüaßt Reißaus nehm«.

Silz und Stomms dort wöll mar stiacha,
Wölla döngs 6) iins vcha ziacha,
Z' PeatarsVorg und Klom do drein,
Thu» man önk nuit gwoga sein.

Söcht döß groaßa Thol döt? loosat!
Wo dar Voch do außar toosat, vs
'S ist vo Wold War gonz varstöctt,
Döß so d' Fearnar außar röckt.

Dös ist 's Htzthol, liaüar Hearr,
Kokt und rauch und wollta spear, i)
'S thuat a storkS Volk Hansa brlnn,
Aiit horta'n vbar rödlan x;) Sinn.

Galt ? i>) 's barloadat i) önk mei Spochta, st)
Glob 's chiad olli noch« trochta,

a) Nur ein wenig Micken, l>) geschichtlich wahr , v) nicht
weiter in das Land hinein, r>) linker Hand , o) stürmt,
1) ziemlich unfruchtbar. -;1 redlichen, I,) nicht wahr?
0 verleidet, le) mein Schwatzen.
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Lot önk im it weara Load, .1)
3 ' Flaurling sinn mar bold meinoad.

Friedrich : Ja , ich denke bidrer Man,
Wahrlich wohl mit Schmerz daran,
Wie der Fürst in Knechts-Gewand
Wandern muß durchs eigne Land.

Bauer:  Söcht , aS nochtat schua bold zua,
Köhma iatz gicn glei iv Rua,
D ' Hörbari ir) isch iatz nuinma weit,
Do dunta jo schua Flaurling leit.

Soda , iln Gottlob mar thian,
Iatz bo ooarm Widm e) stian,
Mei fix braucht iatz döö a klocka, ei)
Glob 'S thuat vlls a d' Oara hocka. o)

Magd: t)  Ohoo ! schlöt mr 'S Thoar it ei»,
Dösi loß i mar Zochna fl) sein,
Dar Hcar isch long schon i dar Nua,
Kömmt «u morg'n i dar Fma.

Bauer:  Thun nu au, und loß iinö ei»,
Muaß no heünt bon Heara sein.

Bang, I,) die Herberge, v) das Pfarrhaus, ,1) ciu Po^
che», «) auf de» Ohren sitze», t) Dialeet bei glaiierling,
8) grobe Leute.
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Magd : Nu wönns gor a so hobt Eil,
Meld i's in Hearn, Worts dvrweil. u)

Pfarrer : Nur herein, ihr liebe Leut,
Was solls sein, so spät noch heut.

Bauer : Griaß Gott, Vvtar! Hins nu i,
Muanat b) woll, ös kömmt ini.

Pfarrer : O der Vetter Christian!
Und so späth noch kommt ihr an?
Eh waß hat so spät die Nacht,
Vetter! Euch daher gebracht.

Bauer : Vöttar Pforrar, Mills grob woga,
Will önk öhhas Wichtis soga,
Söcht, dön, hear thuat bei mar siian,
Woll mar it i d' Stuba ginn?

Friedrich : Ja , Herr Pfarrer, Mill euch trauen,
Will auf eure Treue bauen,
In dem Bauer, der vor euch steht,
Cuern Lands-Fürst Friedrich seht.

Pfarrer : O du lieber Gott dort ob» !
Zu dem hast mich aufgehob'n,
Daß ich muß in KnechtS-Gewand
Sehen unsern Fürst von Land.

n) Indessen, b) ich meine.
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Edler Fürst! wollt euch bequemen
Eine Labung anzunehmen,
Ruht dann von der Reise aus,
Denkt Ihr seid in Eurem Haus.

Komm Maria mit Speist und Lichte,
Auch einen guten Schlaaf-Trunk richte,
Such das weichste Bett im Haus
Dann für meine Gäste aus.

Magd (für sich): Woos darHear iatz für an Proocht a)
Mit dön Baurnanab) do moocht,
'S bösti Bott in raarst'n Wein,
Für dö wur 's v) gschlochtaro guat sein.

Oes »maßt woll gor fürnöm sein,
Weil-dar Hear mit onk so fein,
Weil ma sünst kua sölla Proocht
Für die Freund bon üns do moocht.

Bauer:  Galt dös Ding geat dar it ein,
Aß dar Hear mit uns so fein,
Und wos marn schonn für Gfolla thon,
Do woaßt holto no nuit ä) darvon.

a) Ein Gepränge, I>) diesen Bauern, v) würde cs, ä) anch
noch nichts.
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I glob mar thian iatz imit mia a) schoffa,
Hausarn gea nu o iatz schlosa,
Liabar Hear, ruat o guat ans,
Seid iatz im a flchra HauS.

Friedrich : Treuer Freund ! auch du schlaf wohl,
Dir es Gott vergelten soll,
Werd ich Lands-Fürst wider sein,
Dann gedenk ich sicher dein.

Hluchk in kas M -chlljal.

Friedrich:  Cy warum seht ihr so traurig,
Lieber Pfarrer , heute aus,
Bringe ich zu viele Störung
Etwa in Euer stilles Haus,

Pfarrer:  Nimmer inehr, mein edler Herzog,
Dieses ist es wahrlich nicht,
Doch CuchS fürder zu verhehlen
Streitet gegen meine Pflicht.

Ihr wißt ja, ich sandte Leute
Aus für euch durch Verg und Thal,
Seht ! und da vernehm ich heute,
Daß man rüste allzumahl.

u) Nichts mehr.
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2n dm Burgen in die Runde,

Das , ihr in der Gegend weilt,

Haben nun die Ritter Kunde,

Alls euch aufzuheben eilt.

Dieses , Herzog ! macht mich traurig,

Denn ihr müßt nun wieder fort,

Und für euch ist jetzt mein Pfarrbof

Fürder mehr kein sichrer Hort.

Doch getrost , ich werd euch geben

Zinn Geleite einen Mann,

Dem ich selbsten Gut und Lebe»

Sicher anvertrauen kann.

Kundig ist er des Gebirges,

Alle Fuß - Steig weiß er euch,

Und wenn nur ein rauher Wildschütz,

Ist er tret « wie Gold zugleich.

Ich indessen werde gehe»

Zum Wt Pustula n ) nach Stamo,

Werd ihn zu gewinnen sehen,

Sind ja Landsleut vom Dorf ZamS

n) Johann Blätterte (geschichtlichnach Hormavr ) ,
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Reißt mit Gott mm edler Herzog,
Und sein Engel euch geleit.
O wie will ich brünstig flehen,
Bis ihr wider Lands-Fürst seid.

Friedrich : Herzlich dank ichs euch, ihr treuer,
Guter Heinrich lebt nun wohl,
Hof-Pfaff sollt ihr bei mir werden,
Wann ich wieder Fürst sein soll.

Komm mein wackrer Jägers-Mann,
Trett'n wir unsre Reise an.

Jäger : n) Bi schoan garrichtat auzabröchn,
A wiakb) lötzav) bei mar hon,
Muaßtä) önk holt iatz Muetha soßn,
Beaß gien ist in Verg'n z' Nocht.

Friedrich : Werd mich ganz auf dich verlaß'»,
Traun du gibst ja auf mich acht.

Jäger : Hat dis gcarn geanv) Nos» gabrocht,
Wönn di Noaß ünö that garoth»,
Mit dar Nvd k) nömt önk in Ocht,
Aß di -o ntt thuast varrothn.

a) Sellrainer Dialcct, l,) wenig, o) Labung, >r) die Sell-
rainer sagen bald ihr, bald du, o) nach, 5) sprechen.



Söhstu) holt warst« Pforrars Mt«r,
Hast« as Knoppa schonn gadeant,
Und iatz seist dös Baurn-Wösn
Holt a wiak ogeweant. >>)

Bist« miada? c) wöll mar hock'»
Zu dön Briinnl do darzua,
Sauf an Schluck, und iß an Brock'n,
Geat und loßt önka wiak ck) Rna.

Bist darlörnte) ormar Haiter,
'S ist no a Ruckt) gen Rosn hin.

Friedrich : La ich komm nun nicht mehr weiter,
Da ich ganz ermattet bin.

Nofen-Hof bei Fend am Ferner.
Knabe  K) im Nofen»Hof: Nata ii) loosi, wia Blaß

thuet kölan, i)
Will a Bear mear Schöofa HLlan,
Hearst iatz klöckt ar gör as Thoar,

Vater:  Pla .llank) schaug, wear ist darvoar.

Knabe:  UntriI) Blaß, wear klöckt darvoara,
Rödat, mach nllicht an süst's Thoara.

r») Du sagst, b) ein wenig abgewöhnt, v) ermüdet. ,1) ein wenig,
e) ganz ermattet, l) ei» Stück Weg, Dialect des hin¬
tern Octzthalcs: o lautet fast wieö rnidn wieü, >>rVa¬
ter, >) Belle», k) ungeschickter Mensch, i) zurück(ruhig).

23
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Jäger : Hob in Hund, Seap, ») au nu thun,
I dins 'S Lagar Lhumls>») Bua.

Knabe:  Latza woll, wooß willst döim dn
Noch so spata aln dar Nvcht,
Glvbache) bista nuicht alloana,
Host noch öppam mitgabrocht.

Läger:  Füar üns eich'n st) in die Stuba,
Aß no au seid olla fest?

Knabe:  Hob'n krod in Nnstare) betat,
Oftarn schluif mar och iS No st.

Lin Zimmer:

Jäger:  Glvbsas Christas, s) Notar Lunig, ß)
Denkstai koan Rue no drun,

Bauer:  Warn krod gean Woof'n gongan,
Hobt Blaß toll rebellan un.

Jäger:  Magstk) uns nit für heünt die Rocht,
Für a Sogar bppar sorg'n,
WLmi noch hun mitgabroocht,
Sog i dar schvan nvchar morg'n.

-r) Joseph, b) Thomas, v) ich glaube, <l) hinein, s) Rosen¬
kranz. t) gelobt sei Christus, p,) Anton, I>) möchtest du.
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Zm Stadel auf dem Heu.

Jäger : Mei! wia schlost dar Hear so süaßa,
Aß hat ar vllm an Heu garuat,
Ist holt a toll mrad ad Füaßa,
Schlofft oar woast woll freila guat.

Undi moch mis orl ->) gean urch'n, b)
Weil mis no neamd gwornan kun,
Gean zu Loaniglano) gean durch'»
Barrothns, <>) wömi bei mar hun.

Toanigl! thuasta gor nicht hearn?
Gea a wiak oacha, o) looß mar au,

Bauer : Mnasta vlls in Schlööfa stearn, t)
Bist döcht du a früag'u g) au.

WurS woll spatar noch darfrög'n,
Wooßd' mar Nuiaü Host gabrocht,

Jäger:  Potschar, k) muaß dars hoamlachi) sog'n,
Drumma Ir) stea iö au no d' Rocht.

Dear Mönsch, dear Hot bei mar gschloff'u,
Aff'n Heu in Stodl drein,
Jo thua mis nu röcht ungoff'n,
Thuat ünsar LondS-Fmst Fridl sein.

a) Schnell, b) hinüber, o) Anton, n) mache ihm bekannt,
st herunter, k) stören, Zr so sehr frühe, li) ungeschick¬
ter Mensch, i) heimlich, K) darum,

23  *



Holt dei Fotza! s) moch koa Gstiada, b)
Dar Pforrar varloßt sl aff de! Trui,
Wearn dar d' oa» mit Frog'n z' miada, e)
Söhst aß Pforrars Vötar sui.

Bauer : Soggara! soggara! wia darstaunla
Znsar Sonds- Fürst Sei mar heut,
Ist dön Hearrn 's Glück tvöll launla, ei)
Hot meinoach wöü gschlöchta Zeit.

Sog in Pforrar nu zun Troasta,
Aughöfto) hei ar gnuegk Sa niiar,
Wearst in Hearr kam öppar suecha'n,
Z' hindargastt) So» Fearnar schlar.

Jäger : Jatz will i mis hoama mvch'n,
Grüaß mar noch in Hearrn fein,
Weards mear schiarZ) mit sein Soch'n,
Wear i schoan mear do darschein.

Bauer : Thüa mar an Gruaß dein Pforrar sig'n,
Aß ar Sa miar weard stchar sein,
Dorf ar gor koa Sarg za trog'»,
Leiö und Güat fötz ich 'n ein.

») Halt das Maul, b) Lärm, o) zu lästig, r» ungünstig,
o) aufgehoben, k) zu hinterst, schöner.
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Bauer  von Rosen- -Hof zu Friedrich: Güat'n Mar-
gats a) schoan darwochat,

Host nuicht güet garuabatb) an Herr,
Glob dars wöll, i dacht dos mochat,
Bist nuicht augawochsan dabei.

Friedrich:  Sehs wohl, darf dir nicht zu sagen:
Wer der Gast in deinem Haus,
Doch hier harr ich sonder zagen
Bis mein Schicksal endet aus.

Bauer:  Miar Hearv kunsta köck vartrauau,
That dich obar süst oas frogan,
Aß da 'S Pforrars Dötar seist,
Muast holt oftar» sallanv) soga».

Muast dei Zeit holt umcha bringen,
Oppar mit dar Jocht asö,
Gamazlanä) gnnagk umcha springen,
Bearn geitS och dörßt und do.

Wearn nuicht long alloan mea bleiban,
Ruckt jo schoan dar Veits-Tog un,
Thuat inas 's Vich gen Olman treiba»,
Olls geath wooß vu hoam wöck kun.

») Morgen, r>) geruht, e) denselbigcu, a) Gemse.
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-Knabe: Nata n) looß! galt jinsar Fridlan
Muaß a» röchtar Plallan b) sein,
Glob „nicht, aß ar röcht kannt malchan, v)
Odar brachta Füetar ein.

Hun <I) nacht gsöt, gea hea do Fuirar, e)
Hilf mar 's Wich in Hog inthian,
Hot ar mars noch töll darwildat l)
Hun gemüaßt weit machtachZ) nochan gian.

Vater:  Hot sei Zeit holt mia >i) in Gschlößarn
Aß ban Vaurnan züegebrocht,
Drumma woaß ar niear die-Knopp'n,
Älß die Baurn-Orbat ocht.

Lhüa mar höffalachi) sein und ftuindla Ic)
Mit'ir Fridlan will dar 's sogan,
Wooß ar dar ousaltI) nuicht söth,
Host'n du um Nuichtaz' frogan.

Friedrich:  Sag mir doch, du Maid, du scheiie,
Warum weichst mir immer ans,
Würdest wahrlich wohl bas froh sein,
Wär der Gast bald aus dem Haus.

a) Vater, b) recht ungeschickt, o) melken, ä) habe gestern,
s) Müßiggänger, k) wild gemacht, Z) mächtig wett.
b) mehr, i) höflich, K) freundlich, tl von sich selbst.



Madl : Noa, doS dorsst dar milcht gadönt'n,
Ollas moants jo güat mit diar,
Ich Irin lei a Baurn-Trolla, n)
Kunst nuicht spacht'n b) jo mit miar.

Friedrich : Sag mir nochmals deinen Namen,
Denn ich höre ihn so gearn.

Mädl : Hosta mich dönn Maidalan ich
Nuicht va d' oan cl) oft riafn hearn.

Friedrich : Hab ich ihn schon oft gehört,
Kann ich schwer den Namen nennen».

Mädl : Deina Holdschost'n o) Han Londa,
Wearst schonn leichtar rinfn könnan.

Friedrich : In den Herrn- und Nitter-Schlößern
Wird geminnt oft nur zum Schein,
Dir, du fromme Maid, dir könnt ich
Wohl ein treuer Buhle sein.

Mädl : Los, auö, Fridl, mnaß gea» rönnan,
Gloh dar Nati riast mar drin,
Hast aö long"gakönnt darkönnan,
Aß dar och nuicht ghaßachk) bin.

a) Nur eine einfache Banerndirne, !>) nichts sprechen, c) Ma¬
ria,' <i ) dem andern, v> Geliedten, l) daß ich dir nicht
gehässig.
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Friedrich : Wer sucht Wohl Le! diese» Hirt'»
So viel edlen treuen Sinn,
Werd eS ihnen auch vergelten,
Wen» ich wieder Landsfürst bin.

Dieser Hof am Fuß der Mischer,
Wo ich sichre Zuflucht fand,
Soll sein eignen Bmgftied Hatzen,
Wie mein beste Stadt km Land.

Knabe : Schau wos für a Trieb kimmt zwögan,
Do gea auchan Fridl gschwind,
Schwor; und weist, Leit aff Nößdarn, »)
A Thoal mit Fodarn aff die Grind.

Hun in Lhol doß nia gaseachan, I>)
Wooß hend döcht iatz doß für Leut,
Sarg 's ist öppar Lfchas gfcheachan,
Woaßt du nuicht woos doß Vabeut.

Friedrich:  Fa , ich sehs sind Kloster-Pfaffe»,
Und auch einige Nittersmann,
Liber was sie hier zu schaffen
Wahrlich nicht begreifen kann.

n) Pfaden , >,) gesehen.
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Dein Vater kömmt daher gelaufen,
Knabe : Nata , wos ist gescheachan? röd!
Bauer : Wonn ach kannt voar Loffn n) schnaus'n

Jutzat ach voar lautar Fröd. i>)

Dönk dar dar Pralot vu Stomas <')
Kimmt gean fallt ks Thol hearekn,
Und darsall in Summat -Wommas,
Thun a Hcarr vu Sprugga <I) sein.

'S Jagars -Bua Hots e) inchar gfüarat,
Dear dich Hot zua üns gabrocht,
Bua ! dear Hot a Jröd gahoba'n,
Hot bold grearat und bold glocht.

Und aff dich bau Land darvvaran,
Haufn Leuta worSt'n thien,
Glob 'S ist fiir dich guat Wöttar gwvar»,
Thiia st nu fält frogan gien.

n) Vor Lauft», l>) Freude, v) Stanns , 6) Innsbruck,
o) herein.
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MrstörichsW 'VA'ich inik Herzog Mr»st»ich hie
MDieherernenming zuni Maiiöesfürslm.

Friedrich : Der Kämmerer ist es, mein Weißbriach,
Ci willkommen tausendmal!
Was führt euch, mein lieber Ulrich,
Her in dieses wilde Thal.

Auch Herr Abt seid mir gegrüßt,
Saget mir was Ursach ist,
Daß so harte Weg zu mache»,
Ihr euch noch bequemen müßt.

Weißbriach:  O Gottlob! daß wir Euch fanden,
Edler Herzog, welch' ein Glück,
Euer Glücksstern ist vorhanden,
Kehret jetzt mit uns zurück.

Wahrlich, seht mich alten Mann,
Kommet traun noch's Weinen an,
Wohl vor Freud, daß ich nun wieder
Euch als Landesfürst grüßen kann.

Friedrich:  Hat sich nun das Blatt gewendet?
Sagt mir doch, ists wirklich wahr?
Kanu ich wieder freier athmen?
Schwebe nicht mehr in Gefahr?
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Weißbriach: 'S war der Landstände Beschluß,
Daß der leidige Verdruß
Zwischen Euch und Herzog Ernst
Endlich einmal enden muß.

Ja wir war'n bei ihm in Botz'»
Am St. Magdalenen-Tag,
Er versprach, daß er gewißlich
Euch einen Vergleich«»trag.

Und so kommen wir zu Euch,
Um zu laden zum Vergleich,
Der soll auf der Feste Kropfsberg
Enden alle Zwist zugleich.

Prälat von Stams:  Und mich, edler Herzog, sendet
Euer Freund Pfarrer Heinrich her,
Wär Wohl gerne selbst gekommen,
Doch der Greis vcrmagS reicht mehr.

Doch nun ist es an der Zeit,
Macht zur Abreis' Euch bereit,
Seinen LandSfürft zu begrüßen,
Harrt das Volk schon voller Freud.

Friedrich:  Gehabt euch wohl denn, gute Hirten,
Habt Dank für eure Treu zu mir.
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Bauer : Mar thlan -ach wU och bagloatan,
Gean krod gor gan Sprugg mit - rar.

Friedrich : Nun so ziehen wir denn fort,
Ich verlaß dich, sichrer Hort,
Da die treuen meiner harren
Am Gestad des Znnes dort.

Sellrainer Jäger (am Inn bei Silz ) : Söchts die Truhha
fürcha s ) köhman,

Oar b) sprängt voaraus alloan,
Soggara , thiatS d' Hüat onöhman,
'S ist dar Fridl, könnan schoan.

Buabmar , pöllt önk au banond,
Schreit nu krod toll durchanond,
Hoach soll Änsar Fridl löb'n,
Mdar ünsar Fürst vun Lond.

Friedrich : Dank euch, danke liebe Leute,
Schoir vergeß ich alle Qual,
O ! wahrhaftig diese Freude,
Sie ersetzt mirs tausendmal.

Auch mein werther Heinrich, ihr
Und mein Jägersmann ist hier,
Und mein treuer Christian,
Ei führt ihn doch her zu mir.

->) Hervor, b) einer.



365

Prälat : Herzog wollt die Freud mir ginnen,
Ruht in meinem Kloster aus,
Daß wir uns erquicken können
Beim Glaö Wein und kleinem Schmaus.

Und ich lad dazu sodann
Pfarrer Heinrich, Christian,
Auch soll bei dem Schmaus nicht fehlen
Euer getreuer Jägersmann.

Im Rathhanse zu Innsbruck.

Bürg er Innsbrucks : Hearr Bürgarmeistar mit Varlaub,
Mar Holm wölln frogn,
Wenn Fridrich, unsar Londs. Füarst, klmmt,
Thuat mann koa Föst unsogn.

Loßt man nit di Glockn läüt 'n,
Möcht nit Bögn aff olln Seitn,
Und wearS von uns Burgar kvn,
Solln dechtarstz' gög'n reit'n.

Bürgermeister : Nur Geduld, nichts übereilen
Do wird schon noch Noth angsogt,
Weil viel Hearrn bei uns iatz weilen,
Schickt sis, daß man sie auch frogt.

Bürger : Wooß gean uns die Rittar un,
Bürgarmeistar denkts deckst drun,



Wißt jo selber, baß kn Fürst'»
Koanar von Odl lekd'n kun.

Nix! alloan ziachmar'n z' gög'n,
Donk'n für dö Gsöllschoft schean,
Schau! iatz kahman sie woll zwög'n,
Weil an ondrar Wind that gean.

Burgarmoaster göbs feinOcht,
Weard vun vnk koan Angstolt Möcht,
Wöllts aß mit'» Rittam holt'»,
Onkarn Dianst sogs guati Rocht.

Rathsdiener : Hearr Bürgermeister hob zu meld'n,
A Baur will einer, holt, herein,

Bürgermeister : Sag ihm nur , er soll nur kommen.
Könn denn gor ka Nua helnt sein.

Bauer Christian : Grüeß vnk Gott, ihr Hearra fein!
'S whhl thuat dar Vurgarmoastar sein,
Söll'n soga, daß mar moarga
Mit da Fridli rucka'n ein.

Dvrsts kuan sölla Schricka hoba,
Mochaz' Sprugg kua longa Nua,
Thien uns grod a dißla loba,
Denn znicht olls ga Kropfsdearg zua.



Bürgermeister : Naths -Voth ! alleZunft rueft zomman,
Föhn und Rüstzcig hergenommen,
Daß sein olle wohl bereit,
Morg'n Früe zum Raths -Haus kommen.

Vor dem Dorfe Zirl.

Bauern von Zirl : Woll mar nit an Füarar wöhl'n,
Wönn mar z' Sprugga ruck'n ein,
Wear die Moasta Stimm weard zöhln,
Döß soll ünsar Haptino fein.

Bauern von Obemmthal : Miar darnönna 'S Kobls
Chrust s ) ,

Dear könnt o da Fridli just,
Und ear Hot denn o zum schrey«
Von «ns oll da l'östa Brust.

Bauer Christian : Nu möcht fürt , thüat fürscha gien,
Stöllt önk au aff bcada Seit «,
Bleibt it ! dar Mitta stien,
Lot sa zwischa durcha reit«.

Oetzthaler : Seapalan thü urchan k) gien,
Bleib nuicht olm z' goffan stien,
Kannst ostarn untar d' Roßa köhman,
Aß dar noch röcht We« kanntst thean.

a) IakobS Christian, ii) hinüber.
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Hanptmann der Bürger : Herrn Burger haltet an,

Mörket euch jetzt nur vor allen,

Wenn sie kommen schwingt di Fahn,

Schlagt Pank 'n , loßt Trompet '» schallen.

Ritter Oswald Wolken stein:  Hauptmann ! Machet

Platz mit euer » Leut 'n,

Da woll 'n wir vorüber reit 'n.

Bürger:  Miar stean vor önk äffn Plotz,

Rsits nu aff ar ondarn Seit 'n.

Wolkenstein:  Wie gefallt euch wohl dieß Trotz 'n,

Von dem Bürger - Pack Graf Spaur,

Ritter Graf Spauer:  Tröstet euch doch Wolkenstelner,

Denk ' s ist nicht von langer Dauer.

Glaubt mir , es nimmt bald ein Cnd'

Dieses Vauern -Negiment.

Friedrich mit der leeren Lasch'

Wird nicht mehr zum Fürst ernennt.

Starkenberger , Nottenburger,

Arzt Villanders , Lichtenstein

Haben gegen diesen Friedrich

Schon geschlossen den Verein.

(§r » st bleibt Graf von Tyrol,

Dieser ehrt den Adel wohl,
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Aber so ein Bauern-Kömg
Nimmer Lands-Fürst werden soll.

Bauern: -Zoach soll ünsar Londs-Fürst löb'n,
Friedrich, Graf von Tirol,
Guat und Bluat thean marn göb'n,
So oft ar 's varlongan soll.

Friedrich:  Treues Volk, auch du sollst leben,
Und daß stets mein höchstes Streben
Sei, dein guter Fürst zu sein,
Will mein fürstlich Wort dir geben.

Auch Graf Wolkenstein und Spauer
Sch ich hier zu meinen Seiten,
Ihr Herrn, ist euch die Müh' zu sauer
Mich nach Kropfsberg zu begleiten?

Graf Spauer: Mühe hat für uns kein Gewicht,
Fordertö deö Vasallen Pflicht,
Mit den Bauer Gemeinschaft machen
Ziemt jedoch dem Grafen nicht.

Friedrich:  Seid ihr nicht meine Vasallen?
Wie der Bauer- und Bürgerstand?
Weiß Wohl, ihr habt nicht Gefallen
Werd' ich wieder Fürst vom Land.

24
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Merkt Cuchs, ich hab' Macht und Waffen,
Die Empörer streng zu strafen,
Nehme wenig Rücksicht dranf,
Sei es Adel oder Pfaffen.

Bürgermeister : O Herr Herzog! laßt Such bitten,
Weilt nur eine kleine Zeit,
Ihr seid ziemlich scharf geritten,
Laßt verschnaufen eure Leut.

Friedrich : Bürgermeister, dank euch schön,
Kann in eure Stadt nicht gehen,
Muß mich spuden fort zu kommen,
Möcht bald meinen Bruder sehen.

Veste Krchfsbcrg.

Herzog Ernst : Kommt doch her, Graf Nottenburg,
Lugt in jene Gegend hin,
Trügen mich nicht meine Augen,
Seh ich dorten Reiter ziehen.

Solls mein Brüder Friedrich sein,
Und mit ihm seine Getreuen,
Trau», es ist ein stattlich Häuflein,
Wird mich sie zu sehe» freuen.
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Rufet mein Gefolg zusammen,

Laßt uns ihm entgegen reiten;

Nottenburger : Herzog ! das geziemt euch nicht,

Da nur Bauern ihn begleiten.

Ernst : Ha , ich merk was aus euch spricht,

Nottenburg , o trauet nicht,

Sollte Friedrich Landsfürst werden,

Zwingt er euch zu eurer Pflicht.

-Also schnell auf eure Stoß,

Will zur Ziller - Vrücke kommen,

Dort wird Friedrich erwartet,

Gruß und Handschlag angenommen.

Haltet Ritter , haltet an,

Seht schon sprenget er heran,

Bruder Friedrich seid willkommen,

Ihr und alle eure Man » .

Friedrich:  Gott zum Gruß , mein Bruder Ernst,

Hav ' n uns lang nicht mehr gesehen,

Haben manches uns zu sagen,

D 'rum laßt in die Burg uns gehen.

Ernst : Zieh 'n wir in die Burg dann ein,

Dort wird Salzburgs Bischof sein,
*
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Und da soll uns herrlich munden

Aufs Wiedersehen ein Humpen Wein.

Bauer vom Unterknnthal : Weil iatz unsri Hean zöch ' n,

Schaug mar uns gean a um wvvß,

Gels mit mia , will oft schonn schaugn,

Um guadn Wein und guadn Frooß.

Saal im Schlosse-

Salzburger Bischof Eberhard:  Großer Gott , sei hoch

gepriesen,

Daß du mich hast auserkicßen,

Fried ' zu stiften diesem Land,

Hast mir große Gnad ' erwiesen.

Nun so höret , edle Fürsten,

Einen Greisen gütig an,

Der schon Leopold , euern Vater,

War von Herzen zugethan.

Alte Hausverträge ehret,

Wie 's euer Vater Euch gelehret,

Bruder - Zwist zerstört eu' r Erbe,

Nur durch Einkracht wird ' s gemehrt.

Sprechet redlich stets mitsammen,

Mund zu Munde , Hand in Hand,
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Me Schmeichler, Zwischenträger,
Schnell von euern-Hof verbannt.

Herr bleibt Friedrich von Tyrol,
Ernst Steher behalten soll,
Fest sollt ihr Euch dann verbinden,
Auf Schutz und Trutz zu HabSburgs Wohl.

Ernst : Ja , gewiß, dieser Vergleich
Ist zu unsers Hauses Ehre,
Nehme ihn auch an sogleich,
Daß er HabSburgS Macht vermehre.

Friedrich : Ein frommes Wort zu guter Zeit,
Bischof Eberhard, spracht ihr heut,
Ich bi» selben nachzukommen
Wohl mit Freuden ganz bereit.

Ernst : Will nach Innsbruck euch begleiten,
Erklär euch dort als Fürst vom Land,
Dann zu Kaiser Sigmund reiten,
Mach' ihm unsern Bund bekannt.

Sag ihm, daß trotz seiner Acht,
Wir zum Landsfürst euch gemacht,
Und daß Habsburg ihn nicht fürchte,
Noch des Reiches ganze Macht.
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Bauer : Sogs a Ear soll einar kömman,
Ünsar Schloß Lyrol einnöhman,
Wönn niar oanig s ) sein mitnond,
Kriagt dar Tuifl und ear n!t 's Lond.

Tyrol bleibt sein Londsfürst treu,
Moanat döß war nimmar neu,
Wiß'n kannts schoan Reich und Koaßar,
Und dar Schweitzara darbet.

Freüdig ziach mar hoam mitnond,
Moch'ns z' Berg und Thol batvnnt,
Ünsaru LondS-Fürst hob mar wiedar,
Fried' und Nua ist mear in Lond.

i») Einig.

W i.---



375

Du derfst mi ui tru^n,
Und du machst mar nit bong,
2 woaß mar an ondri,
Dö gfolit mar scho lang.

Dön Schötz, dön i gor nit mög,
Dön gsachi oüi Log,
Dcar, dcar mai Herz darsteit,
Dear iß mar z' weit.

Zu diar bin i gonge,
Zu diar Hots mi gfteut,
Zu diar gea i »immar,
Dar Wog ist mar zweit.
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Berg au bin i gonge,
Bergo bin i grennt,
Do Hot mi mei Deanal,
Im Zuchaz'n kennt.

WoZ hilft mi mein Mannn,
Wennd' Sögas nit schneit,
Wos hilft mar a Madl,
Wenn's nit ba miar bleibt.

Du thuast mar koan Pvß'n,
Wennd' mar bleibst aus,
Hon dar koan Both'n gschickt,
Bleib nu feinz' Haus.

Unda lustiga Bua
Braucht oft a Pvvr Schua,
Unda traurigar Nor,
Hot long in an Poor.

Mal Vodar Hot gsogt,
S soll bleib'» zu Haus,
Habs unrecht rarstond'n,
Las oll! Rocht aus.

5 woaßa scheans Deanal,
Gor reich ists just nit,



WoS hilft mar bar Reichthum,
'S Geld heirath' i nit.

Frisch hear und frisch uni,
Was tirolarisch isch,
Mei Schatz ist mar liaüar
As Gelb aff'n Tisch.

I hob di schoan gearn,
Oda lang wearbs nit wearn,
A Stund a zwoa drei,
Ost isch olls zom varbei.

Du FlachshaarigS Deanal,
I him di so gearn,
Und i kannt wög'n Dcinar
Glei a Spinn -Nabl wearn.

WoS lustk znageht,
Do kearina gearir ein,
Döß wcard jo di meist Zeit
In Wiartshäusarn sei».

Und wenn i mein Notar
A Kalbl varthrm,
As Kalbst jo widar
An ondare Kua.
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Heunt bin i kreutz woll aus,
-Hob koan Geld dost ist brav,
Hob oans ghobt, HM varthon,
Jatz fang i z' haus'n on.

Hob oft a» Zaun zäunt,
Und koa Ningl nit baat,
Hob oft a scheans Deanal
Bon Tonz umma draat.

Mei Schotz ist a Senninn,
Hot au an grean Huat,
Und si tonzt übar d' Bbd'n,
Daß Geld schepparn thuat.

Z ' Olm isch kold,
Geat ollwail da Wind,
Müaß 'n frische Leut sein,
Sünst dastarratns gschwind.

A löbfrischa Bua
Geat in Senninna zua,
A langweilig» Knecht
Iß fürs Hoam- Deanal recht.

Frisch aufi af d' Olm,
Frisch eichi is Gwänd,
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Und daß ini mei Deanal
In Zuchatz'n kennt.

D' Kersch'n sein zeitig,
Und Wekchsl sein braun,
Hot a niada a Deandl.

Muaß mar a um oans schau».

Klonn bin i , klonn bleib i,
Groß will i nit wearn,
A Madl muaß i kriag'n,
Wia an Hoslnuß- Kearn.

A scheanS, a nuis Haust,
A scheans, a nuis Bött,
Und a scheans, a nuis Deandl
Sünst Heurath i nvtt.

Du herzigs scheans Deanal,
I sog da mein Grund,
I gab da mein Herzl,
Wenn !s außa thean tund.

Du ligst mar in Augnan,
Du ligst mar in Sinn,
Du ligst mar in Herz'n
Drei Kloftar tiaf drinn.
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Deanal laß gean,
Du List hübsch und List schea»,
Host a Geld und Gwond
Und brav Holz Lai da Wond.

Ocht Tog ist a Wocha,
Zwölf Monat a Zor,
Und iatz liabi a Deanal
Hot böchfchworzt Hoor.

Scheint da Mo aßo schean,
Thoant LaLa rausch'n,
Gea hea mei liabs Schotzl
Lhoan ma Herzl tausch'».

3 tausch it mit diar,
Bist folsch gög'n miar,
Kolk du nu dei Herzl
No longa La diar.

Deanal Host gwoant »m mi,
Daß i nit kömma Li,
Deanal iatz Lin i do,
Wisch da dis Zacharl o.

Und a feis Vußal göL'n
Lst gwiß nii so Sund,
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Hot mas mei Muaba glearnt
Ols a kloans Kind.

Ei a frisch« Wildschütz,
I woaß ma zwoa Stand,
Bein Deanal an Fönsta
Und dein Gamsal in Gwönd.

Wönd' Nochtigoll singt
Und da Guckn schön schreit,
Und siech i mein Schotz nit,
So hob i koa Freud.

Wos woanst dünn schöanS Deanal,
Ban Weir'lbam dort,
Wos soll i nit woanan,
Me! Schotzal ist fort.

Du herzigS schöanS Deanal,
Thun nid a so woan,
Host schworzvraun! Äugal,
Kriagst glei widar oan.

Mei Herz Hot 's oft kränkt,
Wonn i ons Schotzal hon denkt,
Jatz denk i nimma dron,
Mail i an ander! hon.
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Z woaß jo aso,
Host ollaweil zwo,
Und as war ma nit recht,
Wenn di siinst koan» »recht.

Und wennst denn, und wennst denn
So hoagl willst sein,
So nimma Popiarl
Und wick̂l di drein.

So bist du döß Dermal,
Dös d' Vuabma so foppt,
Und iß dci gonz Herzl
Mit Bamwokl ansgschoppt.

Du herzigS scheanS Dcanal,
Latz gea t drchi,
Won da Weksen-Sea auSdruckn't
Kimmi widar um dü.

A Schwolb möcht koan Summa,
Deanl henrath nn zua,
Du machst ma koan Knmma,
'S geit ondare gnua.

Wenns Dermal schö iß,
Und iß no jung,



383

Mnaß da Vua fleißi sein,
Tunst kinnnta drum.

Wo koa schöns Hans nit iß-
Zß koa schöns Zimina,
Wo koa LiaV außa schaut,
Iß koani Lrtnna.

Do -ov'n af d' Okma
Thnat 's Gamsal schearz'n,
Wo koa Cifasncht iß
Geht koa LiaV du Hearz'n.

Voll ma koau Naam Hot,
Könn ma nid rnarn,
Wenn ma koan Knecht Hot,
Bleibt van koa Diarn.

Wenn-d' Stadl voll Heü sein
Weard koa Kua mogar,
Wear a schüans Schwöstal Hot
Kriagt vold an Schwogar.

Zwoa Köpf und oan Sinn,
Zwoa Hearzal oa Freid,
Zwoa Liabal troi liab'n,
Lauda Unmiigligkeit.
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A Stoanl in Woßa,
A Fischal in See,
Mei Liab geht tiaf unta,
Geht nimm» id Hch.

Wia höcha da Tarbam,
Wia wiida di Oest,
Ba di ratschat'n Leut,
Iß da Schnob! das Vöst.

In Thvl Hots an Nob!
Und in Berg iß schön klor,
Und wooßd' Leut bon miar röd'n
Ist a nit oüs wohr.

Hübsch lusti ban Leut'n,
Und trauri olloan,
Willst du di Leut schsich'n,
Duarfst gor niks mcar thoan.

D' Leut' hob'n a Ratsche,
Und dicht! aff mi,
Do gor sor! wiß'n
Sein gschlechtar aß i.

A frischn Bua bin i,
Hobd' Födarn augstekt,
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3» Raffn und Schlog'n
Hot »lis koana daschrbkt.

Und-ön Donz honi zohlt,
Und döö Tanzt gheart mein,
Den ma nochtonz'n wollt,
Und dear thad mi earst gftein.

Wonni koa Gelb hon,
Wos gchts onda Leut on,
Si leich'n ma toans,
Braucht'» Mar oft oans.

Geäst ollweil in Wold um
Schvißt decht nia koa Reach,
Und du bist koda Jagar
Aß Mit fn die Fleuch.

A Büchsal zun Schluß'»,
Und an Stoaßring zun schlog'n,
Unda Deanal zun liab'n,
Muaßa frischn Bun hob'».

Ge thua nidM stnga,
Und thua nid El sog'»,
Du traust di koa Henn
Aß da Steig' außaz' jog'n.

SS
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Jatz Host a schöanö gsunga,
Gnua hon i marö gheart,
Der Ösl von Nochba
Hod nett a so Mart.

Mein Deanal ist klonn,
Wiarn Zirvas - Niißl
Und so oft aß ts hols,
So oft lochts a bißl.

Mein Deanal ist klon»,
Thuad mi schiach vardriaß'n,
Zoich is auffa zun Kopf,
Hun iß nir bau Maß '».

Vun Spielhon die Födarn,
Vun Hiarschal dos Gwelh,
Vun Gamsal in Vorßt,
Vun Deanal die Treu.

Lustt iS Bua sein,
I tausch mit koan Mon,
Wenn mi 's Deanal nit gftekt
Gen i wida davon.

Lustig ist 's Bnabma - Löb'»,
Dorf man koa Stuiar göd»,



Bol i mein Deanal hol,
Sogt si ßringS ein amohl.

Und a Burbamas - Radl,
Und a spanischst Kling,
Und a öoanftischaas Mdl
Ist a Laningerin.

Won du koan Roß nit Host,
Kunst a nir lvat'n,
Bold oar koa Geld nit Hot
Muaß dar Wirth voat'n.

Lonz'n und Schwonz'n,
Schönt Gsang'l stnga,
Koan Gottarn nid au thoan,
Frisch drWa springst.

Vua , dolst nri nimma mogst,
Ost thust mst fei Post,
I zohl schonn 'n Both 'n,
Aß di go nirn kost.

An Sprung übst d' Goß'n,
An Juachaza brau,
An Klopfar ons Fenstarl,
Scheans Deanal mach au.

Wennst ma nit aufmachst,
So zoag i da d' Feig'n,
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Om Snnta iS Kirta,
Konst a dahoamb blcib'n.

A inads Stearnl in Hinilu'l
Soll a scheans Deanal sein,
Ost wollt i ad sollat
Dar Himm'l gley ein.

Wia heachar di Olm,
Wia schürfar dar Wind,
Wia weitar zun Deanl,
Wla kloanar di Sind.

Dahoam ist mei Schatzal,
I dar Fröind bin» i hiar,
Un ds frogt holt loa Katzal,
Und koa -Hnnd nlt noch miar.

Mei Schotz iß a Reitar,
A Neitar muaß sein,
Und sein Nooß gkeart in Kaisar,
Und da Neitar gkeart inein.

Du schwarzaugatöDeanal
Mit'n nußbrauna Hoor,
Wond mi nomohl so onschaugst
So wear i a Noor.

————
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